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HAUSHALTSSATZUNG UND 
 

 HAUSHALTSPLAN 2020 
 

DES 
 

WERRA-MEISSNER-KREISES 
 

 
 
 

Flächengröße des Kreises                             1.024,69 km² 

 

 

 

Wohnbevölkerung:                        

am 17.05.1939                                              89.052 Einwohner 

am 31.12.1973                                            123.176 Einwohner 

am 31.12.1990                                            116.570 Einwohner  

am 31.12.2018 101.017 Einwohner 

 

 

 

Zahl der Gemeinden insgesamt 16 

Zahl der Städte 8 

Zahl der Landgemeinden 8 
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V O R B E R I C H T 
 

zum Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 
 

1. Rückblick auf das Haushaltsjahr 2018 
 
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 wurde vom Kreistag des Werra-Meißner-

Kreises am 14.12.2017 verabschiedet. Der vom Kreisausschuss am 22.10.2019 aufgestellte 

Jahresabschluss 2018 zeigt folgendes Ergebnis: 

 
 

a) im Ergebnishaushalt   

 beim ordentlichen   

 Ergebnis   

 Erträge  156.050.676 € 

 Aufwendungen  147.838.847 € 

    

 beim außerordentlichen Ergebnis   

 Erträge  60.354 € 

 Aufwendungen  44.110 € 

    

 Jahresergebnis  8.228.073 € 

    

b) im Finanzhaushalt   

 aus laufender   

 Verwaltungstätigkeit   

 der Saldo der   

 Einzahlungen und   

 Auszahlungen  10.370.679 € 

    

 aus Investitionstätigkeit   

 die Einzahlungen  6.206.421 € 

 die Auszahlungen  14.654.712 € 

    

 aus   

 Finanzierungstätigkeit   

 die Einzahlungen  126.045.401 € 

 die Auszahlungen  122.675.122 € 

    
 aus haushaltsunwirksamen    

 Vorgängen (Saldo)  48.309 € 

    

 Finanzmittelüberschuss  5.340.976 € 
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Der Hebesatz für die Kreisumlage war auf 34,44 v. H. und der Hebesatz für die Schulumlage 

(Zuschlag zur Kreisumlage) auf 16,56 v. H. festgesetzt worden. 

 

 

2.  Haushaltsjahr 2019 
 
Der Kreistag des Werra-Meißner-Kreises hat die Haushaltssatzung 2019 am 17. Dezember 

2018 beschlossen. Mit dem am 4. November 2019 verabschiedeten Nachtragshaushalt zeigt 

sich folgendes Bild: 

 
im Ergebnishaushalt 
 
 im ordentlichen Ergebnis  

 mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 157.864.336 EUR 

 mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 153.685.133 EUR 
 
 
 im außerordentlichen Ergebnis  

 mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 4.000 EUR 

 mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0 EUR 
 
 mit einem Überschuss von 4.183.203 EUR 
 
 

im Finanzhaushalt 
 
 mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen  

aus laufender Verwaltungstätigkeit auf  7.375.009 EUR 
 
  

 und dem Gesamtbetrag der  

 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf  10.728.118 EUR 

 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf  18.353.321 EUR 
 
 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 8.105.178 EUR 

 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 7.604.580 EUR 

  

 mit einem Finanzmittelüberschuss von  250.404 EUR 

 
 

Seite 8 von 544



 

Der Hebesatz für die Kreisumlage wurde auf 34,19 v. H. und der Hebesatz für die Schulumlage 

(Zuschlag zur Kreisumlage) auf 16,33 v. H. festgesetzt. 

 

Zur Finanzierung von Investitionsausgaben sind Kredite vom Kreditmarkt in Höhe von 

8.105.178 EUR vorgesehen. In diesem Betrag sind Darlehen aus dem Kommunalinvestitions-

programm von 1.209.205 EUR enthalten. 

 

 

Kassenlage: 

 

Die Kassenlage hat sich im Haushaltsjahr 2019 stabil gezeigt. Die Zahlungen konnten fristge-

recht abgewickelt werden. Kassenkredite in Form von Festbetragskassenkrediten oder Über-

ziehungskrediten mussten nur für kurze Zeiträume in Anspruch genommen. Der in der Haus-

haltssatzung festgelegte Höchstbetrag der Kassenkredite wurde dabei nicht überschritten. 

 
 
 
 

3.  Haushaltsjahr 2020 
 
 
Die Haushaltsplanung für das Haushaltsjahr 2020 stellt sich wie folgt dar: 
 
 
Gesamtergebnishaushalt: 
 
 ordentliche Erträge 162.807.271 EUR 
 
 ordentliche Aufwendungen 158.608.315 EUR 
 
 ordentliches Ergebnis 4.198.956 EUR 
 
 
 
 außerordentliche Erträge 4.000 EUR 
 
 außerordentliche Aufwendungen 0 EUR 
  
 außerordentliches Ergebnis 4.000 EUR 
 
 
 Jahresergebnis 4.202.956 EUR 
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Gesamtfinanzhaushalt: 
 
 Saldo der Ein- und Auszahlungen 
 aus lfd. Verwaltungstätigkeit 7.582.038 EUR 
 
 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 5.997.989 EUR 
 
 Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 14.211.725 EUR 
 
 Saldo - 8.213.736 EUR 
 
 Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 8.739.511 EUR 
 
 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 7.853.320 EUR 
 
 Saldo 88.191 EUR 
 
 Finanzmittelüberschuss 254.493 EUR 
 
 
 
 
 
 
Erläuterungen zur Investitionstätigkeit: 

 

Die Investitionen in die Schulgebäude (Baumaßnahmen und Beschaffungen) stellen für das 

Haushaltsjahr 2020 die größte Position mit rd. 7,1 Mio. EUR dar, wobei ein Teilbetrag auch in 

diesem Jahr wieder den KIP-Maßnahmen zuzurechnen ist. Daneben ist vorgesehen, im Bereich 

der Kreisstraßen einen Betrag von rd. 1,9 Mio. EUR zu investieren. Darüber hinaus werden wie 

in den Vorjahren Haushaltsmittel im Bereich Gefahrenabwehr veranschlagt. Auch sind Mittel im 

Bereich der Sportförderung, der Jugendhilfe, der Wirtschaftsförderung und für den Breitband-

ausbau im Werra-Meißner-Kreis vorgesehen.  

 

Zur Finanzierung der Investitionen ist eine Kreditaufnahme von 8.739.511 EUR erforderlich. 

Hierin sind Kredite aus dem Kommunalinvestitionsprogramm (KIP I) von 33.750 EUR, aus dem 

Kommunalinvestitionsprogramm (KIP-II) von 1.034.929 EUR und aus dem Digitalpakt Schule 

von 150.000 EUR enthalten. Bei der Berechnung des Kreditbedarfs wurden bei den Einzahlun-

gen nur die Zuweisungen berücksichtigt, mit deren Eingang in 2020 voraussichtlich zu rechnen 

ist.  
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Erläuterungen zum Kommunalen Finanzausgleich: 

 

Das Land Hessen hat den Kommunen am 31.10.2019 Planungsdaten zur Verfügung gestellt, 

die die Grundlage für die Veranschlagungen der Erträge und Aufwendungen des Kommunalen 

Finanzausgleichs bilden. Die Veränderungen gegenüber den Vorjahresplandaten werden hier 

dargestellt: 

 

Bezeichnung 2019 2020 Veränderung 

Schlüsselzuweisung 31.797.046 € 32.117.322 € + 320.276 € 

Kreisumlage 47.094.664 € 50.029.261 € + 2.934.597 € 

Schulumlage 22.493.590 € 22.973.367 € + 479.777 € 

Erträge gesamt 101.385.300 € 105.119.950 € + 3.734.650 € 

LWV-Umlage 18.593.564 € 17.669.575 € - 923.989 € 

Krankenhausumlage 1.712.364 € 1.659.534 € - 52.830 € 

Aufwendungen Umlagen 20.305.928 € 19.329.109 € - 976.819 € 

Saldo 81.079.372 € 85.790.841 € + 4.711.469 € 

 

 
Schlüsselzuweisungen 

 

Die Schlüsselzuweisungen des Landes betragen nach den Planungsdaten des Landes 

32.117.322 €. Dieser Betrag wird in voller Höhe im Ergebnishaushalt veranschlagt. Im Vorjahr 

konnte ein Teilbetrag der Schlüsselzuweisungen im Finanzhaushalt zur Finanzierung der Inves-

titionen eingesetzt werden. Dies ist im Haushaltsjahr 2020 nicht möglich. 

 

Kreisumlage 

 

Die Kreisumlage ergibt sich aus den mit den Planungsdaten mitgeteilten Umlagegrundlagen 

und dem festgesetzten Hebesatz von 34,19 % (Vorjahr 34,19 %). In der Entwurfsfassung des 

Haushaltes war noch ein Hebesatz von 34,44 % vorgesehen. 
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Schulumlage 

 

Die Schulumlage ergibt sich aus den mit den Planungsdaten mitgeteilten Umlagegrundlagen 

und dem festgesetzten Hebesatz von 15,70 % (Vorjahr 16,33 %). In er Entwurfsfassung des 

Haushaltes war noch ein Hebesatz von 15,83 % vorgesehen. 

 

LWV-Umlage 

 

Die LWV-Umlage ergibt sich aus den mit den Planungsdaten mitgeteilten Umlagegrundlagen 

und dem derzeitig bekannten Hebesatz von 9,902 %. In der Entwurfsfassung war noch ein He-

besatz von 10,106 % vorgesehen. 

 

Krankenhausumlage 

 

Die Krankenhausumlage ergibt sich aus den mit den Planungsdaten mitgeteilten Umlagegrund-

lagen und dem derzeitig bekannten Hebesatz von 0,93 %. 

 

 

4.  Auflagen des Regierungspräsidiums Kassel zum Haushalt 2019  

 

Das Regierungspräsidium Kassel hat die Haushaltssatzung 2019 unter den nachfolgenden Auf-

lagen genehmigt: 

 

1. Im Haushaltsvollzug soll der Haushaltsausgleich in Planung und Rechnung erreicht wer-

den (§ 92 Abs. 4 HGO). 

 

2. Die Liquiditätskredite – sofern sie nicht zur investiven Zwischenfinanzierung genutzt wer-

den – sollen spätestens zum Ende des Haushaltsjahres zurückgeführt werden (§ 105 

Abs. 1 HGO). 

 

3. Gem. § 106 Abs. 1 HGO soll sich zur Sicherstellung der stetigen Zahlungsfähigkeit der 

geplante Bestand an flüssigen Mitteln ohne Liquiditätskreditmittel in der Regel auf min-

destens zwei Prozent der Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
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nach dem Durchschnitt der drei dem Haushaltsjahr vorangegangenen Jahre belaufen. 

Der möglichst jahresbezogen gleichmäßige Aufbau des Liquiditätspuffers ist zum Ende 

des Haushaltsjahres nachzuweisen.  

 

4. Zur Erreichung des Haushaltsausgleichs 2020 kann eine Erhöhung der Kreisumlage nur 

als „ultima ratio“ herangezogen werden. 

 

5. Hinsichtlich der Aufstellung des Jahresabschlusses 2018 ist § 112 Abs. 9 HGO zu be-

achten. 

 

Eine Haushaltsgenehmigung 2020 kann nur in Aussicht gestellt werden, wenn die Auflagen 1 – 

4 bereits in der Haushaltsplanung dargestellt werden. 

 

In dem Finanzplanungserlass des Landes Hessen vom 7.11.2019 für die Kommunale Finanz-

planung und Haushalts- und Wirtschaftsführung bis 2023 wird unter Ziffer 4 zum Liquiditätspuf-

fer darauf hingewiesen, dass es für Kommunen im Entschuldungsprogramm der Hessenkasse 

ausreicht, wenn der geforderte Bestand an liquiden Mitteln bis zum Haushaltsjahr 2022 suk-

zessive aufgebaut wird. 

 

Ermittlung des Liquiditätspuffers für das Haushaltsjahr 2020 (Angaben in T€): 

 

Auszahlungen lfd. Verwaltungstätigkeit 2017 134.815,1 

Auszahlungen lfd. Verwaltungstätigkeit 2018 139.179,8 

Auszahlungen lfd. Verwaltungstätigkeit 2019 143.734,3 

Summe: 417.729,2 

Durchschnitt der 3 Haushaltsjahre 139.243,1 

Davon 2 % als Liquiditätspuffer 2.784,9 
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Hieraus ergeben sich für die Haushaltsplanung 2019 ff. folgende Mindestvorgaben, die sowohl 

in der Haushaltsplanung als auch beim Jahresabschluss eingehalten werden müssen (Angaben 

in T€). 

 

 Plan 2019 Plan 2020 Plan 2021 Plan 2022 Plan 2023 

Zahlungsmittelfluss lfd. 
Verwaltungstätigkeit 

7.375,0 7.582,0 8.000,0 8.427,0 8.860,0 

Ordentliche Tilgungen 5.086,7 5.335,4 5.690,6 6.085,1 6.457,9 

abzgl. Tilgungserstattun-
gen  

- 564,0 - 615,8 - 644,9 - 674,6 - 676,0 

Bereinigte Tilgung 4.522,7 4.719,6 5.045,7 5.410,5 5.781,9 

Tilgungen Hessenkasse 2.517,9 2.517,9 2.517,9 2.517,9 2.517,9 

Tilgungen insgesamt 7.040,6 7.237,5 7.563,6 7.928,4 8.299,8 

Zahlungen Versor-
gungsrücklage 

84,0 90,0 90,0 90,0 90,0 

Überdeckung (+)/ 
Unterdeckung (-) 

250,4 254,5 346,4 408,6 470,2 

Verrechnung Anteil 
Rekultivierung und 
Nachsorge 

576,9 508,0 500,0 500,0 500,0 

Gesamt 827,3 762,5 846,4 908,6 970,2 

 

Bei der Berechnung des aufzubauenden Liquiditätspuffers ist zu berücksichtigen, dass die im 

Zahlungsmittelfluss aus lfd. Verwaltungstätigkeit jährlich enthaltenen Auszahlungen für die Re-

kultivierung und Nachsorge der Mülldeponie in Höhe von rd. 500 T€ im Zuge des Jahresab-

schlusses durch eine Umbuchung vom gesonderten Konto der Rückstellung für Rekultivierung 

und Nachsorge zum regulären Girokonto ausgeglichen werden können. 
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Aus den beiden Übersichten ist zu entnehmen, dass es dem Werra-Meißner-Kreis bis zum En-

de des Jahres 2022 gelingen kann, den erforderlichen Liquiditätspuffer unter Berücksichtigung 

der vorzunehmenden Umbuchungen aufzubauen.  

 

 

Erstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes 

 

Bis zum Haushaltsjahr 2018 war im Rahmen der Haushaltsplanerstellung auch immer die Er-

stellung eines Haushaltssicherungskonzeptes erforderlich, da der Werra-Meißner-Kreis seit vie-

len Jahren Defizite in den jährlichen Haushaltsplänen ausweisen musste. Nach der Teilnahme 

des Werra-Meißner-Kreises am Entschuldungsprogramm Hessenkasse konnten mit dem auf-

gestellten Jahresabschluss 2018 die Verlustvorträge komplett ausgeglichen werden. 

 

In der ab 1. Januar 2019 geltenden neuen Fassung des § 92 a HGO zum Haushaltssicherungs-

konzept ist ein solches aufzustellen, wenn die Kommune 

 

1. die Vorgaben zum Ausgleich des Ergebnis- und Finanzhaushaltes in der Planung trotz 

Ausnutzung aller Einsparmöglichkeiten bei den Aufwendungen und Auszahlungen sowie 

der Ausschöpfung aller Ertrags- und Einzahlungsmöglichkeiten nicht einhält oder 

2. nach der Ergebnis- und Finanzplanung (§ 101 HGO) im Planungszeitraum Fehlbeträge 

oder ein negativer Zahlungsmittelbestand erwartet werden. 

 

Für das Haushaltsjahr 2019 war die Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes nicht er-

forderlich, da der Kreis die geforderten Vorgaben zum Haushaltsausgleich erfüllt hat. Nach dem 

derzeitigen Planungsstand ist auch für das Haushaltsjahr 2020 kein Haushaltssicherungskon-

zept erforderlich. 

 

 

 

Erläuterungen zur Höhe der Hebesätze zur Kreis- und Schulumlage 

 

Nach dem Hinweis zu § 53 Abs. 2 HKO hat der Landkreis die Höhe der Kreis- und der 

Schulumlage zu erläutern. Bei Hebesatzerhöhungen zur Kreis- und Schulumlage sind die Um-

lageverpflichteten verpflichtend vorher anzuhören (§ 50 Abs. 5 Satz 2 FAG). Dabei ist die Erfor-
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derlichkeit der beabsichtigten Erhöhung im Einzelnen darzustellen. Um dieser Verpflichtung 

nachzukommen, ist es unerlässlich, den Umlageverpflichteten frühzeitig, d. h. vor der Beratung 

in den Ausschüssen des Kreistages, die Möglichkeit einer schriftlichen Stellungnahme einzu-

räumen. 

 

Die schriftlichen Stellungnahmen der Umlageverpflichteten sowie die Stellungnahme der Ver-

waltung hierzu sind den jeweiligen Kreistagsausschüssen vor Verabschiedung des Haushaltes 

vorzulegen. Den Aufsichtsbehörden sind die Stellungnahmen zusammen mit den verabschiede-

ten Haushalten vorzulegen. Steigt das Aufkommen aus den Summen beider Umlagen, soll der 

Landkreis den Umlageverpflichteten ebenso erläutern, weshalb Hebesatzsenkungen nicht be-

absichtigt sind. 

 

Nach dem Stand des Haushaltsplanentwurfs 2020 steigt das Aufkommen aus der Kreis- und 

Schulumlage gegenüber dem Haushaltsjahr 2019 um 3.970.417 € an. Die Erträge aus der 

Schulumlage erhöhen sich bei einem um 0,5 % verminderten Hebesatz um 670.001 € und die 

Erträge aus der Kreisumlage erhöhen sich bei einem um 0,25 % erhöhten Hebesatz um 

3.300.416 €. Der Gesamthebesatz aus Kreis- und Schulumlage kann um 0,25 % vermindert 

werden. 

 

Die durch die höheren Umlagegrundlagen der Städte und Gemeinden entstehenden höheren 

Erträge aus der Schulumlage benötigt der Kreis, um die Verpflichtungen aus der Schulträger-

schaft auszugleichen.  

 

Die durch die höheren Kreisumlagegrundlagen der Städte und Gemeinden und dem um 0,25 % 

erhöhten Hebesatz für die Kreisumlage entstehenden höheren Erträge aus der Kreisumlage 

benötigt der Kreis, um die Verpflichtungen zum Haushaltsausgleich (sh. Seite 7 ff.) und zur Bil-

dung der vorgeschriebenen Liquiditätsreserve erfüllen zu können.  

 

Bei der Haushaltsplanung 2020 und der damit einhergehenden Festsetzung des Hebesatzes für 

die Kreisumlage waren insbesondere folgende Aspekte zu berücksichtigen. Neben den durch 

die Tarif- und Besoldungserhöhungen verursachten höheren Personal- und Versorgungsauf-

wendungen sind im Wesentlichen die zusätzlichen Aufwendungen aus der Umsetzung der 

nächsten Stufe des Bundesteilhabegesetzes (BTHG) auszugleichen. Diese zusätzliche Belas-

tung belaufen sich nach den Zahlen des Haushaltsplanentwurfes auf rd. 2,6 Mio. €. Weder der 
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Bund noch das Land Hessen sind bisher bereit, die in diesem Zusammenhang entstehenden 

Mehrbelastungen der Landkreise und kreisfreien Städte in Hessen auszugleichen. 

Neben den Erträgen aus der Kreisumlage müssen auch die gesamten Schlüsselzuweisungen 

im Ergebnishaushalt verwendet werden. Eine teilweise Verwendung im Finanzhaushalt zur Fi-

nanzierung der Investitionen ist im Haushaltsjahr 2020 nicht möglich, was zu einer höheren 

Kreditaufnahme führt. 

 

Mit Blick auf die Städte und Gemeinden des Kreises führen insbesondere die höheren Steuer-

kraftmesszahlen der Kommunen, die sich aus den Steuereinnahmen des 2. Halbjahres 2018 

und des 1. Halbjahres 2019 ergeben, zu den höheren Kreisumlagegrundlagen. Die Schlüssel-

zuweisungen, die ebenfalls in die Umlagegrundlagen einfließen, sind dagegen im Vergleich 

zum Haushaltsjahr 2019 nur leicht gestiegen. In der Summe erhöhen sich die Umlagegrundla-

gen um rd. 8,6 Mio. €, was zu den angesprochenen Verbesserungen im Kreishaushalt führt.  

 

 

Hinweis: Im Rahmen der Haushaltsberatungen konnten auf die ursprünglich vorgesehe-

ne Erhöhung des Kreisumlagehebesatzes um 0,25 % verzichtet werden. Darüber hinaus 

konnte der Hebesatz für die Schulumlage gegenüber dem Entwurf um 0,13 % auf nun-

mehr 15,70 % vermindert werden. 
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5.  Tabellen zum Haushaltsplan 2020 
 
a) Entwicklung der wesentlichen Erträge und Aufwendungen 
 
Erträge: 
 

B e z e i c h n u n g  
H a u s h a l t s j a h r e   

2020 2019 2018 
Vergleich  
2020/19 

 in EUR 

Privatrechtliche Leistungsentgelte 150.300 150.300 122.615 0 

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 6.231.800 5.948.675 6.068.810 + 283.125 

Kostenersatzleistungen und  
-erstattungen 

10.520.440 10.347.670 10.689.037 + 172.770 

Erträge aus Kreis- und Schulumlage 73.002.628 69.588.254 69.617.862 + 3.414.374 

Sonstige Steuern und  
steuerähnliche Erträge 

80.000 80.000 82.761 0 

Aufgabenbezogene Leistungsbeteiligungen 
(nach SGB II) 

5.550.000 6.380.000 6.127.279 - 830.000 

Zuweisung des Bundes für Bildungs- und 
Teilhabepaket 

520.000 520.000 987.524 0 

Sonstige Erträge aus Transferleistungen 6.883.000 7.532.250 7.742.306 - 649.250 

Schlüsselzuweisungen 32.117.322 30.497.046 29.512.538 + 1.620.276 

Sonstige Erträge aus Zuweisungen  
und Zuschüssen 

19.457.201 18.781.620 17.046.415 + 675.581 

Erträge aus der Auflösung von  
Sonderposten 

6.773.280 6.148.671 5.331.595 + 624.609 

Sonstige ordentliche Erträge 1.419.700 1.491.250 2.119.149  - 71.550 

Finanzerträge 101.600 398.600 602.784 - 297.000 

S u m m e  162.807.271 157.864.336 156.050.676 + 4.942.935 
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Aufwendungen: 
 
 

B e z e i c h n u n g  
H a u s h a l t s j a h r e   

2020 2019 2018 
Vergleich  
2020/19 

 in EUR 

Personalaufwendungen 29.240.100 27.689.550 25.374.712 + 1.550.550 

Versorgungsaufwendungen 4.584.120 4.429.580 5.164.193 + 154.540 

Aufwendungen für Sach- und  
Dienstleistungen 

16.137.121 15.455.899 14.453.344 + 681.222 

Abschreibungen 9.860.064 9.372.175 9.780.994 + 487.889 

Aufwendungen für Zuweisungen und 
Zuschüsse, Kostenerstattungen sowie 
besondere  Finanzzuweisungen 

17.425.251 17.596.081 15.773.780  - 170.830 

Steueraufwendungen einschl. Aufwen-
dungen aus gesetzliche Umlagever-
pflichtungen 

19.345.109 20.330.928 20.176.079 - 985.819 

• Umlage an den LWV Hessen 17.669.575 18.593.564 18.521.219 - 923.989 

• Übrige 1.675.534 1.737.364 1.654.860 - 61.830 

Transferleistungen 59.722.850 56.165.800 54.430.550 + 3.557.050 

1. Soziale Leistungen 45.882.050 41.992.000 39.269.012 + 3.890.050 

• Aufgabenbezogene Leistungs-
beteiligung an ARGE nach SGB 
II 

13.528.000 13.788.000 14.259.208  - 260.000 

• Leistungen an Berechtigte 
(UVG) 

3.600.000 3.600.000 1.803.456 0 

• Leistungen an natürliche Perso-
nen nach SGB IX und XII 

24.716.500 20.536.500 18.843.432 + 4.180.000 

• Leistungen nach AsylBlG an na-
türliche Personen 

3.937.550 4.067.500 4.362.916 - 129.950 

2. Kinder-, Jugend- und Familien-
hilfe 

13.383.300 13.811.300 14.838.564 - 428.000 

3. Übrige 557.500 362.500 322.974 + 195.000 

Sonstige ordentliche Aufwendungen 11.900 15.100 12.607 - 3.200 

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 2.281.800 2.630.020 2.672.587 - 348.220 

S u m m e  158.608.315 153.685.133 147.838.847 + 4.923.182 
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6. Erläuterungen zu den Positionen des Gesamtergebnishaushalts und 
 der Teilergebnishaushalte 
 
Gliederung des Gesamtergebnishaushalts nach Muster 7 zu § 2 GemHVO: 
 

Position 1 Privatrechtliche Leistungsentgelte 
Kontengruppe 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 

 
Hierzu zählen Erträge aus Eintrittsgeldern, Veranstaltungsentgelten, Umsatzerlösen, Mie-

ten/Pachten. Die wesentlichen Ansätze im Haushalt sind: 

• Teilnehmerentgelte aus Veranstaltungen (z. B. Freizeiten   
FD Jugend und Familie, Veranstaltungen Gleichstellungsbeauftragte) 92.500 EUR 

• Umsatzerlöse aus der Mitbenutzung der Deponieeinrichtung 57.600 EUR 

 
 

Position 2 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 
Kontengruppe 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 

 
Dies sind insbesondere Verwaltungs- und Benutzungsgebühren. Die wesentlichen Ansätze im 

Haushalt sind: 

• Öffentlich-rechtliche Verwaltungsgebühren (Bauaufsicht,   
Kfz-Zulassung, Führerscheinstelle, Veterinärwesen, Revision, u. a. ) 2.576.900 EUR 
 

• Öffentlich-rechtliche Benutzungsgebühren (Abfallentsorgung,  
     Leitstelle) 3.614.000 EUR 
 

• Erträge aus Bußgeldern und Verwarnungen, Zwangsgeldern 40.900 EUR 

 
 

Position 3 Kostenersatzleistungen und –erstattungen 
Hauptkonto 548 Kostenersatzleistungen und –erstattungen 
Hauptkonto 549 Andere Kostenersatzleistungen und –erstattungen 

 
Hierzu zählen nicht Ersätze von sozialen Leistungen (siehe Erträge aus „Transferleistungen“). 

Die wesentlichen Ansätze im Haushalt sind: 

• Personal und Sachkostenerstattung Jobcenter 2.764.730 EUR 

• Kostenerstattung vom Land (Kommunalisierung, Leitstelle u. a.) 4.799.250 EUR 

• Kostenerstattungen von Gemeinden und Gemeindeverbänden 1.886.680 EUR 
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Position 4  Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen 
Kontengruppe 52 Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen 

 
Für selbst erstelltes Anlagevermögen gebuchte Erträge (z. B. Architektenleistung durch eigenes 

Personal). 

 

Position 5 Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge aus   
  gesetzlichen Umlagen 
Kontengruppe 55 Steuern u. steuerähnliche Erträge aus gesetzlichen Umlagen 

 
Die Ansätze im Haushalt gliedern sich wie folgt: 

• Erträge aus Kreisumlage 50.029.261 EUR 

• Erträge aus Schulumlage 22.973.367 EUR 

• Jagdsteuer  80.000 EUR 

 

Bei der Berechnung der kostendeckenden Schulumlage wurden folgende Bereiche herangezo-

gen, wobei die dort vorhandenen Erträge bei den Aufwendungen abgezogen und der Zu-

schussbedarf berücksichtigt wurde. 

• FD 6.1 - Personal- und Sachaufwendungen der Schulen einschließlich Schülerbeförde-

rung 

• Teilbudget 761000 – Personal- und Sachaufwendungen für den Betrieb der Schulen; 

hierzu zählen z. B. Schulhausmeister, Schulsekretärinnen, Bewirtschaftung und Instand-

haltung der Gebäude 

• Teilbudget 769000 – anteilige Personal- und Sachaufwendungen für die Verwaltung des 

FD 7.6 

• Innere Verrechnungen für die Zinsaufwendungen der den Schulgebäuden zuzuordnen-

den Darlehen sowie den Verwaltungsgemeinkosten 

• Innere Verrechnungen der Schulsozialarbeit –Belastung der Schulumlage 

• Innere Verrechnungen der Nutzung der Schulsporthallen durch die Vereine – Entlastung 

der Schulumlage 

• Innere Verrechnungen des Bereiches Steuerungsunterstützung Schul-IT – Belastung der 

Schulumlage 
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Position 6  Erträge aus Transferleistungen 
Hauptkonto 547 Ersatz von sozialen Leistungen 

 
Die wesentlichen Ansätze im Haushalt sind: 

• Leistungsbeteiligung bei Leistungen für Unterkunft und Heizung  
    an Arbeitssuchende 5.550.000 EUR 

• Zuweisung Bund für Bildungs- und Teilhabepaket 520.000 EUR 

• Erstattung von sozialen Leistungen vom Land (UVG)  2.520.000 EUR 

• Erstattung von sozialen Leistungen (Unbegleitete Minderjährige) 2.035.000 EUR 

 
 

Position 7 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüsse 
Hauptkonto 540 Erträge aus allgemeinen Zuweisungen und Zuschüsse 
Hauptkonto 541 Sonstige Zuweisungen und Zuschüsse 
Hauptkonto 542 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke 
Hauptkonto 543 Schuldendiensthilfen 

 
Die wesentlichen Ansätze im Haushalt sind: 

• Schlüsselzuweisungen 32.117.322 EUR 

• Zuweisungen vom Land nach dem LAG 3.200.000 EUR 
 

• Zuweisungen für die Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 9.365.000 EUR 
 

• Übrige Erträge aus Zuweisungen und Zuschüsse (Infrastrukturkostenhilfe  
ÖPNV) 1.072.601 EUR 

 

Position 8 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitions- 
  zuweisungen, -zuschüsse und Investitionsbeiträgen 
Hauptkonto 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitions- 
  zuweisungen, -zuschüsse und Investitionsbeiträgen 

 
Die erhaltenen Investitionszuweisungen und –zuschüsse wurden „passiviert“ und sind nun ana-

log zu den Abschreibungen auf Anlagevermögen (Aufwand) als Erträge aufzulösen. 

• Erträge a. d. Auflös. v. SOPO aus Zuweisungen v. öffentl. Bereich 5.296.796 EUR 

• Erträge a. d. Auflös. v. SOPO aus Zuweisungen v. nicht öffentl. Bereich 18.484 EUR 

• Erträge aus der Auflösung SOPO  aus Investitionen 108.000 EUR 

• Erträge aus der Auflösung SOPO Gebührenausgleich Schulumlage 1.350.000 EUR 
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Position 9 Sonstige ordentliche Erträge 
Kontengruppe 53 Sonstige betriebliche Erträge 

 
Hierzu zählen u. a. Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung, Schadenersatzleistungen 

sowie Erträge aus der Auflösung von Wertberichtigungen und Rückstellungen (soweit nicht für 

Instandhaltung). Im Haushalt sind berücksichtigt: 

• Erträge Schadenersatzleistungen 123.000 EUR 

• Nebenerlöse aus Vermietung und Verpachtung 504.500 EUR 

• Erträge aus der Auflösung der Pensions- und Beihilferückstellungen 566.000 EUR 

 

 

Position 10 Summe der ordentlichen Erträge (Positionen 1 – 9) 
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Position 11 / 12 Personalaufwendungen / Versorgungsaufwendungen 
 

 
Als Personal- und Versorgungsaufwendungen wurden veranschlagt: 
 

• Entgelte für geleistete Arbeitszeit (einschl. Zulagen)                    19.563.050 EUR 

• Sonstige Entgelte für andere Zeiten                                                     19.500 EUR 

• Dienst-, Amtsbezüge einschließlich Zulagen                                  5.137.350 EUR 

• AG-Anteil an der Sozialversicherung                                              4.135.650 EUR 

• Beihilfen an Versorgungsempfänger                                                  130.000 EUR 

• Aufwendungen an Versorgungskassen Beamte                             1.597.170 EUR 

• Aufwendungen an Versorgungskassen Beschäftigte                      1.646.150 EUR 

• Zuführung zur Pensionsrückstellung                                                  969.200 EUR 

• Zuführung zur Beihilferückstellung                                                     241.600 EUR 

• Zuführung zur Rückstellung Lebensarbeitszeitkonten                         69.800 EUR 

• Beihilfen Bezügebereich                                                                    255.000 EUR 

• Beihilfen Entgeltbereich                                                                         8.250 EUR 

• Sonstige Aufwendungen                                                                      51.500 EUR 

 
 
Erläuterungen zu den Personal- und Versorgungsaufwendungen 

 

Im Haushalt 2020 wurden Personal- und Versorgungsaufwendungen in Höhe von 33.824.220 € 

veranschlagt. Gegenüber dem Vorjahr 2019 (Nachtragshaushalt) stellt dies eine Erhöhung von 

insgesamt 1.705.090 € dar. Bei den Beschäftigten wurde eine Tariferhöhung von durchschnitt-

lich 2,0 % für das Jahr 2020 und bei den Beamten eine Besoldungserhöhung von 3,2 % ab 

Februar 2020 eingeplant. Daraus und in Folge der Besoldungs- und Tariferhöhung 2019 erge-

ben sich hier Mehrkosten von insgesamt 815.350 €. 

 

Darüber hinaus wurden für zusätzliche Aufgaben Personalkosten veranschlagt: Im Stab VL 

159.700 € für Steuerungsunterstützung (Schul-IT, Digitalisierung und Verwaltungsorganisation) 

und 44.850 € für Kreisarchiv; im FB 1 67.850 € (u. a. für Scandienste); im FB 2 für einen Tief-

bauingenieur/einen fachtechnischen Mitarbeiter Kreisstraßen 34.500 €; im FB 4 für Projekt VITA 

14.850 €, für Zusatzbedarf in Folge des BTHG 171.250 €, für eine DEXT-Fachstelle 32.200 €, 

für das Projekt Sozialraumorientierung 20.600 €; im FB 5 für Koordination für Prävention 29.600 

€, im Jobcenter 51.200 € für Nachbesetzungen; im FB 7 110.600 € für Stundenanhebungen im 
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Bereich der Grundschulsekretärinnen, für das Modellvorhaben Interkommunale Energetische 

Quartierssanierung 73.000 €; und im FB 8 67.100 € für das Projekt Schaf schafft Landschaft.  

 

Demgegenüber stehen Einsparungen von insgesamt 83.650 € durch den Auslauf von Altersteil-

zeit-Verträgen und in Folge von verzögerten oder späteren Nachbesetzungen. 

 

Bei den Beamten wurden für die Umlagen an die Beamtenversorgungskasse 83.910 € weniger 

veranschlagt. Nach den entsprechenden Berechnungen der Pensions- und Beihilferückstellun-

gen (durch die BVK) und Rückstellung für Lebensarbeitszeitkonten sind zudem in der Addition 

Mehrkosten in Höhe von insgesamt 180.000 € zu veranschlagen. 

 

 

Position 13 Aufwendungen für Sach– und Dienstleistungen 
Kontengruppe 60 Aufwendungen für Material, Energie und sonstige verwaltungswirt- 
  schaftliche Tätigkeit 
Kontengruppe 61 Aufwendungen für bezogene Leistungen 
Kontengruppe 67 Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und Diensten 
Kontengruppe 68 Aufwendungen für Kommunikation, Dokumentation, Information,  
  Reisen, Werbung 
Kontengruppe 69 Aufwendungen für Beiträge und Sonstiges sowie Wertkorrekturen 

 
Hierzu zählen die Kosten der Instandhaltung, in Anspruch genommene Fremdleistungen, Auf-

wandsentschädigungen, Aufwendungen für Kommunikation, Mitgliedsbeiträgen oder Versiche-

rungen. Die wesentlichen Ansätze im Haushalt sind: 

• Aufwandsentschädigungen für ehrenamtlich Tätige  269.240 EUR 

• Entgelte für Müllentsorgung (Behandlung Restabfälle, Übernahme und 
Transport, Abfallzweckverband, Sonderabfälle) 1.618.400 EUR 
 

• Aufwendungen für Energie, Wasser, Abwasser u. ä. 3.402.758 EUR 

• Beiträge zur Schülerunfallversicherung  674.100 EUR 

• Beiträge zur Gebäudeversicherung 448.900 EUR 

• Instandhaltung von Gebäuden, Kreisstraßen u. a. 2.993.150 EUR 

• Kosten der Datenverarbeitung einschl. Nutzerentgelte 820.690 EUR 

• Mieten und Pachten 930.500 EUR 

• Aufwendungen für Fremd- und Fensterreinigung 822.600 EUR 

• Aufwendungen für Kommunikation, Dokumentation 1.418.007 EUR 

• Lehr- und Unterrichtsmittel 274.050 EUR 
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Position 14 Abschreibungen 
Kontengruppe 66 Abschreibungen 

 

• auf Verwaltungs- und Schulgebäude, Kreisstraßen, Abfallbeseitigung 7.457.343 EUR 

• auf immaterielle VMG (Geleistete Investitionszuschüsse, Konzessionen) 774.043 EUR 

• sonstige Abschreibungen 1.628.678 EUR 

 
Bei den Abschreibungen wurden zunächst die zum Zeitpunkt der Aufstellung des Haushalts 

2020 vorhandenen Daten berücksichtigt.  

 

 

Position 15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie  
  besondere Finanzaufwendungen 
Kontengruppe 71 Aufwendungen für Zuweisungen, Zuschüsse und Kostenerstattungen  
  sowie besondere Finanzaufwendungen  

 
Hier handelt es sich um gegebene Zuschüsse für laufende Zwecke. Die wesentlichen Ansätze 

im Haushalt sind: 

• Zuweisung an Nahverkehrsgesellschaft Werra-Meißner mbH 4.624.051 EUR 

• Erstattungen für Betreuungsleistungen u. a. für Flüchtlinge 900.000 EUR 

• Umlagen Verkehrsverbund und Fördergesellschaft Nordhessen 263.000 EUR 

• Gastschulbeiträge 402.800 EUR 

• Zuschuss an Werratal –Tourismus – Marketing GmbH 316.300 EUR 

• Personal- und Sachkostenzuschüsse an Volkshochschulen 
(für originäre Volkshochschularbeit und Einzelprojekte)  1.408.300 EUR 

• Kostenanteil Wirtschaftsförderungsgesellschaft 301.900 EUR 

• Projektförderungen Hilfe zur Arbeit 920.000 EUR 

• Verwendung der Landeszuweisungen Kommunalisierung sozialer Hilfen  516.800 EUR 

• Zuschuss an Erziehungsberatungsstelle  268.000 EUR 

• Kostenbeteiligung Hessen Mobil für Kreisstraßen  650.000 EUR 

• Verwaltungskostenanteil Jobcenter 1.100.000 EUR 

• Projekt- und Betriebskostenzuschüsse Ganztagsangebote 2.135.200 EUR 
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Position 16 Steueraufwendungen einschließlich Aufwendungen aus gesetz- 
  lichen Umlageverpflichtungen 
Kontengruppe 73 Sonstige Steuern und steuerähnliche Aufwendungen einschließlich  
  gesetzliche Umlageverpflichtungen 

 
Die Ansätze im Haushalt sind: 

• LWV-Umlage 17.669.575 EUR 

• Krankenhausumlage 1.659.534 EUR 

• Altlastenfinanzierungsumlage 16.000 EUR 

 

Position 17 Transferaufwendungen 
Kontengruppen 72 Aufwendungen für sonstige Leistungen an Dritte (Transferleistungen) 

 
Transferaufwendungen sind insbesondere Sozial- und Jugendhilfeleistungen und die Grundsi-

cherung für Arbeitssuchende (nach „Hartz IV“). Die wesentlichen Ansätze im Haushalt sind: 

• Aufgabenbezogene Leistungsbeteiligung an Jobcenter 
(nach SGB II) 13.528.000 EUR 
 

• Leistungen an natürliche Personen nach SGB XII/SGB IX 24.716.500 EUR 

• Jugendhilfeleistungen an natürliche Personen 13.383.300 EUR 

• Leistungen nach AsylBlG an natürliche Personen 3.937.550 EUR 

 
 

Position 18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 
Kontengruppe 70 Betriebliche Steuern 
Kontengruppe 74 Steuern vom Einkommen und Ertrag  
Kontengruppe 76 Abschreibungen auf Wertpapiere des Umlaufvermögens und  
 Verluste aus entsprechenden Abgängen 

 
Hierzu zählen u. a. Grundsteuer, Kfz-Steuer, Körperschaftsteuer. Im Haushalt addieren sich die 

Anätze auf: 

• Kfz-Steuer, Grundsteuer 10.900 EUR 

• Körperschaftssteuer, Gewerbesteuer 1.000 EUR 

 
 

Position 19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Positionen 11 bis 18) 

 

Position 20 Verwaltungsergebnis (Position 10 ./. Position 19) 
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Position 21 Finanzerträge 
Kontengruppe 56 Erträge aus Beteiligungen und aus anderen Wertpapieren und  
 Ausleihungen des Finanzanlagevermögens  
Kontengruppe 57 Zinsen und ähnliche Erträge 

 
Hierzu zählen Zinserträge, Erträge aus Gewinnausschüttungen, Mahngebühren, Säumniszu-

schlägen und Bürgschaftsprovisionen. Die wesentlichen Ansätze im Haushalt sind: 

• Übrige Finanzerträge (Zinsen u. a.) 101.600 EUR 

 
 

Position 22 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 
Kontengruppe 77 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

 
Die wesentlichen Ansätze im Haushalt sind: 

• Zinsen für Investitionskredite 1.600.000 EUR 

• Zinsen für Kassenkredite 10.000 EUR 

• Aufwand aus der Auflösung von Disagio 130.000 EUR 

• Aufwendungen Zinsdienstumlage 208.000 EUR 

• Zinsen Schutzschirm 269.000 EUR 

 
 

Position 23 Finanzergebnis (Position 21 ./. Position 22) 

 
 

Position 24 Ordentliches Ergebnis (Position 20 und Position 23) 

 
 

Position 25 Außerordentliche Erträge 
Kontengruppe 59  Außerordentliche Erträge 

 
Insbesondere sind hier Erträge („Gewinne“) aus Vermögensveräußerungen, Spenden oder Er-

träge aus der Auflösung von Rückstellungen für Instandhaltungen zu berücksichtigen. Im Haus-

halt sind veranschlagt: 

 

• Spenden 4.000 EUR 

 
 

Position 26 Außerordentliche Aufwendungen 
Kontengruppe 79 Außerordentliche Aufwendungen 
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Position 27 Außerordentliches Ergebnis (Position 25 ./. Position 26) 

 
 

Position 28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 
 (Position 24 und Position 27) 

 
 
Nur bei Teilergebnishaushalten  
 

Position 29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 
Kontenklasse 9 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 

 
In den Teilergebnishaushalten sind berücksichtigt: 

• Erlöse aus ILV 24.214.301 EUR 

 

Position 30 Kosten der internen Leistungsbeziehung  
Kontenklasse 9 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 

 
In den Teilergebnishaushalten sind berücksichtigt: 

• Kosten aus ILV   24.214.301 EUR 

 

Position 31 Ergebnis der internen Leistungsbeziehungen 
 (Position 29 ./. Position 30) 

 
 

Position 32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen  
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7.  Erläuterungen zu den Positionen des Gesamtfinanzhaushalts 
    (nach der Systematik der „direkten Finanzrechnung“) 
 

Gliederung des Gesamtfinanzhaushalts nach Muster 8 zu § 3 Abs. 1 GemHVO 
 

Gegenüber den Planungen der vergangenen Haushaltsjahre wird die Finanzrechnung für das 

Haushaltsjahr 2020 unter Beachtung des § 47 Abs.1 GemHVO nach der direkten Methode ge-

führt und geplant. Nach der direkten Methode wird das Finanzrechnungskonto (Einzahlung und 

Auszahlung) primär bebucht und das entsprechende Konto der Ergebnisrechnung (Ertrag und 

Aufwand) mitbebucht. Die Gliederung der direkten Finanzrechnung ist nach § 3 Abs.1 GemHVO 

vorgegeben. 

 
Im folgenden Abschnitt werden die wesentlichen Positionen der Finanzrechnung erläutert. 
 

Position 19 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit 

  
Der Zahlungsmittelüberschuss aus laufender Verwaltungstätigkeit (Positionen 01 - 17) beträgt 

im Rahmen der Planung 7.582.038 € (Pos. 19). Gegenüber der Ergebnisrechnung ergeben sich 

die folgenden wesentlichen Faktoren, die den Zahlungsmittelabfluss beeinflussen: 

 T€ 

• Jahresergebnis 2020 (Pos. 30 der Gesamtergeb-
nisrechnung):  

   4.202,9                                                 

• Abschreibungen auf Anlagevermögen 
und Forderungen:      9.860,1 

  

• Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für 
erhaltene Investitionszuweisungen/ -zuschüsse:   - 5.423,3 

  

• Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für 
den Gebührenausgleich - 1.350,0 

  

• Erträge aus der Auflösung und Zuführung von  
Rückstellungen (einschl. Verbrauch):            

    
  - 1.118,3 
   

• Aufwendungen aus der Zuführung von 
Rückstellungen (u. a. Pensions- und Beihilfe- 
rückstellungen):   1.280,6 

  

• Auflösung Disagio:       130,0 
  
  

Finanzmittelüberschuss aus laufender  
Verwaltungstätigkeit (Pos. 19):  

                 
    7.582,0  
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Position 20 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und –zuschüssen sowie 
 aus Investitionsbeiträgen 

 
Die Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -zuschüssen belaufen sich auf 5.910.989 €. 

Die Einzahlungen setzen sich nach den Zuwendungsbereichen wie folgt zusammen: 

 in € 

  

• Investitionszuweisung aus Allgem. Schlüs-
selzuweisung 0,00 

• Investitionszuschüsse für Kreisstraßenbau 819.000,00 

• Investitionszuschüsse für den Bereich Ge-
bäudemanagement 1.652.214,00 

• Investitionszuschüsse zum Ausbau von Ta-
geseinrichtungen  2.800.000,00 

• Tilgungserstattung Land Sonderinv.-Progr 448.425,00 

• Tilgungserstattungen KIP I und KIP II 80.350,00 

• Sonstige Zuweisungen      111.000,00 
 
 

5.910.989,00 
 

 

Position 22 Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des Fi-
nanzanlagevermögens 

 
Unter der Positionen sind Einzahlungen aus der Rückzahlung der gewährten Darlehen gegen-

über dem Eigenbetrieb Jugend-, Freizeit- und Bildungseinrichtungen von 87.000,00 € geplant. 

 

 

Position 24 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken 

 
Für den Bereich der Investitionen im Kreisstraßenbereich sind für den Erwerb von Grundstü-

cken 10.000,00 € vorgesehen. 

 
 

Position 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen 

 
Die Auszahlungen für Baumaßnahmen für das Haushaltsjahr 2020 unterteilen sich wie folgt: 

  in € 

• Schulgebäude 4.424.331,00 

• Verwaltungsgebäude 26.000,00 

• Kreisstraßenbau 1.955.000,00 

 6.405.331,00 

 

Weitere Einzelheiten zu den jeweiligen Investitionsbudgets können dem Investitionsprogramm 

2019 bis 2023 entnommen werden. 
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Position 26 Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen 
und immaterielle Anlagevermögen 

 
Folgende Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen und immateriel-

le Anlagevermögen (6.966.394,00 €) sind in zusammengefasster Form vorgesehen. 

   in € 

  

a) immaterielles Anlagevermögen  

  

Betriebs- und Anwendersoftware, Lizenzen 250.400,00 

  

  

b) Gewährung von Investitionszuschüssen  

  

Investitionszuschüsse zum Ausbau von  

Tageseinrichtungen  2.800.000,00 

Sonstige Zuschüsse für den Bereich der  
Sport- und Jugendförderung, Brandschutz u. a. 

 
380.000,00 

Zuweisung Breitband, ÖPNV, Tourismus u. a. 255.000,00 

  

  

c) Sachanlagevermögen  

  
Fuhrpark (Zentrale Verwaltung) 20.000,00 

Sonstige Betriebs und Geschäftsausstattung 1.965.994,00 

Büromaschinen, Organisationsmittel, Datenverarbei-
tung und Kommunikationsanlagen 255.000,00 

Büromöbel und sonstige Ausstattungsgegenstände  1.040.000,00 

  

 6.966.394,00 
 

 

Weitere Einzelheiten zu jeweiligen Investitionsbudgets und den jeweiligen Investitionen können 

dem Investitionsprogramm 2019 bis 2023 entnommen werden. 
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Position 27 Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen  

 
 
Die Auszahlungen in das Finanzanlagevermögen betreffen im Wesentlichen die weitere Rate 

des Gesellschafterdarlehens an die Breitband Nordhessen GmbH (740.000,00 €). 

 

Position 28 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Nrn. 24  
 bis 27)   

 
Die Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit (Nrn. 24 bis 27) beträgt insgesamt 

14.211.725,00 € und der Einzahlungen 5.997.989,00 €. Aufgeteilt auf die einzelnen Investiti-

onsbudgets ergibt sich die folgende Gesamtplanung auf der Budgetebene (nachrichtlich Investi-

tionseinzahlungen): 

 

Teil- 
budget 

Bezeichnung Auszahlungen 
in € 

Einzahlungen 
in € 

130000 Informationstechnik 320.400,00 0,00 

140000 Zentrale Dienste 61.000,00 15.000,00 

220000 Kreisstraßen 1.965.000,00 819.000,00 

330000 Gefahrenabwehr 792.000,00 0,00 

410000 Jugend und Familie 2.815.500,00 2.800.000,00 

500000 Gesundheitswesen, Veterinärwesen 8.750,00 1.000,00 

630000 Sport- und Ehrenamtsangelegenheiten 50.000,00 0,00 

640000 Kreisentwicklung 785.000,00 0,00 

750000 Abfallwirtschaft, Klimaschutz 125.000,00 0,00 

760000 Gebäudemanagement 7.194.075,00 1.742.214,00 

810000 Landwirtschaft 5.000,00 5.000,00 

910000 Allgemeine Finanzwirtschaft 90.000,00 615.775,00 

 Summe 14.211.725,00 5.997.989,00 

 

 

 

Position 29  Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf aus 
 Investitionstätigkeit (Saldo aus Nrn. 23 und 28) 

 

Der Zahlungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit beträgt 8.213.736,00 €. 
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Position 30 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf (Summe 
aus Nrn. 19 und 29) 

 

Der Zahlungsmittelfehlbetrag als Summe aus dem Bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit 

(Nr.19) und Investitionstätigkeit (Nr. 29) beträgt 631.698,00 €. 

 

 

Position 31 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und wirtschaftlich 
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen 

 

Für das Haushaltsjahr 2020 ist eine Kreditermächtigung für die Investitionen und Investitions-

fördermaßnahmen auf dem Kapitalmarkt von 8.739.511,00 € vorgesehen.  

 

 

Position 32 Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich 
vergleichbaren Vorgängen für Investitionen 

 

Der Finanzmittelabfluss für die Tilgung von Krediten beträgt nach der Planung für 2020 

7.853.320,00 €. Die Position Auszahlungen aus der Tilgung von Krediten setzt sich unter Be-

rücksichtigung der Mittelverwendung wie folgt zusammen:  

        in € 

• Kernhaushalt einschl. Gebäude 4.640.220,00 

• Konjunkturprogramm 567.945,00 

• KIP I und KIP II 119.720,00 

• Eigenbetrag Hessenkasse 2.517.875,00 

• Sonstiges        7.560,00 

  
         7.853.320,00 

 

 

Position 33 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf aus Finan-
zierungstätigkeit (Saldo aus Nrn. 31 und 32) 

 
Der Zahlungsmittelüberschuss aus Finanzierungstätigkeit beträgt 886.191,00 €. 
 

 

Position 34 Änderung des Zahlungsmittelbestandes am Ende des Haushalts-
jahres (Summe aus den Summen Nrn. 30 und 33) 

 
Der jahresbezogene Zahlungsmittelbestand am Ende des Haushaltsjahres beträgt                     

254.493,00 €. 
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8. Im Haushaltsjahr geplante Investitionen und Investitionsförderungs- 

maßnahmen und ihre finanziellen Auswirkungen auf die folgenden 

Jahre 

 
 

I n v e s t i t i o n e n  i n  

Haush.- 
Jahr 

F o l g e k o s t e n  

2020 2021 2022 2023 

 in EUR 

a) Erwerb von Grundstücken und 
 Gebäuden 

10.000 0 0 0 

b) Baumaßnahmen 6.405.331 200.000 200.000 200.000 

c) Erwerb bewegliche Sachen des  
           Anlagevermögens 

3.280.994 328.100 328.100 328.100 

d) Zuweisungen, immaterielle  
           Vermögensgegenstände 

3.685.400 88.540 88.540 88.540 

e) Finanzanlagevermögen 830.000 0 0 0 

 S u m m e  14.211.725 616.640 616.640 616.640 

 
Bei den Baumaßnahmen sind auch geförderte Maßnahmen nach dem Kommunalinvestitions-

programm bzw. der VIF enthalten. Die dafür gewährten Zuweisungen vermindern die Belastun-

gen anteilig. Auch die Zuweisungen für den Ausbau Betreuungsplätze der Kindertagesstätten 

werden durch entsprechende Beteiligungen von Bund/Land kompensiert. 

 
 

9. Wesentliche Abweichungen des Haushaltsplanes vom Finanzplan 
 
Bei der Aufstellung des Finanzplanes wurde der Entwurf des Haushaltsplanes 2020 zu Grunde 

gelegt. 

 

 

10.   Auswirkungen aufgrund der erwarteten Bevölkerungsentwicklung 
 
 
Gem. § 6 Abs. 2 GemHVO soll im Vorbericht außerdem dargestellt werden, welche Auswirkun-

gen sich durch die erwartete Bevölkerungsentwicklung auf den Kreis und seine Einrichtungen 

voraussichtlich ergeben werden. Beispielhaft werden nachfolgend die Bereiche „Soziales“, Ju-

gend“, „ÖPNV/Schulen“ und „Gesundheits- und Veterinärverwaltung“ näher ausgeführt. 
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Jugend/Soziales: 

 

In den vergangenen Jahren fand ein kontinuierlicher und bedarfsgerechter Ausbau der Betreu-

ungsangebote für 0-10-jährige Kinder in Kooperation mit den Kommunen statt. Die Betreuungs-

quoten im Werra-Meißner-Kreis sind nicht bedarfsdeckend. In den nächsten Jahren ist ein wei-

terer Ausbau an Betreuungsangeboten notwendig. 

 

Die Familie ist für Kinder und Jugendliche nach wie vor primäre Sozialisationsinstanz. Mit zu-

nehmender Berufstätigkeit von Frauen und veränderten Lebensformen wird die Erziehung au-

ßerhalb der Familie immer wichtiger. Um das Familiensystem in Krisensituationen stützen und 

damit den Verbleib von Kindern in der Familie sichern zu können, bedarf es vermehrt gezielter 

Hilfeangebote. 

 

Nach wie vor setzt der Werra-Meißner-Kreis auf Prävention und frühzeitige Förderung und Un-

terstützung von Kindern. Deshalb wird das erfolgreiche Angebot der projektorientierten 

Schulsozialarbeit an Grundschulen weitergeführt.  

                 

Im Jahr 2020 ist ein Auditprozess für ein Zertifikat zum Familienfreundlichen Landkreis geplant, 

durch den sich der Werra-Meißner-Kreis strategisch neu aufstellen möchte. 

                 

Die veränderte Altersstruktur im Werra-Meißner-Kreis zeigt sich u. a. in einem größer werden-

den Anteil älterer und hochaltriger Menschen. Die Wahrscheinlichkeit, pflegebedürftig zu wer-

den, steigt mit zunehmendem Alter. Entsprechend gibt es in der Bevölkerung einen stetig stei-

genden Hilfs- und Pflegebedarf. Die Erhebungen im Zusammenhang mit der Modellregion In-

klusion machen deutlich, dass im Werra-Meißner-Kreis überdurchschnittlich viele Menschen mit 

Behinderungen leben. Für sie steht ein breites Behandlungs- und Betreuungsangebot zur Ver-

fügung. In der Eingliederungshilfe sind daher teigende Aufwendungen und  in der Hilfe zur Pfle-

ge gleichbleibend hohe Aufwendungen festzustellen. Aufgrund einer zunehmenden Anzahl von 

Erwerbstätigen im Niedriglohnbereich steigt auch die Zahl der Menschen, die im Alter von ihrer 

Rente nicht leben können. Sie sind auf Leistungen im Bereich der Grundsicherung im Alter und 

bei Erwerbsminderung angewiesen. 
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ÖPNV/Schulen 

 

FD 6.3: 

 

Die Demografische Entwicklung, von der der Werra Meißner Kreis bekannter Weise sehr stark 

betroffen ist, zeigt zwischen den Wirkungen der demografischen Entwicklung und der Finanzla-

ge des Kreises - und somit den Haushalt auch im Bereich Bildung und Kreisentwicklung - starke 

Widersprüche.  

 

Einerseits werden durch die Veränderungen der Altersstruktur und durch die teilweise immer 

noch zurückgehende Bevölkerung die Einnahmen/Erträge geringer, andererseits erfordern die 

demografischen Gestaltungsmaßnahmen und Projekte im Bereich Kreisentwicklung (insbeson-

dere auch Wirtschaftsförderung/Tourismus) und Bildung ein noch verstärktes Engagement, 

womit auch ggf. Ausgabenzuwächse verbunden sind. 

 

Im Bereich des öffentlichen Personennahverkehrs bzw. der darin integrierten Schülerbeförde-

rung werden die Belastungen durch die demografische Entwicklung, d. h. insbesondere gerin-

ger werdende Schülerzahlen, besonders deutlich. Kurz und mittelfristig bedeuten weniger Schü-

ler einerseits geringere Einnahmen zu Finanzierung des ÖPNV und schülerbezogenen Linien-

verkehrs, andererseits können aber in gleichen Maßen nicht Verkehrsleistungen zwischen 

Wohnort und Schule zurückgeführt werden. Auch bei geringer Schülerzahl müssen die gleichen 

Beförderungsangebote zunächst weiterhin angeboten werden und es können keine Kosten 

durch geringere Verkehrsangebote eingespart werden. Kleinere Busfahrzeuge führen in der 

Regel ebenso kaum zu weniger Kosten zumal zu bestimmten Spitzenbeförderungszeiten nach 

wie vor große Standard-Linienfahrzeuge benötigt werden. Es werden zwar bereits verstärkt al-

ternative ÖPNV Bedingungsformen eingeführt und neue Konzepte erprobt (AST, Bürgerbus, 

Mobilfalt). Diese sind jedoch im Rahmen des schülerbezogenen Linienverkehrs im Grundsatz 

nicht zum Ersatz von Regelbeförderungsleistungen im Standardlinienverkehr geeignet. Weiter-

hin ist zu befürchten, dass sich ggf. künftig ergebende Schulstandortveränderungen auf die 

Schülerbeförderung zunächst noch sogar kostensteigernd auswirken, da bei auslaufenden ein-

zelnen Schulstandorten doppelte Bedienungen zwischen Wohnort von Schüler und Schülerin-

nen und gegebenenfalls zwei Schulstandorten erforderlich werden. Auch bei den Zahlen von 

Schülern/innen, die Förderschulen besuchen, ist weiter eine Steigerung zu beobachten. 
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Zusätzlich zu ‚Bildung/Schulen‘ – FD 6.1:  

 

Der Trend der fallenden Schülerzahlen erscheint in der neuesten Auswertung der Geburten ge-

bremst und kehrt sich in das Gegenteil um. In dieser neuesten Statistik ist die Talsohle im Ge-

burtsjahr 2008/2009 / Einschulungsjahr 2015/2016 mit 705 Geburten / Schülern erreicht. In den 

Folgejahren pendeln die Zahlen zwischen 795 und 843 Geburten / Schülern. Der Anstieg ist mit 

dem Migrantenanteil eng verbunden zu sehen. 

 

Die Hessische Landesregierung arbeitet auch in den nächsten Jahren mit dem Pakt für den 

Nachmittag, d. h., dass auch in den nächsten Jahren die Grundschulen entweder in den Pakt 

für den Nachmittag bzw. in das Ganztagsprofil 1 aufzunehmen sind.  

 

Die sich stabilisierenden Schülerzahlen wirken sich auch auf die Übergänge in den Sekundar-

stufe 1-Schulen aus. Durch die stabilen Übergänge erwarten wir, dass keine unserer Schulen 

bzw. Schulformen derzeit akut gefährdet sind und wir weiter eine ausgewogene Schullandschaft 

im Werra-Meißner-Kreis vorhalten können. 

 

Die Barbaraschule und die Steintorschule wurden zwischenzeitlich geschlossen und werden im 

nächsten Schulentwicklungsplan nicht mehr dargestellt. Ein entsprechender Schulorganisati-

onsbeschluss ist noch zu fassen. 

 

Bei den zu erwartenden Veränderungen im Bereich der Schulen und dem Schülerverkehr ist in 

Zusammenarbeit zwischen Schulträger und Schulen an Lösungen, wie einer Staffelung der 

Schulzeiten, zur wirtschaftlicheren Erbringung von ÖPNV-Verkehrsleistungen incl. der Schüler-

beförderung zwischenzeitlich umgesetzt (zum Fahrplanwechsel Dez. 2015), um auf die demo-

grafischen Herausforderungen zu reagieren. Dies ist im Zuge der schwerpunktmäßig für das 

Jahr 2016 erfolgten Neuausschreibungen der Busverkehrsbündel im Werra-Meißner-Kreis ge-

schehen. Ebenso eine Beschränkung der Zahl von An- und Abfahrten zu/von den Schulen, wo-

bei sich gewisse Widersprüche durch das ausgeweitete Betreuungs- bzw. Ganztagsangebot 

der Schulen ergeben. 
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Gesundheits- und Veterinärverwaltung 

 

FD 5.2 – Ärztlicher Dienst 

 

Das Gutachtenwesen ist nicht nur abhängig von der Altersstruktur der Bevölkerung, sondern 

auch von Kriterien wie Bildungsstand, Morbidität und den Möglichkeiten, die der Arbeitsmarkt 

bietet. 

 

Aktuell ist die Anzahl der Begutachtungen im Kinder- und Jugendärztlichen Dienst (einschließ-

lich Schuleingangsuntersuchungen) nahezu gleichbleibend, tendenziell sogar etwas zuneh-

mend – auch durch die Migration. Gutachten im Erwachsenenalter nehmen sowohl zahlenmä-

ßig als auch vom Aufwand her aufgrund von Mehrfacherkrankungen, die eine Integration in den 

allgemeinen Arbeitsmarkt erschweren, zu.  

 

FD 5.3 – Sozialer Dienst 

 

Bei zunehmender Entstigmatisierung sowie Aufklärungs- und Präventionsarbeit zu psychischen 

Erkrankungen, hat sich das Bewusstsein der Bevölkerung verändert und es werden eher Hilfen 

in Anspruch genommen. Aufgrund begrenzter, anderweitiger spezifischer Therapiemöglichkei-

ten, hat der Sozialpsychiatrische Dienst als niederschwelliges Angebot mit zeitnaher und aufsu-

chender Hilfe vermehrt Zulauf und längere Begleitungszeiten. 

 

Auch das 2017 implementierte Psychisch-Kranken-Hilfe-Gesetz hat Auswirkungen. Der Auftrag 

an die Sozialpsychiatrischen Dienste, frühzeitige Hilfen anzubahnen, um Zwangsmaßnahmen 

zu vermeiden, führt ebenfalls zu einem Anstieg der Dienstleistungen. 

 

Darüberhinaus sind gruppenspezifisch vermehrte Anfragen aus dem Kreis der Senior*innen und 

der Migrant*innen zu verzeichnen. Während bei den Senior*innen die höhere Lebenserwartung 

zu einem Anstieg altersbedingter, psychischer Störungen führt, sind bei den Migrant*innen Fol-

gen von Flucht- und Kriegstraumata häufig schwerwiegend und behandlungsbedürftig. Für bei-

de Gruppen gibt es nur sehr wenige spezifische, ambulante Angebote. 

 

Die Erweiterung bestehender und Schaffung neuer ambulanter Krisen- und Behandlungsange-

bote ist die große Herausforderung für die kommenden Jahre. 
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FD 5.4 - Betreuungsbehörde 

 

Die Berichtsaufträge an die Betreuungsbehörde sowie der allgemeine Beratungsbedarf zum Be-

treuungsrecht werden auf Grund der zu erwartenden Bevölkerungsentwicklung voraussichtlich 

zunehmen, da sowohl die Zahl der älteren Menschen als auch die Zahl der Menschen mit seeli-

schen und psychischen Erkrankungen, die einen Betreuungsbedarf haben, steigen werden. 

  

FD 5.5 Hygiene 

 

Im Bereich Hygiene hat neben den gesetzlichen Vorgaben weniger die Bevölkerungsentwick-

lung, als vielmehr das Vorliegen bestimmter Umweltfaktoren einen Einfluss auf die anfallenden 

Aufgaben. 

 

Durch Gesetzesanpassungen verändern (in der Regel erhöhen) sich Anzahl und Umfang unse-

rer Überwachungsaufgaben. Bei Anstieg schädlicher Umwelteinflüsse (z.B. multiresistente Kei-

me) werden zunehmend Beratung und auch Intervention erforderlich. 

 

 

FD 5.6 Lebensmittelüberwachung 

 

Wegen des Bevölkerungsrückgangs im Werra-Meißner-Kreis insgesamt ist mittel- bis langfristig 

eine geringe Abnahme der Lebensmittelbetriebe zu erwarten. Dies betrifft vor allem die Hand-

werksbetriebe (Bäcker, Metzger etc.) und kleine Einzelhandelsgeschäfte. Bei den Supermärk-

ten und insbesondere den Gastronomiebetrieben ist von einer gleichbleibenden, eventuell – 

bedingt durch die touristischen Aktivitäten – auch leicht ansteigenden Anzahl auszugehen. We-

gen der erfahrungsgemäß zunehmenden Regelungsdichte ist im Bereich der Lebensmittel-

überwachung von einer gleichbleibenden, im Bereich der Schlachttier- und Fleischuntersuchung 

jedoch von einer leicht abnehmenden Aufgabenmenge auszugehen. Durch einzelne hinzu-

kommende oder wegfallende arbeitsintensive Betriebe können auch kurzfristig spürbare Verän-

derungen im Arbeitsanfall entstehen. 
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FD 5.7 Veterinärwesen 

 

Der seit Jahrzehnten ablaufende Strukturwandel in der Landwirtschaft wird sich fortsetzen. Da-

her ist mittel- bis langfristig eine geringe Abnahme der Betriebs- und Tierzahlen in der landwirt-

schaftlichen Nutztierhaltung zu erwarten. Die Anzahl privater Tierhalter dürfte wegen des Be-

völkerungsrückgangs im Werra-Meißner-Kreis insgesamt ebenfalls leicht abnehmen. Wegen 

der erfahrungsgemäß zunehmenden Regelungsdichte ist im Bereich der Tierseuchenbekämp-

fung und im Tierschutz jedoch von einer gleichbleibenden Aufgabenmenge für den Fachdienst 

Veterinärwesen auszugehen. Durch einzelne hinzukommende oder wegfallende arbeitsintensi-

ve Betriebe können auch kurzfristig spürbare Veränderungen im Arbeitsanfall entstehen. 

 

 

Folgende Maßnahmen zur Gegensteuerung wurden getroffen: 

 

„Menschen mit Behinderungen“ 

Im Rahmen der Sozialraumorientierung sollen sich in der Behindertenhilfe die Angebote stärker 

an den Bedarf bzw. den Willen der Betroffenen orientieren, als dies bisher der Fall war. Laut 

Prof. Hinte, der den Kreis und die Leistungsanbieter der Behindertenhilfe berät, sei es wichtiger, 

eigene Kräfte, Ressourcen und Potenziale zu aktivieren, als Defizite festzustellen und dann zu 

überlegen, wie diese gemindert werden können. Auf den Prozess der Sozialraumorientierung 

bereiten sich die Leistungsanbieter gemeinsam mit dem Kreis und dem Landeswohlfahrtsver-

band in verschiedenen Gremien vor.  

 

Zunehmend werden altersspezifische Angebote im Bereich der Versorgung und Betreuung be-

hinderter Menschen notwendig, z. B. für junge Menschen mit psychischen Problemen oder für 

behinderte Menschen, die gleichzeitig pflegebedürftig sind. Darauf kann in der Umstellung auf 

die Sozialraumorientierung besser reagiert werden. 

 

Eine Möglichkeit zur Mitarbeit von betroffenen Menschen in verschiedenen Gremien im WMK 

zum Thema der Versorgung behinderter Menschen wurde umgesetzt. 

 

 

„Gesundheit“ 

Um die Lebensbedingungen und die gesundheitliche Versorgung weiterhin auf einem hohen Ni-

veau zu halten wird der Gewinnung von Nachwuchs in der Gesundheitslandschaft eine beson-
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dere Bedeutung eingeräumt. Dazu führen wir die Projekte „Landtage“, „Landpartie“ und „Heim-

vorteil“ durch. Zudem ist es ein Anliegen die gesundheitliche Chancengleichheit der gesamten 

Bevölkerung im Werra-Meißner-Kreis zu fördern. Deshalb werden Strukturen der gesundheitli-

chen Steuerung aufgebaut. 

 

Der Dialog mit der Bevölkerung über gesundheitsbezogene Angebote wird durch das Gesund-

heitsnetz unter der Adresse www.gesundheitsnetz-wmk.de unterstützt. Zudem ist zur Sicherung 

der ärztlichen Versorgung das Medium www.Land.Arzt.Leben.de im Aufbau, um über moderne 

Kommunikationsformen junge Menschen in der Gesundheitslandschaft anzusprechen und zur 

Sicherung der gesundheitlichen Versorgung zu gewinnen. 

 

Die Selbsthilfekontaktstelle des Werra-Meißner-Kreises unterstützt mit finanzieller Beteiligung 

der Selbsthilfeförderung der GKV die wichtige ehrenamtliche Arbeit der Selbsthilfegruppe im 

Landkreis, insbesondere durch Öffentlichkeitsarbeit und Beratung von Selbsthilfeaktiven und in-

teressierter Bürgerinnen und Bürger. 

 

Die Beratung und Information der Bevölkerung zu aktuellen gesundheitlichen Fragen und Ent-

wicklungen gehört zu den Kernaufgaben des Fachbereichs Gesundheit, Verbraucherschutz und 

Veterinärwesen. 
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11. Entwicklung der Wirtschaftslage des Eigenbetriebs 
 
Es wird auf den als Anlage zum Haushaltsplan beigefügten Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes 

"Volkshochschule, Jugend-, Freizeit Werra-Meißner" verwiesen. 

 
 

12. Einzelerläuterungen  
  
Erläuterungen sind zu den einzelnen Teilergebnishaushalten bzw. Teilbudgets bzw. zu den be-

absichtigten Investitionen erfasst. 

 

 

13. Zusammenfassung 

 

Die Finanzsituation des Werra-Meißner-Kreises hat sich mit dem Haushaltsplan 2020 gegen-

über dem Vorjahr etwas verschlechtert, weil das ordentliche Ergebnis und der Zahlungsüber-

schuss aus lfd. Verwaltungstätigkeit nur dadurch erreicht werden konnte, dass die Erträge aus 

den Schlüsselzuweisungen vollständig in den Ergebnishaushalt geflossen sind. Nur dadurch ist 

es gelungen, die haushaltsrechtlichen Vorgaben zum Haushaltsausgleich und zum Aufbau ei-

nes Liquiditätspuffers sowie die Auflagen der Aufsichtsbehörde zum Haushalt 2019 zu erfüllen.

  

 

Die im Haushaltsjahr 2019 noch mögliche Verwendung eines Teilbetrages aus den Schlüssel-

zuweisungen zur Finanzierung von Investitionen ist im Haushaltsjahr 2020 nicht mehr möglich, 

was zu Lasten der Kreditaufnahme geht. Diese wird für den Haushaltsplanentwurf mit rd. 8,7 

Mio. € veranschlagt, was bei regulären Tilgungsleistungen von rd. 5,3 Mio. € zu einer Nettoneu-

verschuldung von rd. 3,4 Mio. € führt. 

 

Für die Verschlechterung im Haushaltsjahr 2020 ist insbesondere die Umsetzung der nächsten 

Stufe des Bundesteilhabegesetzes zum 1. Januar 2020 verantwortlich. Diese Umsetzung führt 

im Saldo zu einer Belastung des Haushaltes von rd. 2,6 Mio. €. Nach dem jetzigen Stand muss 

leider davon ausgegangen werden, dass weder der Bund noch das Land Hessen den Landkrei-

sen oder kreisfreien Städte hierfür einen angemessenen Ausgleich gewähren werden. 

 

Darüber hinaus müssen auch die Personal- und Versorgungsaufwendungen gegenüber dem 

Jahr 2019 insbesondere durch Tarifsteigerungen und zusätzlich besetzte Stellen angehoben 

werden. Die sparsame Personalpolitik wurde fortgeführt. 
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Die zu zahlenden Zinsaufwendungen konnten gegenüber dem Vorjahr aufgrund des weiterhin 

sehr günstigen Zinsniveaus etwas vermindert werden.  

 

Es ist erfreulich, dass die Finanzplanung für die kommenden Jahre nach den derzeitigen Rah-

menbedingungen weiterhin Überschüsse im ordentlichen Ergebnis bis 2023 vorsieht. Auch der 

Zahlungsmittelüberschuss aus lfd. Verwaltungstätigkeit entwickelt sich positiv, so dass in den 

kommenden Jahren bis Ende 2022 auch der vorgeschriebene Liquiditätspuffer aufgebaut wer-

den kann. 

 

In der Ergebnis- und Finanzplanung für die kommenden Jahre zeigen sich aber auch die Risi-

ken. Die Wachstumsraten wurden sowohl von den führenden Instituten als auch von der Bun-

desregierung für die nächsten Jahre nach unten revidiert. Auch die Steuerschätzung vom Okto-

ber 2019 sagt für die kommenden Jahre insgesamt eine geringere Steigerung der Steuerein-

nahmen voraus als noch im letzten Jahr. Dies wirkt sich dann auch auf die Steuereinnahmen 

des Landes Hessen und den für die Kommunen wichtigen Kommunaler Finanzausgleich aus. 

Auch die Rückabwicklung der für das Haushaltsjahr 2020 vorgenommenen „Kreditierung“ der 

Teilschlüsselmassen im Kommunalen Finanzausgleich zu Lasten der kreisfreien Städte und zu 

Gunsten der Landkreise und der kreisangehörigen Gemeinden dürfte sich belastend auf die 

nächsten Jahre auswirken. 

 

Die Investitionen in den Jahren 2021 ff. sind auf einem weiter sehr hohen Niveau vorgesehen, 

die nach dem derzeitigen Stand nur mit entsprechenden Investitionskrediten finanziert werden 

können. Vor dem Hintergrund der mit hohen Kreditaufnahmen verbundenen zusätzlichen Belas-

tungen durch Zins- und Tilgungsleistungen ist eine regelmäßige Überprüfung der einzelnen 

Maßnahmen unabdingbar. 

 

Eschwege, November 2019/Februar 2020 

 

                                                                                     Werra-Meißner-Kreis 

                                                                                      Der Kreisausschuss 
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B e s t ä t i g u n g 
 
 

über die öffentliche Auslegung des Entwurfs der Haushaltssatzung des 
 Werra-Meißner-Kreises für das Haushaltsjahr 2020 

 
 
 
Es wird hiermit bestätigt, dass der Entwurf der Haushaltssatzung (mit ihren Anla-
gen) des Werra-Meißner-Kreises für das Haushaltsjahr 2020 nach § 97 Abs. 2 
HGO in der Zeit vom 6. Januar 2020 bis einschließlich 14. Januar 2020 (außer 11. 
und 12. Januar 2020) öffentlich ausgelegen hat und die Auslegung am 
 
 

13. Dezember 2019 auf der Internetseite des Werra-Meißner-
Kreises und am 14. Dezember 2019 in der Werra-Rundschau und 
der HNA Witzenhausen veröffentlicht wurde. 

 
 
Der Entwurf wurde dem Kreistag am 9. Dezember 2019 vorgelegt. 
 
 
 
Eschwege,  19. Februar 2020 
 
 
 
 
 

Werra-Meißner-Kreis 
Der Kreisausschuss 

 
 

R e u ß 
 
 

 Landrat 
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Budget- und Deckungsvermerke für das Haushaltsjahr 2020 

 

I. Vorbemerkung 

 

Nach § 58 Nr. 9 GemHVO ist ein Budget ein vorgegebener Finanzrahmen, der einer Organi-

sationseinheit zur selbständigen und eigenverantwortlichen Bewirtschaftung im Rahmen ei-

nes vorgegebenen Leistungsumfangs zugewiesen ist. 

 

II. Aufbau der Budgets 

 

Gemäß § 4 Abs. 1 GemHVO bildet jeder Teilhaushalt ein Budget. Die in einem Teilhaushalt 

mit gleicher Budgetnummer (siehe Anlage I) veranschlagten zahlungswirksamen Aufwen-

dungen bilden ein Teilbudget im Sinne des § 20 Abs. 1 GemHVO. Die Aufwendungen des 

Teilbudgets sind gegenseitig deckungsfähig mit der Maßgabe, dass die Einhaltung der ge-

planten Aufwendungen pro Teilbudget grundsätzlich verbindlich ist und diese nicht über-

schritten werden dürfen.  

 
Abweichend hiervon sind die Personal- und Versorgungsaufwendungen (Positionen 11 und 

12), die Aufwendungen für ehrenamtlich Tätige (SK 6131000) und die sonstigen Erstattun-

gen für Personalkosten an den Bund (SK 7170110) gegenseitig deckungsfähig. Diese bilden 

getrennt nach zahlungswirksamen und zahlungsunwirksamen Aufwendungen im Sinne des § 

20 Abs. 5 GemHVO je Teilhaushalt ein Teilbudget und sind jeweils auf der Ebene des Ge-

samtergebnishaushalts gegenseitig deckungsfähig. Sie sind abweichend von § 20 Abs. 1 

GemHVO nicht mit den übrigen Aufwendungen eines Teilbudgets deckungsfähig. 

 

Dies gilt auch für die Abschreibungen (Position 14). Diese sind ebenfalls gesondert innerhalb 

der Teilhaushalte als Teilbudgets eingerichtet und auf der Ebene des Gesamtergebnishaus-

halts gegenseitig deckungsfähig. (siehe Anlage III) 

 

Ausgenommen von den Budgets sind aufgrund der gesetzlichen Regelung des § 20 Abs. 4 

GemHVO: 

 

• Verfügungsmittel des Vorsitzenden des Kreistages und des Landrats gem. § 13 

GemHVO (Sachkonten 6860110 und 6860120) 

• Zuweisungen an die Fraktionen für Geschäftsbedürfnisse gem. § 36a Abs. 4 HGO 

(Sachkonto 7128130) 
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Für die Investitionen bilden die jeweils in den einzelnen Fachbereichen veranschlagten In-

vestitionen ein Budget und sind gemäß § 20 Abs. 3 GemHVO gegenseitig deckungsfähig 

(siehe Anlage II). 

 

Die Aufwendungen für die Rekultivierung und Nachsorge der Mülldeponie in Meißner-

Weidenhausen werden, sofern noch Auszahlungen im Haushaltsjahr erforderlich werden, 

aus der vorhandenen Rückstellung finanziert. 

 

III. Sonderbudgets 

 

Für die einzelnen Fachbereiche/Fachdienste können „Sonderbudgets“ für Fortbildungskosten 

(Sachkonto 6880000), Bücher und Zeitschriften (Sachkonto 6810000), Amtliche Bekanntma-

chungen (Sachkonto 6840000), Reisekosten (Sachkonto 6850000), Gutachter-, Gerichts- 

und Beratungskosten (SK 6771000 – 6773000) eingerichtet werden. 

 

Die Aufwendungen der Kommunalisierung der sozialen Hilfen (Sachkonto 7128120) sind 

über die Teilergebnishaushalte hinaus gegenseitig deckungsfähig. 

 

IV.  Schulbudgets, Schulträgerbudget 

 

Innerhalb des Budgets 610 sind für die laufenden Aufwendungen sowie die Beschaffung 

geringwertiger Wirtschaftsgüter (GWG) je Schule sog. „Schulbudgets“ eingerichtet. Von den 

am Ende des Haushaltsjahres nicht verbrauchten Mitteln eines Schulbudgets können 80 % 

in das Folgejahr übertragen werden und erhöhen insoweit das Budget des Folgejahres.  

 

Daneben wird innerhalb des Budgets 610 ein Schulträgerbudget vorgehalten. Für die Über-

tragbarkeit eingesparter Mittel gilt die Regelung des Schulbudgets analog. 

 

Ausgenommen von den o. g. Budgets sind die Abschreibungen, für die auf Teilhaushalts-

ebene 600000 ein gesondertes Budget eingerichtet wurde. Die Abschreibungen sind auf der 

Ebene des Gesamtergebnishaushalts gegenseitig deckungsfähig.  
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V. Zweckbindung 

 

Höhere Erträge aus zweckgebundenen Bundes- oder Landeszuweisungen können gem. § 

19 Abs. 1 GemHVO für entsprechende höhere Aufwendungen verwendet werden. Entspre-

chend können auch höhere Einzahlungen aus Investitionszuweisungen für höhere Auszah-

lungen für Investitionen verwendet werden. 

 

Höhere Erträge aus Schadenersatzleistungen (SK 5330000 – 5330002) können für höhere 

Aufwendungen der Instandhaltung verwendet werden.  

 

Höhere Erträge aus Kostenerstattungen des Bundes, des Landes, von Gemein-

den/Gemeindeverbänden oder sonstigen Dritten können für entsprechende höhere Auf-

wendungen verwendet werden. 

 

VI. Budgetverantwortung 

 

Die Budgetverantwortung für das Teilbudget bzw. Sonderbudget trägt der jeweilige Fach-

dienst. Darüber hinaus trägt der Fachbereichsleiter die Budgetverantwortung für den jeweili-

gen Teilhaushalt. Die Verantwortung für das Schulbudget bzw. Schulträgerbudget obliegt 

ebenfalls dem Fachbereichsleiter. 

 

Bei Budgetüberschreitungen über den Teilhaushalt hinaus gelten die Regelungen des § 7 

der Haushaltssatzung zur Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 

und Auszahlungen. 

 

VII. Übertragbarkeit 

 

Im Fachbereich 5 wurden Haushaltsmittel für die Selbsthilfekontaktstelle veranschlagt (Kos-

tenstelle 512040). Die nicht verausgabten Haushaltsmittel können in das nächste Haushalts-

jahr übertragen werden. 

 

Die gem. § 36 a Abs. 4 HGO gewährten Mittel an die Kreistagsfraktionen können gem. § 21 

Abs. 4 GemHVO in Verbindung mit § 21 Abs. 1 GemHVO übertragen werden. 

 

Die veranschlagten Mittel für Instandhaltung für die Bereiche Kreisstraßen (Teilbudget 

220000) und Gebäudemanagement (Teilbudget 760000) sowie die Mittel aus der Kommuna-
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lisierung der sozialen Hilfen und die Mittel für die Rekultivierung und Nachsorge der Deponie 

(Teilbudget 751000) können gem. § 21 Abs. 1 GemHVO übertragen werden. 

 

Die Regelungen des § 21 GemHVO für die Übertragbarkeit von Haushaltsmitteln bleiben 

hiervon unberührt. 

 

VIII. Ermächtigung für die Verwaltung 

 

Die Verwaltung wird ermächtigt, innerhalb des jeweiligen Budgets zusätzliche Sachkonten 

anzulegen und zu bebuchen, sofern dadurch die Aufwendungen des jeweiligen Teilhaushal-

tes nicht überschritten werden. 
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Anlage I

Organisationseinheit/Teilbudget Budgetbeschreibung

190000

190 111/281 Verwaltungssteuerung Aufwendungen Teilbudget-191000

111 Kreisorgane Aufwendungen Teilbudget-192000

111 Rechtsangelegenheiten Aufwendungen Teilbudget-193000

111/243 E-Government Aufwendungen Teilbudget-194000

111 Kreisarchiv Aufwendungen Teilbudget-195000

100000

110 111 Personal Aufwendungen Teilbudget-120000

111 Informationstechniken Aufwendungen Teilbudget-130000

111 Zentrale Dienste Aufwendungen Teilbudget-140000

160 111 Gleichstellungsbeauftragte Aufwendungen Teilbudget-160000

170 111 Personalrat Aufwendungen Teilbudget-170000

200000

210 111 Finanzplanung und Steuerung Aufwendungen Teilbudget-210000

111 Kreiskasse, Finanzbuchhaltung Aufwendungen Teilbudget-230000

111 Vollstreckungsstelle Aufwendungen Teilbudget-240000

111 Zentrale Vergabestelle Aufwendungen Teilbudget-250000

220 542 Kreisstraßen Aufwendungen Teilbudget-220000

290000

290 111 Revision Aufwendungen Teilbudget-290000

300000

310 121/122 Kommunale Rechts- und Finanzaufsicht, Wahlen Aufwendungen Teilbudget-321000

122 Jagd-, Fischerei- und Waffenauf., Ordnungsangel. Aufwendungen Teilbudget-322000

122 Straßenverkehrsbehörde Aufwendungen Teilbudget-323000

330000

330 126 Brandschutz Aufwendungen Teilbudget-331000

128 Katastrophenschutz Aufwendungen Teilbudget-332000

127 Rettungsdienst, Zentrale Leitstelle Aufwendungen Teilbudget-333000

410000

410 361 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen Aufwendungen Teilbudget-411000

362 Jugendarbeit Aufwendungen Teilbudget-412000

363 Hilfe zur Erziehung Aufwendungen Teilbudget-413000

363 Hilfe für junge Volljährige Aufwendungen Teilbudget-414000

363 Sonst. Leistungen Kinder-, Jugend-, Familienhilfe Aufwendungen Teilbudget-415000

363 Eingliederungshilfe für seelisch Behinderte Aufwendungen Teilbudget-416000

341 Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz Aufwendungen Teilbudget-417000

367 Förd.v.Einricht.d. Kinder-, Jugend-/Familienhilfe Aufwendungen Teilbudget-418000

311/363 Sozialplanung Aufwendungen Teilbudget 431000

420000

420 242/311 Sicherung und Aktivierung der Lebensgrundlagen Aufwendungen Teilbudget-421000

351 Sonstige soziale Hilfen und Leistungen Aufwendungen Teilbudget-422000

312 Grundsicherung für Arbeitssuchende nach SGB II Aufwendungen Teilbudget-423000

331 Förderung von Trägern der Wohlfahrtspflege Aufwendungen Teilbudget-424000

321 Leistungen nach dem Bundesversorgungsgesetz Aufwendungen Teilbudget-425000

311/351 Behinderte Menschen und Senioren Aufwendungen Teilbudget-426000

490000

490 313/351 Asyl und Migration Aufwendungen Teilbudget-491000

122 Ausländer- und Staatsangehörigkeitswesen Aufwendungen Teilbudget-495000

500000

510 343/414/

511

Gesundheitswesen Aufwendungen Teilbudget-510000

122 Verbraucherschutz, Veterinärwesen Aufwendungen Teilbudget-520000

530 411 Krankenhäuser Aufwendungen Teilbudget-530000

Revision

Aufsicht, Ordnung und Verkehr

Jugend und Familie

Gesundheit, Verbraucherschutz und Veterinärwesen

Senioren und Soziales

Stab Migration

Stab Gefahrenabwehr

Übersicht Aufwandsbudgets

Budgetnummer

Personal, IT, Zentrale Dienste

Finanzmanagement

Teilhaushalt

Bezeichnung

Produktgruppe

Stab Verwaltungsleitung- und steuerung
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Organisationseinheit/Teilbudget Budgetbeschreibung

Budgetnummer

Teilhaushalt

Bezeichnung

Produktgruppe

600000

610 211 Grundschulen Aufwendungen Teilbudget-611000

213 Kombinierte Grund-, Haupt- und Realschule Aufwendungen Teilbudget-612000

217 Gymnasien Aufwendungen Teilbudget-613000

231 Berufliche Schulen Aufwendungen Teilbudget-614000

221 Förderschulen Aufwendungen Teilbudget-615000

218 Gesamtschulen (integrierte und kooperative) Aufwendungen Teilbudget-616000

241 Schülerbeförderung Aufwendungen Teilbudget-617000

243 Sonstige schulische Aufgaben Aufwendungen Teilbudget-618000

620 271 Volkshochschulen Aufwendungen Teilbudget-621000

625 263 Förderung der Musikschulen Aufwendungen Teilbudget-622000

630 421 Sport- und Ehrenamtsangelegenheiten Aufwendungen Teilbudget-630000

640 121/571 Wirtschaftsförderung Aufwendungen Teilbudget-641000

575 Tourismus Aufwendungen Teilbudget-642000

547 Verkehr und ÖPNV Aufwendungen Teilbudget-643000

535 Breitbandausbau Aufwendungen Teilbudget-644000

650 511 Demografie, Dorf- und Regionalentwicklung Aufwendungen Teilbudget-651000

700000

710 521/522 Bauverwaltung und Wohnungsbauförderung Aufwendungen Teilbudget-710000

521/523 Bauaufsicht und Denkmalschutz Aufwendungen Teilbudget-720000

730 122 Wasser- und Bodenschutz Aufwendungen Teilbudget-730000

751 537 Abfallwirtschaft Aufwendungen Teilbudget-751000

752 561 Klimaschutz Aufwendungen Teilbudget-752000

760 211/213/

217/218/

221/231

Schulgebäude Aufwendungen Teilbudget-761000

111 Verwaltungs- und Betriebsgebäude Aufwendungen Teilbudget-762000

111 Wohngebäude, Wohnungen in Schulgebäuden, 

unbebaute Grundstücke

Aufwendungen Teilbudget-763000

111/243 Gebäudewirtschaft Aufwendungen Teilbudget-769000

810000

810 555 Landwirtschaft Aufwendungen Teilbudget-811000

554 Landschaftspflege Aufwendungen Teilbudget-812000

122/561 Natur- und Landschaftsschutz, Immissionsschutz Aufwendungen Teilbudget-814000

900000

900 611 Steuern, allgemeine Zuweisungen u. Umlagen Aufwendungen Teilbudget-911000

612 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft Aufwendungen Teilbudget-912000

Bauen, Umwelt und Gebäudemanagement

Landwirtschaft, Landschaftspflege, Natur- und Landschaftsschutz

Finanzwirtschaft

Bildung und Kreisentwicklung
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Anlage II

Organisationseinheit/Teilbudget Budgetbeschreibung
100000

130 Informationstechniken Investitionen Teilbudget-130000

140 Zentrale Dienste Investitionen Teilbudget-140000

200000

220 Kreisstraßen InvestitionenTeilbudget-220000

330000

330 Gefahrenabwehr Investitionen Teilbudget-330000

400000

410 Jugend und Familie Investitionen Teilbudget-410000

420 Senioren und Soziales Investitionen Teilbudget-420000

500000

510 Gesundheitswesen Investitionen Teilbudget-510000

520 Verbraucherschutz, Veterinärwesen Investitionen Teilbudget-520000

600000

630 Sport und Ehrenamtsangelegenheiten Investitionen Teilbudget-630000

640 Kreisentwicklung Investitionen Teilbudget-640000

700000

750 Abfallwirtschaft und Klimaschutz Investitionen Teilbudget-750000

760 Schulgebäude Investitionen Teilbudget-761000

Verwaltungs- und Betriebsgebäude Investitionen Teilbudget-762000

Wohngebäude, Wohnungen in Schulgebäuden, 

unbebaute Grundstücke

Investitionen Teilbudget-763000

Gebäudewirtschaft Investitionen Teilbudget-769000

900000

910 Finanzwirtschaft Investitionen Teilbudget-910000

Übersicht Investitionsbudgets

Stab Gefahrenabwehr

Jugend, Familie,  Senioren und Soziales

Gesundheit und Verbraucherschutz, Veterinärwesen

Bildung und Kreisentwicklung

Teilhaushalt

Bezeichnung

Budgetnummer

Personal, IT, Zentrale Dienste

Finanzmanagement

Bauen, Umwelt und Gebäudemanagement

Finanzwirtschaft
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Anlage III

Übersicht Gesamtbudgets

Gesamtbudget

Bezeichnung Budgetbeschreibung

Personal 190000 Stab Verwaltungsleitung- und steuerung Personalaufwendungen TH-19

100000 Personal, IT, Zentrale Dienste Personalaufwendungen TH-1

200000 Finanzmanagement Personalaufwendungen TH-2

290000 Revision Personalaufwendungen TH-2R

300000 Aufsicht, Ordnung und Verkehr Personalaufwendungen TH-3

330000 Stab Gefahrenabwehr Personalaufwendungen TH-33

400000 Jugend, Familie,  Senioren und Soziales Personalaufwendungen TH-4

490000 Stab Migration Personalaufwendungen TH-49

500000 Gesundheit und Verbraucherschutz, Veterinärwesen Personalaufwendungen TH-5

600000 Bildung und Kreisentwicklung Personalaufwendungen TH-6

700000 Bauen, Umwelt und Gebäudemanagement Personalaufwendungen TH-7

800000 Landwirtschaft, Landschaftspflege, Natur- und Landschaftsschutz Personalaufwendungen TH-8

900000 Finanzwirtschaft Personalaufwendungen TH-9

Personal 190000 Stab Verwaltungsleitung- und steuerung Personal Rückstellungen TH-19

Rückstellungen 100000 Personal, IT, Zentrale Dienste Personal Rückstellungen TH-1

200000 Finanzmanagement Personal Rückstellungen TH-2

290000 Revision Personal Rückstellungen TH-2R

300000 Aufsicht, Ordnung und Verkehr Personal Rückstellungen TH-3

330000 Stab Gefahrenabwehr Personal Rückstellungen TH-33

400000 Jugend, Familie,  Senioren und Soziales Personal Rückstellungen TH-4

490000 Stab Migration Personal Rückstellungen TH-49

500000 Gesundheit und Verbraucherschutz, Veterinärwesen Personal Rückstellungen TH-5

600000 Bildung und Kreisentwicklung Personal Rückstellungen TH-6

700000 Bauen, Umwelt und Gebäudemanagement Personal Rückstellungen TH-7

800000 Landwirtschaft, Landschaftspflege, Natur- und Landschaftsschutz Personal Rückstellungen-TH-8

900000 Finanzwirtschaft Personal Rückstellungen-TH-9

Abschreibungen 190000 Stab Verwaltungsleitung- und steuerung Abschreibungen AfA-TH-19

100000 Personal, IT, Zentrale Dienste Abschreibungen AfA-TH-1

200000 Finanzmanagement Abschreibungen AfA-TH-2-1

290000 Revision Abschreibungen AfA-TH-2-2

300000 Aufsicht, Ordnung und Verkehr Abschreibungen AfA-TH-3

330000 Stab Gefahrenabwehr Abschreibungen Afa-TH-33

400000 Jugend und Familie, Senioren und Soziales Abschreibungen AfA-TH-4

490000 Stab Migration Abschreibungen Afa-TH-49

500000 Gesundheit und Verbraucherschutz, Veterinärwesen Abschreibungen AfA-TH-5

600000 Bildung und Kreisentwicklung Abschreibungen AfA-TH-6

700000 Bauen, Umwelt und Gebäudemanagement Abschreibungen AfA-TH-7

800000 Landwirtschaft, Landschaftspflege, Natur- und Landschaftsschutz Abschreibungen AfA-TH-8

900000 Finanzwirtschaft Abschreibungen Afa-TH-9

Teilhaushalt
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Fach-

bereiche

Gesamtbetrag 

der Erträge

Gesamtbetrag  

der 

Aufwendungen

Jahres-

ergebnis

Produktgruppen Pos. 10+21+27 Pos. 19+22+28 Pos. 30

FB19 Stab Verwaltungsleitung und -steuerung -44.520 2.639.372 2.594.852
Produktgruppe 111, Verwaltungssteuerung- u. Service -31.460 2.332.055 2.300.595

Produktgruppe 281, Heimat und sonstige Kulturpflege -12.500 121.767 109.267

Produktgruppe 243, Sonstige schulische Aufgaben 0 121.250 121.250

Produktgruppe 511, Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen -560 64.300 63.740

FB1 Personal, IT, Zentrale Dienste -291.404 4.527.255 4.235.851
Produktgruppe 111, Verwaltungssteuerung- u. Service -291.404 4.527.255 4.235.851

FB2 Finanzmanagement -1.799.557 4.503.819 2.704.262
Produktgruppe 111, Verwaltungssteuerung- und Service -127.520 1.101.723 974.203

Produktgruppe 542, Kreisstraßen -1.672.037 3.402.096 1.730.058

FB29 Revision -470.950 825.806 354.856
Produktgruppe 111, Verwaltungssteuerung- und Service -470.950 825.806 354.856

FB3 Aufsicht, Ordnung und Verkehr -1.858.380 1.505.050 -353.330
Produktgruppe 121. Statistik und Wahlen -35.560 51.710 16.150

Produktgruppe 122, Ordnungsangelegenheiten -1.822.820 1.453.340 -369.480

FB33 Stab Gefahrenabwehr -2.305.126 2.698.665 393.539
Produktgruppe 126, Brandschutz -94.162 653.040 558.878

Produktgruppe 127, Rettungsdienst -2.209.089 1.915.381 -293.708

Produktgruppe 128, Katastrophenschutz -1.875 130.244 128.369

FB4 Jugend, Familie, Senioren und Soziales -29.380.822 70.174.720 40.793.899

Budget Jugend und Familie -8.960.862 24.764.690 15.803.829
Produktgruppe 341, Unterhaltsvorschussleistungen -3.020.040 4.338.350 1.318.310

Produktgruppe 361, Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege -1.463.602 2.974.565 1.510.963

Produktgruppe 362, Jugendarbeit -212.510 598.783 386.273

Produktgruppe 363, Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe -4.264.630 16.180.602 11.915.972

Produktgruppe 367, Sonstige Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe -30 522.280 522.250

Produktgruppe 311, Grundversorgung und Hilfen nach SGB XII -50 150.110 150.060

Budget Senioren und Soziales -20.419.960 45.410.030 24.990.070
Produktgruppe 242, Fördermaßnahmen für Schüler -150 67.860 67.710

Produktgruppe 311, Grundversorgung und Hilfen nach SGB XII -10.061.780 20.120.252 10.058.472

Produktgruppe 312, Grundsicherung für Arbeitsuchende nach SGB II -9.820.320 18.259.050 8.438.730

Produktgruppe 314, Eingliederungshilfe nach SGB IX -453.500 6.169.050 5.715.550

Produktgruppe 351, Sonstige soziale Hilfen und Leistungen -84.210 793.818 709.608

FB49 Stab Migration -3.984.660 5.982.850 1.998.190
Produktgruppe 122, Ordnungsangelegenheiten -250.570 573.330 322.760

Produktgruppe 313, Hilfen für Asylbewerber -3.528.840 5.214.020 1.685.180

Produktgruppe 351, Sonstige soziale Hilfen und Leistungen -205.250 195.500 -9.750

FB5 Gesundheit, Verbraucherschutz und Veterinärwesen -1.289.080 4.714.309 3.425.229
Produktgruppe 122,  Ordnungsangelegenheiten -984.430 954.614 -29.816

Produktgruppe 343, Betreuungsleistungen -2.270 210.576 208.306

Produktgruppe 411, Krankenhäuser 0 1.664.734 1.664.734

Produktgruppe 414, Maßnahmen der Gesundheitspflege -302.380 1.884.385 1.582.005

FB6 Bildung und Kreisentwicklung -28.072.688 11.313.006 -16.759.682
Produktgruppe 121, Statistik 0 55.556 55.556

Produktgruppe 211, Grundschulen -980.400 1.774.990 794.590

Produktgruppe 213, Kombinierte Grund- und Hauptschulen -31.970 86.064 54.094

Produktgruppe 217, Gymnasien, Kollegs -53.100 162.998 109.898

Produktgruppe 218, Gesamtschulen -751.000 1.311.104 560.104

Produktgruppe 221, Förderschulen -45.400 217.328 171.928

Produktgruppe 231, Berufliche Schulen -119.000 472.730 353.730

Produktgruppe 241, Schülerbeförderung 0 3.052.000 3.052.000

Produktgruppe 243, Sonstige schulische Aufgaben -24.418.657 278.416 -24.140.241

Produktgruppe 263, Musikschulen 0 57.152 21.190

Produktgruppe 271, Volkshochschulen -97.500 530.800 57.152

Produktgruppe 421, Förderung des Sports -80 107.481 433.300

Produktgruppe 511, Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen -497.980 519.170 107.401

Produktgruppe 547, ÖPNV -1.077.601 1.836.222 758.621

Produktgruppe 571, Wirtschaftsförderung 0 478.065 478.065

Produktgruppe 575, Tourismus 0 372.930 372.930

Übersicht gem. § 4 Abs. 2 GemHVO
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Fach-

bereiche

Gesamtbetrag 

der Erträge

Gesamtbetrag  

der 

Aufwendungen

Jahres-

ergebnis

Produktgruppen Pos. 10+21+27 Pos. 19+22+28 Pos. 30

Übersicht gem. § 4 Abs. 2 GemHVO

FB7 Bauen, Umwelt und Gebäudemanagement -7.560.900 26.012.427 18.451.527
Produktgruppe 111, Verwaltungssteuerung- u. Service -554.391 2.812.018 2.257.627

Produktgruppe 122, Ordnungsangelegenheiten -193.850 361.840 167.990

Produktgruppe 211, Grundschulen -780.987 5.372.651 4.591.664

Produktgruppe 213, Kombinierte Grund- und Hauptschulen -45.226 302.443 257.216

Produktgruppe 217, Gymnasien, Kollegs -285.157 1.277.243 992.086

Produktgruppe 231, Berufliche Schulen -652.352 3.233.753 2.581.401

Produktgruppe 221, Förderschulen -142.872 798.055 655.184

Produktgruppe 218, Gesamtschulen -1.621.545 7.717.479 6.095.933

Produktgruppe 243, sonstige schulische Aufgaben -734 581.659 580.925

Produktgruppe 315, soziale Einrichtungen (außer Einr.Jugendhilfe) 0 0 0

Produktgruppe 521, Bau- und Grundstücksordnung -547.940 834.183 286.243

Produktgruppe 522, Wohnbauförderung 0 14.550 14.550

Produktgruppe 523, Denkmalschutz und -pflege 0 113.891 113.891

Produktgruppe 537, Abfallwirtschaft -2.639.785 2.318.182 -321.603

Produktgruppe 561, Umweltschutzmaßnahmen -96.060 274.480 178.420

FB8 Landwirtschaft, Landschaftspflege, Natur- und Landschaftsschutz -1.707.810 1.897.490 189.680
Produktgruppe 122, Ordnungsangelegenheiten -16.520 49.040 32.520

Produktgruppe 554, Naturschutz und Landschaftspflege -619.320 848.450 229.130

Produktgruppe 555, Land- und Forstwirtschaft -1.069.370 938.980 -130.390

Produktgruppe 561, Umweltschutzmaßnahmen -2.600 61.020 58.420

FB9 Finanzwirtschaft -84.045.375 21.813.545 -62.231.830
Produktgruppe 611, Steuern, allg. Zuweisungen, allg. Umlagen -82.661.105 17.804.575 -64.856.530

Produktgruppe 612, Sonstige allg. Finanzwirtschaft -1.384.270 4.008.970 2.624.700

Gesamtverwaltung -162.811.271 158.608.315 -4.202.957
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Gesamtbetrag 

der Erträge       

Pos.10+21+27

Gesamtbetrag 

der 

Aufwendungen   

Pos. 19+22+28

Jahres-

ergebnis                                                                                                                                                                                                    

Pos. 30

PB01 Innere Verwaltung -1.475.725 11.598.858 10.123.133

PG111 Verwaltungssteuerung und -service -1.475.725 11.598.858 10.123.133

PB02 Sicherheit und Ordnung -5.608.876 6.198.095 589.219

PG121 Statistik und Wahlen -35.560 107.266 71.706

PG122 Ordnungsangelegenheiten -3.268.190 3.392.164 123.974

PG126 Brandschutz -94.162 653.040 558.878

PG127 Rettungsdienst -2.209.089 1.915.381 -293.708

PG128 Katastrophenschutz -1.875 130.244 128.369

PB03 Schulträgeraufgaben -29.928.550 26.828.023 -3.100.527

PG211 Grundschulen -1.761.387 7.147.641 5.386.254

PG213 Kombinierte Grund- und Hauptschulen -77.196 388.507 311.310

PG217 Gymnasien, Kollegs -338.257 1.440.241 1.101.984

PG218 Gesamtschulen -2.372.545 9.028.583 6.656.037

PG221 Förderschulen -188.272 1.015.383 827.112

PG231 Berufliche Schulen -771.352 3.706.483 2.935.131

PG241 Schülerbeförderung 0 3.052.000 3.052.000

PG242 Fördermaßnahmen für Schüler -150 67.860 67.710

PG243 Sonstige schulische Aufgaben -24.419.391 981.325 -23.438.066

PB04 Kultur und Wissenschaft -110.000 709.719 599.719

PG263 Musikschulen 0 57.152 57.152

PG271 Volkshochschulen -97.500 530.800 433.300

PG281 Heimat- und sonstige Kulturpflege -12.500 121.767 109.267

PB05 Soziale Leistungen -27.176.260 55.450.726 28.274.466

PG311 Grundversorgung u. Hilfen nach SGB XII -10.061.830 20.270.362 10.208.532

PG312 Grundsicherung für Arbeitssuchende nach SGB II -9.820.320 18.259.050 8.438.730

PG313 Hilfen für Asylbewerber -3.528.840 5.214.020 1.685.180

PG314 Eingliederungshilfe nach SGB IX -453.500 6.169.050 5.715.550

PG315 Soziale Einrichtungen 0 0 0

PG341 Unterhaltsvorschussleistungen -3.020.040 4.338.350 1.318.310

PG343 Betreuungsleistungen -2.270 210.576 208.306

PG351 Sonstige soziale Hilfen und Leistungen -289.460 989.318 699.858

PB06 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe -5.940.772 20.276.230 14.335.459

PG361 Föderung von Kindern in Tageseinrichtungen u. in Tagespflege -1.463.602 2.974.565 1.510.963

PG362 Jugendarbeit -212.510 598.783 386.273

PG363 Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe -4.264.630 16.180.602 11.915.972

PG367 Sonst. Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe -30 522.280 522.250

PB07 Gesundheitsdienste -302.380 3.549.119 3.246.739

PG411 Krankenhäuser 0 1.664.734 1.664.734

PG414 Maßnahmen der Gesundheitspflege -302.380 1.884.385 1.582.005

PB08 Sportförderung -80 107.481 107.401

PG421 Förderung des Sports -80 107.481 107.401

PB09 Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen -498.540 583.470 84.930

PG511 Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen -498.540 583.470 84.930

PB10 Bauen und Wohnen -547.940 962.624 414.684

PG521 Bau- und Grundstücksordnung -547.940 834.183 286.243

PG522 Wohnbauförderung 0 14.550 14.550

PG523 Denkmalschutz und -pflege 0 113.891 113.891

PB11 Ver- und Entsorgung -2.639.785 2.318.182 -321.603

PG537 Abfallwirtschaft -2.639.785 2.318.182 -321.603

Übersicht über die Produktbereiche und Produktgruppen

Produktbereiche und Produktgruppen
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Gesamtbetrag 

der Erträge       

Pos.10+21+27

Gesamtbetrag 

der 

Aufwendungen   

Pos. 19+22+28

Jahres-

ergebnis                                                                                                                                                                                                    

Pos. 30

Übersicht über die Produktbereiche und Produktgruppen

Produktbereiche und Produktgruppen

PB12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV -2.749.638 5.238.318 2.488.679

PG542 Kreisstraßen -1.672.037 3.402.096 1.730.058

PG547 ÖPNV -1.077.601 1.836.222 758.621

PB13 Natur- und Landschaftspflege -1.688.690 1.787.430 98.740

PG554 Naturschutz und Landschaftspflege -619.320 848.450 229.130

PG555 Land- und Forstwirtschaft -1.069.370 938.980 -130.390

PB14 Umweltschutz -98.660 335.500 236.840

PG561 Umweltschutzmaßnahmen -98.660 335.500 236.840

PB15 Wirtschaft und Tourismus 0 850.995 850.995

PG571 Wirtschaftsförderung 0 478.065 478.065

PG575 Tourismus 0 372.930 372.930

PB16 Allgemeine Finanzwirtschaft -84.045.375 21.813.545 -62.231.830

PG611 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen -82.661.105 17.804.575 -64.856.530

PG612 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft -1.384.270 4.008.970 2.624.700

SU Gesamtsumme Produktbereiche -162.811.271 158.608.315 -4.202.957
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Besondere Übersicht Schulträgeraufgaben  Teilbudget 610000

Ergebnis des 

Jahresabschlusses 

Position Konten Bezeichnung 2018 2019 2020

1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte

2 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -31,75

3 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -319.312,51 -328.630,00 -317.370,00

4 darunter: Gastschulbeiträge -141.395,00 -147.560,00 -132.570,00

5 darunter: Erstattungen des Landes Hessen nach § 164 HSchG -173.691,00 -176.870,00 -180.600,00

6 52 Bestandsveränderungen und aktivierte Eigenleistungen

7 55 Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich Erträge -22.603.204,87 -22.493.590,00 -22.973.367,00

aus gesetzlichen Umlagen

8 547 Erträge aus Transferleistungen

9 540-543 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende -1.362.674,34 -1.579.520,00 -1.758.500,00

Zwecke und allgemeine Umlagen

10 546 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitions- -855.000,00 -1.350.000,00

zuweisungen, -zuschüssen und Investitionsbeiträgen

11 53 Sonstige ordentliche Erträge -546,54 -300,00 -290,00

12 Summe der ordentlichen Erträge -24.285.770,01 -25.257.040,00 -26.399.527,00

13 62, 63, Personalaufwendungen 190.442,13 194.300,00 200.350,00

640-643, 19.531,23 20.700,00 21.250,00

647-649, 5.155,27 6.070,00 6.480,00

65

14 644-646 Versorgungsaufwendungen 44.203,35 29.820,00 32.310,00

15 60, 61, Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 409.068,54 470.835,00 457.050,00

67-69 1.615.463,58 766.029,00 803.279,00

16 66 Abschreibungen (nicht bei Einbeziehung ordentlicher Tilgung nach Pos. 35) 3.607,92 4.810,00 4.811,00

17 71 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie 5.067.099,59 5.667.618,00 5.830.100,00

besondere Finanzaufwendungen

darunter: Aufwendungen für Gastschüler 333.950,95 364.200,00 402.800,00

18 73 Steueraufwendungen / Umlageverpflichtungen

19 72 Transferaufwendungen

21 70,74,76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 324,00

22 Summe der ordentlichen Aufwendungen 7.354.895,61 7.160.182,00 7.355.630,00

23 Verwaltungsergebnis -16.930.874,40 -18.096.858,00 -19.043.897,00

24 56,57 Finanzerträge

25 77 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 

26 Finanzergebnis 0,00 0,00 0,00

27 Ordentliches Ergebnis -16.930.874,40 -18.096.858,00 -19.043.897,00

28 59 Außerordentliche Erträge

29 79 Außerordentliche Aufwendungen

30 Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 0,00

31 Jahresergebnis vor interner Leistungsverrechnung -16.930.874,40 -18.096.858,00 -19.043.897,00

32 Erlöse aus interner Leistungsverrechnung -50.264,80 -52.300,00 -52.000,00

darunter: Erträge ILV Personalverrechnungen -50.264,80 -52.300,00 -52.000,00

darunter: Erträge ILV Schulgebäude - Disagio - Einzelk.761000

33 Aufwendungen aus interner Leistungsverrechnung 16.982.434,20 18.170.376,00 19.176.934,00

darunter: Aufwendungen aus innerer Verrechnung 246.078,00

darunter: Aufwendungen ILV Personalverrechnung 1.589.191,00 1.945.100,00 2.354.333,00

darunter: Aufwendungen ILV Verwaltungsgebäude 12.370,00 14.958,00 15.894,00

darunter: Aufwendungen ILV Schulgebäude - Disagio - Einzelk.761000

darunter: Aufwendungen ILV Schulgebäude - Betriebskosten - 15.134.795,20 15.724.318,00 16.290.707,00

darunter: Aufwendungen ILV für besondere Dienstleistungen 486.000,00 516.000,00

34 Jahresergebnis nach interner Leistungsverrechnung 1.295,00 21.218,00 81.037,00

35 846
Alternativ zu Abschreibungen (Pos. 16): Anteilige Auszahlungen für die ordentliche Tilgung von Krediten

36 Schulumlagefähiger Gesamtbetrag ohne Berücksichtigung von Investitionen

37 820-823 Fakultativ: Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

38 840-843 Fakulatativ: Auszahlungen aus Investititionstätigkeit

39 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf aus Investitionstätigkeit

40 Schulumlagefähiger Gesamtbetrag mit Berücksichtigung von Investitionen

41 Geplanter Stand des Sonderpostens Ausgleich Schulträgeraufgaben zum Jahresanfang 1.635.967,51 2.569.693,83 1.714.693,83

42 Geplanter Stand des Sonderpostens Ausgleich Schulträgeraufgaben zum Jahresende 2.569.693,83 1.714.693,83 364.693,83

Nachrichtliche Angaben

Aufwendungen Schulsozialarbeit (ab 2019 berücksichtigt) 456.744,00 511.000,00 526.000,00

Aufwendungen Schülerbeförderung nach § 161 HSchG 2.906.556,00 3.045.000,00 3.052.000,00

Betreuungsangebote der Schulträger nach § 15 Abs. 2 HSchG

ganztägige Angebote der Schulträger nach § 15 Abs. 3 u. 4 HSchG, insb."Pakt für den Nachmittag" 1.763.349,00 2.121.616,00 2.305.100,00

Statistische Übersicht

2017/2018 2018/2019 2019/2020

Schülerzahl im Landkreis 11.587 11.364 11.313

davon: Grundschulen 3.073 3.069 3.140

davon: Grund-, Haupt- und Realschulen 266 276 285

davon: Gymnasien 715 717 694

davon: Gesamtschulen 4.674 4.622 4.511

davon: Förderschulen 297 284 282

davon: Berufsschulen 2.562 2.396 2.401

Haushaltsplanung
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Schlüsselnummer:

Regierungsbezirk: Kassel

Gemeinde:

Landkreis:    Haushaltsjahr

Einwohnerzahl am:

31.12. 2018 101.017

31.12. 2017 101.101

Haushaltsjahr Jahresabschluss

2020 2018

 -€ -  -€ -

Ergebnishaushalt

ordentliches Ergebnis

Erträge 162.807.271,00 156.050.675,00

Aufwendungen 158.608.315,00 147.838.846,00

Saldo 4.198.956,00 8.211.829,00

außerordentliches Ergebnis

Erträge 4.000,00 60.354,00

Aufwendungen 44.110,00

Saldo 4.000,00 16.244,00

4.202.956,00 8.228.073,00

Finanzhaushalt

Laufende Verwaltungstätigkeit 

+ 155.471.991,00 149.550.478,00

- 147.889.953,00 139.179.800,00

7.582.038,00 10.370.678,00

Investitionstätigkeit

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit + 5.997.989,00 + 6.206.421,00

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit - 14.211.725,00 - 14.654.712,00

Saldo -8.213.736,00 -8.448.291,00

Finanzierungstätigkeit

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit + 8.739.511,00 + 126.045.401,00

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit - 7.853.320,00 - 122.675.122,00

Saldo 886.191,00 3.370.279,00

254.493,00 5.292.666,00

254.493,00 10.188.128,00

Haushaltsjahr

2020

Nachrichtlich  -€ -

Rechnersiche Neuverschuldung

Kernhaushalt 806.685,00

263.000,00

1.069.685,00 

Finanzstatusbericht zur Beurteilung der finanziellen Leistungsfähigkeit

Werra-Meißner-Kreis

Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit
Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit

   Schlüsselnummer:

   Kreisfreie Stadt     

636000

Insgesamt

Eigenbetriebe und Anstalten des 

öffentlichen Rechts 

2020

Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des 

Haushaltsjahres

Saldo

Finanzmittelüberschuss (+)/

-fehlbedarf (-)

Überschuss (+)/

Fehlbedarf (-)

Im Finanzstatusbericht sind Eintragungen nur in den blau 

unterlegten Feldern vorzunehmen. 

Einige Feldinhalte werden erst vollständig angezeigt, wenn im 

Deckblatt eine Eintragung im Feld „Haushaltsjahr“ erfolgte.

Soweit in den Feldern betragsmäßige Angaben erforderlich sind, 

sind diese im gesamten Finanzstatusbericht in € vorzunehmen. 

Die betragsmäßigen Eingaben sind im Finanzstatusbericht 

grundsätzlich nur mit positivem Vorzeichen vorzunehmen, soweit 

nicht aufgrund eines negativen Planwertes bzw. 

Rechnungsergebnisses ausnahmsweise ein negatives Vorzeichen 

erforderlich ist.

In Haushaltsjahren mit Nachträgen sind Planwerte auf Basis des 

Nachtragsplanes anzugeben

Finanzstausbericht                                                                                                                                                                  Deckblatt
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Allgemeine Finanzinformationen

1. Rechnungsergebnisse, Plan-Ist-Vergleiche und Status Jahresabschlüsse

Haushaltsjahr Plan Ist Differenz Status Jahresabschluss (Bitte auswählen) Ggf. Bemerkungen

2013 -7.854.308,00 -3.469.091,72 4.385.216,28 Entlastungsbeschluss erfolgt

2014 -4.221.687,00 1.720.008,41 5.941.695,41 Entlastungsbeschluss erfolgt

2015 188.093,00 4.518.886,15 4.330.793,15 Entlastungsbeschluss erfolgt

2016 5.440.254,00 7.152.834,75 1.712.580,75 Entlastungsbeschluss erfolgt

2017 2.436.287,00 8.138.801,07 5.702.514,07 Entlastungsbeschluss erfolgt

2.1 Aufstellungsbeschluss und vollständige Vorlage an RPA erfolgt

2.2

3.

Anstalten des öffentlichen Rechts nach der HGO

4. jaAufstellung Gesamtabschluss erforderlich für 2018

Aufstellung der Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach der HGO

Ordentliches Ergebnis in €

Stand der Aufstellung des Jahresabschlusses für 2018

Voraussichtlicher Zeitpunkt des Aufstellungsbeschlusses für 

den Jahresabschluss 2018

Eigenbetriebe

Eigenbetrieb Volkshochschule, Jugend, Freizeit

Seite 60 von 544
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Auswertung der Angaben zur Beurteilung der dauernden finanziellen Leistungsfähigkeit
Erläuterungen

- € - Indikatorwert

1. Geplantes ordentliches Ergebnis für 2020 4.198.956,00
Das ordentliche Ergebnis wird automatisch aus dem Blatt 

"Ergebnishaushalt" übernommen.  
Geplantes ordentliches Ergebnis je Einwohner für 2020 41,57 40,00

Bitte auswählen

2.
Bestand Rücklage aus Überschüssen des 

ordentlichen Ergebnisses zum 31.12.2019
16.350.629,00 

Es ist der (ggf. voraussichtliche) Bestand der Rücklage aus 

Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses zum Ende des 

Haushaltsvorjahres anzugeben.

16.350.629,00 5,00

3.
Ordentliche Fehlbeträge aus Vorjahren 

(Bilanzwert der letzten aufgestellten Bilanz)
0,00 

Es ist der in der letzten aufgestellten Bilanz ausgewiesene Fehlbetrag 

aus Vorjahren (§ 49 Abs. 4 Nr. 1.3.1.1 GemHVO) mit positivem 

Vorzeichen anzugeben.

Ordentliche Fehlbeträge aus Vorjahren 5,00

4. Bestand der Liquiditätsreserve

4.1

Mindestbetrag der nach § 106 Abs. 1 S. 2 

HGO vorzuhaltenden Liquiditätsreserve für 

2020

2.784.900,00

Es ist für das Haushaltsjahr der nach § 106 Abs. 1 S. 2 HGO zur 

Sicherstellung der Zahlungsfähigkeit vorzuhaltende Mindestbetrag von 2 

v.H. der Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

nach dem Durchschnitt der drei dem Haushaltsjahr vorangehenden 

Jahre anzugeben. 

4.2
Höhe der tatsächlich vorgehaltenen 

Liquiditätsreserve am 1.1.2020
5.728.264,00

Es ist für das Haushaltsjahr die Höhe der tatsächlich vorhandenen 

Liquiditätsreserve  anzugeben. 
Die Liquiditätsreserve wurde vollständig gebildet 5,00

5. Angaben zur letzten aufgestellten Vermögensrechnung

5.1
Haushaltsjahr der letzten aufgestellten 

Vermögensrechnung
2018

Es ist das Haushaltsjahr der letzten aufgestellten Vermögensrechnung 

anzugeben.

5.2 Bestand an Eigenkapital 63.625.161,00 
Es ist die Höhe des Eigenkapitals (§ 49 Abs. 4 Nr. 1 GemHVO) aus der 

letzten aufgestellten Vermögensrechnung anzugeben.
Bestand an Eigenkapital 63.625.161,00 5,00

6.

Höhe der  Verbindlichkeiten aus 

Liquiditätskrediten (Kernverwaltung und 

Sondervermögen) zum 31.12.2019

2.597.381,00
Die Höhe der Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten wird automatisch 

aus dem Blatt "Verbindlichkeiten" übernommen.  

Höhe der Kassenkreditverbindlichkeiten 

(Kernverwaltung und Sondervermögen) 

zum 31.12.2019

0,00

7.
Verbindlichkeiten gegenüber dem 

Sondervermögen Hessenkasse
21.282.125,00

Die Höhe der Verbindlichkeiten wird automatisch aus dem Blatt 

"Verbindlichkeiten" übernommen.  
0,00

8.

257.493,00

Diese Angabe wird rechnerisch aus dem Zahlungsmittelfluss aus 

laufender Verwaltungstätigkeit abzüglich der ordentlichen Tilgung sowie 

der Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse und zuzüglich der 

zweckgebundenen Einzahlungen für die ordentliche Tilgung sowie der 

Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse ermittelt. 

2,55 15,00

8.1
7.582.038,00 

Der Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit wird 

automatisch aus dem Blatt "Finanzhaushalt" übernommen.  

8.2
5.335.445,00 

Die Höhe der ordentlichen Tilgung wird automatisch aus dem Blatt 

"Finanzhaushalt" übernommen.  

8.3
2.517.875,00 

Die Höhe der Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse wird 

automatisch aus dem Blatt "Finanzhaushalt" übernommen.  

8.4
528.775,00 

Der Betrag wird automatisch aus dem Blatt "Finanzhaushalt - 4.2 " 

übernommen.  

8.5
0,00 

Der Betrag wird automatisch aus dem Blatt "Finanzhaushalt - 4.3 " 

übernommen.  

Summe und Status 75,00

Nachrichtlich:

Diese Angabe wird bei einem geplanten negativen ordentlichen 

Ergebnis rechnerisch ermittelt. 

Diese Angabe wird bei einem geplanten negativen ordentlichen 

Ergebnis rechnerisch ermittelt. 

Fiktive Hebesatzanhebung Grundsteuer B zum Erreichen 

des Ausgleichs im ordentlichen Ergebnis in v.H. für 2020
Hinweise der Gemeinde zur aktuellen Haushaltslage (optional)

Angaben zur Beurteilung der dauernden finanziellen Leistungsfähigkeit

Vorliegende Auswertung präjudiziert das Haushaltsgenehmigungsverfahren nicht. Die notwendige 

individuelle Prüfung und Beurteilung der Aufsichtsbehörde wird hierdurch nicht ersetzt. 

Ordentliche Tilgung für 2020

Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit für 

2020

Geplante Differenz je Einwohner aus Zahlungsmittelfluss 

aus laufender Verwaltungstätigkeit und ordentlicher 

Tilgung

Geplante zu erwirtschaftende Differenz aus 

Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit 

und ordentlicher Tilgung sowie der Zahlungen an das 

Sondervermögen Hessenkasse

Bestand Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen 

Ergebnisses zum 31.12. 2019

Rechnerischer Hebesatz Grundsteuer B zum Erreichen des 

Ausgleichs im ordentlichen Ergebnis in v.H. für 2020

Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse für 2020

Zweckgebundene Einzahlungen für die ordentliche 

Tilgung von Investitionskrediten für 2020

Zweckgebundene Einzahlungen für Auszahlungen an das 

Sondervermögen Hessenkasse für 2020

Finanzstatusbericht WMK 2020.xlsx Finanzielle Leistungsfähigkeit
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Indikator pro Einwohner

Bewertung ggf. der Entwicklung 

nach Indikatoren

pro Einwohner

Gewichtung der 

Indikatoren

pro Einwohner

 in %

Status

Überschuss (mehr als + 5 €) = 1
jahresbezogener Haushaltsausgleich (im 

Korridor von - 5 € bis + 5 € oder durch 

Rücklage) = 0,75
defizitär im Korridor (weniger als 

- 5 € bis - 40 €) = 0,5
defizitär im Korridor (weniger als 

- 40 € bis - 75 €) = 0,25

defizitär (weniger als -75 €) = 0

Bestand = 1

kein Bestand (≤ 0 €) = 0

kein Bestandswert  = 1

Ausweis eines Fehlbetragbestands = 0

Bestand vollständig gebildet = 1

Bestand teilweise gebildet (≥ 50 %) = 0,5

Bestand unzureichend oder nicht gebildet 

(< 50 %) = 0

positiver Eigenkapitalbestand = 1

negativer Eigenkapitalbestand 

(≤  0 €) = 0

kein Bestand (= 0 €) = 1

kein Bestand (= 0 €) = 1

Bestand (> 0 €) = 0

Saldo > 5 € = 1

im Korridor von 0 € bis + 5 € = 0,5

Saldo < 0 € = 0

100%

 grün (+)  ≥ 70%

gelb (0) < 70% und > 40%

rot (-) ≤ 40%

Bestand ordentliche Rücklage 5%

Fehlbeträge aus Vorjahren (Bilanzwert 

der letzten aufgestellten Bilanz)
5%

Ausweis von Eigenkapital 

(nach letzter aufgestellter Bilanz)
5%

Verbindlichkeiten aus 

Liquidtitätskrediten (Kommune plus 

Sondervermögen) 

5%

Zahlungsmittelfluss lfd. 

Verwaltungstätigkeit

abzüglich der Tilgung sowie der 

Zahlungen an das Sondervermögen 

Hessenkasse

30%

ordentliches Ergebnis
40%

Bestand der Liquiditätsreserve 5%

Verbindlichkeiten gegenüber dem 

Sondervermögen Hessenkasse
5%

Bestand (> 0 €) = 0
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Die rot markierten Eintragungen spiegeln die Änderungen ab dem 01.01.2019 wider. 
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Jahr Kreisumlage Schulumlage
Verbandsumlage 

LWV

2020 34,19 v.H. 15,70 v.H. 9,902 v.H. v.H.

2019 34,19 v.H. 16,33 v.H. 10,967 v.H. v.H.

2018 34,44 v.H. 16,56 v.H. 10,946 v.H. v.H.

Steuerhebesätze

Grundsteuer A Grundsteuer B Gewerbesteuer Solidaritätsumlage

2020 v.H. v.H. v.H. v.H. Euro

2019 v.H. v.H. v.H. v.H. Euro

2018 v.H. v.H. v.H. v.H. Euro

Nivellierungshebesätze nach FAG

Jahr Grundsteuer A Grundsteuer B Gewerbesteuer

2020 v.H. v.H. v.H.

Beitragssystem

Weitere Abgaben, die erhoben werden:

Spielapparatesteuer Bitte auswählen Jagdsteuer      Hundesteuer Bitte auswählen

Zweitwohnungssteuer Bitte auswählen Fischereisteuer Bitte auswählen

Kurbeitrag Bitte auswählen Pferdesteuer

Tourismusbeitrag Bitte auswählen Getränkesteuer

Sonstige Abgaben:

Straßenbeitragssatzung beschlossen Bitte auswählen Bitte auswählen

Angaben zu weiteren Abgaben (ohne Gebühren)

Angaben für Gemeinden und Städte

Vomhundertsätze erhobener Umlagen (Landkreis / LWV / Land Hessen)

Krankenhausumlage

Angaben für Gemeinden und Städte

Vervielfältiger 

Gewerbesteuerumlage

0,93

1,01

0,96

Bitte auswählen

ja

Bitte auswählen

Bitte auswählen

     Gaststättenerlaubnissteuer

Finanzstatusbericht WMK 2020.xlsx FAG und Abgaben
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2018 2019 2020 2021 2022 2023

Ergebnishaushalt vorläufiges Rechnungsergebnis Nachtragshaushaltsplan Haushaltsplan Ergebnisplan Ergebnisplan Ergebnisplan

Position Konten Bezeichnung

1 50 Privatrechtliche Leistungsentgelte 122.615,00 150.300,00 150.300,00 150.000,00 150.000,00 150.000,00 

2 51 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 6.068.810,00 5.948.675,00 6.231.800,00 6.294.000,00 6.357.000,00 6.421.000,00 

3 548-549 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 10.689.037,00 10.347.670,00 10.520.440,00 10.625.000,00 10.731.000,00 10.839.000,00 

4 52
Bestandsveränderungen und aktivierte 

Eigenleistungen
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

5 55
Steuern und steuerähnliche Erträge einschließlich 

Erträge aus gesetzlichen Umlagen
69.700.623,00 69.668.254,00 73.082.628,00 75.478.000,00 77.363.000,00 79.295.000,00 

6 547 Erträge aus Transferleistungen 14.857.109,00 14.432.250,00 12.953.000,00 13.212.000,00 13.476.000,00 13.746.000,00 

7 540-543
Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für 

laufende Zwecke und allgemeine Umlagen
46.558.953,00 49.278.666,00 51.574.523,00 52.411.000,00 53.459.000,00 54.529.000,00 

8 546

Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus 

Investitionszuweisungen, -zuschüssen und 

Investitionsbeiträgen

5.331.595,00 6.148.671,00 6.773.280,00 6.773.000,00 6.773.000,00 6.773.000,00 

9 53 Sonstige ordentliche Erträge 2.119.149,00 1.491.250,00 1.419.700,00 1.420.000,00 1.420.000,00 1.420.000,00 

10 Summe der ordentlichen Erträge 155.447.891,00 157.465.736,00 162.705.671,00 166.363.000,00 169.729.000,00 173.173.000,00

11

62, 63,

640-643,

647-649, 

65

Personalaufwendungen 25.374.712,00 27.689.550,00 29.240.100,00 30.117.000,00 31.021.000,00 31.951.000,00 

12 644-646 Versorgungsaufwendungen 5.164.193,00 4.429.580,00 4.584.120,00 4.618.000,00 4.653.000,00 4.688.000,00 

13
60,61,

67-69
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 14.453.344,00 15.455.899,00 16.137.121,00 16.298.000,00 16.461.000,00 16.626.000,00 

14 66 Abschreibungen 9.780.994,00 9.372.175,00 9.860.064,00 10.060.000,00 10.260.000,00 10.460.000,00 

15 71
Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse 

sowie besondere Finanzaufwendungen
15.773.780,00 17.596.081,00 17.425.251,00 17.599.000,00 17.775.000,00 17.953.000,00 

16 73
Steueraufwendungen einschließlich Aufwendungen 

aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen
20.176.079,00 20.330.928,00 19.345.109,00 20.202.000,00 20.707.000,00 21.224.000,00 

17 72 Transferaufwendungen 54.430.550,00 56.165.800,00 59.722.850,00 60.917.000,00 62.136.000,00 63.379.000,00 

18 70, 74, 76 Sonstige ordentliche Aufwendungen 12.607,00 15.100,00 11.900,00 12.000,00 12.000,00 12.000,00 

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen 145.166.259,00 151.055.113,00 156.326.515,00 159.823.000,00 163.025.000,00 166.293.000,00

20 Verwaltungsergebnis 10.281.632,00 6.410.623,00 6.379.156,00 6.540.000,00 6.704.000,00 6.880.000,00

21 56,57 Finanzerträge 602.784,00 398.600,00 101.600,00 101.000,00 101.000,00 101.000,00 

22 77 Zinsen und andere Finanzaufwendungen 2.672.587,00 2.630.020,00 2.281.800,00 2.296.000,00 2.309.000,00 2.323.000,00 

23 Finanzergebnis -2.069.803,00 -2.231.420,00 -2.180.200,00 -2.195.000,00 -2.208.000,00 -2.222.000,00 

24 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 156.050.675,00 157.864.336,00 162.807.271,00 166.464.000,00 169.830.000,00 173.274.000,00

25 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 147.838.846,00 153.685.133,00 158.608.315,00 162.119.000,00 165.334.000,00 168.616.000,00

26 Ordentliches Ergebnis 8.211.829,00 4.179.203,00 4.198.956,00 4.345.000,00 4.496.000,00 4.658.000,00

27 59 Außerordentliche Erträge 60.354,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 

28 79 Außerordentliche Aufwendungen 44.110,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

29 Außerordentliches Ergebnis 16.244,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00 4.000,00

30 Jahresergebnis 8.228.073,00 4.183.203,00 4.202.956,00 4.349.000,00 4.500.000,00 4.662.000,00

Nachrichtlich

31
Hochrechnung ordentliches Ergebnis zum 

31.12.2019
5.679.203,00

32 8.138.801,00

-  € -

Summe vorgetragene 

Jahresfehlbeträge/Jahresüberschüsse  zum 

31.12.2018

Finanzstatusbericht WMK 2020.xlsx Ergebnishaushalt
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Aufschlüsselung von Erträgen und Aufwendungen 2018 2019 2020 2021 2022 2023

vorläufiges Rechnungsergebnis Nachtragshaushaltsplan Haushaltsplan Ergebnisplan Ergebnisplan Ergebnisplan

Position Konten Bezeichnung

5 55

Steuern und steuerähnliche Erträge 

einschließlich Erträge aus gesetzlichen 

Umlagen

69.700.623,00 69.668.254,00 73.082.628,00 75.478.000,00 77.363.000,00 79.295.000,00

davon
5500

5504
Erträge aus Gemeindeanteil an Umsatzsteuer 

(Produktgruppe 1601)

5551 Erträge aus Grundsteuer A (Produktgruppe 1601)

5552 Erträge aus Grundsteuer B (Produktgruppe 1601)

5553 Erträge aus Gewerbesteuer (Produktgruppe 1601)

5559 andere Steuern insgesamt (Produktgruppe 1601)

5582 Erträge aus Kreisumlage (Produktgruppe 1601) 47.014.657,00 47.094.664,00 50.029.261,00 51.654.957,00 52.946.331,00 54.269.989,00

5583 Erträge aus Schulumlage (Produktgruppe 0313) 22.603.205,00 22.493.590,00 22.973.367,00 23.742.681,00 24.336.248,00 24.944.654,00

sonstige Erträge 82.761,00 80.000,00 80.000,00 80.362,00 80.421,00 80.357,00

7 540-543
Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für 

laufende Zwecke und allgemeine Umlagen
46.558.953,00 49.278.666,00 51.574.523,00 52.411.000,00 53.459.000,00 54.529.000,00

davon 540101 Schlüsselzuweisung (Produktgruppe 1601) 29.512.538,00 30.497.046,00 32.117.322,00 32.759.340,00 33.414.527,00 34.082.817,00

sonstige Erträge 17.046.415,00 18.781.620,00 19.457.201,00 19.651.660,00 20.044.473,00 20.446.183,00

16 73

Steueraufwendungen einschließlich 

Aufwendungen aus gesetzlichen 

Umlageverpflichtungen

20.176.079,00 20.330.928,00 19.345.109,00 20.202.000,00 20.707.000,00 21.224.000,00

davon 7353 Krankenhausumlage (Produktgruppe 0701) 1.624.371,00 1.712.364,00 1.659.534,00 1.701.022,00 1.743.548,00 1.787.137,00

73541 Kreisumlage (Produktgruppe 1601)

73542 Schulumlage (Produktgruppe 1601)

73543 LWV-Umlage (Produktgruppe 1601) 18.521.219,00 18.593.564,00 17.669.575,00 18.484.441,00 18.946.552,00 19.420.216,00

735490 Solidaritätsumlage

735490 Weitere Umlagen (z.B. Regionalverband):

7380 Gewerbesteuerumlage (Produktgruppe 1601)

sonstige Aufwendungen 30.489,00 25.000,00 16.000,00 16.537,00 16.900,00 16.647,00

22 77 Zinsen und ähnliche Aufwendungen 2.672.587,00 2.630.020,00 2.281.800,00 2.296.000,00 2.309.000,00 2.323.000,00

Zinsen für Kassenkredite (Produktgruppe 1602) 2.394,00 25.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00 10.000,00

Zinsen für Investitionskredite (Produktgruppe 

1602)
2.670.193,00 2.605.020,00 2.271.800,00 2.286.000,00 2.299.000,00 2.313.000,00

-  € -

Erträge aus Gemeindeanteil an Einkommensteuer 

(Produktgruppe 1601)

Finanzstatusbericht WMK 2020.xlsx Details Ergebnishaushalt
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Zahlungsmittelfluss nach § 3  GemHVO 2018 2019 2020 2021 2022 2023

vorläufiges Rechnungsergebnis Nachtragshaushaltsplan Haushaltsplan Fpl-Jahr Fpl-Jahr Fpl-Jahr

Nr. Konten

Zahlungsmittelfluss aus laufender Verwaltungstätigkeit

 (direkte Methode)

1
Summe der Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 
149.550.478,00 151.109.315,00 155.471.991,00 159.124.000,00 162.486.000,00 165.921.000,00

2
Summe der Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 
139.179.800,00 143.734.306,00 147.889.953,00 151.124.000,00 154.059.000,00 157.061.000,00

3
Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelbedarf

aus laufender Verwaltungstätigkeit
10.370.678,00 7.375.009,00 7.582.038,00 8.000.000,00 8.427.000,00 8.860.000,00

Zahlungsmittelfluss aus Investitionstätigkeit

 (direkte Methode)

4 820
Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -

zuschüssen sowie aus Investitionsbeiträgen
6.118.740,00 10.645.418,00 5.910.989,00 4.014.000,00 1.654.000,00 1.679.000,00

4.1 Pos. 4: davon aus Schlüsselzuweisungen 3.200.000,00 1.300.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00

4.2
Pos. 4: davon aus zweckgebundenen Einzahlungen für 

die ordentliche Tilgung von Investitionskredtien
481.275,00 528.775,00 553.425,00 578.425,00 603.425,00

4.3
Pos. 4: davon aus zweckgebundenen Einzahlungen für 

die Auszahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

5 822

Einzahlungen aus Abgängen von 

Vermögensgegenständen des Sachanlagevermögens und 

des immateriellen Anlagevermögens

4.107,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

6 823
Einzahlungen aus Abgängen von 

Vermögensgegenständen des Finanzanlagevermögens
83.574,00 82.700,00 87.000,00 91.450,00 96.160,00 72.590,00

davon Einzahlungen aus der Tilgung von gewährten 

Krediten
83.574,00 82.700,00 87.000,00 91.450,00 96.160,00 72.590,00

7 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 6.206.421,00 10.728.118,00 5.997.989,00 4.105.450,00 1.750.160,00 1.751.590,00

8 841
Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und 

Gebäuden
2.937,00 5.000,00 10.000,00 5.000,00 0,00 0,00

9 842 Auszahlungen für Baumaßnahmen 10.569.665,00 12.172.221,00 6.405.331,00 18.052.500,00 15.414.591,00 8.856.000,00

10
 840,

843

Auszahlungen für Investitionen in das sonstige 

Sachanlagevermögen und immaterielle Anlagevermögen
3.067.188,00 5.159.100,00 6.966.394,00 3.687.250,00 3.497.250,00 2.847.250,00

11 844
Auszahlungen für Investitionen in das 

Finanzanlagevermögen
1.014.922,00 1.017.000,00 830.000,00 171.100,00 0,00 0,00

davon Auszahlungen aus der Gewährung von Krediten 932.801,00 933.000,00 740.000,00 171.100,00 0,00 0,00

12 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 14.654.712,00 18.353.321,00 14.211.725,00 21.915.850,00 18.911.841,00 11.703.250,00

13
Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelbedarf

aus Investitionstätigkeit
-8.448.291,00 -7.625.203,00 -8.213.736,00 -17.810.400,00 -17.161.681,00 -9.951.660,00 

14 Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelfehlbedarf 1.922.387,00 -250.194,00 -631.698,00 -9.810.400,00 -8.734.681,00 -1.091.660,00 

Zahlungsmittelfluss aus Finanzierungstätigkeit

 (direkte Methode)

15 826
Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und 

wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen für Investitionen
126.045.401,00 8.105.178,00 8.739.511,00 18.454.880,00 17.835.841,00 10.627.250,00

davon Einzahlungen aus der Aufnahme von 

Umschuldungen
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

16 846

Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und 

wirtschaftlich vergleichbaren Vorgängen für Investitionen 

sowie an das Sondervermögen Hessenkasse
122.675.122,00 7.604.580,00 7.853.320,00 8.208.440,00 8.602.980,00 8.975.795,00

16.1
Pos. 16: davon Auszahlungen für die ordentliche Tilgung 

von Krediten
4.675.122,00 5.086.705,00 5.335.445,00 5.690.565,00 6.085.105,00 6.457.920,00

16.2
Pos. 16: davon Auszahlungen aus der Tilgung von 

Umschuldungen
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

16.3
Pos. 16: davon Auszahlungen an das Sondervermögen 

Hessenkasse
0,00 2.517.875,00 2.517.875,00 2.517.875,00 2.517.875,00 2.517.875,00

17
Zahlungsmittelüberschuss / Zahlungsmittelbedarf

aus Finanzierungstätigkeit
3.370.279,00 500.598,00 886.191,00 10.246.440,00 9.232.861,00 1.651.455,00

18
Änderung des Zahlungsmittelbestandes zum Ende des 

Haushaltsjahres
5.292.666,00 250.404,00 254.493,00 436.040,00 498.180,00 559.795,00

19 829

Haushaltsunwirksame Einzahlungen (u.a. fremde 

Finanzmittel, Rückzahlung von angelegten Kassenmitteln, 

Aufnahme von Kassenkrediten)

494.534,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

davon Aufnahme von Liquiditätskrediten

20 849

Haushaltsunwirksame Auszahlungen (u.a. fremde 

Finanzmittel, Anlegung von Kassenmitteln, Rückzahlung 

von Kassenkrediten)

446.225,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

davon Rückzahlung von Liquiditätskrediten

21
Zahlungsmittelüberschuss/Zahlungsmittelbedarf aus 

haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgängen
48.309,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

22
Bestand an Zahlungsmitteln zu Beginn des 

Haushaltsjahres
4.847.153,00 10.188.128,00

23 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln 5.340.975,00 250.404,00 254.493,00 436.040,00 498.180,00 559.795,00

24
Bestand an Zahlungsmitteln am Ende des 

Haushaltsjahres
10.188.128,00 10.438.532,00 254.493,00 436.040,00 498.180,00 559.795,00

-  € -

Finanzstatusbericht WMK 2020.xlsx Finanzhaushalt
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Verbindlichkeiten aus Krediten, Liquiditätskrediten sowie gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse  zu Beginn des Haushaltsjahres 2020 Erläuterungen

Verbindlichkeiten aus Krediten nach Abschluss des Vorjahres - Kernhaushalt - 68.672.256,00 €

Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten nach Abschluss des Vorjahres - Kernhaushalt - 2.597.381,00 €

347.142,00 €

0,00 €

71.616.779,00

Verbindlichkeiten gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse nach Abschluss des Vorjahres 21.282.125,00 €

92.898.904,00 €

im Haushaltsjahr 2020 veranschlagte Kreditaufnahmen

im Haushaltsjahr veranschlagte Kreditaufnahmen - Kernhaushalt - 8.739.511,00 €

350.000,00 €

im Haushaltsjahr 2020 veranschlagte Tilgungen für Kredite sowie Auszahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse

Ordentliche Tilgung - Kernhaushalt 5.335.445,00 €

Ordentliche Tilgung - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO - 87.000,00 €

Außerordentliche Tilgung - Kernhaushalt - 0,00 €

Außerordentliche Tilgung - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO - 0,00 €

Auszahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse 2.517.875,00 €

Verbindlichkeiten aus Krediten, Liquiditätskrediten sowie gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse am Ende des Haushaltsjahres 2020

Voraussichtlicher Stand der Kredite am Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung - 72.076.322,00 €

610.142,00 €

72.686.464,00 €

Höchstbetrag der Liquiditätskredite Kernhaushalt laut Haushaltssatzung 8.000.000,00 €

Höchstbetrag der Liquiditätskredite der Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts 0,00 €

Voraussichtlicher Stand der Liquiditätskredite zum Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung - 0,00 €

Voraussichtlicher Stand der Liquiditätskredite zum Ende des Haushaltsjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO - 0,00 €

0,00 €

Voraussichtlicher Stand der Verbindlichkeigten gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse zum Ende des Haushaltsjahres 18.764.250,00

Voraussichtlicher Zahlungsmittelbestand am Ende des Haushaltsjahres 2020 254.493,00  €

Die ordentliche Tilgung wird automatisch aus dem Blatt Finanzhaushalt - Pos. 16.1 - übernommen.

Gesamtbetrag aus Krediten und Liquiditätskrediten  - Kernhaushalt und Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO

Die Zahlungen an das Sondervermögen Hessenkasse werden automatisch aus dem Blatt 

Finanzhaushalt - Pos. 16.3 - übernommen.

Anzugeben ist der (ggf. voraussichtliche) Gesamtbetrag an Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten

Anzugeben ist der (ggf. voraussichtliche) Gesamtbetrag an Verbindlichkeiten aus Investitionskrediten

Anzugeben ist der (ggf. voraussichtliche) Gesamtbetrag an Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten

Anzugeben ist der (ggf. voraussichtliche) Gesamtbetrag an Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten

Anzugeben ist der Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse

Voraussichtlicher Stand der Liquiditätskredite zum Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung und 

Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO - 

im Haushaltsjahr veranschlagte Kreditaufnahmen - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO -

Verbindlichkeiten aus Krediten nach Abschluss des Vorjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO -

Voraussichtlicher Stand der Kredite am Ende des Haushaltsjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des 

öffentlichen Rechts nach HGO

Voraussichtlicher Stand der Kredite am Ende des Haushaltsjahres - Kernverwaltung  und Eigenbetriebe 

und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO - 

Verbindlichkeiten aus Liquiditätskrediten nach Abschluss des Vorjahres - Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO -

Gesamtbetrag aus Krediten, Liquiditätskrediten sowie Verbindlichkeiten gegenüber dem Sondervermögen Hessenkasse - Kernhaushalt und 

Eigenbetriebe und Anstalten des öffentlichen Rechts nach HGO

Finanzstatusbericht WMK 2020.xlsx Verbindlichkeiten 
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Status:

PBNr. Produktbereich/Produktgruppe absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner

1 Innere Verwaltung 1.475.725,00 € 14,61 € 5.775.761,00 € 57,18 € 11.598.858,00 € 114,82 € 12.483.710,00 € 123,58 €

2 Sicherheit und Ordnung 5.608.876,00 € 55,52 € 5.619.626,00 € 55,63 € 6.198.095,00 € 61,36 € 6.695.045,00 € 66,28 €

3 Schulträgeraufgaben 29.928.550,00 € 296,27 € 47.317.737,00 € 468,41 € 26.828.023,00 € 265,58 € 47.856.134,00 € 473,74 €

4 Kultur und Wissenschaft 110.000,00 € 1,09 € 110.000,00 € 1,09 € 709.719,00 € 7,03 € 711.789,00 € 7,05 €

5 Soziale Leistungen 27.176.260,00 € 269,03 € 27.198.510,00 € 269,25 € 55.450.726,00 € 548,92 € 55.908.499,00 € 553,46 €

6 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 5.940.772,00 € 58,81 € 6.463.521,00 € 63,98 € 20.276.230,00 € 200,72 € 20.508.719,00 € 203,02 €

7 Gesundheitsdienste 302.380,00 € 2,99 € 302.380,00 € 2,99 € 3.549.119,00 € 35,13 € 3.636.410,00 € 36,00 €

8 Sportförderung 80,00 € 0,00 € 14.830,00 € 0,15 € 107.481,00 € 1,06 € 832.412,00 € 8,24 €

9 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen 498.540,00 € 4,94 € 498.540,00 € 4,94 € 583.470,00 € 5,78 € 607.270,00 € 6,01 €

10 Bauen und Wohnen 547.940,00 € 5,42 € 547.940,00 € 5,42 € 962.624,00 € 9,53 € 1.015.563,00 € 10,05 €

11 Ver- und Entsorgung 2.639.785,00 € 26,13 € 2.639.785,00 € 26,13 € 2.318.182,00 € 22,95 € 2.414.969,00 € 23,91 €

12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV 2.749.638,00 € 27,22 € 2.749.638,00 € 27,22 € 5.238.318,00 € 51,86 € 5.243.823,00 € 51,91 €

13 Natur- und Landschaftspflege 1.688.690,00 € 16,72 € 1.688.690,00 € 16,72 € 1.787.430,00 € 17,69 € 1.878.530,00 € 18,60 €

14 Umweltschutz 98.660,00 € 0,98 € 98.660,00 € 0,98 € 335.500,00 € 3,32 € 363.795,00 € 3,60 €

15 Wirtschaft und Tourismus 0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 850.995,00 € 8,42 € 852.402,00 € 8,44 €

16 Allgemeine Finanzwirtschaft 84.045.375,00 € 831,99 € 85.999.953,00 € 851,34 € 21.813.545,00 € 215,94 € 21.813.545,00 € 215,94 €

Gesamtsumme 162.811.271,00 € 1.611,72 € 187.025.571,00 € 1.851,43 € 158.608.315,00 € 1.570,12 € 182.822.615,00 € 1.809,82 €

2020

ordentliche Erträge ordentliche Aufwendungen

Produktbereichsplan gemäß Muster 12 zu § 4 Abs. 2 GemHVO

Haushaltsansatz

Haushaltsjahr

Anmerkungen:

Bei  den ordentlichen Erträgen und ordentlichen Aufwendungen 

sind die Finanzerträge bzw. Zinsen und anderen 

Finanzaufwendungen zu berücksichtigen. 

Für die ordentlichen Erträge und ordentlichen Aufwendungen sind 

jeweils die absoluten Beträge vor internen 

Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut vor ILV") und nach 

internen Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut nach ILV") 

anzugeben. 

Bei den Eingaben im Feld "Status" ist Folgendes zu beachten:

Wenn es sich um reine Planzahlen handelt, ist der Status auf 

Haushaltsansatz zu setzen.

Wenn Ist-Daten zum 31.12. des Haushaltsjahres vorliegen, ist der 

Status "Ist 31.12." zu wählen. Diese Auswahl ist auch dann 

vorzunehmen,

wenn die Jahresabschlussbuchungen noch nicht vorliegen. 

Der Status "vorläufiges Rechnungsergebnis" ist zu wählen, sobald 

für das Haushaltsjahr ein vorläufiges, d.h. verwaltungsseitiges 

Rechnungsergebnis vorliegt. Sobald ein geprüftes 

Rechnungsergebnis vorliegt, ist dieser Status zu wählen.
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PBNr. Produktbereich/Produktgruppe

1 Innere Verwaltung

2 Sicherheit und Ordnung

3 Schulträgeraufgaben

4 Kultur und Wissenschaft

5 Soziale Leistungen

6 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

7 Gesundheitsdienste

8 Sportförderung

9 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen

10 Bauen und Wohnen

11 Ver- und Entsorgung

12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV

13 Natur- und Landschaftspflege

14 Umweltschutz

15 Wirtschaft und Tourismus

16 Allgemeine Finanzwirtschaft

Gesamtsumme

Produktbereichsplan gemäß Muster 12 zu § 4 Abs. 2 GemHVO

Anmerkungen:

Bei  den ordentlichen Erträgen und ordentlichen Aufwendungen 

sind die Finanzerträge bzw. Zinsen und anderen 

Finanzaufwendungen zu berücksichtigen. 

Für die ordentlichen Erträge und ordentlichen Aufwendungen sind 

jeweils die absoluten Beträge vor internen 

Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut vor ILV") und nach 

internen Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut nach ILV") 

anzugeben. 

Bei den Eingaben im Feld "Status" ist Folgendes zu beachten:

Wenn es sich um reine Planzahlen handelt, ist der Status auf 

Haushaltsansatz zu setzen.

Wenn Ist-Daten zum 31.12. des Haushaltsjahres vorliegen, ist der 

Status "Ist 31.12." zu wählen. Diese Auswahl ist auch dann 

vorzunehmen,

wenn die Jahresabschlussbuchungen noch nicht vorliegen. 

Der Status "vorläufiges Rechnungsergebnis" ist zu wählen, sobald 

für das Haushaltsjahr ein vorläufiges, d.h. verwaltungsseitiges 

Rechnungsergebnis vorliegt. Sobald ein geprüftes 

Rechnungsergebnis vorliegt, ist dieser Status zu wählen.

Status:

absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner

1.512.283,00 € 14,97 € 5.320.105,00 € 52,67 € 10.697.363,00 € 105,90 € 11.573.999,00 € 114,57 €

5.507.317,00 € 54,52 € 5.515.467,00 € 54,60 € 6.082.381,00 € 60,21 € 6.556.285,00 € 64,90 €

28.857.588,00 € 285,67 € 45.642.794,00 € 451,83 € 25.817.046,00 € 255,57 € 45.944.401,00 € 454,82 €

105.000,00 € 1,04 € 105.000,00 € 1,04 € 711.819,00 € 7,05 € 713.767,00 € 7,07 €

26.922.580,00 € 266,52 € 26.928.330,00 € 266,57 € 51.257.353,00 € 507,41 € 51.681.142,00 € 511,61 €

6.723.311,00 € 66,56 € 7.215.861,00 € 71,43 € 20.281.951,00 € 200,78 € 20.504.645,00 € 202,98 €

299.460,00 € 2,96 € 299.460,00 € 2,96 € 3.487.253,00 € 34,52 € 3.569.404,00 € 35,33 €

80,00 € 0,00 € 15.480,00 € 0,15 € 104.151,00 € 1,03 € 828.799,00 € 8,20 €

1.484.460,00 € 14,70 € 1.484.460,00 € 14,70 € 1.590.258,00 € 15,74 € 1.611.682,00 € 15,95 €

534.950,00 € 5,30 € 534.950,00 € 5,30 € 931.391,00 € 9,22 € 981.210,00 € 9,71 €

2.422.535,00 € 23,98 € 2.422.535,00 € 23,98 € 2.261.417,00 € 22,39 € 2.349.953,00 € 23,26 €

2.265.045,00 € 22,42 € 2.265.045,00 € 22,42 € 4.766.035,00 € 47,18 € 5.045.939,00 € 49,95 €

1.447.610,00 € 14,33 € 1.447.610,00 € 14,33 € 1.488.070,00 € 14,73 € 1.569.909,00 € 15,54 €

15.310,00 € 0,15 € 15.310,00 € 0,15 € 214.750,00 € 2,13 € 225.656,00 € 2,23 €

960,00 € 0,01 € 960,00 € 0,01 € 786.730,00 € 7,79 € 788.054,00 € 7,80 €

79.769.845,00 € 789,67 € 82.121.845,00 € 812,95 € 23.207.164,00 € 229,74 € 23.207.164,00 € 229,74 €

157.868.334,00 € 1.562,79 € 181.335.212,00 € 1.795,10 € 153.685.132,00 € 1.521,38 € 177.152.009,00 € 1.753,69 €

Haushaltsvorjahr

2019

Haushaltsansatz

ordentliche Erträge ordentliche Aufwendungen
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PBNr. Produktbereich/Produktgruppe

1 Innere Verwaltung

2 Sicherheit und Ordnung

3 Schulträgeraufgaben

4 Kultur und Wissenschaft

5 Soziale Leistungen

6 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

7 Gesundheitsdienste

8 Sportförderung

9 Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen

10 Bauen und Wohnen

11 Ver- und Entsorgung

12 Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV

13 Natur- und Landschaftspflege

14 Umweltschutz

15 Wirtschaft und Tourismus

16 Allgemeine Finanzwirtschaft

Gesamtsumme

Produktbereichsplan gemäß Muster 12 zu § 4 Abs. 2 GemHVO

Anmerkungen:

Bei  den ordentlichen Erträgen und ordentlichen Aufwendungen 

sind die Finanzerträge bzw. Zinsen und anderen 

Finanzaufwendungen zu berücksichtigen. 

Für die ordentlichen Erträge und ordentlichen Aufwendungen sind 

jeweils die absoluten Beträge vor internen 

Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut vor ILV") und nach 

internen Leistungsverrechnungen (Spalten "absolut nach ILV") 

anzugeben. 

Bei den Eingaben im Feld "Status" ist Folgendes zu beachten:

Wenn es sich um reine Planzahlen handelt, ist der Status auf 

Haushaltsansatz zu setzen.

Wenn Ist-Daten zum 31.12. des Haushaltsjahres vorliegen, ist der 

Status "Ist 31.12." zu wählen. Diese Auswahl ist auch dann 

vorzunehmen,

wenn die Jahresabschlussbuchungen noch nicht vorliegen. 

Der Status "vorläufiges Rechnungsergebnis" ist zu wählen, sobald 

für das Haushaltsjahr ein vorläufiges, d.h. verwaltungsseitiges 

Rechnungsergebnis vorliegt. Sobald ein geprüftes 

Rechnungsergebnis vorliegt, ist dieser Status zu wählen.

Status:

absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner absolut vor ILV pro Einwohner absolut nach ILV pro Einwohner

1.493.370,00 € 14,78 € 5.051.686,00 € 50,01 € 9.891.214,00 € 97,92 € 10.767.966,00 € 106,60 €

5.652.381,00 € 55,95 € 5.672.783,00 € 56,16 € 5.820.082,00 € 57,61 € 6.141.067,00 € 60,79 €

28.026.469,00 € 277,44 € 43.489.025,00 € 430,51 € 24.690.290,00 € 244,42 € 43.798.249,00 € 433,57 €

109.011,00 € 1,08 € 109.011,00 € 1,08 € 668.322,00 € 6,62 € 670.279,00 € 6,64 €

26.258.857,00 € 259,94 € 26.269.617,00 € 260,05 € 48.526.364,00 € 480,38 € 48.924.952,00 € 484,32 €

7.655.409,00 € 75,78 € 7.661.761,00 € 75,85 € 20.687.638,00 € 204,79 € 20.901.783,00 € 206,91 €

323.857,00 € 3,21 € 323.857,00 € 3,21 € 3.222.922,00 € 31,90 € 3.325.519,00 € 32,92 €

232,00 € 0,00 € 14.976,00 € 0,15 € 77.238,00 € 0,76 € 81.467,00 € 0,81 €

841.215,00 € 8,33 € 841.215,00 € 8,33 € 931.411,00 € 9,22 € 959.124,00 € 9,49 €

494.330,00 € 4,89 € 494.330,00 € 4,89 € 873.067,00 € 8,64 € 917.261,00 € 9,08 €

2.554.081,00 € 25,28 € 2.575.257,00 € 25,49 € 2.277.992,00 € 22,55 € 2.382.865,00 € 23,59 €

2.310.049,00 € 22,87 € 2.310.049,00 € 22,87 € 4.425.465,00 € 43,81 € 4.431.336,00 € 43,87 €

1.511.781,00 € 14,97 € 1.511.780,00 € 14,97 € 1.486.760,00 € 14,72 € 1.570.765,00 € 15,55 €

8.553,00 € 0,08 € 8.553,00 € 0,08 € 155.347,00 € 1,54 € 166.309,00 € 1,65 €

38.586,00 € 0,38 € 38.585,00 € 0,38 € 727.469,00 € 7,20 € 728.448,00 € 7,21 €

78.832.848,00 € 780,39 € 81.044.350,00 € 802,28 € 23.421.374,00 € 231,86 € 23.421.374,00 € 231,86 €

156.111.029,00 € 1.545,39 € 177.416.835,00 € 1.756,31 € 147.882.955,00 € 1.463,94 € 169.188.764,00 € 1.674,85 €

Haushaltsvorvorjahr

2018

vorläufiges Rechnungsergebnis

ordentliche Erträge ordentliche Aufwendungen
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Aufsichtsbehördliche Anmerkungen zur Haushaltsgenehmigung

Bitte auswählen

Bitte auswählen

Bitte auswählen

Begründung der Einschätzung und Ausführungen zu Auflagen (Textfeld bitte mit Doppelklick öffnen)

(Behörde)

(Fachabteilung)

(Ansprechpartner(in))

(Telefon)(Ort, Erstelldatum)

Die Haushaltssatzung enthält genehmigungspflichtige Teile

Einzelgenehmigung der Kredite wegen Gefährdung der dauernden Leistungsfähigkeit

Haushaltssicherungskonzept erforderlich und vorgelegt

Individuelle Einschätzung der Aufsichtsbehörde zur 

dauernden finanziellen Leistungsfähigkeit der Kommune: 
Bitte auswählen
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Gesamtergebnishaushalt

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte -150.300 -150.300 -122.615

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -6.231.800 -5.948.675 -6.068.810

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -10.520.440 -10.347.670 -10.689.037

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern u. steuerähnliche Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen -73.082.628 -69.668.254 -69.700.623

06 Erträge aus Transferleistungen -12.953.000 -14.432.250 -14.857.109

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke u. allgemeine Umlagen -51.574.523 -49.278.666 -46.558.953

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -6.773.280 -6.148.671 -5.331.595

-zuschüssen u. Investitonsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -1.419.700 -1.491.250 -2.119.149

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -162.705.671 -157.465.736 -155.447.892

11 Personalaufwendungen 29.240.100 27.689.550 25.374.712

12 Versorgungsaufwendungen 4.584.120 4.429.580 5.164.193

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 16.137.121 15.455.899 14.453.344

14 Abschreibungen 9.860.064 9.372.175 9.780.994

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 17.425.251 17.596.081 15.773.780

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 19.345.109 20.330.928 20.176.079

17 Transferaufwendungen 59.722.850 56.165.800 54.430.550

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 11.900 15.100 12.607

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 156.326.515 151.055.113 145.166.260

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -6.379.157 -6.410.623 -10.281.632

21 Finanzerträge -101.600 -398.600 -602.784

22 Zinsen und andere Finanzaufwendungen 2.281.800 2.630.020 2.672.587

23 Finanzergebnis (Nr. 21 ./. Nr. 22) 2.180.200 2.231.420 2.069.803

24 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge (Nr. 10 und Nr. 21) -162.807.271 -157.864.336 -156.050.676

25 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen (Nr.19 und Nr.22) 158.608.315 153.685.133 147.838.847

26 Ordentliches Ergebnis (Nr.24 ./. Nr.25) -4.198.957 -4.179.203 -8.211.829

27 Außerordentliche Erträge -4.000 -4.000 -60.354

28 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 44.110

29 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 27 ./.Nr. 28) -4.000 -4.000 -16.244

30 Jahresergebnis (Nr. 26 und Nr. 29) -4.202.957 -4.183.203 -8.228.073

Nachrichtlich: 0 0 0

Summe der vorgetragenen Jahresfehlbeträge 50.047.170 54.230.373 16.878.135

Haushaltsplan Werra-Meißner-Kreis
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Gesamtfinanzhaushalt

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 150.300 150.300 137.021

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 6.231.800 5.948.675 6.166.966

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 10.534.640 10.359.470 10.886.156

04 Einzahlungen aus Steuern und steuerähnlichen Erträgen 73.082.628 69.668.254 69.707.291

einschließlich Erträgen aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

05 Einzahlungen aus Transferleistungen 12.653.250 14.139.500 15.330.840

06 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke und allgemeine Umlagen 51.574.523 49.278.666 45.203.589

07 Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 401.350 691.350 874.885

08 Sonstige ordentliche Einzahlungen und sonstige außerordentliche Einzahlungen, 843.500 873.100 1.243.729

die sich nicht aus Investitionstätigkeit ergeben 0 0 0

09 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit (Nrn. 1 bis 8) 155.471.991 151.109.315 149.550.478

10 Personalauszahlungen -29.170.300 -27.646.450 -25.335.388

11 Versorgungsauszahlungen -3.373.320 -3.372.080 -3.441.311

12 Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen -16.735.823 -16.197.747 -16.417.029

13 Auszahlungen für Transferleistungen -56.122.850 -52.565.800 -52.971.716

14 Auszahlungen für Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke -17.425.251 -17.621.081 -16.105.279

sowie besondere Finanzauszahlungen 0 0 0

15 Auszahlungen f. Steuern einschl. Auszahlungen aus gesetzl. Umlageverpflichtungen -19.345.109 -20.305.928 -20.146.055

16 Zinsen und ähnliche Auszahlungen -2.105.400 -2.410.120 -2.344.368

17 Sonstige ordentliche Auszahlungen und sonstige außerordentliche Auszahlungen, -3.611.900 -3.615.100 -2.418.653

die sich nicht aus Investitionstätigkeit ergeben 0 0 0

18 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit (Nrn. 10 bis 17) -147.889.953 -143.734.306 -139.179.800

19 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf aus laufender 7.582.038 7.375.009 10.370.679

Verwaltungstätigkeit (Saldo aus Nrn. 9 und 18) 0 0 0

20 Einzahlungen aus Investitionszuweisungen und -zuschüssen 5.910.989 10.645.418 6.118.740

sowie aus Investitionsbeiträgen 0 0 0

21 Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des Sachanlagevermögens 0 0 4.107

und des immateriellen Anlagevermögens 0 0 0

22 Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen des Finanzanlagevermögens 87.000 82.700 83.574

23 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit (Nrn. 20 bis 22) 5.997.989 10.728.118 6.206.421

24 Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -10.000 -5.000 -2.937

25 Auszahlungen für Baumaßnahmen -6.405.331 -12.172.221 -10.569.665

26 Auszahlungen für Investitionen in das sonstige Sachanlagevermögen -6.966.394 -5.159.100 -3.067.188

und immaterielle Anlagevermögen 0 0 0

27 Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen -830.000 -1.017.000 -1.014.922

28 Summe der Auszahlungen aus  Investitionstätigkeit (Nrn. 24 bis 27) -14.211.725 -18.353.321 -14.654.712

29 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf aus -8.213.736 -7.625.203 -8.448.291

Investitionstätigkeit (Saldo aus Nrn. 23 und 28) 0 0 0

30 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf (Summe aus Nrn. 19 und 29) -631.698 -250.194 1.922.388

31 Einzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und wirtschaftlich 8.739.511 8.105.178 126.045.401

vergleichbaren Vorgängen für Investitionen 0 0 0

32 Auszahlungen für die Tilgung von Krediten und wirtschaftlich -7.853.320 -7.604.580 -122.675.122

vergleichbaren Vorgängen für Investitionen sowie an das Sondervermögen 0 0 0

Hessenkasse 0 0 0

33 Zahlungsmittelüberschuss oder Zahlungsmittelbedarf aus 886.191 500.598 3.370.279
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Gesamtfinanzhaushalt

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus Nrn. 31 und 32) 0 0 0

34 Änderung des Zahlungsmittelbestandes zum Ende des Haushaltsjahres 254.493 250.404 5.292.667

(Summe aus Nrn. 30 und 33) 0 0 0

35 Haushaltsunwirksame Einzahlungen (u.a. fremde Finanzmittel, 0 0 494.534

Rückzahlung von angelegten Kassenmitteln, Aufnahme von Kassenkrediten) 0 0 0

36 Haushaltsunwirksame Auszahlungen (u.a. fremde Finanzmittel, 0 0 -446.225

Anlegung von Kassenmitteln, Rückzahlung von Kassenkrediten) 0 0 0

37 Zahlungsmittelüberschuss/ Zahlungsmittelbedarf aus 0 0 48.309

haushaltsunwirksamen Zahlungsvorgängen (Saldo aus Nrn. Nr. 35 und Nr. 36) 0 0 0

38 Gepl. Anfangsbestand/ Bestand an Zahlungsmitteln zu Beginn d. Haushaltsjahres -94.161.858 -94.412.262 4.847.153

39 Geplante Veränderung des Bestandes/ Veränderung des Bestandes an 254.493 250.404 5.340.976

Zahlungsmitteln (Nr. 34 und 37) 0 0 0

40 Geplanter Endbestand an Zahlungsmitteln/ Bestand an Zahlungsmitteln -93.907.365 -94.161.858 10.188.130

am Ende des Haushaltsjahres (Summe aus den Summen Nrn. 38 und 39) 0 0 0
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Teilergebnishaushalt Fachbereich 190000 Stab Verwaltungsleitung und -steuerung

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -28.700 -29.300 -35.012

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -15.820 -10.770 -13.869

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -44.520 -40.070 -48.881

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 1.477.340 1.260.800 1.054.708

12 Versorgungsaufwendungen 207.060 172.960 220.779

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 822.860 676.950 391.256

14 Abschreibungen 18.112 12.382 20.812

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 114.000 114.000 100.521

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.639.372 2.237.092 1.788.075

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 2.594.852 2.197.022 1.739.194

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 2.594.852 2.197.022 1.739.194

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 2.594.852 2.197.022 1.739.194

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -348.013 -122.741 -71.330

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 238.383 229.657 203.376

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen -109.630 106.916 132.046

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 2.485.222 2.303.938 1.871.240
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Produkt: Zentrale Steuerungsunterstützung

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01

111

11150

Innere Verwaltung

Verwaltungssteuerung- und Service

Zentrale Steuerungsunterstützung

Verantw.Org.Einheit Stab Verwaltungsleitung und -steuerung - VL u. CO

Produktverantwort.

Herr Delius 

Kurzbeschreibung

Unterstützung der Behördenleitung durch Konzepte, Strategien, Handlungsempfehlungen zur Steuerung der Gesamtverwaltung. 

Bereitstellung von standardisierten Informationen zur Planung, Steuerung sowie Kontrolle der Einhaltung von Ziel- und  

Budgetvereinbarungen, Unterstützung und Koordination des dezentralen Controllings. 

Auftragsgrundlage

Hessische Landkreisordnung, Geschäftsordnung, Aufträge des Behördenleiters, Hessische Gemeindehaushaltsverordnung,  

Hessisches Gleichberechtigungsgesetz 

Klassifizierung Steuerungsunterstützung

Zielgruppe

Kreisgremien, Behördenleitung, Fachbereichs- und Fachdienstleitungen 

Allgemeine Ziele

Sicherung der Leistungsfähigkeit und Zukunftsfähigkeit der Gesamtverwaltung durch Optimierung der Organisationsstruktur, 

Optimierung der Geschäftsprozesse, Steigerung von Wirtschaftlichkeit und Qualität der Leistungen, Verbesserung der 

zielorientierten Steuerung der Kreisverwaltung. 

Sicherstellung eines standardisierten, empfängerorientierten unterjährigen Berichtswesens. 

Verwirklichung der Gleichberechtigung von Frau und Mann im internen Geschäftsablauf. 

Teilleistungen

VL, Verwaltungsleitung 

- Unterstützung der Behördenleitung und des Ersten Kreisbeigeordneten bei der Steuerung der Verwaltung 

- Steuerung und Organisation des Geschäftsablaufs der Gesamtverwaltung 

- Leitungsaufgaben des Stabes VL  

CO, Controlling 

- Einrichtung und Steuerung des Prozessablaufs einer zentralen Steuerungssoftware (BI-Software) 

- Erstellung zusammengefasster, standardisierter unterjähriger Berichte 

- Erstellung von ad-hoc Auswertungen und Berichten 

- Mitwirkung bei der Erstellung und Verwaltung des Produkthaushaltes bei der Entwicklung von Zielen, Erstellung von  

   Kennzahlen 

- Mitwirkung bei Gebührenkalkulationen  

Interne Frauen- und Gleichstellungsangelegenheiten 

Tätigkeiten der internen Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten zur Unterstützung der Behördenleitung in  

Gleichstellungsangelegenheiten der Verwaltung auf der Grundlage des Hessischen Gleichstellungsgesetzes 

Erläuterungen

Das Grundsystem der im Jahr 2018 beschafften Informations- und Steuerungssoftware wurde in 2019 eingerichtet.  

Im November 2019 soll eine Anwenderschulung der Budgetverantwortlichen erfolgen, so dass ab dem Jahr 2020 aktuelle   

und workflowbasierte Auswertungen und Berichte erstellt werden können.  
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Produkt: Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Bürgerreferent
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

01

111

11115

Innere Verwaltung

Verwaltungssteuerung- und Service

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Bürgerreferent

Verantw.Org.Einheit Stab Verwaltungsleitung und -steuerung - PÖ

Produktverantwort.

Herr Klinge 

Kurzbeschreibung

Bürgeranlaufstelle für Anliegen und Beschwerden 

Fachbereichsübergreifende Medien-, Presse-, und Öffentlichkeitsarbeit 

Fachbereichsübergreifende Projektbetreuung und Veranstaltungsmanagement 

Informationssammlung und -aufbereitung für die Verwaltungsleitung 

Unterstützung der Verwaltungsleitung und Repräsentation 

Auftragsgrundlage

Beschlüsse der Kreisgremien, Aufträge der Behörden- und Verwaltungsleitung 

Klassifizierung freiwillige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Öffentlichkeit, Medien, Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen, Vereine- und Verbände sowie weitere gesellschaftliche  

Gruppen, Verwaltungsleitung, Mitarbeiter der Kreisverwaltung, externe Behörden 

Allgemeine Ziele

- Umfassende und positive Darstellung und Information über die Arbeit der Kreisverwaltung in der Öffentlichkeit durch 

  Veröffentlichungen, Veranstaltungen, Bereitstellung von Informationsmaterialien, etc. 

- Information und Beratung einzelner Bürgerinnen und Bürger insbesondere zur Konfliktvermeidung bzw. -beseitigung 

- Zielgerichtete Informationssammlung und Aufbereitung für die Verwaltungsleitung 

Teilleistungen

Tagesaktuelle Recherche, Auswertung und Dokumentation von Veröffentlichungen in Tagespresse, Zeitschriften und Online- 

Angeboten 

Erstellung Pressemitteilungen 

Durchführung von Presseterminen 

Entgegennahme, Bearbeitung und interne Abstimmung von Anfragen von Medien 

Betreuung von Publikationen 

Veranstaltungsmanagement (Konzeption, Planung, Betreuung) 

Betreuung Internetbereiche Presse und Veranstaltungen 

Beratung und Information von Bürgerinnen und Bürgern 

Vorbereitung und Erstellung von Grußworten, Reden und redaktionellen Beiträgen für die Verwaltungsleitung sowie Betreuung  

von Publikationen 

Bereichsübergreifende Projektbetreuung im Auftrag der Verwaltungsleitung 

Mitarbeit im Katastrophenschutzstab 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Organisation u. Durchführung von 
öffentlichkeitswirksamen 
Veranstaltungen (inkl. Pressetermine)

50 50 46 48

Veröffentlichte Publikationen 200 190 201 205
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Produkt: Heimat- und Kulturpflege, Kulturförderung

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

04
281
28110

Kultur und Wissenschaft
Heimat- und sonstige Kulturpflege
Heimat- und Kulturpflege, Kulturförderung

Verantw.Org.Einheit Stab Verwaltungsleitung und -steuerung - PÖ

Produktverantwort.

Frau Weinert 

Kurzbeschreibung

Konzeption, Planung und Organisation kultureller Veranstaltungen und Einzelprojekte im Werra-Meißner-Kreis einschl.  

Öffentlichkeitsarbeit 

Förderung und Beratung der kulturtreibenden Vereinigungen 

Gewährung von Zuschüssen für Veranstaltungen, Projekte, Institutionen und Vereine 

Beteiligung an Vereinigungen der Heimat- und Kulturpflege 

Konzeption, Planung und Organisation musikalischer Veranstaltungen im Werra-Meißner-Kreis einschl. Öffentlichkeitsarbeit 

Förderung musikalischer Veranstaltungen und Organisationen 

Auftragsgrundlage

Klassifizierung freiwillige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

kulturelle Institutionen und Vereine, kulturell interessierte Bürgerinnen und Bürger, musikalische Vereine und  

Organisationen, allgemeinbildende Schulen 

Allgemeine Ziele

Förderung des kulturellen Engagements von Vereinen und Institutionen 

Stärkung des kulturellen Lebens und der kulturellen Bildung im Werra-Meißner-Kreis 

Förderung kultureller Netzwerke 

Förderung von musikalischer Bildung 

Förderung von musikalischen Veranstaltungen 

Förderung und öffentliche Anerkennung der musikalischen Arbeit in den Schulen 

Teilleistungen

Kultursommer Nordhessen 

Mitarbeit bei der Planung, Organisation, Öffentlichkeitsarbeit, finanzieller Förderung und Durchführung der jährlichen  

Veranstaltungsreihe "Kultursommer Nordhessen" für Veranstaltungen im Bereich des Werra-Meißner-Kreises, in Kooperation mit  

dem Kultursommerbüro in Kassel, sowie Mitveranstaltern in Städten und Gemeinden des Kreises 

Kultursommer im Werra-Meißner-Kreis 

Planung, Organisation, Öffentlichkeitsarbeit, sowie finanzielle Förderung zusätzlicher Veranstaltungen und Beratung von  

Veranstaltern innerhalb des Werra-Meißner-Kreises im Kultursommerzeitraum, welche die Veranstaltungen des Kultursommer  

Nordhessen ergänzen 

Einzelveranstaltungen 

Konzeption, Planung, Organisation, Öffentlichkeitsarbeit, Durchführung und finanzielle Abwicklung von Einzelveranstaltungen  

bzw. -projekten, auch in Kooperation mit Dritten 

Kulturförderung 

Beratung und Unterstützung kultureller Vereinigungen, Institutionen und Kunstschaffenden und finanzielle Förderung durch  

Zuschussgewährung einzelner kultureller Veranstaltungen, sowie kultureller Gemeinschaften und Institutionen 

Veranstaltungskalender 

Erstellung einer laufend aktualisierten Veranstaltungsübersicht für den Werra-Meißner-Kreis im Kontakt mit allen wichtigen  

Kulturveranstaltern im Kreis zwecks Termin- bzw. Veranstaltungskoordination, sowie Dateneinpflege für den überregionalen  

Veranstaltungskalender für Nordhessen 

Netzwerkpflege 

Initiierung und Durchführung von jährlichen Treffen mit Kulturveranstaltern des Werra-Meißner-Kreises, sowie Kontaktaufnahme  

mit Kulturträgern und Kunstschaffenden, mit Vereinen, Institutionen und Einzelpersonen, um deren Engagement für die Belebung  

des kulturellen Lebens im Werra-Meißner-Kreis zu gewinnen und zu halten 
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Produkt: Heimat- und Kulturpflege, Kulturförderung

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

04
281
28110

Kultur und Wissenschaft
Heimat- und sonstige Kulturpflege
Heimat- und Kulturpflege, Kulturförderung

Frühlingsschulkonzert 

Konzeption, Planung, Organisation, Öffentlichkeitsarbeit, Durchführung u. finanzielle Abwicklung des jährlichen  

Frühlingsschulkonzertes mit Gruppen aus verschiedenen Schulen des Kreisgebietes an wechselndem Ort 

Musikförderung 

Finanzielle Unterstützung und Förderung musikalischer Veranstaltungen, Verbände, Vereine und Organisationen durch dieVergabe  

von Zuwendungen und Zuschüssen 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl Einzelförderungen 
Veranstaltungen im Rahmen 
Kultursommer Werra-Meißner

30 25 44 25

Anzahl Einzelförderungen 
Veranstaltungen außerhalb des 
Kultursommers Werra-Meißner

10 25 8 31

Anzahl der geförderten Gesangvereine 
und Sängerkreise

62 64 62 68

Anzahl der Institutionen mit fixen 
Zuschüssen

1 2 1 2

Anzahl kultureller Projektförderungen 8 8 8 9
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Produkt: Beteiligungsmanagement

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11155

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Beteiligungsmanagement

Verantw.Org.Einheit Stab Verwaltungsleitung und -steuerung - BM

Produktverantwort.

Herr Geier 

Kurzbeschreibung

Der Fachdienst Beteiligungsmanagement ist das Bindeglied zwischen den Beteiligungen und dem Werra-Meißner-Kreis als deren 

 Eigentümer. Er ist gleichzeitig Ansprechpartner und Berater für die Beteiligungen und den Werra-Meißner-Kreis. Entschei- 

dungsprozesse des Werra-Meißner-Kreises werden durch ihn unterstützt und koordiniert. Zum Aufgabenbereich des 

Fachdienstes gehören die Tätigkeiten der Beteiligungsverwaltung, der Mandatsbetreuung und des Beteiligungscontrolling. 

Auftragsgrundlage

HKO, HGO, HGrG, Beteiligungsrichtlinie, Beschlüsse des Kreisausschusses, Aufträge des Behördenleiters 

Klassifizierung freiwillige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Behördenleitung, Kreisgremien, Beteiligungsunternehmen, Regierungspräsidium Kassel als Aufsichtsbehörde 

Allgemeine Ziele

Effektive und effiziente Beteiligungssteuerung 

Langfristige, nachhaltige Sicherung der Existenz der Beteiligungsunternehmen 

Gewährleistung von Wirtschaftlichkeit und Qualität der durch die Beteiligungen erbrachten Leistungen 

Teilleistungen

Beteiligungsverwaltung: 

Sicherstellung der Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben der HGO zur wirtschaftlichen Betätigung von Kommunen, 

Sicherung der Wahrnehmung der Prüfrechte des Werra-Meißner-Kreises (z. B. Änderung der Gesellschaftsverträge, oder 

anderen Rechtsgeschäften nach § 124 HGO) sowie Archivierung der wesentlichen Unterlagen 

Beteiligungscontrolling: 

Koordination zwischen den einzelnen Beteiligungsunternehmen, Vorbereitung von einheitlichen Methoden und Richtlinien, 

strategische Planungs- und Kontrollaufgaben sowie Planung und Kontrolle der Ergebnis- und Rentabilitätsziele der  

Beteiligungen 

Mandatsbetreuung: 

Vor- und Nachbearbeitung der Sitzungen von Organen der Beteiligungsunternehmen 

Operative Ziele

Auswertung von Sitzungsunterlagen im Rahmen der Mandatsbetreuung innerhalb von fünf Arbeitstagen. 

Abwesenheitstage durch Krankheit, Urlaub, Freizeitausgleich, Fortbildung etc. werden nicht gezählt. 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Durchschn. Anzahl der betreuten 
Mandate

39 39 39 38

Durchschn. Anzahl der betreuten 
Beteiligungen

25 25 26 25

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anteil fristgerechter Auswertungen 90 % 90 % 100 % 97 %
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 191000 Verwaltungssteuerung

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0 0 0

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -13.030 -7.890 -12.670

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -13.030 -7.890 -12.670

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 372.060 320.210 270.633

12 Versorgungsaufwendungen 56.010 41.440 41.917

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 98.600 103.400 25.976

14 Abschreibungen 1.006 1.047 1.046

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 55.000 55.000 43.758

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 582.676 521.097 383.330

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 569.646 513.207 370.660

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 569.646 513.207 370.660

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 569.646 513.207 370.660

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -68.794 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 160.704 158.520 143.701

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 91.910 158.520 143.701

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 661.556 671.727 514.361
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Produkt: Kreisorgane

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11110

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Kreisorgane

Verantw.Org.Einheit Stab Verwaltungsleitung und -steuerung - KO

Produktverantwort.

Herr Görke 

Kurzbeschreibung

Unterstützung und Betreuung des Kreistages und der von ihm gewählten und gebildeten Gremien und Einrichtungen 

Sicherstellung, Organisation, Vor- und Nachbereitung kommunalverfassungsrechtlicher Organarbeit 

Übersichtliche Darstellung u. Verwaltung des Kreisrechts 

Veröffentlichung von amtlichen Bekanntmachungen des Kreises 

Bearbeitung grundsätzlicher kommunalverfassungsrechtlicher Angelegenheiten 

Das Produkt umfasst die Kosten u. Leistungen der politischen Steuerungsorgane (Kreistag und Ausschüsse, Kreisausschuss und 

Kommissionen,  Landrat und Erster Kreisbeigeordneter einschließlich Vorzimmer). 

Auftragsgrundlage

HKO, HGO, KWG, KWO u.a. Hauptsatzung des Kreises, Geschäftsordnung des Kreistages, sonstige Satzungen des Kreises, 

Beschlüsse des Kreistages und des Kreisausschusses 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Kreistagsabgeordnete, Kreisausschussmitglieder, Ausschussmitglieder, beteiligte Fachbereiche, Öffentlichkeit 

Allgemeine Ziele

Verbesserung der Rahmenbedingungen für eine effektive Gremienarbeit und die verwaltungsm. Abwicklung (wie z.B. 

Kostensenkung durch Einführung und Optimierung eines Gremien-, Mitarbeiter- und Bürgerinformationssystems), 

Zeitnahe Versorgung der Mitglieder der Kreisgremien mit Sitzungsunterlagen und Informationen, 

Information der Öffentlichkeit und Verwaltung unter Einsatz der verschiedenen Medien. 

Teilleistungen

Vor- u. Nachbereitung, Organisation und Dokumentation von Sitzungen (Sitzungsmanagement) folgender Gremien: 

Kreisausschuss, Kreistag, Hauptausschuss, Finanzausschuss, Ausschuss für Soziales und Intgegration, Gesundheitsausschuss, 

Schulausschuss, Umweltausschuss, Ausschuss für Gleichstellungs- und Frauenfragen, Rechnungsprüfungsausschuss, Ausschuss 

für Kreisentwicklung, Wirtschaft und Verkehr. 

Mitwirkung bei der Erstellung und Pflege des Kreisrechts 

Unterstützung und Betreuung des Kreistages und der von ihm gewählten und gebildeten Gremien und Einrichtungen 

Unterstützung und Betreuung  des Kreistagsvorsitzenden 

Weiterleitung und Kontrolle der amtlichen Bekanntmachungen 

Bearbeitung grundsätzlicher kommunalverfassungsrechtlicher Angelegenheiten, einschl. Wahl/Entsendung kommunaler Vertreter in 

Aufsichtsräte u. a. Gremien 

Operative Ziele

Bis zum Jahr 2020 sollen alle Fachbereichsleitungen und die Schriftführer der Ausschüsse die Sitzungsunterlagen über das  

Mitarbeiterinformationssystem erhalten bzw. können diese dort abrufen. 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Strukturdaten

Anzahl der Kreistagsabgeordneten 61 61 61 61

Anzahl der Kreisausschussmitglieder 13 13 13 13

Leistungsdaten

Anzahl der Kreistagssitzungen 5 5 5 4

Anzahl der Sitzungen des 
Kreisausschusses

25 25 23 23

Anzahl der Ausschusssitzungen des 
Kreistages

30 30 22 21
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Produkt: Kreisorgane

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11110

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Kreisorgane

Anzahl der Sitzungstage von Kreistag 
und seiner Ausschüsse

15 20 9 12

Anzahl öffentlicher Bekanntmachungen 110 110 104 112

Erläuterungen

* Das Ziel „X" % (Planzahl) der Kreistagsmitglieder erhalten die Sitzungsunterlagen über das Kreistagsinformationssystem  

bzw. können diese dort abrufen“ wurde  in 2018 erreicht. 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 192000 Kreisorgane

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0 0 0

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -2.490 -2.520 -907

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -2.490 -2.520 -907

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 555.970 527.990 516.606

12 Versorgungsaufwendungen 95.340 85.180 138.224

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 301.000 290.200 240.305

14 Abschreibungen 662 662 659

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 59.000 59.000 56.763

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 1.011.972 963.032 952.557

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 1.009.482 960.512 951.650

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 1.009.482 960.512 951.650

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 1.009.482 960.512 951.650

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -41.700 -35.400 -38.632

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 32.409 30.500 30.650

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen -9.291 -4.900 -7.982

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 1.000.191 955.612 943.668
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Produkt: Recht

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11180

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Recht

Verantw.Org.Einheit Stab Verwaltungsleitung und -steuerung - RA

Produktverantwort.

Frau Götz 

Kurzbeschreibung

Beratung und Unterstützung der Behördenleitung in  wichtigen rechtlichen und rechtspolitischen Fragen bei der 

Projektdurchführung, bei Entscheidungsabläufen, bei Konzeptentwicklungen und Vertragsgestaltungen 

Qualifizierte Rechtsberatung, rechtliche Unterstützung und juristische Vertretung der Fachbereiche einschließlich 

Prozessführung für den Landkreis 

Anhörungsausschuss 

Auftragsgrundlage

Auftrag der Behördenleitung, Geschäftsverteilung; Geschäftsordnung (§ 15 Abs. 3): §§ 7 ff. HAGVwGO 

Klassifizierung Steuerungsunterstützung bzw. interner Service

Zielgruppe

Kreisausschuss, Verwaltungsspitze 

Fachbereiche der Kreisverwaltung, Eigenbetriebe, Verbände und Vereine mit alleiniger oder maßgeblicher Kreisbeteiligung 

Ausgangsbehörden und Widerspruchsführer gem. §§ 7 ff. HAGVwGO 

Allgemeine Ziele

Zentrale Rechtsausübung mit interner und externer Akzeptanz, Unterstützung der Weisungskompetenzen 

Gewährleistung der Gesetzmäßigkeit der Verwaltung 

Durchsetzen der Rechtsauffassung des Landkreises 

Schaffung von Rechtsfrieden, Konfliktvermeidung 

Gewährung von rechtlichem Gehör, Erreichen von gütlichen Einigungen 

Teilleistungen

Steuerungsunterstützung 

- Erarbeitung von Gutachten, von gutachterlichen Stellungnahmen einschl. Lösungsvorschlägen, von Entwürfen für Satzungen, 

  von Verträgen und von komplexen Schriftsätzen, Vortrag der Sach- und Rechtslage, Besprechungstermine. 

- Wahrnehmung der Aufgaben des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

- Bearbeitung der Dienstaufsichtsbeschwerden 

Rechtsberatung und Service für die Fachbereiche 

- Vorbereitung und Wahrnehmung von internem und externem Schriftverkehr und ggf. Übernahme der vollständigen Sachbearbeitung 

  in rechtlich schwierigen Fällen 

- Gutachterliche Stellungnahmen,  Besprechungstermine und telefonische Beratung 

Prozessvertretung 

- Wahrnehmung des gerichtlichen Schriftverkehrs einschl. Antragstellung und der Einlegung von Rechtsmitteln 

- Wahrnehmung der juristischen Vertretung des Landkreises in gerichtlichen und außergerichtlichen Verhandlungsterminen 

Anhörungsausschuss 

- Steuerung des Anhörungsverfahrens gem. § 7 ff. HAGVwGO einschl. Entscheidungen nach § 7 Abs. 4 HAGVwGO, Sitzungsleitung, 

  Erstellen der Niederschrift und ggf. der Empfehlung des Anhörungsausschusses an die Ausgangsbehörde 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Prozessvertretung

Anzahl der im Berichtszeitraum zu 
bearbeitenden Rechtsstreite

225 220 188 182

- davon Neuzugänge 110 130 86 71

- davon abgeschlossen 80 80 76 80

- davon Sozialrechtsstreite 140 120 92 91

- davon Verwaltungsstreitverfahren 70 95 72 56
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Produkt: Recht

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11180

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Recht

Anhörungsausschuss

Anzahl der im Berichtszeitraum 
vorgelegten Widerspruchssachen

105 120 76 102

- davon Städte und Gemeinden 45 50 47 46

- davon Kreisverwaltung 60 70 29 56
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 193000 Rechtsangelegenheiten

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -28.200 -28.550 -28.110

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -240 -300 -224

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -28.440 -28.850 -28.334

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 226.710 244.900 177.172

12 Versorgungsaufwendungen 29.460 31.450 27.618

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 25.050 27.350 7.224

14 Abschreibungen 0 0 0

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 281.220 303.700 212.015

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 252.780 274.850 183.681

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 252.780 274.850 183.681

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 252.780 274.850 183.681

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -35.180 -34.400 -32.699

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 24.574 21.160 21.197

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen -10.606 -13.240 -11.501

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 242.174 261.610 172.180
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Produkt: E-Government

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11151

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
E-Government

Verantw.Org.Einheit Stab Verwaltungsleitung und -steuerung - BM

Produktverantwort.

Herr Geier 

Kurzbeschreibung

Dieser Aufgabenbereich dient dazu, die Verwaltungsführung und die Fachbereiche der Kreisverwaltung in 

Fragen des E-Government und der Digitalisierung von Verwaltungsprozessen zu beraten. Mittelfristiger  

Aufgabenschwerpunkt ist dabei die strategische Entwicklung, Steuerung und Begleitung von E-Government-Projekten  

und -Prozessen. Erste Digitalisierungs-Projekte sind die Einführung der E-Akte und des digitalen  

Rechnungsworkflows in der Kreisverwaltung und eines E-Government-Portals. 

Auftragsgrundlage

EGovG, HEGovG, OZG, VwVfG, HVwVfG, BDSG, HDSG, HArchivG, Archivsatzung des Werra-Meißner-Kreises, Beschlüsse des  

Kreisausschusses, Aufträge des Behördenleiters 

Klassifizierung freiwillige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Behördenleitung, Fachbereichs- und Fachdienstleitungen, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreisverwaltung, Bürgerinnen  

und Bürger, Unternehmen und andere Behörden 

Allgemeine Ziele

Digitalisierung von Verwaltungsabläufen 

Effektive und effiziente Geschäftsprozesse 

Benutzerfreundliche Informationssysteme 

Stärkung der Kundenbeziehung zu Bürgerinnen und Bürgern durch den Einsatz von E-Government-Angeboten 

Medienbruchfreie Integration nachgelagerter Behörden in die Verwaltungsverfahren 

Teilleistungen

Erarbeitung von Konzepten, Strategien und Handlungsrahmen zur Steuerung der Gesamtverwaltung in den Bereichen  

Prozessmanagement und E-Government 

Leitung, Steuerung und Umsetzung von E-Government-Projekten und -Prozessen 

Begleitung von E-Government-Projekten durch ein umfassendes Change Management und Inhouse-Schulungen 

Beratung von Führungskräften und Mitarbeitern zu E-Government-Fragen  

Aufbau und Pflege von medienbruchfreien Onlinediensten für kommunale Dienstleistungen 

Beantwortung von Anfragen zu E-Government-Themen sowie Informations- und Erfahrungsaustausch mit anderen Behörden 

Operative Ziele

Einführung der E-Akte in der Kreisverwaltung 

Einführung eines papierlosen Rechnungs-Workflows in der Kreisverwaltung 

Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes 
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Produkt: Geoinformationssystem, Geodateninfrastruktur

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

09
511
51190

Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen
Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen
Geoinformationssystem, Geodateninfrastruktur

Verantw.Org.Einheit Stab Verwaltungsleitung und -steuerung - CO

Produktverantwort.

Frau Nimmrich 

Kurzbeschreibung

Geoinformationssystem (GIS) 

Im Rahmen dieses Produktes werden Infrastruktur und Betrieb eines GIS gewährleistet. Es werden raumbezogene Fachdaten und  

Geobasisdaten sowie Datendienste für die interne Verwaltung, sowie in einem getrennten Projekt auch für die kreisangehörigen  

Kommunen, über das Geoinformationssystem zur Verfügung gestellt. Benutzer- und Rollenrechteverwaltung, Unterstützung und  

Beratung der Nutzer und Nutzerinnen bei der Aufbereitung oder der Verarbeitung von Daten, Sicherstellung der Funktionalität  

des Systems und die Vertragsabwicklung mit dem Dienstleister gehören zu den wesentlichen Serviceleistungen.  

Geodateninfrastruktur (GDI) 

Im Rahmen der Interkommunalen Zusammenarbeit (IKZ) zwischen den Landkreisen Schwalm-Eder, Hersfeld-Rotenburg und dem WMK  

sowie den beteiligten Kommunen wird gemeinsam eine regionale Geodateninfrastruktur Nordosthessen betrieben (GDI- 

Nordosthessen). In diesem Rahmen werden verschiedene Fachdaten der Kommunen oder der Kreise digital, geografisch und  

interoperabel aufbereitet, um sie als Dienste der Allgemeinheit und interessierten Fachleuten zur weiteren Verwendung  

digital zur Verfügung zu stellen. Zur überregionalen Darstellung der Fachdaten wird von der IKZ-GDI-Nordosthessen in  

Zusammenarbeit mit der IKZ-GDI-Waldeck-Frankenberg das Geoportal Nordhessen betrieben. Auf diese Weise trägt der WMK  

den Zielen zum Aufbau einer landes-, bundes- und europaweiten Geodateninfrastruktur bei. 

Auftragsgrundlage

Kreisausschuss- und Kreistagsbeschlüsse, §§ 31 ff Hess. Vermessungs- und Geoinformationsgesetz (HVGG), INSPIRE-Richtlinie  

2007/2/EG und Durchführungsverordnungen 

Klassifizierung teils pflichtige, teils freiwillige Selbstverwaltungsangelegenheit, interner Service

Zielgruppe

Mitarbeiter- und Mitarbeiterinnen der Kreisverwaltung, Zweckverbände und der Eigenbetriebe, Vertreterinnen und Vertreter der  

kreisangehörigen Kommunen, Bürger- und Bürgerinnen, sonstige Interessierte z. B. aus Planungsbüros, Institutionen oder  

Behörden (auch überregional) 

Allgemeine Ziele

GIS: 

Steigerung der Effizienz bei der Wahrnehmung von Verwaltungsaufgaben und bei Planungs- und Entscheidungsprozessen durch die  

Erfassung, Darstellung und Verarbeitung raumbezogener Fachdaten (Geofachdaten) über ein Geoinformationssystem 

Vermeidung redundanter Datenhaltung durch sachgebiets-, organisations- und behördenübergreifende Mehrfachnutzung desselben  

Datenbestandes 

Schneller Zugriff auf Geodaten unabhängig von Ort und Zeit unter Beachtung des Datenschutzes 

Aktualität und Zuverlässigkeit der Informationen 

Kontinuierliche Steigerung des durch die Verwaltung nachgefragten Geodatenbestandes, Umsetzung neuer Fachthemen 

GDI: 

Verteilt vorliegende regionale Geofachdaten werden über eine zentrale technische Infrastruktur fach-, behörden- und  

gebietsübergreifend über Geodatendienste und im Geoportal Nordhessen zur Verfügung gestellt. 

Optimierung des Datenaustausches zwischen Verwaltungsebenen und zwischen Verwaltung und Wirtschaft sowie Gesellschaft 

Teilleistungen

Unterhaltung und Betrieb eines GIS 

Maßnahmen zur Gewährleistung der Funktionalität und des störungsfreien Betriebs  

Projektsteuerung, Vertragsabwicklung, Verwaltung der Nutzer- und Rollenrechte  

Sicherstellung des regelmäßigen Datenimports der Geobasisdaten  

Beratung und Information der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreisverwaltung und der beteiligten Kommunen zu der  

Umsetzung von Daten und Anwendung von Fachschalen 

Mitwirkung beim Aufbau und Betrieb der GDI-Nordosthessen und des Geoportal Nordhessen. 
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Produkt: Geoinformationssystem, Geodateninfrastruktur

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

09
511
51190

Räumliche Planung und Entwicklung, Geoinformationen
Räumliche Planungs- und Entwicklungsmaßnahmen
Geoinformationssystem, Geodateninfrastruktur

Vertretung der Interessen des Werra-Meißner-Kreises im Fachgremium der IKZ 

Vertretung der Interessen des Werra-Meißner-Kreises und der Belange kreisangehöriger Kommunen im Umsetzungsteam 

Mitarbeit an der Entwicklung, Steuerung und Umsetzung von Fachthemen und Weiterentwicklung der technischen Umsetzung und  

Darstellung 

Kontakt- und Auskunftsstelle für kommunale Ansprechpartner und Ansprechpartnerinnen der IKZ 

Datensammlung und Datenprüfung  

Operative Ziele

Unterhaltung und Betrieb eines GIS 

Störungsmeldungen werden unverzüglich als Ticket an den Dienstleister weitergegeben und kontrolliert. 

In 2020 findet eine Überprüfung der Nutzer- und Rollenrechte (insbesondere Datenschutz) statt. 

IKZ GDI-Nordosthessen 

Das Ziel der Umsetzung aller Flächennutzungspläne als WMS-Dienste konnte bisher nicht reallisiert werden und soll 2020  

umgesetzt werden. 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Unterhaltung und Betrieb eines GIS

Anzahl Layer 27 27 26 25

Anzahl Fachschalen 8 8 7 6

Anzahl hinterlegter Dienste insgesamt 40 30 30 15

Anzahl Nutzer mit gesonderten Nutzer- 
u. Rollenrechten

80 80 77 74

Im GIS des WMK eingestellte B-Pläne 1060 1050 1044 1036

IKZ GDI-Nordosthessen

Zahl der als Dienste umgesetzten 
Fachthemen des WMK und seiner 
Kommunen

9 6 6 3

Anzahl Sitzungen IKZ-GDI 6 7 7 5

Erläuterungen

Die für 2018 geplante Informations- und Schulungsveranstaltung zum Geoinformationssystem des Kreises hat stattgefunden. 

Der Kartenviewer der IKZ GDI-Nordosthessen war plangemäß 2018 im Einsatz. 

Im August 2019 wurde das Geoportal Nordhessen freigeschaltet. Neben Landesdiensten werden als erste kommunale Fachthemen  

Bebauungspläne, Feuerwehrhäuser, Rettungswachen, Kindergärten, Schulen und Schuleinzugsbereiche, Pflegedienste und  

Pflegeheime öffentich präsentiert. 
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Produkt: Steuerungsunterstützung Schul-IT

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

03
243
24330

Schulträgeraufgaben
Sonstige schulische Aufgaben
Steuerungsunterstützung Schul-IT

Verantw.Org.Einheit Stab Verwaltungsleitung und -steuerung - BM

Produktverantwort.

Herr Geier 

Kurzbeschreibung

Für Schülerinnen und Schüler ist das Erlernen von digitalen Kompetenzen von entscheidender Bedeutung, um digitale Medien  

selbstbestimmt und verantwortungsvoll nutzen zu können und um gute Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu haben. Schwerpunkt in  

diesem Aufgabengebiet ist die strategische Weiterentwicklung und Steuerung der schulischen IT-Infrastruktur, die der Werra- 

Meißner-Kreis als Schulträger betreibt. Wesentliche Aufgabe wird dabei ab 2019 die Begleitung des Förderprogramms  

„DigitalPakt Schule" sein. 

Auftragsgrundlage

HDigSchulG, EGovG, HEGovG, VwVfG, HVwVfG, BDSG, HDSG, HSchG, HArchivG, Beschlüsse des Kreisausschusses, Aufträge des  

Behördenleiters 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Behördenleitung, Fachdienst Schule, Fachdienst Gebäudemanagement, Medienzentrum Werra-Meißner-Kreis, Staatliches Schulamt,  

Schulleitungen, Lehrer, Schüler und Eltern  

Allgemeine Ziele

Schaffung der Voraussetzungen, um den Einsatz von mobilen Endgeräten im Unterricht zu ermöglichen 

Ausstattung der Unterrichtsräume mit modernen Anzeigegeräten 

Entwicklung von kosteneffizienten Ausstattungs- und Support-Konzepten 

Teilleistungen

Entwicklung und kontinuierliche Weiterentwicklung eines Medienentwicklungskonzepts (Ausstattungs-, Wartungs- und  

Supportkonzept) für die vom Werra-Meißner-Kreis getragenen Schulen 

Erstellung von Anträgen für das Förderprogramm „DigitalPakt Schule“ sowie Berichterstattung gegenüber dem Land 

Beratung und Unterstützung beim Einsatz der schulischen IT und bei der Planung und Umsetzung von Modell- und Pilotprojekten 

Operative Ziele

Ausstattung der vom Werra-Meißner-Kreis getragenen Schulen mit einer flächendeckenden WLAN-Ausleuchtung 

Nutzung von Fördermitteln des „DigitalPakt Schule“ bei der Finanzierung von IT-Ausstattungen 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 194000 E-Government

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -500 -750 -288

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -60 -60 -68

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -560 -810 -356

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 213.150 87.250 49.054

12 Versorgungsaufwendungen 18.450 9.140 10.388

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 390.810 251.000 117.750

14 Abschreibungen 14.299 8.528 16.962

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 636.709 355.918 194.155

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 636.149 355.108 193.798

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 636.149 355.108 193.798

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 636.149 355.108 193.798

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -202.339 -52.941 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 16.557 15.582 5.871

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen -185.782 -37.359 5.871

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 450.367 317.749 199.669

Haushaltsplan Werra-Meißner-Kreis

Seite 93 von 544



Erläuterungen zu  
 
Teilergebnisplan / Teilbudget 194000 – E-Government 
 
 

Kostenstelle 194110 – E-Government 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

6174000 u. a. 

13 

106.300 € 52.900 € Die Aufwendungen für Datenverarbeitung müssen gegenüber 
dem Vorjahr angehoben werden. Im Wesentlichen fallen die 
Aufwendungen für Maßnahmen an, die im Rahmen von Digitali-
sierungsprojekten wie der Einführung der E-Akte oder der Um-
setzung des Onlinezugangsgesetzes umzusetzen sind. 

Auch sind Aufwendungen für den Betrieb einer Prozessplattform 
vorgesehen. 

6179099 

13 

118.110 € 300 € Hier sind die Aufwendungen für die Verscannung des A-
Aktenbestandes des FD MI/2 im Rahmen der Einführung der E-
Akte und im Rahmen der Einführung der elektronischen Auslän-
derakte in hessischen Ausländerbehörden veranschlagt. 

6773000 

13 

60.000 € 119.000 € Hier sind Aufwendungen für die Beratungsleistungen zur Einfüh-
rung des DMS sowie für allgemeine Beratungsleistungen zum E-
Government veranschlagt. 
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Produkt: Kreisarchiv

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11114

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Kreisarchiv

Verantw.Org.Einheit Stab Verwaltungsleitung und -steuerung - PÖ

Produktverantwort.

Herr Klinge 

Kurzbeschreibung

Im Haushaltsjahr 2018 wurde eine neue Organisationseinheit Kreisarchiv gebildet, welche die zentrale Archivierung der  

Archivbestände des Werra-Meißner-Kreises übernimmt. Hierzu wurde am Standort Waldkappel ein Kreisarchiv eingerichtet, dessen  

bauliche Anpassung im Herbst 2019 abgeschlossen wurde. Dort werden Archivbestände, die nicht mehr im täglichen  

Verwaltungshandeln benötigt werden, zu deren Aufbewahrung der Kreis aber gesetzlich verpflichtet ist, zentral archiviert. Zu  

den Tätigkeiten des Kreisarchivs gehört insbesondere das Sichten, Aufbereiten, Erschließen und öffentlich zugänglich Machen  

der Archivgüter. Weiterhin sollen Archivgüter, die  

für eine digitale Archivierung geeignet sind, elektronisch erfasst werden. Die genannten Dienstleitungen sollen in einem  

weiteren Schritt auch den kreisangehörigen Kommunen im Rahmen einer Interkommunalen Zusammenarbeit zugänglich gemacht werden. 

Auftragsgrundlage

EGovG, VwVfG, HVwVfG, BDSG, HDSG, HArchivG, VDG, Beschlüsse des Kreisausschusses, Aufträge des Behördenleiters,  

Archivsatzung des Werra-Meißner-Kreises, ggf. Interkommunale Zusammenarbeit Kreisarchiv 

Klassifizierung freiwillige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Behördenleitung, Fachbereichs- und Fachdienstleitungen, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreisverwaltung, Bürgerinnen  

und Bürger, Unternehmen und andere Behörden 

Allgemeine Ziele

Sachgerechte Lagerung der Archivbestände und Katalogisierung 

Effiziente Zugriffsmöglichkeiten auf Archivgüter gewährleisten 

Digitalisierung von Archivbeständen 

Teilleistungen

Erarbeitung von Konzepten zur Archivierung der Bestände des WMK Leitung und Steuerung der Abläufe im Kreisarchiv 

Erarbeitung von Konzepten zur digitalen Archivierung bei Verwendung von E-Akten 

Erarbeitung von Konzepten zur digitalen Archivierung der Altaktenbestände 

Zentrale Archivierung von Akten, die nicht mehr im täglichen Verwaltungshandeln benötigt werden 

Sichten vorhandener und möglicher zukünftiger Archivbestände im Hinblick auf Archivierungswürdigkeit 

Aufbereiten und Katalogisieren des Archivgut 

Sichten, Aufbereiten und Katalogisieren von besonderem Archivgut 

Öffentlich zugänglich machen der besonderen Archivgüter 

Digitalisierung von Altaktenbeständen 

Digitale Archivierung von E-Akten 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 195000 Kreisarchiv

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0 0 -6.614

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge 0 0 0

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) 0 0 -6.614

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 109.450 80.450 41.242

12 Versorgungsaufwendungen 7.800 5.750 2.631

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 7.400 5.000 0

14 Abschreibungen 2.145 2.145 2.145

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 126.795 93.345 46.018

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 126.795 93.345 39.404

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 126.795 93.345 39.404

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 126.795 93.345 39.404

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 4.139 3.895 1.957

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 4.139 3.895 1.957

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 130.934 97.240 41.361
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Teilergebnishaushalt Fachbereich 100000 Personal, IT, Zentrale Dienste

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -102.320 -101.700 -81.772

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -176.500 -176.500 -168.376

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -6.744 -5.124 -6.705

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -5.840 -5.880 -23.375

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -291.404 -289.204 -280.227

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 2.394.160 2.252.850 2.018.215

12 Versorgungsaufwendungen 229.310 210.920 256.366

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.193.810 1.091.610 938.865

14 Abschreibungen 407.375 305.936 316.207

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 297.600 297.600 280.371

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 5.000 5.000 2.746

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 4.527.255 4.163.916 3.812.770

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 4.235.851 3.874.713 3.532.543

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 4.235.851 3.874.713 3.532.543

25 Außerordentliche Erträge 0 0 -4.107

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 85

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 -4.022

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 4.235.851 3.874.713 3.528.521

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -791.080 -779.368 -514.241

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 148.997 140.229 128.472

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen -642.083 -639.139 -385.769

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 3.593.769 3.235.574 3.142.752
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Teilfinanzhaushalt Fachbereich 100000 Personal, IT, Zentrale Dienste

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und ═zuschüssen sowie aus Investitionsbeiträgen 15.000 15.000 15.157

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des Sachanlagevermögens 0 0 4.107

Summe 15.000 15.000 19.264

26 - Ausz. für Investitionen in das sonst. Sachanlagevermögen und immat. Anlagever. -381.400 -754.500 -663.753

Summe -381.400 -754.500 -663.753

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -366.400 -739.500 -644.489
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Produkt: Personal 

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11120

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Personal 

Verantw.Org.Einheit 1.2 Personal

Produktverantwort.

Herr Sennhenn 

Kurzbeschreibung

Das Produkt umfasst die Personalbedarfsplanung und die Steuerung des Personaleinsatzes aus strategischer und operativer  

Sicht. Hierzu gehören sowohl die Personalbeschaffung, Aus- und Weiterbildung, wie auch die Stellenbewirtschaftung,  

Haushaltsplanung und das Controlling. Im Rahmen der Personalbetreuung und -fürsorge erfolgen u. a. die Abrechnung von  

Bezügen, Aufwandsentschädigungen und Reisekosten sowie beamten- und tarifrechtliche Maßnahmen. Weiterhin  

zählen zum Produkt Rahmenregelungen zum Dienst- und Arbeitsrecht sowie Maßnahmen zur Personalentwicklung (Qualifikation,  

Motivation, Gesundheitsmanagement) 

Auftragsgrundlage

Beamten-, Arbeits- und Tarifrecht, Einkommensteuerrecht, Reisekostenrecht, Sozialversicherungsrecht,  

Dienstvereinbarungen, Stellenplan und Beschlüsse des Kreisausschusses 

Klassifizierung teils pflichtige, teils freiwillige Selbstverwaltungsangelegenheit, interner Service

Zielgruppe

Intern: Verwaltungsleitung, Führungskräfte, Mitarbeiter/-innen, Personalvertretung, ehrenamtlich Tätige des Kreises 

Extern: Versorgungsempfänger, Externe Behörden und Einrichtungen, wie z. B. Finanzamt, Versorgungskasse, Krankenkassen,  

             Bewerber/-innen 

Allgemeine Ziele

Sicherung der Leistungsfähigkeit der Verwaltung durch effizienten Personaleinsatz und anforderungsorientierte Aus- und  

Fortbildung  

Sicherung der Motivation und Leistungsfähigkeit der Bediensteten zur Steigerung der Leistungsbereitschaft 

Fehlerfreie und termingerechte Zahlung von Lohn/Vergütung/Besoldung sowie Umsetzung aller tariflichen und gesetzlichen  

Änderungen 

Teilleistungen

Zentrale Personalsteuerung 

Steuerungsunterstützung von Politik und Verwaltungsleitung, Erarbeiten und Fortschreiben von strategischen Personalplanungen  

für ein wirtschaftliches Personalmanagement 

Personalbedarfsdeckung 

Personalgewinnung und Personaleinsatz, interne und externe Stellenausschreibungen, Durchführung von Bewerberauswahlverfahren 

Personalbetreuung 

Bearbeiten von Personalvorgängen (Veränderungen und Beendigung von Beschäftigungsverhältnissen, arbeits-, tarif- und  

beamtenrechtliche Maßnahmen), Beratung der Verwaltungsleitung, der Fachbereichsleiter und der Mitarbeiter/-innen in arbeits-, 

dienst- und personalvertretungsrechtlichen Fragen, sowie Konfliktmanagement und Personalführung 

Bearbeitung von Nebentätigkeiten, Dienstjubiläen, Verwaltung von Urlaub, Krankheit, Dienstbefreiung, Arbeitszeitkonten, 

organisatorische Bearbeitung von Dienstaufsichtsbeschwerden 

Aus- und Fortbildung 

Planung, Koordination und Organisation der behördeninternen Ausbildung und zentrale Betreuuung der Auszubildenden,  

Beamtenanwärter, Referendare, Praktikanten etc., Ermitteln des fachübergreifenden Fortbildungsbedarfs zur Personalsteuerung,  

finanzielle Abwicklung von Fortbildungsveranstaltungen 

Bezügeabrechnung und Abrechnung sonstiger Entgelte 

Berechnung und Anweisung der Bezüge für Beschäftigte, Beamte und sonstiger Entschädigungen, Abrechnung der Bezüge für 

ehrenamtlich Tätige, Serviceleistungen für Dritte, wie z. B. WFG 

Ermittlung von Personalkosten für Haushaltsplanung, Kalkulation und Controlling 

Freiwillige soziale Leistungen 

Beratung im Rahmen der dienstlichen und sozialen Fürsorge für Beschäftigte, Versorgungsempfänger und Hinterbliebene in den  
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Produkt: Personal 

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11120

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Personal 

einschlägigen Rechtsbereichen wie z. B. Arbeits-, Tarif- und Beamtenrecht, Altersvorsorge, Beihilfen, Altersteilzeit 

Beihilfen, Versorgung, ZVK 

Die Abwicklung der Transferleistungen, Umlagen, und tariflichen Entgeltbestandteile erfolgt durch den Fachdienst. 

Die Berechnung von Beihilfen, die Abwicklung für Versorgungsempfänger und Hinterbliebene sowie die Zusatzversorgung der  

Beschäftigten erfolgt durch die Kommunale Versorgungskasse in Kassel 

Reisekosten, Umzugskosten, Trennungsgeld  

Bewilligung  und Abrechnung von Reisekosten, Umzugskosten und Trennungsgeld 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 120000 Personal

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -96.270 -96.150 -77.650

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -1.240 -1.280 -1.716

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -97.510 -97.430 -79.366

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 1.483.260 1.415.950 1.243.407

12 Versorgungsaufwendungen 164.460 151.370 204.288

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 269.500 212.700 205.720

14 Abschreibungen 468 951 1.050

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 12.000 12.000 8.902

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 1.929.688 1.792.971 1.663.367

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 1.832.178 1.695.541 1.584.001

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 1.832.178 1.695.541 1.584.001

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 1.832.178 1.695.541 1.584.001

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -655.744 -779.368 -514.241

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 82.773 77.905 72.379

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen -572.971 -701.463 -441.862

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 1.259.207 994.078 1.142.140
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Erläuterungen zu  
 
Teilergebnisplan / Teilbudget 120000 – Personal 
 
 

Kostenstelle 121010 – Personalbetreuung, -entwicklung, -bedarfsdeckung 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

6771000 

13 

36.000 € 20.700 € Es sind zusätzliche Aufwendungen für die Erstellung eines Or-
ganisationsgutachtens veranschlagt. 

Kostenstelle 121040 – Aus- und Fortbildung 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

6880000 

13 

102.000 € 69.000 € Die Aufwendungen für Fortbildung werden aufgrund der vorge-
sehenen Fort- und Weiterbildungen der Mitarbeiter/innen ange-
hoben. 
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Produkt: Bereitstellung u. Unterhaltung von Informations- u. Kommunikationstechnik

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11130

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Bereitstellung u. Unterhaltung von Informations- u. Kommunikationstechnik

Verantw.Org.Einheit 1.3 Informationstechniken

Produktverantwort.

Herr Hansel-Geisert 

Kurzbeschreibung

Bereitstellung und Pflege von Hard- und Software 

Netzwerkplanung und -betreuung 

Bereitstellung und Pflege eines Intranets und der Internetpräsenz der Kreisverwaltung 

Bereitstellung der Kommunikationstechnik (stationär und mobil) 

Auftragsgrundlage

Auftrag der Verwaltungsleitung, Vergabeordnung, Hess. Datenschutzgesetz 

Klassifizierung interner Service

Zielgruppe

Mitarbeiter / Mitarbeiterinnen der Kreisverwaltung, Verwaltungsführung, Intranet- u. Extranet-Nutzer, 

Besucher der Websites und des Online-Angebots 

Allgemeine Ziele

Sicherstellung einer wirtschaftlichen, schnellen, termingerechten u. zuverlässigen Versorgung aller Dienststellen 

Maximale Datensicherheit u. Ausfallsicherheit der EDV-Infrastruktur u. Telekommunikation 

Regelmäßige Anpassung der eigenen EDV-Infrastruktur an den Stand der Technik 

Technische Unterstützung bei der Optimierung von Arbeitsabläufen 

Optimierung der Informationsbereitstellung im Intranet und Internet  

Beteiligung an dem Aufbau und Betrieb einer regionalen Geodateninfrastruktur im Rahmen der IKZ zur Bereitstellung von  

Daten und Diensten 

Teilleistungen

EDV-Administration 

Planung, Beschaffung oder Miete, Installation u. Betreuung zentraler und dezentraler Hard- u. Software 

Planung, Beschaffung oder Miete, Unterhaltung des EDV-Netzes 

Datensicherung 

EDV-Service 

EDV-Service bei Hard- und Softwareproblemen der Anwender in den Fachdiensten 

Intranet und Internet 

Bereitstellung und Betreuung von Intranet und Internetzugängen und einer Firewall 

Operative Ziele

bis 2017: Austausch des Mail-Systems Tobit durch Exchange / Outlook 

bis 2018: Desktop-Virtualisierung der EDV-Arbeitsplätze 

bis 2018: Anschluss aller Verwaltungsgebäude über VOIP-Anlage 

ab 2019: Einführung eines Dokumenten Management Systems (DMS) für die Verwaltung; hier: Ausstattung der Arbeitsplätze  

               mit einem zweiten Monitor. 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl EDV-Arbeitsplätze (Standard, 
mobil, Server)

780 650 761 630

Anzahl TK-Anschlüsse 550 600 530 652
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Produkt: Bereitstellung u. Unterhaltung von Informations- u. Kommunikationstechnik

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11130

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Bereitstellung u. Unterhaltung von Informations- u. Kommunikationstechnik

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

verfügbare / verausgabte 
Investitionsmittel für Hardware u. Netz 
pro EDV-Arbeitsplatz ( € )

134,62 387,69 128,83 329,23

verfügbare / verausgabte 
Investitionsmittel für Standard-Software 
pro EDV-Arbeitsplatz (€)

276,15 316,92 338,94 188,20

Gebühren pro TK-Anschluss stationär u. 
mobil (€)

110,00 85,00 125,46 97,74

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Ablösung Tobit durch 
Exchange/Outlook

--- --- --- 100 %

Anteil Arbeitsplätze mit Desktop-
Virtualisierung

--- --- 100 % 75 %

Anteil Verw.-Gebäude mit VoIP-Anlage --- --- 100 % 0 %

Anteil Arbeitsplätze mit DMS 50 % 15 % --- ---

Erläuterungen

Erläuterung VoIP-Anlage: 

Voice over IP (kurz VoIP) genannt, ist das Telefonieren über Computernetzwerke, welche nach Internet-Standards aufgebaut  

sind. Dabei werden für Telefonie typische Informationen, mithin Sprache und Steuerinformationen beispielsweise für den  

Aufbau einer Verbindung, über ein Datennetz übertragen. 

Investitionsmittel: 

Die Investitionsmittel wurden berechnet aus den Zahlungen aus dem  lfd. Haushaltsjahr und den Zahlungen auf Haushaltsreste. 

Die Reduzierung in 2018 bei den Investitionsmitteln Hardware ist durch einmalige Beschaffungen in 2016 und 2017 begründet. 

Die Steigerung in 2018 bei den Investitionsmitteln Software ist durch die Teilzahlung für die VoIP-Anlage und den Kauf  

weiterer Microsoft Server-Lizenzen begründet. 

Die Steigerung in 2019 ist durch die Einführung eines DMS und der damit verbundenen Beschaffung in Hardware begründet. 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 130000 Informationstechniken

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0 0 -3.529

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -26 -165 -257

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge 0 0 -976

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -26 -165 -4.762

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 378.550 367.350 344.090

12 Versorgungsaufwendungen 27.050 26.250 22.951

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 347.200 301.900 222.690

14 Abschreibungen 364.306 270.587 275.956

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 1.117.106 966.087 865.688

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 1.117.080 965.922 860.925

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 1.117.080 965.922 860.925

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 85

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 85

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 1.117.080 965.922 861.010

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 24.834 23.372 21.529

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 24.834 23.372 21.529

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 1.141.914 989.294 882.539
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Erläuterungen zu  
 
Teilergebnisplan / Teilbudget 130000 – Informationstechniken 
 
 

Kostenstelle 131010 – Bereitstellung/Unterhaltung von Hard- und Software 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

6174002 

13 

68.200 € 34.600 € Die Aufwendungen für die Soft- und Hardwarepflege steigen u. 
a. wegen dem zusätzlichen Bedarf bei der Wartung der Fire-
walls, des DMS und der TK-Anlage an. 
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Teilfinanzhaushalt /Teilbudget 130000 Informationstechniken

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

26 - Ausz. für Investitionen in das sonst. Sachanlagevermögen und immat. Anlagever. -320.400 -678.500 -608.997

Summe -320.400 -678.500 -608.997

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -320.400 -678.500 -608.997
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Investitionen /Teilbudget 130000 Informationstechniken

Werra-Meißner-Kreis

Nr. Bezeichnung Ansatz 2020 VE Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

1.3-000010 Beschaffung EDV 

Software

-215.400,00  -241.200,00 -257.929,67

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

-215.400,00  -241.200,00 -257.929,67

Erläuterungen:

Für das Haushaltsjahr 2020 sind Mittel für die Beschaffung von Software-Lizenzen veranschlagt. In dem Ansatz ist auch ein Betrag von 

190.400 € für die Beschaffung von Office-2016-Lizenzen enthalten, für den Fall, dass NSK nur noch mit dieser Lizenz betrieben werden 

kann.

1.3-000110 Beschaffung EDV 

Hardware

-105.000,00  -437.300,00 -351.067,48

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

-105.000,00  -437.300,00 -351.067,48

Erläuterungen:

Für das Haushaltsjahr 2020 werden Mittel für die Neubeschaffung von EDV-Hardware veranschlagt. Ein Betrag von 50.000 € ist für die

Ausstattung von 300 Arbeitsplätzen mit einem zweiten Monitor vorgesehen.

Gesamtsumme Auszahlungen -320.400,00  -678.500,00 -608.997,15

Gesamtsumme Einzahlungen     

Gesamtsumme -320.400,00  -678.500,00 -608.997,15
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Produkt: Zentrale Dienste

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11140

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Zentrale Dienste

Verantw.Org.Einheit 1.4 Zentrale Dienste

Produktverantwort.

Herr Sennhenn 

Kurzbeschreibung

Dieses Produkt umfasst die Servicetätigkeiten, die im Rahmen einer zentralen Erledigung für folgende Bereiche erbracht  

werden: 

- Zentrale Beschaffung notwendiger Wirtschaftsgüter 

- Posteingang und -ausgang, Betrieb Info-Zentrale 

- Hausdruckerei 

- Fuhrpark/Fahrdienste 

Klassifizierung interner Service

Zielgruppe

Intern: Mitarbeiter/-innen des Kreises, Landrat, Erster Beigeordneter, Kreistagsvorsitzender 

Extern: Bürgerinnen und Bürger 

Allgemeine Ziele

Zeitgerechte Versorgung der Fachbereiche mit sachlicher Verwaltungsausstattung 

Reibungslose und zügige Weitergabe der Posteingänge zu allen Abteilungen der Kreisverwaltung und nach außen 

Senkung der Druck- und Portokosten 

Bedarfsgerechte Wartung und Pflege der Dienstwagen 

Teilleistungen

Zentrale Beschaffung notwendiger Wirtschaftsgüter 

Ausschreibung und Beschaffung von Büromaterialien und Büroausstattungen, Materialausgabe an Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeiter, Verwaltung der Mobilfunkverträge 

Posteingang und -ausgang 

Bearbeiten sämtlicher ein- und ausgehender Post 

Betrieb Info-Zentrale 

Weiterleiten von Bürgeranliegen, Telefonvermittlung 

Hausdruckerei 

Drucken und Weiterverarbeitung von Schriftstücken, Einladungen und Broschüren 

Fuhrpark/Fahrdienste 

Wartung und Pflege der Dienstwagen, Dienstfahrten mit dem Landrat und dem Ersten Kreisbeigeordneten 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 140000 Zentrale Dienste

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -900 -700 -593

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -6.718 -4.959 -6.448

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -4.600 -4.600 -7.695

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -12.218 -10.259 -14.735

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 347.050 289.300 261.002

12 Versorgungsaufwendungen 24.750 20.600 17.965

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 554.100 553.700 494.871

14 Abschreibungen 42.601 34.398 39.202

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 5.000 5.000 2.746

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 973.501 902.998 815.785

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 961.283 892.740 801.050

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 961.283 892.740 801.050

25 Außerordentliche Erträge 0 0 -4.107

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 -4.107

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 961.283 892.740 796.943

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -135.336 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 28.973 27.266 25.443

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen -106.363 27.266 25.443

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 854.920 920.006 822.386
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Teilfinanzhaushalt /Teilbudget 140000 Zentrale Dienste

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und ═zuschüssen sowie aus Investitionsbeiträgen 15.000 15.000 15.157

21 + Einz. aus Abgängen von Vermögensgegenständen des Sachanlagevermögens 0 0 4.107

Summe 15.000 15.000 19.264

26 - Ausz. für Investitionen in das sonst. Sachanlagevermögen und immat. Anlagever. -61.000 -76.000 -54.756

Summe -61.000 -76.000 -54.756

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -46.000 -61.000 -35.492
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Investitionen /Teilbudget 140000 Zentrale Dienste

Werra-Meißner-Kreis

Nr. Bezeichnung Ansatz 2020 VE Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

1.4-000110 Beschaffung Möbel 

(gesamte Verwaltung)

-30.000,00  -45.000,00 -14.608,67

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr. 10.000,00  10.000,00 15.157,00

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

-40.000,00  -55.000,00 -29.765,67

Erläuterungen:

Für das Haushaltsjahr 2020 sind Mittel für die Neu- und Ersatzbeschaffung von Büromöbeln veranschlagt. Im Jahr 2022 sind größere 

Anschaffungen geplant, die im Zusammenhang mit der Sanierung der Verwaltungsgebäude anfallen.

1.4-000210 Beschaffung Dienst-

PKW

-15.000,00  -15.000,00 -24.990,00

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr. 5.000,00  5.000,00  

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

-20.000,00  -20.000,00 -24.990,00

Erläuterungen:

Für das Haushaltsjahr 2020 ist die Ersatzbeschaffung eines Dienst-PKW vorgesehen.

1.4-000310 Beschaffung 

Einrichtungsgegenstände

-1.000,00  -1.000,00  

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

-1.000,00  -1.000,00  

Gesamtsumme Auszahlungen -61.000,00  -76.000,00 -54.755,67

Gesamtsumme Einzahlungen 15.000,00  15.000,00 15.157,00

Gesamtsumme -46.000,00  -61.000,00 -39.598,67
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Produkt: Förderung der Gleichstellung der Geschlechter

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11116

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Förderung der Gleichstellung der Geschlechter

Verantw.Org.Einheit GB: Gleichstellungsbeauftragte

Produktverantwort.

Frau Rotermund-Capar 

Kurzbeschreibung

Auf der Grundlage von Art. 3 des Grundgesetzes ("Männer und Frauen sind gleichberechtigt") geht es im Gleichstellungsbüro um  

die Förderung der Gleichstellung von Frauen und Männern im Werra-Meißner-Kreis. 

Auftragsgrundlage

Grundgesetz Art. 3 Abs. 2, EU-Vertrag von Amsterdam vom 1.5.1999, Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz (AGG) 

 Der Auftrag ergibt sich aus § 4 b HGO /HKO. 

Klassifizierung freiwillige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Frauen/Männer, Schüler/innen, Vertreter/innen von Schulen, Erzieher/innen Justiz, Gesundheitswesen, Kirchen, Kammern, Frauen- 

 und Männergruppen, Vereine/Verbände/Interessengruppen/Organisationen/Institutionen/Gremien, Unternehmen/Verwaltungen,  

politische Parteien, Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte 

Allgemeine Ziele

- Schaffung eines Bewusstseins für Gleichstellungsfragen 

- Aufzeigen von Benachteiligungen 

- Initiierung von Maßnahmen zur Verwirklichung des Verfassungsauftrages: z. B. Chancengleichheit im Erwerbsleben, 

  Überwindung von Rollenstereotypen, Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Schutz von Frauen vor Gewalt (Beratung von 

  Männern und Frauen), Anwendung von Methoden wie Gender Mainstreaming 

Teilleistungen

Beratungsgespräche 

Vorträge 

Entwicklung und Umsetzung von (Fort-)Bildungsangeboten 

Netzwerkarbeit 

Gremienarbeit 

Initiierung, Förderung und Absicherung von Projekten 

Öffentlichkeitsarbeit (Veranstaltungen, Projekte, Aktionen) 

Vorstehende Maßnahmen beziehen sich auf folgende Themenbereiche: 

Chancengleichheit im Erwerbsleben (Berufsorientierung, Aktivierung der stillen Reserve, Wiedereinstieg nach der Familienzeit) 

Familienfreundlichkeit, Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

Gesundheitsvorsorge für Frauen zur besseren Balance 

Beratung und Schutz vor häuslicher Gewalt 

Frauennetzwerk- und -kulturarbeit (Internationaler Frauentag, Netzwerktreffen, Gedenkfeiern...) 

Netzwerk-, Gesundheits-, Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit 

Gleichstellungsarbeit mit Frauen/Mädchen und Männern/Jungen 

Sonstige Themen 

Operative Ziele

Umsetzung von Einzelmaßnahmen und Gruppenmaßnahmen zu verschiedenen gleichstellungspolitischen Themen insbesondere zu 

 - Chancengleichheit von Frauen im Erwerbsleben, Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 

 - Gesundheitsvorsorge für Frauen, 

 - übergeordneten Themen wie Chancengleichheit und Demografie. 

Es wird die Gesamtzahl der Maßnahmen dargestellt, die Verteilung auf einzelne Themenfelder erfolgt anlassbezogen 

und wird im Tätigkeitsbericht der Gleichstellungsbeauftragten erläutert. 

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl Einzelmaßnahmen (Beratung, 
Mentoring, Coaching)

45 40 49 52
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Produkt: Förderung der Gleichstellung der Geschlechter

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11116

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Förderung der Gleichstellung der Geschlechter

Anzahl Gruppenmaßnahmen (Seminare, 
Vorträge, Frauenreisen, Frauencafés)

25 25 24 28

organisierte Netzwerk- und 
Projektarbeit

54 50 54 48

Sonstige Netzwerk- und Projektarbeit 20 20 20 22

Öffentliche Kampagnen und Aktionen 8 7 9 7

Erläuterungen

Die Hauptziele in der Gleichstellungsarbeit stehen zwar fest, die Schwerpunkte der Arbeit können sich im Jahresverlauf aber 

verändern und zwar durch die in Netzwerken und Arbeitsgruppen prozesshafte Weiterentwicklung von Maßnahmen und Angeboten. 

Die Netzwerk- und Projektarbeit wird als Gruppenmaßnahme gesondert dargestellt. 

Die Beratungszahlen sind am Standort Bremer Straße 10a zurückgegangen. Diese Entwicklung hat sich weiter fortgesetzt. 

Die Schwerpunkte in der Arbeit wurden im Jahr 2018 erheblich verändert: Reduzierung der Arbeitsgruppen, Überarbeitung und  

Aktualisierung aller Infomaterialien, Arbeit an einer neuen Standortbestimmung in der Gleichstellungsarbeit. Erste  

Veranstaltungen auf der Grundlage dieser Entwicklung konnten 2019 umgesetzt werden und werden im Jahr 2020 weiter umgesetzt. 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 160000 Gleichstellungsbeauftragte

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0 0 0

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -176.500 -176.500 -168.376

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge 0 0 0

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -176.500 -176.500 -168.376

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 109.950 107.150 102.849

12 Versorgungsaufwendungen 7.850 7.650 6.822

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 15.210 15.590 11.562

14 Abschreibungen 0 0 0

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 285.600 285.600 271.469

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 418.610 415.990 392.701

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 242.110 239.490 224.325

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 242.110 239.490 224.325

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 242.110 239.490 224.325

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 8.278 7.791 7.829

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 8.278 7.791 7.829

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 250.388 247.281 232.154
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Produkt: Personalrat

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11117

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Personalrat

Verantw.Org.Einheit PR: Personalrat

Produktverantwort.

Frau Menda 

Kurzbeschreibung

Interessenvertretung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Auszubildenden, Schwerbehinderten 

Wahrnehmung der Aufgaben nach dem Hess. Personalvertretungsgesetz 

Verwaltung und Organisation der Betriebsgemeinschafts-Angelegenheiten 

Auftragsgrundlage

Pflichtaufgabe: HPVG, Tarifverträge, Beamtenrecht, SGB IX 

int. Service: BSG "Dietemann" 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreisverwaltung 

Auszubildende 

Dienststellenleiter/Verwaltungsführung 

Erläuterungen

Da sowohl die quantitative als auch die qualitative Arbeit der Personalvertretung den Bestimmungen des HPVG unterliegt, sind  

Sitzungen und Beratungen aller Art nicht öffentlich. Eine Außendarstellung erübrigt sich daher. 

Der Personalrat ist jedoch verpflichtet gegenüber den Beschäftigten einen jährlichen - ebenfalls nicht öffentlichen - 

Tätigkeitsbericht in einer Personalversammlung abzugeben 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 170000 Personalrat

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -5.150 -4.850 0

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge 0 0 0

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -5.150 -4.850 0

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 75.350 73.100 66.867

12 Versorgungsaufwendungen 5.200 5.050 4.340

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 7.800 7.720 4.023

14 Abschreibungen 0 0 0

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 88.350 85.870 75.230

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 83.200 81.020 75.230

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 83.200 81.020 75.230

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 83.200 81.020 75.230

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 4.139 3.895 1.292

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 4.139 3.895 1.292

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 87.339 84.915 76.522
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Teilergebnishaushalt Fachbereich 200000 Finanzmanagement

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -3.000 -3.000 -275

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -45.000 -53.000 -41.372

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -556.000 -520.000 -544.507

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -1.110.937 -1.016.945 -1.043.702

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -70.020 -60.120 -97.957

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.784.957 -1.653.065 -1.727.814

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 925.940 907.850 823.182

12 Versorgungsaufwendungen 117.490 112.980 152.594

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 993.650 1.036.320 882.431

14 Abschreibungen 1.816.739 1.670.965 1.583.776

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 650.000 650.000 635.287

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 23

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 4.503.819 4.378.115 4.077.291

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 2.718.862 2.725.050 2.349.478

21 Finanzerträge -14.600 -11.600 -14.491

22 Finanzaufwendungen 0 0 51

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) -14.600 -11.600 -14.440

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 2.704.262 2.713.450 2.335.037

25 Außerordentliche Erträge 0 0 -1.268

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 44.024

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 42.757

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 2.704.262 2.713.450 2.377.794

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -164.249 -131.050 -122.147

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 72.974 343.600 75.312

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen -91.275 212.550 -46.835

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 2.612.987 2.926.000 2.330.959
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Teilfinanzhaushalt Fachbereich 200000 Finanzmanagement

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und ═zuschüssen sowie aus Investitionsbeiträgen 819.000 1.803.100 1.181.600

Summe 819.000 1.803.100 1.181.600

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -10.000 -5.000 -2.815

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -1.955.000 -3.295.000 -2.778.793

Summe -1.965.000 -3.300.000 -2.781.609

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -1.146.000 -1.496.900 -1.600.009
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Produkt: Finanzmanagement

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11160

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Finanzmanagement

Verantw.Org.Einheit 2.1 Finanzplanung- und -steuerung

Produktverantwort.

Herr Hohmann 

Kurzbeschreibung

Aufstellung des Haushaltsplanes und des Nachtragshaushaltsplanes mit den gesetzlich vorgeschriebenen Anlagen sowie  

Aufstellung des Investitionsprogrammes und des Haushaltssicherungskonzeptes (sofern erforderlich). 

Aufstellung des Jahresabschlusses für den Werra-Meißner-Kreis sowie Erstellung eines Gesamtabschlusses einschließlich der  

gesetzlich vorgeschriebenen Anlagen. 

Erstellung der Berichte gem. § 28 GemHVO. 

Auftragsgrundlage

HKO, HGO, GemHVO einschließlich VV 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Kämmerer, Fachbereiche und politische Gremien des Werra-Meißner-Kreises 

Regierungspräsidium Kassel als Aufsichtsbehörde 

Städte und Gemeinden sowie Bürgerinnen und Bürger des Werra-Meißner-Kreises 

Allgemeine Ziele

Aufstellung eines ausgeglichenen und genehmigungsfähigen Haushalts- und Nachtragshaushaltsplanes bzw. eines 

Investitionsprogrammes und ggfls. Haushaltssicherungskonzeptes zur Beratung in den zuständigen Kreisgremien. 

Überwachung und Steuerung der Haushaltswirtschaft einschließlich Weitergabe von wichtigen Informationen an die  

Verwaltungsführung. 

Sicherstellung einer ordnungsgemäßen Finanzbuchhaltung zur Vorbereitung der Erstellung des Jahresabschlusses. 

Operative Ziele

Der Bericht gem. § 28 GemHVO ist innerhalb von 10 Wochen nach dem jeweiligen Stichtag (30.6.; 31.12.) zu erstellen 

und den Gremien des Kreises vorzulegen. 

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Höhe des Überschusses (in Millionen) 
im ordentlichen Ergebnis

+4,2 +4,1 +8,2 +8,1

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Erstellung von Zwischenberichten 
(davon fristgerecht in Klammern)

2 (2) 2 (2) 2 (1) 2 (0)
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 210000 Finanzplanung und Steuerung

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0 0 0

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -240 -260 0

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -240 -260 0

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 217.880 212.170 197.726

12 Versorgungsaufwendungen 29.270 27.630 38.131

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 98.200 92.800 46.804

14 Abschreibungen 0 46 47

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 345.350 332.646 282.708

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 345.110 332.386 282.708

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 345.110 332.386 282.708

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 345.110 332.386 282.708

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -164.249 -131.050 -122.147

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 12.417 11.686 13.701

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen -151.832 -119.364 -108.446

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 193.278 213.022 174.262

Haushaltsplan Werra-Meißner-Kreis

Seite 121 von 544



Produkt: Bau, Unterhaltung und Betrieb von Kreisstraßen

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

12
542
54210

Verkehrsflächen und -anlagen, ÖPNV
Kreisstraßen
Bau, Unterhaltung und Betrieb von Kreisstraßen

Verantw.Org.Einheit 2.2 Kreisstraßen

Produktverantwort.

Herr Lentz 

Kurzbeschreibung

Die Wahrnehmung der Aufgaben für den Bau, die Unterhaltung und den Betrieb von Kreisstraßen sowie Ingenieurbauwerken  

(Brücken, Stützwände) wurde auf der Grundlage einer Vereinbarung auf  Hessen Mobil Straßen- und Verkehrsmanagement  

übertragen. In Zusammenarbeit mit Hessen Mobil, Standort Eschwege, werden die einzelnen Maßnahmen abgestimmt und nach den  

haushaltsrechtlichen Vorgaben, insbesondere Haushaltsplan und Investitionsprogramm des Werra-Meißner-Kreises umgesetzt. 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Verkehrsteilnehmer, Städte und Gemeinden des Werra-Meißner-Kreises, Bauunternehmen 

Allgemeine Ziele

Die Kreisstraßen und Ingenieurbauwerke  sind in einem, gemessen an der jeweiligen Bedeutung, angemessenen ordentlichen  

Zustand zu erhalten, damit die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer jederzeit gewährleistet ist. 

Die im Haushaltsplan und Investitionsprogramm des Werra-Meißner-Kreises enthaltenen Maßnahmen zur Unterhaltung bzw. zur  

Planung und (Aus-)Bau der Kreisstraßen sollen innerhalb der Zeitvorgaben umgesetzt werden. 

Hierbei ist darauf hinzuwirken, dass ein größtmöglicher Anteil des Werteverzehrs aus der Abschreibung 

bis zum jeweiligen Jahresende wieder reinvestiert und somit einem Investitionsstau entgegengewirkt wird. 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Länge der Kreisstraßen in km per 30.06. 179,03 179,01 176,11 176,11

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Durchschn. 
Unterhaltungsaufwendungen je km 
Kreisstraße in €

4.580,24 4.748,34 4.567,49 5.880,00

Reinvestitionsquote (Basis 
Nominalwerte) in %

109,00 340,68* 177,86 200,54 

Erläuterungen

Definition Reinvestitionsquote: 

Das Verhältnis der Bruttoauszahlungen für Investitionen in das Anlagevermögen p. a. zu den planmäßigen Abschreibungen auf das 

Anlagevermögen (Basis Nominalwerte) p. a. für das Produkt Kreisstraßen (Bruttoinvestitionen x 100 / Abschreibungen) 

*Hinweis: 

Die Reinvestitionsquote hat sich aufgrund der geringeren  Abschreibungen in 2019 deutlich erhöht.   

Vermögensgegenstände der Erstbewertung (01.01.2008)  unterliegen mit einer angesetzten Restnutzungsdauer von 7 Jahren ab  

2015 keiner Abschreibung mehr (ebenso Erträge aus der Auflösung von Sonderposten).  

Des Weiteren sind Auszahlungen für verzögerte Baumaßnahmen enthalten, die im Zusammenhang mit den  

geringeren Abschreibungen zu einer höheren Reinvestitionsquote führen. Für die Umsetzung der Maßnahmen wurden Haushaltsreste  

nach 2019 vorgetragen, die den Planansatz entsprechend erhöhen. 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 220000 Kreisstraßen

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0 0 0

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -556.000 -520.000 -544.507

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -1.110.937 -1.016.945 -1.043.702

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -5.100 -5.100 -2.446

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.672.037 -1.542.045 -1.590.655

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 93.300 59.950 38.237

12 Versorgungsaufwendungen 6.650 4.300 2.525

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 845.500 895.500 805.813

14 Abschreibungen 1.806.646 1.660.764 1.562.355

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 650.000 650.000 635.287

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 23

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 3.402.096 3.270.514 3.044.240

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 1.730.058 1.728.468 1.453.585

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 1.730.058 1.728.468 1.453.585

25 Außerordentliche Erträge 0 0 -1.023

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 44.024

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 43.001

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 1.730.058 1.728.468 1.496.586

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 4.139 278.620 3.914

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 4.139 278.620 3.914

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 1.734.197 2.007.088 1.500.500
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Erläuterungen zu  
 
Teilergebnisplan / Teilbudget 220000 – Kreisstraßen 
 
 

Kostenstelle 221999 – Verwaltung Kreisstraßen 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5410316 

07 

556.000 € 520.000 € Die Zuweisungen des Landes für die Kreisstraßen werden dem 
voraussichtlichen Ergebnis 2019 angepasst. 

6165009 

13 

300.000 € 350.000 € Die Aufwendungen für die Instandhaltung der Kreisstraßen (Ein-
zelmaßnahmen) werden um 50.000 € vermindert. 
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Teilfinanzhaushalt /Teilbudget 220000 Kreisstraßen

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und ═zuschüssen sowie aus Investitionsbeiträgen 819.000 1.803.100 1.181.600

Summe 819.000 1.803.100 1.181.600

24 - Ausz. für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden -10.000 -5.000 -2.815

25 - Ausz. für Baumaßnahmen -1.955.000 -3.295.000 -2.778.793

Summe -1.965.000 -3.300.000 -2.781.609

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -1.146.000 -1.496.900 -1.600.009
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Investitionen /Teilbudget 220000 Kreisstraßen

Werra-Meißner-Kreis

Nr. Bezeichnung Ansatz 2020 VE Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

2.2-000110 Ausbau Kreisstraßen 

verschiedene Maßnahmen

-200.000,00  -250.000,00 1.453,15

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen -200.000,00  -250.000,00 1.453,15

Erläuterungen:

Für Einzelmaßnahmen zur Substanzerhöhung sind bei den Kreisstraßen 200.000 € (Vorjahr 250.000 €) vorgesehen.

2.2-000210 Instands. Bauwerke 

verschiedene Maßnahmen

-90.000,00  -50.000,00  

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen -90.000,00  -50.000,00  

2.2-001010 Erwerb von 

Grundstücken

-10.000,00  -5.000,00 -1.952,93

24 24 Ausz.f.d.Erwerb v.Grundstücken 

u.Gebäuden

-10.000,00  -5.000,00 -1.952,93

2.2-020001 Ern. der K 2 OD So.-

Weißenborn zum Abzw. B 400

   -14.750,53

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -14.750,53

2.2-020003 K 2 Erneuerung zw. 

Sontra  u. Weißenborn (1. BA)

  -100.000,00  

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr.   300.000,00  

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen   -400.000,00  

2.2-020004 K 2 Erneuerung zw. 

Weißenborn u. Krauth. (2. BA)

  -20.000,00  

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen   -20.000,00  

2.2-020005 K 2 Erneuerung OD 

Sontra-Krauthausen

  -20.000,00  

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen   -20.000,00  

2.2-030001 K 3 

Amphibienschutzeinrichtung, 

temporäre Sperrung

   -5.701,00

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -5.701,00

2.2-070002 K 7 ES, Ersatzneubau 

UF Leimbach bei Langenhain

  -25.000,00  

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen   -25.000,00  

2.2-080001 K 8 ES, Ersatzneubau 

UF Sontra in Hoheneiche

  -10.000,00  

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen   -10.000,00  

2.2-080002 K 8 ES, Instandsetzung 

UF Mühlgraben in Hoheneiche

   -1.635,50

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -1.635,50

2.2-110001 Erneuerung der K 11 

OT Schwebda - Land. Thüringen

   -3.783,68

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -3.783,68

2.2-120110 Grundhafte Erneuerung 

der Werrabrücke K 12

-300.000,00 -1.235.000,00  -68.298,29

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen -300.000,00 -1.235.000,00  -68.298,29

Erläuterungen:

Der Abbruch der denkmalgeschützten Brücke und ein Neubau an annährend gleicher Stelle können nach der Stellungnahme 
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Nr. Bezeichnung Ansatz 2020 VE Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

des Landesamts für Denkmalpflege nicht realisiert werden. Der Werra-Meißner-Kreis hat ein Sanierungskonzept für die

Werrabrücke in Auftrag gegeben. Nach dem vorliegenden Sanierungskonzept kann die Unterführung langfristig erhalten

und im ausreichenden Umfang unter Berücksichtigung des Verkehrsaufkommens genutzt werden. Nach der Umsetzung

der vorliegenden Variante zur Grunderneuerung der Brücke kann eine Erhöhung der Tragfähigkeit auf die Belastungsklasse

16 erzielt werden. 

Aufgrund des Zustands der Brücke könnte seitens Hessen Mobil eine Grunderneuerung des Bauwerks spätestens im Jahre 2020/21 

mit einem geschätzten Kostenvolumen von 1.536.300 € realisiert werden. Für die Erneuerung der Werrabrücke und des

Flutgrabendurchlasses erfolgt in 2019 eine Mittelanmeldung zur Verkehrsinfrastrukturförderung beim Land Hessen für

das Planungsprogramm 2020. Für 2020 wird mit einem Finanzbedarf von 300.000 € und für 2021 von 1.235.000 € (VE) gerechnet.

Den geplanten Investitionsauszahlungen in 2021 stehen voraussichtliche Kofinanzierungsmittel von rd. 900.000 € gegenüber.

2.2-130110 Grund. Erneuerung K 13 

Wanfried - Landesgr. Thür.

   -7.000,00

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -7.000,00

2.2-170101 K 17 ES, Instand. UF 

Seegelbach bei Lüderbach

  -70.000,00 -383,50

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen   -70.000,00 -383,50

2.2-170102 K 17 ES, Instandsetzung 

UF Lüderbach

  -190.000,00 -88,50

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen   -190.000,00 -88,50

2.2-180208 Ausbau der K 18 

Willershausen zur Landesgrenze

   -90.064,96

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -90.064,96

2.2-200002 Ausbau der K 20 zw. 

Abzweig L 3423 und OD Markers.

   -56.507,03

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -56.507,03

2.2-200108 Ausbau der K 20 zw. 

Nesselröden und Markershausen

   -574,93

24 24 Ausz.f.d.Erwerb v.Grundstücken 

u.Gebäuden

   -574,93

2.2-230111 Ausbau K 23 2. BA 

zwischen Breitau u. Grandenborn

   160.913,11

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr.    162.900,00

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -1.986,89

2.2-230112 Erneuer. K 23 3. BA  zw. 

Abzweig K 22 - OT Netra

  -262.500,00  

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr.   712.500,00  

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen   -975.000,00  

Erläuterungen:

Die K 23 zwischen den Ortsteilen Grandenborn und Netra (Gemeinde Ringgau) von NK 4926 014 nach NK 4926 013, Str.-km 0,000 

bis 2,355 wird aufgrund des schlechten Zustands der Fahrbahn in 2019 erneuert. Die Maßnahme erhielt eine Verkehrsinfra-

strukturförderung (2019) in der max. Höhe von 635.200 €. Die geplanten Gesamtkosten belaufen sich auf 990.000 € (einschl.

Baunebenkosten). Im Rahmen des Bauvollzugs zeichnet sich ab, dass die voraussichtlichen Gesamtkosten bei rd. 800.000 €

liegen werden. Die Fertigstellung ist bis zum 30.11.2019 vorgesehen.

2.2-230115 Ausbau der K 23 in der 

OD Netra

  54.600,00 134.691,98
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20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr.   54.600,00 150.000,00

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -15.308,02

2.2-240001 Erneuer. K 24 zw. OT 

Röhrda u. Grandenborn (1. BA)

  -182.500,00 -4.646,31

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr.   517.500,00  

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen   -700.000,00 -4.646,31

Erläuterungen:

Die K 24 zwischen den Ortsteilen Röhrda und Grandenborn (Gemeinde Ringgau) von NK 4926 022 nach NK 4826 028, Str.-km 0,300

bis 3,600, wird aufgrund des schlechten Zustands der Fahrbahn im Frühjahr 2020 erneuert. Für einen Teilabschnitt von 1.800 m

(grundhafte Erneuerung) wurde ein Förderantrag zur Verkehrsinfrastrukturförderung in 2019 gestellt. Nach dem vorliegenden

Förderbescheid vom 6.9.2019 wird dieser Abschnitt bei geplanten Baukosten von rd. 700.000 € mit 526.400 € gefördert. Neben

der grundhaften Erneuerung sollen auf einem Abschnitt von 1.500 m eine Deckenerneuerung als Eigenmaßnahme des Landkreises 

realisiert werden. Mit diesem Vorhaben würde der bisher vorgesehene 2. Bauabschnitt (IN-Nr. 2.2-240002) hinfällig.

2.2-240002 Erneuer. K 24 zw. OT 

Röhrda u. Grandenborn (2. BA)

  -15.000,00  

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen   -15.000,00  

2.2-240115 K 24 

Grundinstandsetzung der UF Netra 

in Röhrda

   -7.598,33

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -7.598,33

2.2-260001 K 26 Sontra OD 

Mitterode - Abzw. B 27 (2.200 m)

   -1.947,00

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -1.947,00

2.2-280002 Erneuerung K 28 Sontra 

(Kaserne) - Abzw. B 400 

   -59,00

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -59,00

2.2-280003 K 28 Sontra - OT 

Donnershag - OT Stadth. (1. BA)

   -847.408,41

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -847.408,41

2.2-290001 Erneuerung K 29 zw. OT 

Thurnh. u. OT Rechtebach

  100.000,00 -700.094,46

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr.   100.000,00 200.000,00

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -900.094,46

2.2-340001 K 34 UF Schweinsbach 

bei Eltmannshausen

   -54.390,68

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -54.390,68

2.2-340002 K 34 Instandsetzung 

Stützwand in Eltmannshausen

   -93.866,44

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -93.866,44

2.2-340003 K 34, UF Schweinsbach 

in Eltmannshausen

   -59,00

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -59,00

2.2-340004 Erneuerung der K 34 

zw. Abz. K 37 u. OD Eltmannsh.

  -370.000,00 -4.312,51

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen   -370.000,00 -4.312,51
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2.2-340005 Ausbau K 34 zw. 

Alberode u. Gut Mönchhof (1. BA)

  -25.000,00  

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen   -25.000,00  

2.2-340006 Ausbau K 34 zw. Abz. L 

3243 u. Alberode (2. BA)

  -25.000,00  

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen   -25.000,00  

2.2-360001 Erneuerung K 36 zw. 

Anschluss K 34 u. OD Abterode 

   -29.740,18

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -29.740,18

2.2-370001 Ern. der K 37 zw. Abzw. 

K 34 und OD Weidenhausen

-25.000,00    

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen -25.000,00    

Erläuterungen:

Die Kreisstraße 37 zwischen dem Abzweig K 34 und der OD Weidenhausen weist Fahrbahnschäden in Form von wellenartigen

Verformungen, Längs- und Querrissbildungen der gebundenen Schichten sowie Netzrisse und Flickstellen auf. Für die Erneuerung

der Fahrbahn werden zunächst Haushaltsmittel für die Voruntersuchung und Planung aufgenommen. Die grundhafte Erneuerung

des Straßenabschnitts soll in bestehenden Grenzen realisiert werden. Im Rahmen dieser Maßnahme soll eine gemeinsame

Realisierung mit dem Straßenabschnitt zwischen der UF Schweinsbach bei Eltmannshausen und dem Abzweig zur K 37 angestrebt 

werden (IN-Nr. 2.2-34004).

2.2-380001 UF Berka bei 

Wellingerode (K 38)

   -11.314,70

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -11.314,70

2.2-380002 Erneuerung K 38 zw. 

Wellingerode u. Abz. L 3242

   -4.293,00

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -4.293,00

2.2-400110 Ersatzneubau der 

Kupferbachbrücke K 40

   -287,24

24 24 Ausz.f.d.Erwerb v.Grundstücken 

u.Gebäuden

   -287,24

2.2-400112 Erneuerung K 40 zw. 

Abterode u. Frankersh. (1. BA)

   1.053,03

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    1.053,03

2.2-400113 Erneuerung K 40 zw. 

Abterode u. Frankersh. (2. BA)

   -6.490,00

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -6.490,00

2.2-410001 Erneuerung K 41 zw. OT 

Vockerode u. Abzweig K 40

-121.000,00   -5.253,45

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr. 259.000,00    

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen -380.000,00   -5.253,45

Erläuterungen:

Die Kreisstraße 41 (Teilabschnitt der Ortsdurchfahrt und freie Strecke) weist im erheblichen Umfang abschnittsweise Fahrbahnschäden in 

Form von wellenartigen Verformungen, Längs- und Querrissbildungen der gebundenen Schichten, sowie Flickstellen und Absetzungen 

auf. Im Zuge der Baumaßnahme soll die Fahrbahn (rd. 1.200 m) in bestehenden Grenzen grundhaft erneuert werden.

Die Maßnahme wurde in das Planungsprogramm der Verkehrsinfrastrukturförderung des Jahres 2020 angemeldet. Für die Planung 

wurden bereits 15.000,00 € in 2018 bereitgestellt. Die Gesamtkosten belaufen sich nach der ersten Kostenschätzung des Ingenieur-

gutachtens Hart (2018 ) und einem Kostensteigerungszuschlag für 2019-20 auf insgesamt 395.000 € (incl. Baunebenkosten). 
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2.2-420108 Ausbau K 42 zw. 

Rommerode und Abzweig K 43

   -5.000,00

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -5.000,00

2.2-430001 Erneuer. der K 43 zw. 

OD Velmeden u. Abzweig K 42

-310.000,00   -88,50

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr. 560.000,00    

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen -870.000,00   -88,50

Erläuterungen:

Die K 43 zwischen der OD Velmeden und dem Abzweig K 42 von NK 4724 006 nach NK 4724 019, Str.-km 0,330 bis 2,016 soll unter 

Berücksichtigung des Zustands und des Aufbaus der Fahrbahn grundhaft erneuert werden. Im Hauhaltsjahr 2016 wurden bereits 

zur Vorbereitung der geplanten Baumaßnahme  10.000 € für Voruntersuchungen bereitgestellt. Für die Fördermaßnahme 

werden Kosten von rd. 880.000 € (einschl. Baunebenkosten) veranschlagt.

2.2-510110 Grundh. Ern. K 51 zw. 

Weißenbach und Abzw. L 3242

  118.500,00 -196.643,63

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr.   118.500,00 345.000,00

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -541.643,63

2.2-530001 Erneuerung der K 53 

zw. Ziegenhagen u. Bornhof

   -4.074,51

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -4.074,51

2.2-550110 Grundhafte Erneuerung 

der K 55 Blickershausen (FS)

   -1.504,50

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -1.504,50

2.2-570001 K 57 Instandsetzung UF 

Wehre bei Walburg (4824539)

  -150.000,00  

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen   -150.000,00  

2.2-580210 Neubau Werrabrücke 

im Zuge der K 58

   323.700,00

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr.    323.700,00

2.2-590001 Grundh. Ern. K 59 zw. B. 

S.-Allendorf-Sickenberg

-30.000,00    

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen -30.000,00    

Erläuterungen:

Der gesamte Streckenbereich der K 59 weist eine zu geringe Fahrbahnbreite für den Begegnungsverkehr auf. Zur Verbreiterung 

der Straße wäre ein Ausbau des Streckenabschnitts erforderlich. Bei einem Ausbau des Streckenabschnitts müsste aufgrund der

geologischen Verhältnisse und der wasserwirtschaftlichen Gegebenheiten mit einem erheblichen Investitionsaufwand gerechnet 

werden, der in einem schwierigen Verhältnis zur Verkehrsbelastung stehen würde. Der Werra-Meißner-Kreis verfolgt seit 

mehreren Jahren den Ansatz, dass Hessen Mobil in Abstimmung mit dem Baulastenträger auf thüringischer Seite ein tragfähiges 

Verkehrskonzept zur Erreichbarkeit des Grenzmuseums Schifflersgrund/Sickenberg erarbeitet und mittelfristig umgesetzt 

wird. Hierzu werden zunächst für Voruntersuchungen bzw. Planungen Haushaltsmittel von 30.000 € bereitgestellt. 

2.2-630001 Erneur. der K 63 

Hilgershausen - Wendersh. (1. BA)

   60.706,78
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25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    60.706,78

2.2-630002 Erneuerung K 63 zw. 

Hilgersh. - Wendersh. (2. BA)

   -1.593,12

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -1.593,12

2.2-650000 Erneuerung der K 65 

zw. Ellingerode u. Abz. L 3389

   -4.508,15

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -4.508,15

2.2-680110 Ausbau K 68 zw. Abzw. 

B 27 u. Eichenberg Bahnhof

   -2.710,69

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -2.710,69

2.2-690111 Ausbau der K 69 zw. 

Berge u. Anschl. B 27 (1. BA)

   -22.728,16

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -22.728,16

2.2-690112 Ausbau K 69 zwischen 

Berge und Hermannrode (2. BA)

   -9.381,00

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -9.381,00

2.2-700001 Erneuerung K 70 zw. OT 

Gertenbach - OT Albshausen

   -6.130,12

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -6.130,12

2.2-750001 Ausbau der K 75 

Herleshausen OD Unhausen (529 

m)

-60.000,00    

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen -60.000,00    

Erläuterungen:

Die K 75 in der OD Unhausen (Gemeinde Herleshausen) soll aufgrund des Zustands der Fahrbahn erneuert werden. Im Rahmen einer

Gemeinschaftsmaßnahme mit dem WAZV Abwasserentsorgung GmbH, der EnergieNetz Mitte GmbH, der Gemeinde Herleshausen

und dem Werra-Meißner-Kreis soll die Ortsdurchfahrt und freie Strecke auf einer Länge von rd. 500 m wieder hergestellt werden. 

Die Maßnahme sollte zunächst in 2018 mit einem Kostenanteil des Landkreises von 189.500 € umgesetzt werden. Nach der nunmehr

vorliegenden Kostenkalkulation des beauftragten Ingenieurbüros werden die Gesamtkosten einschl. Baunebenkosten bei 

rd. 250.000 € liegen. Die Umsetzung wird im Rahmen der Gemeinschaftsmaßnahme in 2020 angestrebt.

2.2-760001 K 76 Neubau UF 

Breitzbach in Breitzbach

   -59,00

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -59,00

2.2-770001 Ausbau der K 77 

Herleshausen OD Archfeld (300 m)

   -2.644,85

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -2.644,85

2.2-840001 Erneuerung der K 84 

OD Breitau bis Abzweig K 23

   -2.958,77

25 25 Auszahlungen für Baumaßnahmen    -2.958,77

Gesamtsumme Auszahlungen -1.965.000,00 -1.235.000,00 -3.300.000,00 -2.781.608,51

Gesamtsumme Einzahlungen 819.000,00  1.803.100,00 1.181.600,00

Gesamtsumme -1.146.000,00 -1.235.000,00 -1.496.900,00 -1.600.008,51
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Produkt: Finanzbuchhaltung

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11165

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Finanzbuchhaltung

Verantw.Org.Einheit 2.3 Kreiskasse

Produktverantwort.

Herr Kramp 

Kurzbeschreibung

Erfassung aller, gemäß hausinterner Regelung zugewiesenen Geschäftsvorfälle nach den Grundsätzen der ordnungsgemäßen  doppischen 
Buchhaltung, d. h. planmäßige, lückenlose, zeitliche und sachlich geordnete Aufzeichnung aller Geschäftsvorfälle  der Kreisverwaltung. 

Abwicklung des Zahlungsverkehrs einschließlich Verwaltung der Kassenmittel und Wertgegenstände,  

Verwaltung der Finanzmittel und Sicherung der Liquidität, Mahnwesen, Statistiken 

Auftragsgrundlage

HGO, GemHVO, GemKVO 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Zahlungsempfänger/-innnen (Kreditoren) 

Zahlungspflichtige (Debitoren) 

Sachbearbeiter/innen der Fachbereiche 

politische Gremien 

Banken 

Allgemeine Ziele

Vollständige und zeitnahe Erfassung und Buchung aller Geschäftsvorfälle, 

 fristgerechte Leistung von Auszahlungen 

Überwachung von Einzahlungen 

zeitnahe Mahnung offener Posten 

tägliche Sicherstellung der Liquidität 

Teilleistungen

Erfassung aller zugewiesenen und kontierten Ein- und Ausgangsrechnungen sowie der Storno-, Gutschrifts-, Stundungs- und  
Niederschlagungsbelege; 
Zahlungsabwicklung (Annahme von Einzahlungen, Leistung von Auszahlungen) und Buchung der Zahlungen auf Personenkonten (Debitoren 
und Kreditoren) und in der Finanzrechnung, Abwicklung unklarer und irrtümlicher Einzahlungen 

Verwaltung der Finanzmittel, Sicherstellung der täglichen Liquidität; 

Verwaltung der offenen Posten und zeitnahe Mahnung und Erinnerung von öffentlich-rechtlichen und privatrechtlichen  Forderungen; 

Abstimmung der Bankkonten und Erstellung kassenmäßiger Abschlüsse; 

Zentrale Buchungsbelegsammlung; 

Administration und Betrieb von drei Zahlstellen (Kassenautomaten); 

Verwahrung von Wertgegenständen, Schuldurkunden, Bürgschaftsurkunden, Fahrzeugbriefen, Versicherungsscheinen usw. 

Operative Ziele

1. Erstellung aller Mahnungen zu einem Hauptmahnlauf innerhalb von einer Woche. 

2. Der Abstand zwischen dem Ende und Start zweier Hauptmahnläufe soll in mindestens 90 % der Mahnläufe einen  

    Zeitraum von 40 Tagen nicht überschreiten. 

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Zielerreichungsgrad Ziel 1 100 % 100 % 100 % 100 %

Zielerreichungsgrad Ziel 2 80 % 90 % 50 % 71,5 %

Erläuterungen

Aufgrund längerer Krankheit des zuständigen Sachbearbeiters konnten im Jahr 2018 nur 7 Mahnläufe erstellt werden, hierbei  

konnte durch den krankheitsbedingten Ausfall und Urlaub des Mitarbeiters die Laufzeit von 40 Tagen nur in 50% der Mahnläufe  

eingehalten werden. 
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Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0 0 0

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -290 -330 -4.691

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -290 -330 -4.691

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 312.280 326.970 288.047

12 Versorgungsaufwendungen 38.260 39.100 49.335

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 24.960 22.930 17.301

14 Abschreibungen 10.093 10.156 12.371

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 385.593 399.156 367.055

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 385.303 398.826 362.363

21 Finanzerträge -14.600 -11.600 -14.491

22 Finanzaufwendungen 0 0 51

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) -14.600 -11.600 -14.440

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 370.703 387.226 347.923

25 Außerordentliche Erträge 0 0 -122

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 -122

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 370.703 387.226 347.801

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 28.852 27.351 31.627

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 28.852 27.351 31.627

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 399.555 414.577 379.428
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Produkt: Zwangsweise Einziehung von Forderungen

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11166

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Zwangsweise Einziehung von Forderungen

Verantw.Org.Einheit 2.4 Vollstreckungsstelle

Produktverantwort.

Herr Kramp 

Kurzbeschreibung

Zwangsweise Einziehung von Forderungen des Kreises,  kreisangehöriger Kommunen ohne Vollstreckungsstelle sowie anderer  

Kommunen und sonstiger Dritter per Amtshilfe durch Vollstreckung in das bewegliche und unbewegliche Vermögen kreisansässiger  

Schuldner. Bearbeitung von Amtshilfeersuchen zur Beitreibung von Forderungen des Kreises gegen Personen, die nicht im Werra- 

Meißner-Kreis wohnhaft sind. 

Auftragsgrundlage

Hess. Verwaltungsvollstreckungsgesetz (HVwVG), Abgabenordnung, Bürgerliches Gesetzbuch (BGB),  Zivilprozessordnung (ZPO), 

Zwangsversteigerungsgesetz (ZVG), Insolvenzordnung 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Säumige zahlungspflichtige Einwohner und Einwohnerinnen, kreisangehörige Kommunen des Werra-Meißner-Kreises, kreisfremde  

Kommunen (im Rahmen der Amtshilfe), GEZ, Handwerkskammern, Ärztekammer, Eigenbetriebe, Abfallzweckverband, 

Vermessungsingenieure, Bezirksschornsteinfegermeister 

Allgemeine Ziele

Vollständige und zeitnahe Einziehung rückständiger Forderungen, hohe Erfolgs- und Erledigungsquote bei möglichst 

niedrigen Kosten 

Teilleistungen

Leistungen des Vollstreckungsinnendienstes: 

Erteilung der Aufträge und Abrechnung der Erfolgsvergütung für den Außendienst, letzte Zahlungsaufforderungen, Erteilung und  

Bearbeitung von Amtshilfeersuchen, Vollstreckung in Rechte wie z. B. Arbeitseinkommen o. Bankkonten, Vollstreckung in das  

unbewegliche Vermögen, Beteiligung an Insolvenz- und Konkursverfahren 

Leistungen des Vollstreckungsaußendienstes: 

Einzug von Geldforderungen, Pfändung und Verwertung von Sachen 

Die Leistungen werden erbracht für folgende Gläubiger: 

Werra-Meißner-Kreis 

Kreisangehörige Gemeinden 

nicht kreisangehörige Gemeinden und Gemeindeverbände 

Gebühreneinzugszentrale 

Zweckverband "Abfallwirtschaft WMK" 

Vollstreckung zugunsten anderer juristischer Personen des öffentlichen Rechts und gleichgestellte Dritte 

(Eigenbetrieb Volkshochschule, Jugend, Freizeit Werra-Meißner,  Bezirksschornsteinfegermeister, Sonstige) 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl der offenen Vollstreckungsfälle 
zum Jahresanfang

1.750 1.800 1.776 1.974

Anzahl der Zugänge (Auftragseingänge) 2.900 2.750 3.111 2.634

Anzahl der erfolgreichen (durch 
Zahlung) Erledigungen

2.000 1.850 2.108 1.940

Erledigungen insgesamt (einschl. 
Rücknahmen)

3.000 2.950 3.299 3.011

Durch Rücknahme erledigte Fälle 220 190 278 186

Höhe der Forderungseingänge 560.000 € 510.000 € 640.308 € 536.141 €

Höhe der Forderungseingänge d. 
erfolgreich erledigten Fälle

430.000 € 385.000 € 511.855 € 415.016 €
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Produkt: Zwangsweise Einziehung von Forderungen

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11166

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Zwangsweise Einziehung von Forderungen

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Erledigungsquote in % 64,52 % 64,84 % 67,51 % 65,34 %

Erfolgsquote in % 66,97 % 67,03 % 69,78 % 68,67 %

Durchschn. Höhe Forderungseingänge 
je erfolgr. erledigtem Fall

215 € 208 € 242,82 € 213,93 €

Erläuterungen

Erledigungsquote: Anteil der Erledigungen insgesamt an der Gesamtzahl der Fälle (Anfangsbestand + Zugänge).  

Erfolgsquote: Anteil der durch Zahlung erledigten Fälle an der Gesamtzahl der Erledigungen ohne Rücknahmen. 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 240000 Vollstreckungsstelle

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -3.000 -3.000 -275

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -43.000 -49.000 -39.700

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -64.270 -54.320 -90.820

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -110.270 -106.320 -130.796

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 186.580 198.680 192.507

12 Versorgungsaufwendungen 28.430 28.920 44.304

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 14.950 14.950 10.693

14 Abschreibungen 0 0 9.003

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 229.960 242.550 256.506

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 119.690 136.230 125.711

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 119.690 136.230 125.711

25 Außerordentliche Erträge 0 0 -123

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 -123

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 119.690 136.230 125.588

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 17.922 16.867 18.907

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 17.922 16.867 18.907

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 137.612 153.097 144.495
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Produkt: Zentrale Vergabestelle

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11145

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Zentrale Vergabestelle

Verantw.Org.Einheit 2.5 Zentrale Vergabestelle

Produktverantwort.

Frau Brenk 

Kurzbeschreibung

Durchführung und Abwicklung von Ausschreibungen, Vorbereitung der Auftragsvergabe im Sinne der EU-Richtlinien und 

der nationalen Vergabevorschriften in Zusammenarbeit mit den zuständigen Fachbereichen (Bedarfsträgern) 

Auftragsgrundlage

Vergaberichtlinie des Werra-Meißner-Kreises vom 29.05.2019 

Klassifizierung Steuerungsunterstützung bzw. interner Service

Zielgruppe

Fachbereiche, Eigenbetrieb Volkshochschule, Jugend, Freizeit, Unternehmen 

Kreisangehörige Kommunen in Beratungsangelegenheiten 

Allgemeine Ziele

Sicherstellung von rechtskonformer und wirtschaftlicher Bearbeitung der Vergabeprozesse sowie 

Optimierung der Beschaffungsprozesse in der Kreisverwaltung 

Teilleistungen

Beratung der Fachdienste bei der Einleitung einer Vergabe und der Erstellung der Leistungsbeschreibungen 

Allgemeine Planung und Prüfung, sowie konkrete Ausführung der Vergabevorgänge 

Überwachung und Überprüfung der Angebotseingänge sowie Koordinierung der Submission 

Abrechnung der im Vergabeverfahren fälligen Entgelte 

Aufhebung von Ausschreibungen / Schriftverkehr mit den Bietern 

Allgemeine Beratung in Fragen des Vergaberechts (Verwaltung, Kreiskommunen, interessierte Unternehmer) 

Bearbeitung von Vergabebeschwerden und -rügen 

Vertretung des Landkreises vor der Vergabekammer und in Beschwerdeverfahren 

Operative Ziele

100 % (Planzahl) der Angebotsaufforderungen sollen digital erfolgen. 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl der eingeleiteten 
Vergabeverfahren (alle Fachbereiche)

300 300 394 311

Anzahl der durchgeführten 
Submissionen (nur Fachdienst 2.5)

150 150 176 167

Gesamtsumme der Aufträge (nur 
Fachdienst 2.5)

13.000.000 € 15.000.000 € 9.378.560,07 € 16.199.365,84 €

Anzahl der vor einer Vergabekammer 
oder dem OLG verlorenen 
Vergabebeschwerden

0 0 0 0

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anteil digitaler Angebotseingänge 40 % 50 % 40 % 30 %

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anteil der digitalen 
Angebotsaufforderungen

100 % 100 % 40 % 30 %
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 250000 Zentrale Vergabestelle

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -2.000 -4.000 -1.672

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -120 -110 0

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -2.120 -4.110 -1.672

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 115.900 110.080 106.665

12 Versorgungsaufwendungen 14.880 13.030 18.298

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 10.040 10.140 1.819

14 Abschreibungen 0 0 0

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 140.820 133.250 126.782

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 138.700 129.140 125.110

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 138.700 129.140 125.110

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 138.700 129.140 125.110

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 9.644 9.076 7.163

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 9.644 9.076 7.163

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 148.344 138.216 132.273
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Teilergebnishaushalt Fachbereich 290000 Revision

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -460.000 -470.000 -411.649

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -10.000 -15.000 -13.784

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -950 -920 -1.361

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -470.950 -485.920 -426.794

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 682.280 642.180 561.115

12 Versorgungsaufwendungen 101.580 89.120 131.214

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 41.900 44.050 21.938

14 Abschreibungen 46 45 46

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 825.806 775.395 714.312

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 354.856 289.475 287.518

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 354.856 289.475 287.518

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 354.856 289.475 287.518

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 45.530 42.848 42.393

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 45.530 42.848 42.393

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 400.386 332.323 329.911
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Produkt: Rechnungsprüfung

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11170

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Rechnungsprüfung

Verantw.Org.Einheit FB 2 R Revision

Produktverantwort.

Herr Schreiber 

Kurzbeschreibung

Prüfung von Jahresabschlüssen/Jahresrechnungen, 

Überwachung der Kassen und Vornahme von Kassenprüfungen, Verfahrensprüfung, 

Verfahrensprüfung beim Einsatz von automatischen Datenverarbeitungsanlagen im Finanzwesen, 

Prüfung einzelner Verwaltungsmaßnahmen insbesondere Verwendungsnachweise, 

Beratungsleistung und Gutachten. 

Übertragene Prüfungsaufgaben gem. § 131 Abs. 2 HGO 

Auftragsgrundlage

HGO, HKO, GemHVO, GemKVO, sonstige spezielle Rechtsvorschriften 

Klassifizierung siehe Teilleistungen

Zielgruppe

Intern:  Kreistag, Kreisausschuss, Verwaltungsleitung, Fachbereiche/-dienste 

Extern: Stadtverordnetenversammlung/Gemeindevertretung, Magistrat/Gemeindevorstand, Verbandsversammlung, Verbandsvorstand,  

Eigenbetriebsleitung und andere Auftraggeber 

Allgemeine Ziele

Überprüfung des Verwaltungshandelns auf Rechtmäßigkeit, Zweckmäßigkeit, und Wirtschaftlichkeit 

Zeitnahe Bearbeitung aller gesetzlichen und fakultativen Prüfungsaufträge 

Beratung und Steuerung in Finanz- und Haushaltsangelegenheiten 

Teilleistungen

Prüfungsaufgaben für den Landkreis 

Prüfung des Jahresabschlusses und der Jahresrechnung 

Prüfung der Kassenvorgänge und Belege zur Vorbereitung der Jahresrechnung 

Überwachung der Kasse und Vornahme von Kassenprüfungen, 

Prüfung von finanzrelevanten Verfahren 

Einzel- und Sonderprüfungen gemäß Prüfungsplan, 

Sonderprüfungsaufträge einschl. gutachterliche und beratende Tätigkeit, die über den im Rahmen der Prüfungstätigkeiten  

üblichen Umfang hinaus gehen. 

Klassifizierung: Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit, letzte Teilleistung Steuerungsunterst. u. interner Service 

Prüfungsaufgaben für Städte und Gemeinden 

- wie vor 

Prüfungsaufgaben für Verbände, Kommunale Betriebe, sonstige Organisationen 

- wie vor 

Operative Ziele

1. Der Prüfungszeitraum für den Jahresabschluss des Werra-Meißner-Kreises nach Vorlage bei der Revision überschreitet nicht  

    die Planzahl (Monate). 

2. Die von der Revision zu prüfenden Jahresabschlüsse der Städte und Gemeinden, Verbände und sonstigen Einrichtungen sind  

    jeweils innerhalb von 12 Monaten nach Vorlage zu prüfen. 

Für die Messung maßgeblich sind die Eingangsbestätigungen der Prüfungsanmeldung und das Datum des unterschriebenen  

Prüfungsberichtes 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Gesamtzahl der erstellten 
Schlussberichte

32 34 35 33
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Produkt: Rechnungsprüfung

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

01
111
11170

Innere Verwaltung
Verwaltungssteuerung- und Service
Rechnungsprüfung

Anzahl Prüfungstage für 
Jahresabschluss- und Kassenprüfungen 
Kreis

75 100 4 147

Anzahl Prüfungstage für 
Jahresabschluss- und Kassenprüfungen 
Städte u. Gemeinden

865 850 847 792

Anzahl Prüfungstage für 
Jahresabschluss- und Kassenprüfungen 
"Sonstige"

90 80 90 106

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Ziel 1: Prüfungszeitraum in Monaten 
(Plan / Ist)

9 9 Kein JA geprüft 9 / 4

Ziel 2: Anteil der fristgerecht geprüften 
Jahresabschlüsse

100 % 100 % s.o. 100 %
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Teilergebnishaushalt Fachbereich 300000 Aufsicht, Ordnung und Verkehr

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.186.800 -1.133.100 -1.158.535

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -633.700 -633.300 -645.420

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -37.880 -35.440 -48.006

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.858.380 -1.801.840 -1.851.961

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 1.102.650 1.055.230 977.658

12 Versorgungsaufwendungen 172.560 157.450 230.768

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 218.400 217.400 228.969

14 Abschreibungen 11.440 14.052 43.467

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 1.505.050 1.444.132 1.480.862

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -353.330 -357.708 -371.099

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -353.330 -357.708 -371.099

25 Außerordentliche Erträge 0 0 -5.311

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 -5.311

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -353.330 -357.708 -376.410

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -10.750 -8.150 -20.403

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 89.402 84.138 86.809

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 78.652 75.988 66.406

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -274.678 -281.720 -310.004
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 320000 Aufsicht und Ordnung

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.186.800 -1.133.100 -1.158.535

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -633.700 -633.300 -645.420

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -37.880 -35.440 -48.006

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.858.380 -1.801.840 -1.851.961

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 1.102.650 1.055.230 977.658

12 Versorgungsaufwendungen 172.560 157.450 230.768

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 218.400 217.400 228.969

14 Abschreibungen 11.440 14.052 43.467

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 1.505.050 1.444.132 1.480.862

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -353.330 -357.708 -371.099

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -353.330 -357.708 -371.099

25 Außerordentliche Erträge 0 0 -5.311

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 -5.311

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -353.330 -357.708 -376.410

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -10.750 -8.150 -20.403

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 89.402 84.138 86.809

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 78.652 75.988 66.406

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -274.678 -281.720 -310.004
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Produkt: Wahlen

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

02
121
12120

Sicherheit und Ordnung
Statistik und Wahlen
Wahlen

Verantw.Org.Einheit 3.2 Komm. Rechts- u. Finanzaufsicht, Wahlen

Produktverantwort.

Frau Möller 

Kurzbeschreibung

Wahrnehmung der Aufgaben als Kreiswahlleiter bei der Durchführung von Europa-, Bundestags-, Landtags- und Kommunalwahlen,  

Direktwahlen des Landrats, Volksentscheiden und Abstimmungen; 

Beratung der kreisangehörigen Kommunen bei der Durchführung von Gemeindevertretungs-, Ortsbeirats-, Ausländerbeiratswahlen,  

Direktwahlen haupt- und ehrenamtlicher Bürgermeister sowie Wahlen zu haupt- und ehrenamtlichen Beigeordneten 

Auftragsgrundlage

EuWG, EuWO, BWG, BWO, LWG, LWO, KWG, KWO, HGO, Erlasse des HMdIuS 

Klassifizierung Auftragsangelegenheiten

Zielgruppe

Wahlbewerberinnen und Wahlbewerber 

Beteiligte Behörden: Bundestagsverwaltung, Bundeswahlleiter, Statistisches Bundesamt, Landeswahlleiter, Hessisches  

Ministerium des Innern und für Sport, Hessisches Statistisches Landesamt, Städte und Gemeinden des Wahlkreises, ekom21 

Parteien und Wählergruppen 

Öffentlichkeit, Medien, interessierte Bürgerinnen und Bürger 

Allgemeine Ziele

Durchführung der Wahlen und Abstimmungen mit der größtmöglichen Sorgfalt; Grundsatz: "Genauigkeit hat Vorrang vor 

Schnelligkeit." 

Sicherstellung der unverzüglichen und ordnungsgemäßen Ergebnisübermittlung am Wahlabend 

Präsentation der Wahlergebnisse (insbesondere bei Kommunalwahlen) im Foyer des Verwaltungsgebäudes in der Bahnhofstraße  

15, kostenbewusster und effizienter Einsatz der Wahl-Software 

Zügige Beratung und Information der Städte und Gemeinden im Wahlkreis 

Teilleistungen

Wahrnehmung der Aufgaben als Kreiswahlleiter und Beratung der kreisangehörigen Kommunen bei der Durchführung von 

- Europawahlen 

- Bundestagswahlen 

- Landtagswahlen 

- Kommunalwahlen 

- Direktwahlen des Landrats 

- Volksentscheiden und Abstimmungen 

Beratung der kreisangehörigen Kommunen bei der Durchführung von Gemeindevertretungs-, Ortsbeirats-, Ausländerbeiratswahlen,  

Direktwahlen haupt- und ehrenamtlicher Bürgermeister sowie Wahlen zu haupt- und ehrenamtlichen Beigeordneten 

Operative Ziele

Die operativen Ziele ergeben sich bei Wahlen zum Europäischen Parlament, zum Deutschen Bundestag und zum Hessischen Landtag  

sowie bei Volksabstimmungen aus Wahlerlassen des Landeswahlleiters. 

2018: Evaluation zur Größe von Wahlbezirken 

2019: Implementation eines neuen EDV-Programms zur Unterstützung in der Wahrnehmung der Aufgaben der Kreiswahlleitung 

2020: ab 2. Halbjahr: Vorbereitung der Kommunalwahl 2021 unter Einbeziehung des EDV-Programms „votemanager“ 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl der Wahlbezirke 193 188 193 188

Durchschnittliche Anzahl der 
Wahlberechtigten pro Wahlbezirk

450 460 418 442

Durchschnittliche Anzahl der Wähler 
pro Wahlbezirk

vgl. Erläuterungen 220 276 326

Haushaltsplan Werra-Meißner-Kreis

Seite 144 von 544



Produkt: Wahlen

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

02
121
12120

Sicherheit und Ordnung
Statistik und Wahlen
Wahlen

Höchste Anzahl von Wahlberechtigten 
in einem Wahlbezirk

1.400 1.550 1.361 1.588

Höchste Anzahl von Wählern in einem 
Wahlbezirk (ohne Briefwahlbezirke)

vgl. Erläuterungen 600 677 800

Niedrigste Anzahl von 
Wahlberechtigten in einem Wahlbezirk

30 50 28 28

Niedrigste Anzahl von Wählern in 
einem Wahlbezirk

vgl. Erläuterungen 25 16 20

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anteil von Wahlbezirken mit weniger als 
100 Wahlberechtigten an der 
Gesamtzahl der Wahlbezirke (ohne 
Briefwahlbezirke)

10,0 % 12,0 % 9,3 % 10,8 %

Erläuterungen

Die Strukturdaten betreffen stets das Gebiet des Werra-Meißner-Kreises, unabhängig vom Zuschnitt von Wahlkreisen. 

2017: Direktwahl des Landrats (gleichzeitig mit der Bundestagswahl, für die der KrWL im Landkreis HEF zuständig war) 

2018: Wahl zum Hessischen Landtag und gleichzeitig 15 Volksabstimmungen zu Änderungen der Hessischen Verfassung 

2019: Wahl zum Europäischen Parlament 

2020: regulär keine Wahl vorgesehen; die Plandaten beziehen sich auf die im 2. Halbjahr 2019 beginnenden Vorbereitungen zur  

Kommunalwahl 2021 
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Produkt: Kommunale Rechts- und Finanzaufsicht (Land Hessen)

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

02
122
12210

Sicherheit und Ordnung
Ordnungsangelegenheiten
Kommunale Rechts- und Finanzaufsicht (Land Hessen)

Verantw.Org.Einheit 3.2 Komm. Rechts- u. Finanzaufsicht, Wahlen

Produktverantwort.

Herr Naumann 

Kurzbeschreibung

Wahrnehmung der Aufgaben des Landrats als Behörde der Landesverwaltung im Rahmen der allgemeinen Rechtsaufsicht sowie im  

Rahmen der Finanzaufsicht über kreisangehörige Kommunen und deren Eigenbetriebe, Sondervermögen etc. 

Allgemeine Kommunalaufsicht bzw. Finanzaufsicht über Verbände und Stiftungen 

Wahrnehmung der Aufgaben als Dienstvorgesetzter gegenüber den Wahlbeamten der kreisangehörigen Kommunen, Durchführung von 

Bürgermeister-Dienstversammlungen 

Bearbeitung von Anträgen auf Verleihung von Orden- und Ehrenzeichen, Würdigung von Ehe- und Altersjubiläen 

Auftragsgrundlage

HGO, GemHVO, FAG, KAG, Eigenbetriebsgesetz, KGG, WVG, Hessisches Investitionsfondsgesetz, Schutzschirmgesetz,  

Hessenkassegesetz, AO, Erlasse und Richtlinien des HMdI, DAVO, HBG, HDO, HKO, Gesetz über Titel, Orden u. Ehrenzeichen,  

Erlasse d. Bundespräsidialamts u. d. Hess. Ministerpräsidenten, Statut d. Verdienstordens d. Bundesrepublik  Deutschland,  

Erlasse über die Stiftung des Hess. Verdienstordens bzw. des Ehrenbriefs des Landes Hessen 

Klassifizierung Landrat als Behörde der Landesverwaltung

Zielgruppe

Kommunale Gremien der kreisangehörigen Kommunen, vertreten durch die Bürgermeister, Kämmerer und ggf. weitere Bedienstete;  

Vorstände und Verbände und der Stiftungen, die im WMK tätig sind, vertreten durch die Vorsitzenden 

Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens, die langjährige ehrenamtliche Tätigkeiten wahrnehmen, Personen ab dem 90.  

Lebensjahr und Ehegatten ab Goldener Hochzeit 

Allgemeine Ziele

Sachgerechte Ausübung d. komm. Rechtsaufsicht (Schutzfunktion ggü. kreisang. Kommunen), Beschränkung der Aufsicht auf 

das unbedingt notwendige Maß 

Sicherstellung der dauernden finanziellen Leistungsfähigkeit der kreisangeh. Kommunen und Verbände, Mitwirkung bei der 

Verhinderung stetig wachsender öffentlicher Verschuldung 

Sicherung des hohen Stellenwertes der Auszeichnungen durch Vermeidung einer "Ordensflut", Ehrung von Personen im hohen 

Alter sowie langjährig verheirateter Ehegatten 

Teilleistungen

Kommunalaufsicht 

- Wahrnehmung der allgemeinen Aufgaben der Rechtsaufsicht über die kreisangehörigen Kommunen, deren wirtschaftliche 

  Unternehmen und Zusammenschlüsse, hier insbesondere bei der formellen und materiellen Prüfung von Satzungen sowie in 

  Zusammenhang mit Flurbereinigungsverfahren 

- Wahrnehmung der Dienstaufsichtsbefugnisse gegenüber den Bürgermeistern und Beigeordneten 

- Vorbereitung und Durchführung von Bürgermeister-Dienstversammlungen 

- Bearbeitung von Verfahren zur Auszahlung von Ehrensold an die ehemaligen ehrenamtlichen Bürgermeister und Kassenverwalter 

- Regulierung von Wildschäden nach dem HJG 

Finanzaufsicht 

- Prüfung und Genehmigung von Haushaltssatzungen und -plänen bzw. Wirtschaftsplänen, Genehmigung oder Versagung von  

  Kreditaufnahmen, Bearbeitung von Berichten der Revision bei Jahresabschlussprüfungen und Kassenprüfungen, Erstellung von  

  Finanzstatusberichten 

- Mitwirkung bei Anträgen auf Zuweisungen aus dem Landesausgleichsstock, auf Gewährung von Darlehen aus dem Hessischen  

  Investitionsfonds, Erstellung von Prioritätenlisten 

- Genehmigung von kommunalen Bürgschaften 

- Finanzaufsicht über Zweckverbände, Wasser- und Bodenverbände sowie Stiftungen 

- Haushaltsrechtliche Beratung der Kommunen bei der Gründung von Eigenbetrieben, Gesellschaften des bürgerlichen Rechts,  

  Zweckverbänden, Sondervermögen, sonstiger wirtschaftlicher Betätigung bzw. Beteiligung an Unternehmen 
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Produkt: Kommunale Rechts- und Finanzaufsicht (Land Hessen)

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

02
122
12210

Sicherheit und Ordnung
Ordnungsangelegenheiten
Kommunale Rechts- und Finanzaufsicht (Land Hessen)

Orden und Ehrungen, Ehe- und Altersjubiläen 

- Bearbeitung der Anregungen auf Verleihung des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland, des Hessischen  

  Verdienstordens, des Ehrenbriefs des Landes Hessen, der Pflegemedaille des Landes Hessen und weiterer Auszeichnungen 

- Erteilung v. Erlaubnissen zum Sammeln von Orden und Ehrenzeichen 

- Erstellung von Glückwunschurkunden 

Operative Ziele

Die operativen Ziele für den Landrat als Behörde der Landesverwaltung werden durch das Land Hessen vorgegeben.  

2018: Begleitung des Programms Hessenkasse (Entschuldungsprogramm) durch die Aufsichtsbehörden; Auflösung von Wasser-  

          und Bodenverbänden, deren Verbandstätigkeit nicht mehr in der bisherigen Struktur weitergeführt werden soll 

2019: Stringentere Genehmigung von Haushaltssatzungen nach HGO-Änderung, dabei nach Möglichkeit auch weiterhin Vermeidung  

          der Pflicht zur Herstellung des Einvernehmens mit der oberen Kommunalaufsicht 

2020: Weiterführung des seit 2019 angewendeten Verfahrens zur Genehmigung von Haushaltssatzungen unter Vermeidung der  

          Pflicht zur Herstellung des Einvernehmens mit der oberen Kommunalaufsicht 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Strukturdaten

Anzahl der kreisangehörigen 
Kommunen, die sich nicht (mehr) unter 
dem Kommunalen Schutzschirm des 
Landes befinden

10 9 6 6

Anzahl der kreisangehörigen 
Schutzschirm-Kommunen

6 7 10 10

Anzahl der Zweckverbände nach dem 
KGG

1 1 1 2

Anzahl der Wasser- und 
Bodenverbände nach dem WVG (bis 
2015 einschließlich ruhender Verbände)

5 5 5 7

Leistungsdaten

Aufzulösende / aufgelöste Wasser- und 
Bodenverbände

0 0 2 0

Notwendigkeit zur Herstellung 
Einvernehmen mit oberer 
Kommunalaufsicht

0 0 0 0

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Zielerreichungsgrad bei der Auflösung 
von Wasser- und Bodenverbänden

--- --- 100 % ---

Zielerreichungsgrad Vermeidung der 
Pflicht zur Herstellg Einvernehmen mit 
der oberen Kommunalaufsicht

100 % 100 % --- ---

Erläuterungen

Im Jahr 2018 wurden zwei aktive Wasser- und Bodenverbände sowie ein Zweckverband nach entsprechenden Beschlüssen der  

Verbandsversammlungen aufgelöst. 

zu 2019 und 2020 

Die Herstellung des Einvernehmens mit der oberen Kommunalaufsicht ist nach der zum 01.01.2019 geänderten HGO und nach den  

Finanzplanungserlassen bei der Erteilung von Haushaltsgenehmigungen erforderlich, wenn eine Kommune den Haushaltsausgleich  

nicht erreicht und/oder der Saldo des Zahlungsmittelflusses aus laufender Verwaltungstätigkeit zu niedrig ist (vgl. § 92  

Abs. 5 Nr. 2 HGO). Weiterhin ist in bestimmten Fällen des Einvernehmen zur Genehmigung von Haushaltssicherungs- 

konzepten erforderlich (vgl. § 92a Abs. 3 HGO). 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 321000 Kommunale Rechts- und Finanzaufsicht, Wahlen

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -140.900 -140.800 -150.376

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -430 -460 -732

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -141.330 -141.260 -151.108

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 184.730 183.040 162.462

12 Versorgungsaufwendungen 37.160 34.740 55.493

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 10.100 10.100 17.297

14 Abschreibungen 0 0 11

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 231.990 227.880 235.263

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 90.660 86.620 84.155

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 90.660 86.620 84.155

25 Außerordentliche Erträge 0 0 -3

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 -3

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 90.660 86.620 84.152

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -10.750 -8.150 -10.119

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 16.142 15.192 13.035

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 5.392 7.042 2.916

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 96.052 93.662 87.067
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Produkt: Jagd-, Fischerei-, Waffenwesen, Ordnungs- u. Gewerbeangelegenheiten

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

02
122
12230

Sicherheit und Ordnung
Ordnungsangelegenheiten
Jagd-, Fischerei-, Waffenwesen, Ordnungs- u. Gewerbeangelegenheiten

Verantw.Org.Einheit 3.4 Ordnungsrecht, Jagd- und Waffenwesen

Produktverantwort.

Frau Möller 

Kurzbeschreibung

Allgemeine Ordnungsangelegenheiten, Gewerberecht und Schwarzarbeit, Waffen- und Sprengstoffrecht,  Jagd- und Fischereiwesen,  

Personenstandswesen, Verteidigungswesen, Friedhofs- und Bestattungswesen, jüdische Friedhöfe, Kriegsgräberstätten 

Versicherungsangelegenheiten, Festsetzung der Jagdsteuer 

Auftragsgrundlage

Jagdgesetze, Fischereigesetz, GewO m. VOen, HWO, GastG, WaffenG m. VOen, Sprengstoffgesetz, Personenstandsgesetz, BGB,  

Jagdsteuersatzung, öffentlich-rechtliche Vereinbarung "Gewerbeprüfdienst", internationale Privatrechtsgesetze,   

NamensänderungsVO, HeilpraktikerG, Feld- u. ForstschutzG, SammlungsG, VereinsG m. VO, VersammlungsG m. VO, HundeVO,  

SperrzeitVO, HSOG, OwiG, WehrpflG, GräberG, Friedhofs- BestattungswesenG, SGB, ProstituiertenschutzG 

Klassifizierung siehe Teilleistungen

Zielgruppe

Allgemeinheit, Gewerbetreibende, Heilpraktiker, Jäger, Fischer, Jagd- und Fischereirechtsinhaber (Eigentümer, Pächter),  

Waffen- und Sprengstoffbesitzer, Hundebesitzer, Vereine, Rentner, Prostituierte 

Allgemeine Ziele

Gewährleistung der allg. Sicherheit und Ordnung 

Schnelle und zielgerichtete Aufgabenerledigung 

Verstärkter EDV-Einsatz 

Effektiver Außendienst 

Stärkung der Zusammenarbeit mit anderen Behörden und Institutionen 

Teilleistungen

Allgemeine Ordnungsangelegenheiten: Vereinswesen, Versammlungswesen, Sammlungswesen, Gesundheitswesen, Prostituiertenwesen 

Klassifizierung: ( Auftragsangelegenheiten) 

Gewerbeangelegenheiten, Schwarzarbeit ( Weisungsaufgaben) 

Waffenwesen, Sprengstoffwesen (Auftragsangelegenheiten) 

Jagdwesen, Fischereiwesen (Weisungsaufgaben) 

Festsetzung der Jagdsteuer (freiwillige Aufgabe) 

Personenstandswesen (Weisungsaufgabe) 

Friedhofs- und Bestattungswesen, Jüdische Friedhöfe, Kriegsgräberstätten (Weisungsaufgaben) 

Verteidigungswesen (Weisungsaufgabe) 

Rentenversicherungsangelegenheiten, Sozialwahlen (Weisungsaufgaben) 

Ordnungswidrigkeiten (je nach Grundtatbestand) 

Operative Ziele

2017: Bis Ende des Jahres sind alle Wachpersonen, die für ein im Werra-Meißner-Kreis ansässiges Bewachungsunternehmen tätig  

          sind, auf ihre erforderliche Zuverlässigkeit überprüft. 

2018: Bis zum Ende des Jahres sind alle im Werra-Meißner-Kreis bestehenden Spielhallen überprüft. 

2019: Bis zum Ende des Jahres sind verstärkt Wohnimmobilienverwalter ermittelt, erfasst und die Erlaubnisverfahren  

          eingeleitet. 

2020: Bis zum Ende des Jahres sind die Schießstätten, auf dennen mit erlaubnispflichtigen Schusswaffen geschossen wird,  

          turnusgemäß überprüft. 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Jagdwesen

Strukturzahlen

bejagbare Fläche in km² 968 968 968 948
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Produkt: Jagd-, Fischerei-, Waffenwesen, Ordnungs- u. Gewerbeangelegenheiten

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

02
122
12230

Sicherheit und Ordnung
Ordnungsangelegenheiten
Jagd-, Fischerei-, Waffenwesen, Ordnungs- u. Gewerbeangelegenheiten

Anzahl der Jagdscheininhaber 1.030 1.020 1.034 1.017

Leistungszahlen

Anzahl Ausstellung / Verlängerung von 
Jagdscheinen

530 450 483 536

Anzahl der Jagdsteuerbescheide 235 235 235 242

Festgesetzte Erträge aus Jagdsteuer 
(Buchung in Teilbudget 911000)

80.000 € 80.000 € 81.823,70 121.438,00 €

Erträge aus Jagdgebühren 40.000 € 30.000 € 36.114,50 40.532,50 €

Waffenwesen

Strukturzahlen

Anzahl registrierte Schusswaffen 10.800 11.000 10.835 10.869

Anzahl Inhaber Waffenbesitzkarte 2.160 2.160 2.167 2.160

Leistungszahlen

Erträge aus Gebühren Waffenwesen 28.000 € 28.000 € 25.471,00 € 27.089,00 €

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Jagdwesen

Anzahl der Jagdscheininhaber pro 1000 
EWO

10,2 10,1 10,2 10,1

Waffenwesen

Anzahl registrierte Schusswaffen pro 
1000 EWO

107,3 109 107,3 108

Anzahl Inhaber Waffenbesitzkarte pro 
1000 EWO

21,5 21 21,5 21

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Zielerreichungsgrad Bewachungswesen --- --- --- 100 %

Zielerreichungsgrad Spielhallenwesen --- --- 100 % ---

Zielerreichungsgrad 
Immobilienverwalter

-- 100 % --- ---

Zielerreichungsgrad Schießstätten 100 % --- --- ---

Erläuterungen

Die höhere Anzahl der Jagdscheinerteilungen im Plan 2020 gegenüber den beiden Vorjahren orientiert sich aufgrund der  

Ausstellung/Verlängerung von 3-Jahresjagdscheinen an der Ist-Zahl im Jahr 2017. 

Dies gilt im gleichen Maße für die höheren Erträge aus Jagdgebühren. 

Die geringeren Erträge aus der Jagdsteuererhebung im Jahr 2018 sind auf die Herabsetzung der Besteuerungsgrundlage von  

vormals 15 % auf nunmehr 10 % des Jagdwertes zurückzuführen. 

Erträge aus "Waffenwesen" beschränken sich auf die Gebühren (keine Bußgelder oder Gebühren aus Sprengstoffwesen enthalten). 

Die erhöhten Erträge aus Gebühren Waffenwesen im Plan 2020 gegenüber den Ist-Erträgen 2018 sind darauf zurückzuführen, dass  

mit Wirkung zum 01.03.2019 die Gebührensätze erhöht wurden.  

Zu dem operativen Ziel 2020 wird erläutert, dass Schießstätten, auf denen mit erlaubnispflichtigen Schusswaffen geschossen  

wird, alle vier Jahre zu überprüfen sind. Hiervon sind im Werra-Meißner-Kreis 18 Schießstätten betroffen. 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 322000 Jagd-, Fischerei- u. Waffenauf., Ordnungsangel.

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -76.000 -74.500 -84.078

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -190.850 -190.750 -188.070

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -710 -720 -396

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -267.560 -265.970 -272.544

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 210.890 200.460 191.715

12 Versorgungsaufwendungen 43.700 39.050 61.823

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 19.100 18.300 22.820

14 Abschreibungen 2.326 2.503 6.419

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 276.016 260.313 282.778

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 8.456 -5.657 10.234

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 8.456 -5.657 10.234

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 8.456 -5.657 10.234

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 11.175 10.517 14.679

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 11.175 10.517 14.679

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 19.631 4.860 24.913
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Produkt: Straßenverkehr
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

02
122
12240

Sicherheit und Ordnung
Ordnungsangelegenheiten
Straßenverkehr

Verantw.Org.Einheit 3.5 Straßenverkehrsbehörde

Produktverantwort.

Herr Engel 

Kurzbeschreibung

Zulassung von Fahrzeugen, Überwachung von Halterpflichten, Erteilung von Fahrerlaubnissen, Maßnahmen gegen  

Fahrerlaubnisinhaber, Überwachung, Verkehrslenkung und Verkehrsregelung 

Auftragsgrundlage

StVG, StVO, StVZO, FEV, FZV, FStrG, HessStrG 

Klassifizierung Auftragsangelegenheiten

Zielgruppe

Allgemeinheit 

Allgemeine Ziele

Gewährleistung der Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 

Zulassung verkehrssicherer Sondernutzungen auf öffentlichen Straßen 

Gewährleistung von Verkehrssicherheit und Versicherungsschutz 

Ausschluss von und Schutz vor ungeeigneten Verkehrsteilnehmern 

Sicherstellung von rechtsstaatlichen Verfahren 

Teilleistungen

Zulassung von Fahrzeugen 

Hierzu zählen: Zulassung (Erstzulassung, Wiederzulassung, Umschreibung, Adressänderung, technische Änderungen) und  

Außerbetriebsetzung  von Fahrzeugen. Erteilung von Ausnahmegenehmigungen bei Abweichungen. Ausstellung von Ersatzdokumenten  

bei Verlust / Diebstahl. 

Überwachung von Halterpflichten 

Dies sind Maßnahmen zur Überwachung des Versicherungsschutzes, der Steuerpflicht und  mangelhaften Fahrzeugen sowie der  

Umschreibung nach Verkauf bis hin zur zwangsweisen Außerbetriebssetzung von Fahrzeugen. 

Erteilung von Fahrerlaubnissen 

Ersterteilung allgemeine Fahrerlaubnis und Fahrerlaubnis zur Fahrgastbeförderung sowie deren Verlängerung; Ausstellung von 

Ersatzführerscheinen, Umschreibung von Sonderfahrerlaubnissen, Erteilung Internationale Führerscheine, Umtausch in 

Kartenführerscheine, Umschreibungen ausländischer Führerscheine. 

Maßnahmen gegen Fahrerlaubnisinhaber, Überwachung 

Hierunter fallen: Neuerteilung von Fahrerlaubnissen nach gerichtlichem Entzug, Entzug von Fahrerlaubnissen wegen  

Ungeeignetheit, Eignungsüberprüfungen bei körperlichen oder geistigen Mängeln, Verwarnung von Mehrfachtätern (Punkte)  

Aufforderung zu Nachschulungsmaßnahmen bei Mehrfach- und Probetätern. 

Verkehrslenkung und Verkehrsregelung 

Anordnung von Verkehrszeichen, Straßensperrungen und  Umleitungen; Mitwirkung bei der Bewertung und Beseitigung von  

Unfallpunkten, Verkehrsschauen; Erlaubnisse Schwerverkehr; Verpflichtung von Verwaltungshelfern, Prüfung von Roadbooks;  

Veranstaltungen nach § 29 StVO (übermäßige Straßennutzung wie Rallye oder Radfahrveranstaltung); 

Erteilung von Ausnahmegenehmigungen; Aufgaben nach dem Personenbeförderungsgesetz; Fahrtenbuchauflagen; 

Widerspruchsbehörde und Fachaufsicht über die Gemeinden. 

Operative Ziele

Steigerung der durchschnittlichen Anzahl von täglichen Terminreservierungen im Zulassungsbereich Eschwege auf die geplante  

Anzahl. Eine weitere Steigerung ist in Witzenhausen nicht möglich, da die dortige Auslastung bereits bei 90 % liegt. 

Einführung der Online-Antragstellung im Führerscheinwesen  

Online-Antragstellung im Führerscheinwesen wurde im Jahr 2019 begonnen (Beschaffung Software) und soll in 2020 umgesetzt  

werden. Umsetzung der 3. Stufe der Online-Zulassung. 
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Produkt: Straßenverkehr
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

02
122
12240

Sicherheit und Ordnung
Ordnungsangelegenheiten
Straßenverkehr

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Fahrzeugbestand 92.000 92.000 92.350 91.293

Zulassungen (Neuzulassungen, 
Umschreibungen, Wiederzulassungen)

18.000 18.000 18.509 18.558

Außerbetriebsetzungen 13.500 13.500 13.720 13.859

Versicherungsanzeigen 1.300 1.300 1.284 1.244

- davon mit Zwangsentstempelung 600 600 616 667

Fahrerlaubniserteilung, -verlängerung, 
Ersatz

3.000 3.000 3.002 2.964

Fahrerlaubnisentzug / -verzicht 150 150 117 130

Neuerteilungen 120 120 138 131

Anzahl der im Jahr eingegangenen 
Widersprüche in Führerscheinangel.

10 10 9 13

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Online-Antragstellung Führerschein ist 
eingeführt

ja ja nein nein

tägl. Anzahl Terminreservierungen 
Zulassung (Durchschnitt)

Witzenhausen 22 22 20 20

Eschwege 15 15 12 6
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 323000 Straßenverkehrsbehörde
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.110.800 -1.058.600 -1.074.457

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -301.950 -301.750 -306.974

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -36.740 -34.260 -46.879

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.449.490 -1.394.610 -1.428.310

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 707.030 671.730 623.481

12 Versorgungsaufwendungen 91.700 83.660 113.453

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 189.200 189.000 188.851

14 Abschreibungen 9.114 11.549 37.037

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 997.044 955.939 962.821

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -452.446 -438.671 -465.488

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -452.446 -438.671 -465.488

25 Außerordentliche Erträge 0 0 -5.307

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 -5.307

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -452.446 -438.671 -470.795

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 -10.283

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 62.085 58.429 59.095

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 62.085 58.429 48.812

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -390.361 -380.242 -421.984
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Erläuterungen zu  
 
Teilergebnisplan / Teilbudget 323000 – Straßenverkehrsbehörde 
 
 

Kostenstelle 323010 – Zulassung und Überwachung von Haltepflichten 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5101001 

02 

850.000 € 820.000 € Die Gebühren für die Kfz-Zulassung können etwas angehoben 
werden. 

Kostenstelle 323020 – Sonstige Straßenverkehrsangelegenheiten 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5101002 

02 

185.000 € 165.000 € Die Gebühren für die Führerscheinstelle können etwas angeho-
ben werden. 
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Teilergebnishaushalt Fachbereich 330000 Stab Gefahrenabwehr
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.352.750 -1.345.750 -1.306.407

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -862.750 -836.900 -932.389

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -18.000 -18.000 -17.866

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -56.366 -56.777 -55.959

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -15.260 -15.270 -8.521

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -2.305.126 -2.272.697 -2.321.142

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 1.756.550 1.653.410 1.477.971

12 Versorgungsaufwendungen 178.760 163.960 204.616

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 344.640 357.480 282.291

14 Abschreibungen 236.815 255.635 251.119

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 181.900 169.240 143.845

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 26

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.698.665 2.599.725 2.359.867

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 393.539 327.028 38.725

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 393.539 327.028 38.725

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 393.539 327.028 38.725

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 276.160 264.993 112.148

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 276.160 264.993 112.148

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 669.699 592.021 150.873
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Teilfinanzhaushalt Fachbereich 330000 Stab Gefahrenabwehr
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und ═zuschüssen sowie aus Investitionsbeiträgen 0 0 278.463

Summe 0 0 278.463

24A - Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen und -zuschüssen -320.000 -413.600 -77.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonst. Sachanlagevermögen und immat. Anlagever. -472.000 -167.000 -399.899

Summe -792.000 -580.600 -476.899

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -792.000 -580.600 -198.435
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Produkt: Brandschutz
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

02
126
12610

Sicherheit und Ordnung
Brandschutz
Brandschutz

Verantw.Org.Einheit Stab GA - Gefahrenabwehr / GA 1 - Brandschutz

Produktverantwort.

Herr Sasse 

Kurzbeschreibung

Verhinderung und Einschränkung der Entstehung, Ausbreitung und Auswirkung von Bränden und Gefahren, 

Unterstützung von Kommunen und Fachaufsicht über die Kommunen im Aufgabengebiet Brandschutz und Allgemeine Hilfe 

Planung und Durchführung von Aufgaben des überörtlichen Brandschutzes und der Allgemeinen Hilfe 

Auftragsgrundlage

HBKG, HGO, HSOG, Brandschutzförderrichtlinie, HBO, Erlasse und Verordnungen 

Klassifizierung Pflichtaufgaben: pflichtige Selbstverwaltungsangeleg., teils Weisungsaufgaben

Zielgruppe

Kommunen und Freiwillige Feuerwehren, Feuerwehrangehörige, Betreiber und Eigentümer von Unternehmen/Gebäuden mit erhöhtem 

Gefahrenpotential, Fachbereich Bauen und Umwelt, Architekten, Bauherren, Behörden, Kindergärten und Grundschulklassen,  

Behörden und Organisationen im Brand- und Katastrophenschutz sowie der Gefahrenabwehr 

Allgemeine Ziele

Bestmögliche Betreuung der Städte und Gemeinden in Fragen des abwehrenden und vorbeugenden Brandschutzes. 

Gewährleistung der Ausbildung der Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehren. Vorbeugender Brandschutz und 

Gebäudesicherheit durch regelmäßige Begehungen von Betrieben und Gebäuden mit erhöhtem Gefahrenpotential. 

Brandschutzerziehung in Kindergärten und Grundschulen. 

Teilleistungen

Einsatzleitung oder Beratung bei der Brandbekämpfung und technischen Hilfeleistung. 

Rechtsaufsicht über die Städte und Gemeinden in Brandschutzangelegenheiten sowie Unterstützung und Beratung der Feuerwehren  

und Kommunen. 

Unterstützung der örtlichen Feuerwehren (Kommunen) bei der Planung von Einrichtungen und Anlagen des örtlichen und  

überörtlichen Brandschutzes und der Allgemeinen Hilfe sowie der Feuerwehrhäuser, Mitwirkung im Antragsverfahren zur  

Förderung des Brandschutzes nach Brandschutzförderrichtlinie. 

Planung und Durchführung der Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung in Kindergärten und Grundschulen des Werra- 

Meißner-Kreises. 

Aufstellung von Alarm- und Einsatzplänen für die Gewährung nachbarlicher Hilfeleistung innerhalb und über die Grenzen des  

Kreisgebietes hinaus und Abstimmung mit den benachbarten Landkreisen oder kreisfreien Städten. 

Planung und Durchführung gemeinsamer Übungen, Ausbildungs- und Fortbildungsmaßnahmen, Lehrgänge und Seminare auf Kreis- und  

Landesebene, Durchführung der Hessischen Feuerwehrleistungsübungen. 

Erstellen und Fortschreiben eines Bedarfs- und Entwicklungsplanes für den Werra-Meißner-Kreis sowie Überwachung der  

Erstellung und Fortschreibung der Bedarfs- und Entwicklungspläne der Kommunen. 

Koordination und Mithilfe bei der Einführung des Digitalfunks der nichtpolizeilichen BOS, Repräsentation des Werra-Meißner- 

Kreises bei Feuerwehren und Organisationen des Katastrophenschutzes und der Gefahrenabwehr. 

Organisation, Durchführung und Verantwortung über die Gefahrenverhütungsschauen (inkl. Nachschauen) im Kreisgebiet. 

Beteiligung im Baugenehmigungsverfahren und der Bauleitplanung in Planfeststellungsverfahren, letztere insbesondere in  

Fragen der Löschwasserversorgung als Brandschutzdienststelle, Stellungnahmen und ggf. Abnahmen im Verfahren nach BImSchG. 

Service u. Dienstleistungen gegenüber Dritten im Baugenehmigungsverfahren (z. B. Beratung, Prüfung u. Genehmigung von  

Feuerwehrplänen, anlagentechnischem Brandschutz etc. 

Bauabnahmen und Überprüfung der Einhaltung der brandschutzrechtlichen Auflagen durch Ortsbesichtigungen, Beratungen und  

Besprechungen. 

Serviceleistungen gegenüber Dritten in und außerhalb von Baugenehmigungsverfahren zu brandschutzrechtlichen Problemen. 

Vorbereitende Tätigkeiten im Zuge der Fachaufsicht im Brandschutz und der Allgemeinen Hilfe. 
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Produkt: Brandschutz
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

02
126
12610

Sicherheit und Ordnung
Brandschutz
Brandschutz

Operative Ziele

Pflichtgemäße Überprüfung der Objekte, die der Gefahrenverhütungsschau unterliegen, in den planmäßig vorgegebenen  

Zeitintervallen. Innerhalb von fünf Jahren sind jährlich 1/5 der Anzahl der gefahrenverhügungsschaupfllichtigen Objekte zu  

überprüfen. 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl der Freiwilligen Feuerwehren 124 126 124 127

Anzahl der Feuerwehreinsätze 1.150 1.050 1.262 1.089

Anzahl der Feuerwehrangehörigen 2.700 2.700 2.698 2.763

Anzahl der Mitglieder in den 
Jugendfeuerwehren

750 750 720 750

Anzahl der Lehrgänge und Seminare 
auf Kreisebene

30 20 29 21

Anzahl der Lehrgangsteilnehmer auf 
Kreisebene

450 450 412 462

Anzahl der Lehrgangsteilnehmer auf 
Landesebene  (HLFS, sonstige)

200 200 176 204

Anzahl der 
gefahrenverhütungsschaupflichtigen 
Objekte

540 540 546 545

Anzahl der durchgeführten 
Gefahrenverhütungsschauen und -
nachschauen

108 108 21 122

Anzahl der Brandschutzberatungen, 
Ortsbesichtigungen und 
Besprechungen

130 130 124 166

Anzahl der Beteiligungen an 
Baugenehmigungsverfahren und 
anderen Verfahren (z. B. BImSchG, 
Bebauungspläne, 

70 70 48 67

Planfeststellungen, Widerspruch) 20 20 29 27

Beteiligung an Baumaßnahmen und 
sonstigem

15 15 15 21

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anteil der Einsatzkräfte an Lehrgängen 
auf Kreisebene in %

16,7 16,7 15,3 17

Anteil der Einsatzkräfte an Lehrgängen 
auf Landesebene in %

7,4 7,4 6,5 7

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

 Zielerreichungsgrad 
"Gefahrenverhütungsschauen" in %

90 100 19,2 112

Erläuterungen

Im Jahr 2018 konnte das Ziel bei der Durchführung von Gefahrenverhütungsschauen nicht erreicht werden, da der eingestellte  

Mitarbeiter zusätzlich qualifiziert und eingearbeitet werden musste. Auch im Jahr 2019 wird das Ziel nach derzeitigem Stand  

nicht erreicht. 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 331000 Brandschutz
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -17.000 -10.000 -4.290

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -35.000 -25.000 -37.410

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -18.000 -18.000 -17.866

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -23.692 -22.316 -23.719

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -470 -480 -7.826

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -94.162 -75.796 -91.110

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 219.610 223.310 207.234

12 Versorgungsaufwendungen 41.880 38.470 75.597

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 146.390 129.230 130.105

14 Abschreibungen 167.460 181.001 174.685

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 77.700 75.900 64.189

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 26

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 653.040 647.911 651.835

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 558.878 572.116 560.725

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 558.878 572.116 560.725

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 558.878 572.116 560.725

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 18.957 17.840 13.152

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 18.957 17.840 13.152

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 577.835 589.956 573.877
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Teilfinanzhaushalt /Teilbudget 331000 Brandschutz
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und ═zuschüssen sowie aus Investitionsbeiträgen 0 0 211.907

Summe 0 0 211.907

24A - Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen und -zuschüssen -320.000 -413.600 -77.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonst. Sachanlagevermögen und immat. Anlagever. -455.000 -70.000 -355.958

Summe -775.000 -483.600 -432.958

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -775.000 -483.600 -221.051
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Investitionen /Teilbudget 331000 Brandschutz
Werra-Meißner-Kreis

Nr. Bezeichnung Ansatz 2020 VE Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

3.6-000010 Zuweisungen an Städte 

und Gemeinden für Inv.

-320.000,00  -413.600,00 -77.000,00

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

-320.000,00  -413.600,00 -77.000,00

Erläuterungen:

Zuweisungen an die Städte und Gemeinden des Kreises für Investitionen im Bereich des Brandschutzes

(Feuerwehrgerätehäuser sowie Fahrzeuge). In den Haushaltsjahren 2019 bis 2021 erhöhen sich die Auszahlungen

insbesondere aufgrund der vorgesehenen Förderung des Feuerwehrhauses in Wehretal-Reichensachsen.

3.6-000110 Erwerb bewegliche 

Sachen des Anlagevermögens

-70.000,00  -70.000,00 -11.779,82

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr.    9.366,53

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

-70.000,00  -70.000,00 -21.146,35

Erläuterungen:

Maßnahmen des überörtlichen Brandschutzes und der Allgemeinen Hilfe. Ersatzbeschaffung von Geräten bei der Abwehr

von Gefahrgutunfällen, auch bei Biogefahren. Beschaffung von Ausrüstungsgegenständen für den Hochwasserschutz

z. B. Sandsackfüllmaschinen und Doppelkammerschläuche. Mittel für die Ersatzbeschaffung von CSA-Schutzanzügen.

3.6-000115 Beschaffung 

Einsatzfahrzeug Rüstwagen

   -132.271,27

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr.    202.540,42

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

   -334.811,69

3.6-000116 Umsetzung kreisweites 

Atemschutzkonzept

-370.000,00    

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

-370.000,00    

Erläuterungen:

Für die Fortführung des kreisweiten Atemschutzkonzeptes werden für die Ersatzbeschaffung notwendiger Bauteile entsprechende Mittel 

eingestellt. Die kreisangehörigen Städte und Gemeinden beteiligen sich an der Finanzierung über eine entsprechende Erstattung. Für die

Maßnahme wird ein Zuschuss des Landes für die Interkommunale Zusammenarbeit beantragt.

3.6-000117 Beschaffung Lizenzen -15.000,00    

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

-15.000,00    

Erläuterungen:

Für den Bereich Brandschutz ist die Beschaffung einer Software für die Gefahrenverhütungsschauen vorgesehen.

Gesamtsumme Auszahlungen -775.000,00  -483.600,00 -432.958,04

Gesamtsumme Einzahlungen    211.906,95

Gesamtsumme -775.000,00  -483.600,00 -221.051,09
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Produkt: Katastrophenschutz und Zivilschutz
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

02
128
12810

Sicherheit und Ordnung
Katastrophenschutz
Katastrophenschutz und Zivilschutz

Verantw.Org.Einheit Stab GA - Gefahrenabwehr / GA 2 - Katastrophenschu

Produktverantwort.

Herr Eisenträger 

Kurzbeschreibung

Aufstellung von Einheiten und Einrichtungen des KatastrophenschutzeinheitenZusammenarbeit mit allen im Gefahrenfall  

involvierten Personen und Institutionen 

Auftragsgrundlage

HBKG, HSOG, ZSKG, Erlasse, Verfügungen und Verordnungen 

Klassifizierung Weisungsaufgabe

Zielgruppe

Kommunen, Hilfsorganisationen, Betriebe, Behörden, Verwaltungen, Bürgerinnen und Bürger, Versorgungsunternehmen 

Allgemeine Ziele

Sicherstellung der ständigen Einsatzbereitschaft und Ausbildung der KatS-Einheiten, Sicherstellung des Zivilschutzes  

und der Notfallversorgung, Konzeptionelle Weiterentwicklung des Katastrophenschutzes 

Teilleistungen

Aufstellen und Fortschreiben eines Katastrophenschutzplanes für den Werra-Meißner-Kreis. 

Rechts- und Fachaufsicht über alle Einheiten und Träger von KatS-Einrichtungen zur Sicherstellung der ständigen  

Einsatzbereitschaft der Einheiten. Aufstellung der KatS-Einheiten und Mitwirkung bei der Ausbildung 

Überwachung und Überprüfung von Fahrzeugen und Material. Zuweisung der Bundes- und Landeshaushaltsmittel an die Träger der  

Einheiten des KatS und deren Abrechnung. Regelung der notwendigen Ersatzbeschaffung. 

Planen und Durchführen von KatS-Übungen. Ausbildung des KatS-Stabes und der IUK-Gruppe/-zentrale und Einbindung in Übungen.  

Vermittlung von Lehrgangsplätzen an der Akademie für Krisenmanagement, Notfallplanung und Zivilschutz. 

Unterstützung der Kommunen bei der Durchführung des Selbstschutzes und der Warnung der Bevölkerung bei Gefahren. 

Durchführung des Verfahrens zur Freistellung von Helfern vom Wehr- bzw. Zivildienst. 

Erstellen und Fortschreiben eines Zivilen Alarmkalenders. 

Bearbeitung und Weiterleitung von Anträgen auf Einräumung von Vorrechten bei Post- und Telekommunikationsdienstleistungen. 

Vorbereitung zur Sicherstellung der Ernährungsnotfallversorgung durch regelmäßige Abgleichung der Bevölkerungszahlen des  

Landkreises mit den bevorrateten Lebensmittelkarten. 

Operative Ziele

Die Anzahl der Warnungsempfänger KatWarn an der Gesamtbevölkerung soll ab 2019 bedingt durch die WarnApp des Bundes  

(NINA) jährlich um mind. 400 Nutzer steigen.  

Jedes Jahr ist eine Katastrophenschutzübung durchzuführen. 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

zugrunde gelegte Einwohnerdaten des 
Landkreises

103.208 * 101.852 * 101.017 101.101

Leistungsdaten:

Anzahl von 
Katastrophenschutzübungen

1 0 1 0

Anzahl der Katastrophenschutz- und 
Sonderschutzpläne

26 26 26 26

Anzahl der Risikoanalyse für den 
Landkreis

1 1 1 1

Anzahl der Katastrophenschutzhelfer 700 700 691 712

Anzahl der Ausbildungsveranstaltungen 150 150 247 208

Anzahl der Fahrzeuge und Anhänger im 
Katastrophenschutz

32 32 32 33
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Produkt: Katastrophenschutz und Zivilschutz
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

02
128
12810

Sicherheit und Ordnung
Katastrophenschutz
Katastrophenschutz und Zivilschutz

Anzahl der registrierten Empfänger für 
den Dienst KatWarn

11.500 11.000 10.690 10.469

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Durchführung von 
Katastrophenschutzübungen

1 0 1 0

Anteil Warnungsempfänger KatWarn an 
Gesamtbevölkerung in %

11,14 10,80 10,58 10,35

Erläuterungen

* Prognosedaten nach Hildesheimer Bevölkerungsmodell 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 332000 Katastrophenschutz
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0 0 -1.489

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -1.785 -3.570 -3.570

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -90 -90 -136

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.875 -3.660 -5.195

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 66.930 64.080 53.642

12 Versorgungsaufwendungen 9.520 8.580 9.839

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 24.350 24.350 11.778

14 Abschreibungen 4.444 6.658 7.005

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 25.000 25.000 10.230

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 130.244 128.668 92.493

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 128.369 125.008 87.297

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 128.369 125.008 87.297

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 128.369 125.008 87.297

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 6.333 5.960 7.946

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 6.333 5.960 7.946

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 134.702 130.968 95.243
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Teilfinanzhaushalt /Teilbudget 332000 Katastrophenschutz
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

26 - Ausz. für Investitionen in das sonst. Sachanlagevermögen und immat. Anlagever. -7.000 -7.000 -1.044

Summe -7.000 -7.000 -1.044

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -7.000 -7.000 -1.044
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Investitionen /Teilbudget 332000 Katastrophenschutz
Werra-Meißner-Kreis

Nr. Bezeichnung Ansatz 2020 VE Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

3.6-000110 Erwerb bewegliche 

Sachen des Anlagevermögens

   -1.043,75

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

   -1.043,75

Erläuterungen:

Maßnahmen des überörtlichen Brandschutzes und der Allgemeinen Hilfe. Ersatzbeschaffung von Geräten bei der Abwehr

von Gefahrgutunfällen, auch bei Biogefahren. Beschaffung von Ausrüstungsgegenständen für den Hochwasserschutz

z. B. Sandsackfüllmaschinen und Doppelkammerschläuche. Mittel für die Ersatzbeschaffung von CSA-Schutzanzügen.

3.7-000310 Erwerb bew. 

Sachanlagever. Katastrophenschutz

-7.000,00  -7.000,00  

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

-7.000,00  -7.000,00  

Gesamtsumme Auszahlungen -7.000,00  -7.000,00 -1.043,75

Gesamtsumme Einzahlungen     

Gesamtsumme -7.000,00  -7.000,00 -1.043,75
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Produkt: Rettungsdienst
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

02
127
12710

Sicherheit und Ordnung
Rettungsdienst
Rettungsdienst

Verantw.Org.Einheit Stab GA /  GA 3 - Rettungsdienst/GA 4 - Leitstelle

Produktverantwort.

Herr Vedder (GA 3) und Herr Imdahl (GA 4) 

Kurzbeschreibung

Organisation, Koordination u. Sicherstellung des Rettungsdienstes: 

Regelmäßige Ermittlung und Prüfung der Organisationsform des Rettungsdienstes anhand Bedarfsuntersuchungen und Festlegung 

der notwendigen Infrastruktur, Beauftragung und Überwachung geeigneter Leistungserbringer, Entgegennahme und Bearbeitung von  

Notrufen sowie Lenkung, Betrieb und Koordination des Einsatzgeschehens und somit Sicherstellung  einer optimalen  

Notfallrettung und Einsatzleitung (Zentrale Leitstelle), Koordination Aus- und Fortbildung. 

Auftragsgrundlage

Hess. Rettungsdienstgesetz, Sozialgesetzbuch V, Verordnung zur Durchführung des Hessischen Rettungsdienstgesetzes,  

Rettungsdienstplan des Landes Hessen 

Klassifizierung Pflichtaufgaben: pflichtige Selbstverwaltungsangeleg., teils Weisungsaufgaben

Zielgruppe

Notfallpatienten im Zuständigkeitsbereich des WMK, Notärzte, Rettungsdienstpersonal, Leistungserbringer nach HRDG,  

Krankenhäuser, Gemeinden, Verbände der Krankenkassen 

Allgemeine Ziele

Gewährleistung einer optimalen, aber auch wirtschaftlichen Notfallversorgung von Kranken und Verletzten unter Beachtung  

der qualitativen Vorgaben des Gesetzes, der Verordnungen und Erlasse sowie des Bereichsplanes. 

Teilleistungen

Auswahl und Beauftragung von Dritten zur Durchführung der Notfallrettung, Krankentransportleistungen und medizinischen  

Transporte; Genehmigungs- und Aufsichtsverfahren als Rettungsdienstträger 

Koordination und Organisation der Rettungsdienstorganisationseinheiten (Schnittstellenmanagement) 

Qualitätsmanagementprozesse zur Optimierung des Rettungsdienstes 

Einrichtung und Unterhaltung einer technischen Einsatzleitung Rettungsdienst 

Geschäftsführung des Bereichsbeirates, Fortführung des Rettungsdienstbereichsplanes 

Organisation und Vereinheitlichung der rettungsdienstliche Aus- und Fortbildung 

Sicherstellung der rettungsdienstlichen Versorgung bei größeren Schadensereignissen 

Gebührenabrechnung nach der Rettungsdienstgebührensatzung, Kalkulation der Rettungsdienstgebühren 

Betreiben einer Zentralen Leitstelle für den Werra-Meißner-Kreis 

Operative Ziele

Ziel 1: Im Rahmen der Notfallversorgung unter Nutzung von Sonderrechten muss ein geeignetes Rettungsmittel zu 90 % jeden an  

           einer Straße gelegenen Notfallort innerhalb der Hilfsfrist von 10 Minuten erreichen. 

Ziel 2: Der Zentralen Leitstelle obliegt die Entgegennahme aller Hilfeersuchen im Bereich des Brandschutzes, der allgemeinen  

           Hilfe, dem Katastrophenschutz und dem Rettungsdienst. Dabei haben Notrufe die höchste Priorität und sollen in der  

           Regel innerhalb von 10 Sekunden entgegen genommen werden. 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl der Rettungswachen 10 9 9 9

Anzahl der Notarztstandorte 3 3 3 3

Vorhaltezeiten im Rettungsdienst (Std.) 122.708 122.708 119.296 120.032

Vorhaltezeiten im Notarztdienst (Std.) 26.280 26.280 26.280 26.280

Einsätze des Rettungsdienstes 11.500 13.500 11.416 13.779

Krankentransporteinsätze 4000 4.250 4.063 4.389

Einsätze des Notarztes 3.500 4.000 3.547 3.806

Fehleinsätze 2.500 --- 2.519 ---
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Produkt: Rettungsdienst
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

02
127
12710

Sicherheit und Ordnung
Rettungsdienst
Rettungsdienst

Anzahl eingehende Notrufe 112 17.000 17.000 17.350 16.658

Anzahl disponierte Einsätze durch 
Zentrale Leitstelle

24.000 24.000 23.118 23.667

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

(Ziel 1) Zielerreichungsgrad innerhalb 
Hilfsfrist 

90 % 90 % 85,21 % 83,75 %

(Ziel 2) Durchschnittl. Wartezeit bis 
Notrufannahme (in s)

10 10 6 6

Erläuterungen

Die Vorhaltezeit umfasst die erforderliche Einsatzbereitschaft aller Rettungsmittel und des dafür erforderlichen Personals. 

Fehleinsätze: 

Lt. Gebührensatzung dürfen Leitstellen-Gebühren nur für Einsätze erhoben werden, bei denen ein Patient transportiert  

wird, ein NEF einen Transport begleitet, oder eine BVO (Behandlung vor Ort) durchgeführt wird. Daher werden alle anderen  

Einsätze (kein Patient vor Ort, Patient verstorben, Transport verweigert, oder nicht notwendig, usw.) als Fehleinsätze  

bezeichnet. 
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Produkt: Tunnelleitzentrale
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

02
127
12720

Sicherheit und Ordnung
Rettungsdienst
Tunnelleitzentrale

Verantw.Org.Einheit Stab GA - Gefahrenabwehr / GA 4 - Leitstelle

Produktverantwort.

Herr Köhler 

Kurzbeschreibung

Die Tunnelleitzentrale hat die Aufgabe den Verkehr aller hessischen Straßentunnel im Normal-, Störung und Notfallbetrieb zu  

regeln, die Tunneltechnik zu überwachen und dessen Funktionsfähigkeit sicher zu stellen. 

Sie ist beteiligt an der Entwicklung und Überarbeitung von Ausfallstrategien und Einsatzplänen. Im Ereignisfall alarmiert  

die Tunnelleitzentrale alle Behörden und Organisationen mit Sicherheitsaufgaben nach den vorliegenden Einsatz- und  

Alarmplänen. 

Auftragsgrundlage

Verwaltungsvereinbarung zwischen dem Werra-Meißner-Kreis und dem Hessischen Landesamt für Straßen- und Verkehrswesen 

Klassifizierung öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit d. Land

Zielgruppe

Nutzer der Bundesautobahnen und Bundesstraßen in Hessen mit Tunnelbauwerken 

Allgemeine Ziele

Tunnelüberwachung und Organisation für den Notfall, Leben retten, Schaden vermeiden für Mensch, Sachen und Umwelt 

Teilleistungen

Überwachung und Funktionsprüfung der Tunneltechnik und –anlagen 

Entwicklung und Überarbeitung von Ausfallstrategien 

Datenaufbereitung (Datensicherung, Datenarchivierung und Ersatzwertbildung) 

Dokumentationen der "Leitzentrale" und der "Tunnel" pflegen 

Störungsmanagement (Festlegung der Störfallpriorität, Administration unerledigter und wiederkehrender Störungen und  

deren koordinierte Beseitigung) 

Notfallmanagement (Prüfung und Umsetzung der aufgestellten Einsatzpläne) 

Überwachung der Wartungsintervalle und der notwendigen Wartungsarbeiten 

Beteiligung an der Weiterentwicklung der Systeme der Tunnelleitzentrale 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl überwachte Tunnel 13 13 13 11

davon Tunnel über 400m 7 7 7 6

davon Tunnel unter 400m 6 6 6 5

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Maßnahmen auslösende Ereignisse 1.668 1.573 1.639 1.590

Anzahl an Alarmen 90 85 86 84

Anzahl an BAST-Alarmen 
(Meldepflichtige Ereignisse)

70 60 65 51

Anzahl an Meldungen 1.060 1.000 1.054 1.030

Anzahl an Störungen 280 260 267 250

Anzahl an Übungen 3 3 3 3

Anzahl an Wartungen 165 165 163 172

Erläuterungen

BAST = Bundesanstalt für Straßenwesen.  

BAST-Alarme sind in der Tunnelleitzentrale Alarme, welche eine Meldung an die BAST zur Folge hat. Dies sind Alarme in denen  

Einsatzkräfte (Feuerwehr, Rettungsdienst, Polizei) zum Einsatz kommen oder es sich um eine längere unvorhergesehene  
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Produkt: Tunnelleitzentrale
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

02
127
12720

Sicherheit und Ordnung
Rettungsdienst
Tunnelleitzentrale

Tunnelsperrung handelt. 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 333000 Rettungsdienst, Zentrale Leitstelle
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -1.335.750 -1.335.750 -1.302.117

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -827.750 -811.900 -893.490

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 0

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -30.889 -30.891 -28.670

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -14.700 -14.700 -559

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -2.209.089 -2.193.241 -2.224.836

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 1.470.010 1.366.020 1.217.095

12 Versorgungsaufwendungen 127.360 116.910 119.180

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 173.900 203.900 140.409

14 Abschreibungen 64.911 67.975 69.429

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 79.200 68.340 69.426

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 1.915.381 1.823.145 1.615.539

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) -293.708 -370.096 -609.297

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) -293.708 -370.096 -609.297

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen -293.708 -370.096 -609.297

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 250.870 241.193 91.050

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 250.870 241.193 91.050

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen -42.838 -128.903 -518.247
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Teilfinanzhaushalt /Teilbudget 333000 Rettungsdienst, Zentrale Leitstelle
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und ═zuschüssen sowie aus Investitionsbeiträgen 0 0 66.556

Summe 0 0 66.556

26 - Ausz. für Investitionen in das sonst. Sachanlagevermögen und immat. Anlagever. -10.000 -90.000 -42.897

Summe -10.000 -90.000 -42.897

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -10.000 -90.000 23.660
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Investitionen /Teilbudget 333000 Rettungsdienst, Zentrale Leitstelle
Werra-Meißner-Kreis

Nr. Bezeichnung Ansatz 2020 VE Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

3.8-000002 Beschaffung 

Lizenzen/Software Leitstelle

   -39.181,23

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

   -39.181,23

3.8-000110 Erwerb bew. Sachen 

Anlageverm. Rettungsdienst

-10.000,00  -10.000,00 62.840,77

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr.    66.556,28

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

-10.000,00  -10.000,00 -3.715,51

3.8-000112 Austausch EDV-Technik 

in der Leitstelle

  -80.000,00  

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

  -80.000,00  

Gesamtsumme Auszahlungen -10.000,00  -90.000,00 -42.896,74

Gesamtsumme Einzahlungen    66.556,28

Gesamtsumme -10.000,00  -90.000,00 23.659,54
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Teilergebnishaushalt Fachbereich 400000 Jugend, Familie,  Senioren und Soziales
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte -91.000 -91.000 -64.066

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -2.500 -2.500 -1.467

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -4.517.200 -4.656.250 -4.691.687

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen -12.586.000 -13.826.000 -13.851.370

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -11.894.500 -10.116.500 -9.258.067

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -282.522 -287.612 -359.265

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -3.100 -3.020 -461.229

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -29.376.822 -28.982.882 -28.687.151

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 7.800.290 7.258.250 6.541.209

12 Versorgungsaufwendungen 702.810 637.590 702.196

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 405.250 400.300 290.366

14 Abschreibungen 309.270 319.658 658.636

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 5.174.300 4.758.550 4.178.802

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 55.782.800 52.095.800 50.060.526

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 70.174.720 65.470.148 62.431.735

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 40.797.899 36.487.267 33.744.584

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 40.797.899 36.487.267 33.744.584

25 Außerordentliche Erträge -4.000 -4.000 -8.855

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -4.000 -4.000 -8.855

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 40.793.899 36.483.267 33.735.729

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -545.000 -498.300 -17.111

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 624.288 580.397 562.842

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 79.288 82.097 545.731

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 40.873.187 36.565.364 34.281.461
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Teilfinanzhaushalt Fachbereich 400000 Jugend, Familie,  Senioren und Soziales
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und ═zuschüssen sowie aus Investitionsbeiträgen 2.800.000 1.350.000 323.000

Summe 2.800.000 1.350.000 323.000

24A - Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen und -zuschüssen -2.810.000 -1.360.000 -324.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonst. Sachanlagevermögen und immat. Anlagever. -5.500 -5.500 0

Summe -2.815.500 -1.365.500 -324.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -15.500 -15.500 -1.000
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 410000 Jugend und Familie
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte -91.000 -91.000 -64.066

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -1.725.000 -2.002.550 -2.007.188

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen -5.543.500 -6.243.500 -5.991.825

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -1.313.500 -863.500 -785.646

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -282.522 -287.612 -359.265

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -1.200 -1.110 -116.523

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -8.956.722 -9.489.272 -9.324.513

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 3.362.230 3.302.500 2.769.633

12 Versorgungsaufwendungen 279.480 265.580 264.373

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 299.450 293.300 182.662

14 Abschreibungen 308.690 319.081 533.985

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 2.845.300 2.616.300 2.360.438

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 17.365.300 17.598.300 16.861.096

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 24.460.450 24.395.061 22.972.186

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 15.503.729 14.905.790 13.647.673

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 15.503.729 14.905.790 13.647.673

25 Außerordentliche Erträge -4.000 -4.000 -7.378

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -4.000 -4.000 -7.378

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 15.499.729 14.901.790 13.640.295

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -522.750 -492.550 -6.351

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 249.459 238.665 224.244

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen -273.291 -253.885 217.893

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 15.226.438 14.647.905 13.858.188
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Teilfinanzhaushalt /Teilbudget 410000 Jugend und Familie
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

20 + Einz. aus Investitionszuweis. und ═zuschüssen sowie aus Investitionsbeiträgen 2.800.000 1.350.000 323.000

Summe 2.800.000 1.350.000 323.000

24A - Ausz. aus gewährten Investitionszuweisungen und -zuschüssen -2.810.000 -1.360.000 -324.000

26 - Ausz. für Investitionen in das sonst. Sachanlagevermögen und immat. Anlagever. -5.500 -5.500 0

Summe -2.815.500 -1.365.500 -324.000

Saldo (Einzahlungen ./. Auszahlungen) -15.500 -15.500 -1.000
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Investitionen /Teilbudget 410000 Jugend und Familie
Werra-Meißner-Kreis

Nr. Bezeichnung Ansatz 2020 VE Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

4.1-000210 Zuweisungen an 

Jugendgemeinschaften

-10.000,00  -10.000,00 -1.000,00

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

-10.000,00  -10.000,00 -1.000,00

Erläuterungen:

Für das Jahr 2020 sind Zuweisungen an Jugendgemeinschaften für kleinere Anschaffungen vorgesehen.

4.1-000310 Ausstattung der 

Jugendarbeit

-3.000,00  -3.000,00  

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

-3.000,00  -3.000,00  

4.1-000311 Ausstattung der 

Jugendsozialarbeit

-2.500,00  -2.500,00  

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

-2.500,00  -2.500,00  

4.1-000410 Investitionszuschüsse 

übrige Bereiche (Bund)

    

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr.    163.000,00

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

   -163.000,00

4.1-000510 Investitionszuschüsse 

an Gem./GV (Bund)

    

20 20 Einz.a.Inv.zuw.u.-zusch.s.a.Inv.beitr. 2.800.000,00  1.350.000,00 160.000,00

26 26 

Ausz.f.Invest.i.d.sonst.Sachanl.vermögen

-2.800.000,00  -1.350.000,00 -160.000,00

Erläuterungen:

Der Bund hat für den Ausbau der Betreuungsplätze für unter dreijährige Kinder Investitionsmittel bereitgestellt. 

Diese fließen aus dem Investitionsprogramm „Kinderbetreuungsfinanzierung 2017-2020“. Hieraus werden Finanzmittel im 

Umfang von 2.750.000 € (+1.450.000 €) veranschlagt. Hinzu kommen 50.000 € aus der investiven Landesförderung (pauschale 

Veranschlagung). Diese Finanzmittel werden auf die beiden Sachkonten 0352010 (Investitionszuschüsse an Gemeinden)

und 0358010 (Investitionszuschüsse an übrige Bereiche) verteilt.

Gesamtsumme Auszahlungen -2.815.500,00  -1.365.500,00 -324.000,00

Gesamtsumme Einzahlungen 2.800.000,00  1.350.000,00 323.000,00

Gesamtsumme -15.500,00  -15.500,00 -1.000,00
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Produkt: Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

06
361
36110

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege

Verantw.Org.Einheit 4.1 Wirt. Jugendhilfe, übergreifende Aufgaben

Produktverantwort.

Frau Simon 

Kurzbeschreibung

Zum Produkt gehören: 

- die Fachaufsicht und die Fachberatung der Träger von Kindertageseinrichtungen und des pädagogischen Personals, 

- die Werbung, Qualifizierung und pädagogische Begleitung von Kindertagespflegepersonen, 

- die Übernahme von Beiträgen für die Betreuung eines Kindes in Kindertagesstätten u. in Kindertagespflege 

- die Gewährung laufender Geldleistungen an Kindertagespflegepersonen, 

- die Weiterleitung von Fördermitteln. 

Auftragsgrundlage

Sozialgesetzbuch VIII: §§ 8a und 8b, 22 bis 24, 44, 45 f, 78, 90 

Sozialgesetzbuch VII: §§ 82 bis 85, 87, 88, 92 

Hess. Kinder- u. Jugendhilfegesetzbuch (HKJGB): § 32 

Bundeskinderschutzgesetz (BKiSchG) 

Hessisches Kinderförderungsgesetz (KiföG) 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Fachkräfte und Träger von Kindertagesstätten, Elterninitiativen, Kindertagespflegepersonen, Personensorgeberechtigte mit 

Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege 

Allgemeine Ziele

- Die Erziehungskompetenz der pädagogischen Fachkräfte in Kindertagesstätten und der Kindertagespflegepersonen stärken 

  und   Qualitätsentwicklungsprozesse anregen, fördern und begleiten. 

- Die bedarfsgerechte Bereitstellung von Betreuungsplätzen für Kinder verschiedener Altersgruppen fördern. 

- Kindern von Eltern ohne ausreichendes Einkommen den Besuch von Kindertageseinrichtungen und die Förderung in  

  Kindertagespflege ermöglichen. 

- Die Umsetzung von Gesetzen, Verordnungen und Richtlinien zum Schutz von Kindern in Tageseinrichtungen und in 

  Kindertagespflege sicherstellen. 

- Umsetzung der Satzung über Förderung der Kindertagespflege 

Teilleistungen

- Beratung von Trägern, Einrichtungen und Kindertagespflegepersonen zu Gesetzen, Verordnungen und Richtlinien 

- Beratung und Fortbildung pädagogischer Fachkräfte in kommunalen Kindertageseinrichtungen und von Elterninitiativen 

  -  bei der Konzeptions- und Qualitätsentwicklung 

  -  bei der Förderung und Integration behinderter und von Behinderung bedrohter Kinder 

  -  bei Problemen und Konflikten zwischen den Personensorgeberechtigten, pädagogischen Fachkräften und Trägern 

- Qualifizierung, Fortbildung und Information von (potentiellen) Kindertagespflegepersonen 

- Information und Beratung von Familien über die Förderung in Kindertagespflege und Unterstützung der Zusammenarbeit von 

  Kindertagespflegepersonen und Familien 

- Mitwirkung bei der Überprüfung und Erteilung der Betriebserlaubnis und von Sondergenehmigungen in Kindertageseinrichtungen  

- Erteilung der Pflegeerlaubnis für Kindertagespflegepersonen 

- Bearbeitung von Anträgen auf Übernahme von Kindertagesstättenbeiträgen und Förderung von Kindern in Tagespflege 

  (Überprüfung der Antragsvoraussetzungen,  Überprüfung der wirtschaftlichen Verhältnissen, Ablehnung oder 

  Bewilligung, Zahlbarmachung, Bearbeitung von Rückforderungsbescheiden, Bearbeitung von Widerspruchsverfahren) 

- Wahrnehmung von Aufgaben zum Kinderschutz 

- Umsetzung von Förderprogrammen nach § 32 HKJGB (Beratung, Antragsbearbeitung, Bewilligung, Auszahlung) 

- Projekt Kita-Einstieg: Brücken bauen in frühe Bildung 
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Produkt: Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

06
361
36110

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege

Operative Ziele

1. Es werden mindestens die in den Planzahlen vorgesehenen Kinder unter 3 J. bei zertifizierten Kindertagespflegepersonen  

    betreut. 

2. Neuanträge zur Übernahme von Kindertagesstättenbeiträgen oder Förderung von Kindern in Kindertagespflege sind innerhalb  

    von 4 Wochen nach Eingang der vollständigen Unterlagen bearbeitet. 

3. Alle mit Erlaubnis versehenen Kindertagespflegepersonen sind in das Verfahren nach § 8 a SGB VIII (Kinderschutz)  

    eingewiesen. 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Strukturzahlen

Anzahl Kinder 0<3 J. 2.624 2.433 2363 2.288

Anzahl Kinder 3 < 6,5 J. 2.966 2.773 2319 2.637

Anzahl Kinder 6 < 10 J. 3.267 3.109 3345 3.140

Leistungsdaten

Betreute Kinder 0 < 3 J. 870 840 832 791

Betreute Kinder 3 < 6,5 J. 2.600 2.550 2.489 2.428

Betreute Kinder 6 < 10 J. / Betreuung 
von Grundschulkindern 

1.950 1.800 1.880 1.784

Anzahl der Fortbildungen für 
pädagogische Fachkräfte / 
Teilnehmerzahl insges.

15 TG / 200 15 TG / 150 16 TG / 256 15 TG / 230

Anzahl neu qualifizierter 
Tagespflegepersonen

8 8 10 11

Anzahl der betreuten Kinder < 3 J in öff. 
geförderter Tagespflege 

90 60 97 62

Anzahl Kinder mit Übernahme 
Kindertagesstätten- u. 
Kindertagespflegebeiträgen

1.150 1.150 1.070 1.214

Anzahl der Widersprüche zu 
Beitragsübernahmen Tagespflege u. 
Kitas / Abhilfebescheide

0 / 0 0 / 0 4 / 0 2 / 0

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Betreuungsquote für Kinder 0 < 3 J. 33,2 % 34,5 35,2 % 34,6

Betreuungsquote für Kinder 3 < 6,5 J. 100 % 100 % 100 % 100 %

Betreuungsquote für Kinder 6 < 10 J. / 
Förderprogramm WMK 

59,7 % 57,9 % 56,2 % 57,4 %

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

1. Anzahl der betreuten Kinder < 3 J in 
zertifizierter Tagespflege 

100 55 102 62

2. Zielerreichungsgrad fristgerecht 
bearbeiteter Neuanträge 

75 % 75 % 54,14 % * 76 %

3. Zielerreichungsgrad eingewies. 
Tagespflegepersonen

100 % 100 % 100 % 100 %

Erläuterungen

Die Planzahlen der Bevölkerung nach Altersklassen basieren auf dem Hildesheimer Bevölkerungsmodell. 

* Eine 4-wöchige Bearbeitungsfrist war aufgrund des längerfristigen Ausfalles von 2 Kolleginnen und der Vielzahl der Anträge  

nicht zu realisieren. 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 411000 Förderung v. Kindern in Tageseinr. und Tagespflege
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte -10.000 -10.000 -14.635

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -435.000 -415.000 -373.834

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen -185.000 -175.000 -170.979

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -551.000 -496.000 -463.605

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, -282.522 -287.612 -359.265

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -80 -30 -5.337

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.463.602 -1.383.642 -1.387.654

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 329.410 299.550 269.164

12 Versorgungsaufwendungen 27.930 22.920 22.896

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 15.000 15.000 14.974

14 Abschreibungen 302.225 311.907 398.612

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 130.000 148.000 91.090

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 2.170.000 1.955.000 2.083.764

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.974.565 2.752.377 2.880.499

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 1.510.963 1.368.736 1.492.845

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 1.510.963 1.368.736 1.492.845

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 1.510.963 1.368.736 1.492.845

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -6.750 -6.550 -5.621

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 17.591 16.555 20.981

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 10.841 10.005 15.360

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 1.521.804 1.378.741 1.508.205
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Erläuterungen zu  
 
Teilergebnisplan / Teilbudget  411000 – Förderung von Kindern in  
    Tageseinrichtungen und Tagespflege  
 

Kostenstelle 411010 – Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

7251003 

17 

 

950.000 € 800.000 € Seit dem 01.08.2018 ist in Hessen der Besuch des Kindergar-
tens vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zum Schuleintritt 6 Stun-
den täglich gebührenfrei. Hieraus resultieren in den Kalenderjah-
ren 2018 und 2019 Einsparungen bei der Übernahme von Kin-
dergartenbeiträgen aus Mitteln des Werra-Meißner-Kreises. Für 
2020 werden allerdings aufgrund von Neueröffnungen von U3- 
und Ü3-Gruppenplätzen wieder steigende Fallzahlen erwartet; 
der Haushaltsplanansatz muss daher auf 950.000 € angehoben 
werden. 

Kostenstelle 411020 – Förderung von Kindern in Tagespflege 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5421000 

07 

380.000 € 325.000 € Zum Stichtag 01.03. jeden Jahres wird die Anzahl der Kinder in 
Kindertagespflege erhoben, welche als Grundlage für die Bean-
tragung der Landesförderung dient. Da sich die Anzahl der Kin-
der in Kindertagespflege seit Jahren stetig erhöht hat, erhöhen 
sich auch die Erträge aus der Landesförderung entsprechend. 
Der Planansatz kann daher um 55.000 € angehoben werden. 

5470100 

03 

 

175.000 € 165.000 € 
 

Im Werra-Meißner-Kreis ist im Kalenderjahr 2013 die Satzung 
über die „Förderung der Kindertagespflege, der Erhebung von 
Kostenbeiträgen und die Gewährung laufender Geldleistungen in 
der Kindertagespflege“ in Kraft getreten. Hieraus resultieren 
Erträge aus Kostenbeiträgen der Eltern sowie Kostenerstattun-
gen der Gemeinden. Die Anzahl der Eltern, welche zu einem 
Kostenbeitrag herangezogen werden können, hat sich erhöht, so 
dass der Haushaltsplanansatz um 10.000 € angehoben werden 
kann. 

5482012 

03 

370.000 € 350.000 € 
 

Die Anzahl der Kinder in Kindertagespflege hat sich erhöht (sie-
he hierzu auch Erläuterungen zu Sachkonto 7250011). Hieraus 
folgen erneut höhere Einnahmen aus der Kostenerstattung der 
Gemeinden. Der Planansatz kann daher um weitere 20.000 € 
angehoben werden. 

7250011 

17 

 

1.050.000 € 1.000.000 € Der Planansatz für Aufwendungen der Kindertagespflege an 
Tagespflegepersonen des Haushaltsjahres 2019 muss aufgrund 
steigender Fallzahlen angehoben werden. Insgesamt errechnet 
sich bei der Tagespflege eine Haushaltsmehrbelastung von rd. 
50.000 €. 
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Kostenstelle 411040 - Fachaufsicht für Kindertagesstätten 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

7175049 

15 

0 € 18.000 € Die Aufgabe der Fachberatung Bildungs- und Erziehungsplan 
wird nicht mehr durch einer Mitarbeiterin des Eigenbetriebes 
Volkshochschule, Jugend und Freizeit Werra-Meißner wahrge-
nommen, sondern durch eigenes Personal. Folglich entfällt die 
Kostenerstattung an den Eigenbetrieb. 

 
 

Seite 184 von 544



Produkt: Kinder- und Jugendarbeit
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

06
362
36210

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Jugendarbeit
Kinder- und Jugendarbeit

Verantw.Org.Einheit 4.5 Jugendförderung

Produktverantwort.

Herr Siebert 

Kurzbeschreibung

Das Produkt umfasst die Leistungen Jugendarbeit, außerschulische Jugendbildung, Jugendsozialarbeit und erzieherischer Kinder- 

 und Jugendschutz und die Förderung von Jugendgemeinschaften. Förderung und Entwicklung junger Menschen von 6 - 27 Jahren  

werden insbesondere Angeboten und Maßnahmen zur politischen und kulturellen Bildung, zur Beteiligung an Planungs- und 

Entscheidungsprozessen, zur selbstbestimmten Freizeitgestaltung, zur Unterstützung bei der schulischen, beruflichen und  

sozialen Integration und zur Prävention bei jugendgefährdenden Einflüssen entwickelt und durchgeführt. Jugendgemeinschaften  

werden in ihrer Arbeit unterstützt. 

Auftragsgrundlage

SGB VIII: §§ 11 bis 14,  Hess. KJHG, Jugendschutzgesetz (JuSchG) 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Kinder, Jugendliche und junge Volljährige,  sozialpädagogische Fachkräfte, Lehrer und Multiplikatoren, Jugendverbände 

und Jugendgruppen, Erziehungsberechtigte 

Allgemeine Ziele

- die Entwicklung von Eigenverantwortung, gesellschaftlicher Mitverantwortung, sozialem Engagement und Toleranz fördern 

- die soziale, schulische und berufliche Integration benachteiligter junger Menschen fördern 

- Konfliktbewältigungsstrategien und Alltagskompetenzen im Umgang mit gefährdenden Einflüssen bei jungen Menschen und 

  Erziehenden vermitteln. 

- die Eigenständigkeit von Jugendverbänden und Jugendgruppen fördern 

- sozialpädagogische Fachkräfte, Freizeitbetreuer, Jugendgruppenleiter und Ehrenamtliche qualifizieren 

Teilleistungen

- Veranstaltungen zur Kinder- und Jugenderholung 

- Themen- und zielgruppenspezifische Veranstaltungen der Jugendarbeit, der außerschulischen Jugendbildung, des 

   erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes, der Jugendsozialarbeit / Schulsozialarbeit 

- Aus- und Fortbildung von Freizeitbetreuern und Jugendgruppenleitern, sozialpädagogischen Fachkräften und Multiplikatoren 

- Fachberatung der Jugendverbände und Jugendgruppen, kommunalen Jugendarbeit, Kommunen und Schulen 

- Koordination und Weiterentwicklung von Angebots- und Maßnahmestrukturen in den Bereichen Jugendarbeit, außerschulische 

  Jugendbildung, erzieherischer Kinder- und Jugendschutz und Jugendsozialarbeit/ Schulsozialarbeit 

- Finanzielle Förderung der Jungendverbände und Jugendgruppen 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Schulsozialarbeit Gesamtschulen 
(Ereignisse nach Handlungsfeldern)

Berufsorientierung 35 30 29 20

Soziales Lernen 340 250 339 302

Beratung 870 800 810 928

Elternarbeit 65 50 61 57

Schulische Gremien 135 125 132 95

Sozialraum 200 200 194 217

Schulsozialarbeit Grundschulen

Anzahl der Projekte 85 80 89 80

Jugendarbeit

Teilnahmetage an Freizeiten 1.500 1.200 1.761 1.497
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Produkt: Kinder- und Jugendarbeit
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

06
362
36210

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Jugendarbeit
Kinder- und Jugendarbeit

Jugendbildung

Teilnahmetage ** 1.650 1.500 1.335 1.675

Jugendschutz

Teilnahmetage an Medienangeboten 
***

300 450 257 516

Förderung

Teilnahmetage an Fortbildungen 500 500 470 622

Erläuterungen

Schulsozialarbeit Gesamtschulen 

Im Jahr 2018 waren einige Stellen nicht vollständig und dauerhaft besetzt. Daraus resultieren einige reduzierte  

Teilnahmezahlen. 

Jugendförderung 

** Die Stellen in der Jugendförderung waren krankheitsbedingt einige Monate nicht besetzt, so dass insgesamt etwas weniger  

Veranstaltungen stattfinden konnten. 

*** Weniger Teilnehmende durch geringere Nachfrage durch die Schulen, die einen Teil der Maßnahmen wie geplant in Eigenregie  

übernommen haben. 

Zum Leistungsangebot der Jugendförderung gehören darüber hinaus verschiedene offene Angebote, Kooperationen, Begleitungen,  

Beratungen u.a., die nicht zahlenmäßig abgebildet sind. 

Nicht erfasst sind die Veranstaltungen, welche die Jugendförderung 2018 bei der Entwicklung des Masterplanes durchgeführt  

hat. Hierhaben sich an ca. 15 Veranstaltungen ca. 500 Personen persönlich und ca. 800 Personen digital beteiligt.  
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 412000 Jugendarbeit
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte -80.000 -80.000 -48.401

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -10.000 -25.000 -160.964

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 -628

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -271.000 -221.000 -208.732

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -560 -560 -3.868

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -361.560 -326.560 -422.594

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 372.080 324.110 289.866

12 Versorgungsaufwendungen 29.970 25.990 25.171

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 68.050 68.400 44.091

14 Abschreibungen 6.465 7.174 13.638

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 949.800 949.800 951.704

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 196.000 184.000 148.604

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 1.622.365 1.559.474 1.473.074

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 1.260.805 1.232.914 1.050.480

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 1.260.805 1.232.914 1.050.480

25 Außerordentliche Erträge -4.000 -4.000 -4.124

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) -4.000 -4.000 -4.124

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 1.256.805 1.228.914 1.046.356

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -516.000 -486.000 -730

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 27.732 29.994 32.047

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen -488.268 -456.006 31.317

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 768.537 772.908 1.077.674
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Erläuterungen zu  
 
Teilergebnisplan / Teilbudget  412000 – Jugendarbeit  
 

Kostenstelle 412010 – Kinder- und Jugendarbeit, Jugendbildung 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5421000 

07 

130.000 € 80.000 € Der Werra-Meißner-Kreis hat am Interessenbekundungsverfah-
ren für die Einrichtung einer DEXT-Fachstelle (Hessen – aktiv für 
Demokratie und gegen Extremismus“) teilgenommen. Hieraus 
werden Erträge aus Zuweisungen des Landes im Umfang von 
50.000 € erwartet. 

7251010 

  17 

27.000 € 32.000 € Aufgrund von kostengünstigeren Veranstaltungsformaten werden 
geringere Finanzmittel benötigt. Der Haushaltsplanansatz kann 
um 5.000 € vermindert werden. 

7290105 

17 

 

32.000 € 17.000 € Der Werra-Meißner-Kreis hat am Interessenbekundungsverfah-
ren für die Einrichtung einer DEXT-Fachstelle (Hessen – aktiv für 
Demokratie und gegen Extremismus“) teilgenommen. Neben den 
Personalkosten sind Sachkosten im Umfang von rd. 15.000 € zu 
veranschlagen. 

Kostenstelle 412040 – Jugendsozialarbeit  

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

7175042 

15 

 

105.000 € 120.000 € Entsprechend der Kostenkalkulation für das Haushaltsjahr 2020 
kann der Haushaltsansatz für die Schulische Erziehungshilfe um 
15.000 € vermindert werden. 

Kostenstelle 412060 – Schulsozialarbeit an Grundschulen  

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5486012 

03 

10.000 € 25.000 € Die Mittel aus der Sozialstiftung Werra-Meißner für die Schulso-
zialarbeit an Grundschulen belaufen sich im Haushaltsjahr 2020 
auf 10.000 € und vermindern sich damit um 15.000 €. 

7175045 

15 

290.000 € 275.000 € Im Kalenderjahr 2020 werden die Schulsozialarbeiterstellen an 
Grundschulen voraussichtlich vollständig besetzt sein. Hinzu 
kommen tarifliche Kostensteigerungen und Stufensteigerungen, 
so dass der Planansatz für das Haushaltsjahr 2020 um 15.000 € 
anzuheben ist. 
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Produkt: Hilfe zur Erziehung
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

06
363
36310

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Hilfe zur Erziehung

Verantw.Org.Einheit 4.6 Soziale Dienste

Produktverantwort.

Frau Bevern-Kümmel 

Kurzbeschreibung

Zum Schutz und zur Entwicklung werden jungen Menschen und ihren Personensorgeberechtigten bei Erziehungs- und Entwick- 

lungsproblemen Beratung, Unterstützung und Begleitung angeboten. Art und Umfang der Hilfe richtet sich nach dem Bedarf im  

Einzelfall. Die Ausgestaltung der Hilfen kann erfolgen durch Erziehungsberatung, Soziale Gruppenarbeit, Erziehungsbeistand,  

Betreuungshelfer, Sozialpädagogische Familienhilfe, Erziehung in der Tagesgruppe, Vollzeitpflege, Heimerziehung, sonstige 

Betreute Wohnformen, intensive sozialpädagogische Einzelfallhilfe und weitere Hilfeformen. 

Auftragsgrundlage

SGB VIII: § 27 - 36, 39, 40 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Junge Menschen mit erheblichen Erziehungsschwierigkeiten und/oder Entwicklungsproblemen sowie ihre Familien 

Allgemeine Ziele

- die angemessene individuelle  Entwicklung, Eigenständigkeit und Eigenverantwortung des jungen Menschen fördern 

- die Erziehungskompetenz und die Eigenverantwortung der Eltern stärken und sichern 

- Einleitung der Hilfen zur Erziehung nach dem Grundsatz "ambulant vor stationär" 

- familienersetzende Hilfen vermeiden oder zeitlich begrenzen 

- Lebensperspektiven durch die Rückkehr in die Herkunftsfamilie oder Vermittlung in eine Ersatzfamilie oder  

  Verselbständigung entwickeln 

- eine geringe Anzahl von abgebrochenen Fällen 

- eine hohe Anzahl von planmäßig abgeschlossenen Fällen 

Teilleistungen

Umfassende psychosoziale Problemabklärung und Problemanalyse mit den jungen Menschen und ihren Familien 

Fachliche Beratung, Bewertung und Entscheidung über die geeignete Hilfeart 

Erarbeitung eines konkreten Hilfeangebots und Hilfeplanung gemäß § 36 SGB VIII 

Einleitung und Begleitung von: 

- institutioneller Erziehungsberatung, 

- Sozialer Gruppenarbeit, 

- Erziehungsbeistandschaft/Betreuungshilfe, 

- Sozialpädagogischer Familienhilfe, 

- Erziehung in der Tagesgruppe, 

- Vollzeitpflege, 

- Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform, 

- intensiver sozialpädagogischer Einzelbetreuung, 

- sonstigen bedarfsgerechten sozialpädagogischen Hilfen. 

Umsetzung der Hilfen (Antragsannahme, Zuständigkeitsprüfung, Bescheiderteilung), Gewährung von Nebenleistungen 

Vereinbarung von allg. Leistungs- u. Entgeltvereinbarungen, Qualitätssicherung- und Entwicklung 

Operative Ziele

1. Auf eine stationäre Hilfe kommen >= 1 ambulante Hilfen. 

2. Auf eine Heimerziehung kommen >= x-Vollzeitpflegen (sh. Planwerte) 

3. Die Quote der abgebrochenen an den beendeten Hilfen soll die Planwerte nicht überschreiten. 
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Produkt: Hilfe zur Erziehung
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

06
363
36310

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Hilfe zur Erziehung

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Strukturzahlen

Anzahl junge Menschen < 18 J. am 
31.12.

15.308 14.563 14.970 14.876

Leistungsdaten

Anzahl lfd. Hilfen gesamt (Fallumsatz) 370 350 370 350

Anzahl lfd. Hilfen am Jahresende 250 230 254 255

Anzahl lfd. ambulante Hilfen 
(Fallumsatz)

155 145 152 143

Anzahl lfd. teilstationäre Hilfen 
(Fallumsatz)

30 25 31 28

Anzahl lfd. stationäre Hilfen (Fallumsatz) 185 180 187 179

Anzahl Zugänge * * 115 115

Anzahl Abgänge * * 116 95

Anzahl der Abbrüche 10 10 9 3

Jugendhilfe für unbegl. minderj. 
Ausländer
Anzahl lfd. Hilfen gesamt (Fallumsatz, 
nicht in anderen Kennzahl. enthalten)

30 60 15 77

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl HzE (Fallumsatz) pro 1000 junge 
Menschen < 18 J.

24 23 24,7 23,5

Zugangsquote * * 45,3 45,1

Abgangsquote * * 45,7 37,3

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

1. Relation ambulante zu stationären 
Hilfen

1,0 1,0 1,0** 0,8 **

2. Relation Vollzeitpflege zur 
Heimerziehung

3,0 3,0 2,3*** 3,2

3. Quote beendete Hilfen durch 
Abbruch

<= 10 % <=12 % 7,8 % 3,2 %

Erläuterungen

Die Planzahlen der Bevölkerung nach Altersklassen basieren auf dem Hildesheimer Bevölkerungsmodell 

* Planzahlen zu Zu- und Abgängen bzw. zu Zu- und Abgangsquoten können aufgrund der individuellen Hilfeplanprozesse nicht im  

Voraus geplant werden. 

** Zielerreichungsgrad zu Ziel 1: 

Im Jahr 2018 wurden mehr Familien, Kinder und Jugendliche, für die eine ambulante Hilfe in Frage kam, an den ASF ( 

Aufsuchende Systemische Familienberatung - FG 4.6.4) weitergeleitet und systemisch beraten.  

Darüber hinaus gab es einen erhöhten Bedarf und eine Fallzahlensteigerung im Bereich der vollstationären Hilfe. 

*** Zielerreichungsgrad zu Ziel 2: 

Aufgrund der Komplexität des individuellen Hilfebedarfs konnten viele Kinder und Jugendliche nicht in der Vollzeitpflege  

nach § 33 SGB VIII untergebracht werden.  
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 413000 Hilfe zur Erziehung
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -1.140.000 -1.315.200 -1.353.412

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen -708.500 -1.018.500 -1.743.596

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -270 -240 -105.279

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.848.770 -2.333.940 -3.202.288

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 534.460 614.350 477.289

12 Versorgungsaufwendungen 53.250 55.250 61.696

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 178.100 171.600 60.932

14 Abschreibungen 0 0 8.543

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 705.000 755.000 657.391

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 6.490.300 6.740.300 7.339.367

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 7.961.110 8.336.500 8.605.218

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 6.112.340 6.002.560 5.402.930

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 6.112.340 6.002.560 5.402.930

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 6.112.340 6.002.560 5.402.930

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 36.837 34.668 30.963

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 36.837 34.668 30.963

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 6.149.177 6.037.228 5.433.893
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Erläuterungen zu  
 
Teilergebnisplan / Teilbudget  413000 – Hilfe zur Erziehung  
 
 

Kostenstelle 413013 - Betreuungshelfer 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5482018 

03 

 

5.000 € 0 € Im laufenden Haushaltsjahr ist ein Fall mit Anspruch auf Kos-
tenerstattung vorhanden. Diese wird noch bis Mitte des Jahres 
andauern. Daher können Erträge im Umfang von rd. 5.000 € 
eingeplant werden. 

7250015 

17 

 

300.000 € 270.000 € Aufgrund von steigenden Fallzahlen bei der Betreuungshilfe 
nach § 30 SGB VIII muss der Haushaltsansatz für das Haus-
haltsjahr 2020 um 30.000 € erhöht werden. 

Kostenstelle 413014 – Sozialpädagogische Familienhilfe 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

7250016 

17 

1.100.000 € 1.200.000 € Aufgrund von Fallbeendigungen kann der Planansatz für Auf-
wendungen der Sozialpädagogischen Familienhilfe nach § 32 
SGB VIII um 100.000 € vermindert werden. 

 

Kostenstelle 413016 – Vollzeitpflege 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5482012 

03 

850.000 € 1.000.000 €  

Die Haushaltsplanansätze werden der Entwicklung des laufen-
den Kalenderjahres angepasst. Demnach werden zusätzliche 
Haushaltsmittel für die Aufwendungen von Kostenerstattungs-
fällen benötigt (+100.000 €). Gleichzeitig vermindern sich die 
Erträge aus Kostenerstattungsfällen (- 150.000 €), da Fälle mit 
Kostenerstattungen beendet wurden. 

7172000 

15 

520.000 € 420.000 € 

7250024 

17 

180.000 € 170.000 € Aufgrund eines zusätzlichen Falles wird der Haushaltsplanan-
satz um 10.000 € angehoben. 
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Kostenstelle 413017 – Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5471100 

06 

120.000 € 100.000 € Entsprechend der Erhöhung der Aufwendungen (siehe Erläute-
rung zu Sachkonto 7251030) steigen auch die Erträge aus 
Kostenbeiträgen um voraussichtlich 20.000 €. 

5482012 

03 

280.000 € 220.000 €  

Die Haushaltsplanansätze werden der Entwicklung des laufen-
den Kalenderjahres angepasst. Demnach vermindern sich der 
Haushaltsplanansatz bei den Aufwendungen für Kostenerstat-
tungsfälle um 150.000 €. Bei den Erträgen aus Kostenerstat-
tungsfällen kann hingegen eine Anhebung um 60.000 € vorge-
nommen werden. 

7172000 

15 

150.000 € 300.000 € 

7251030 

17 

2.600.000 € 2.300.000 € Bei der Hilfe zur Erziehung in Heimerziehung nach § 34 SGB 
VIII sind aufgrund von erneuten Fallzahlsteigerungen Mehr-
aufwendungen im Umfang von insgesamt 300.000 € einzupla-
nen. 

Kostenstelle 413018 – Unbegleitete minderjährige Ausländer (umA) 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5471100 

06 

 

10.000 € 0 € In einzelnen Fällen können Kostenbeiträge erhoben werden. 

5478112 

06 

375.000 € 875.000 € Entsprechend der unter Kostenstelle 413018 beplanten Auf-
wendungen (siehe Sachkonten 7250026, 7251012 und 
7251031) werden Erträge im Umfang von 375.000 € erwartet. 

7250023 

17 

0 € 5.000 €  

Die Haushaltsplanansätze werden der Entwicklung des laufen-
den Kalenderjahres angepasst; insgesamt wird für das nächste 
Haushaltsjahr lediglich ein Betrag im Umfang von 5.000 € 
eingeplant. 7251012 

17 

5.000 € 10.000 € 

7251031 

17 

320.000 € 800.000 € Der Finanzmittelbedarf wird der weiter verminderten Anzahl 
von Hilfesuchenden angepasst. Daher kann der Haushalts-
planansatz deutlich reduziert werden (- 480.000 €). 
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Produkt: Hilfe für junge Volljährige
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

06
363
36320

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Hilfe für junge Volljährige

Verantw.Org.Einheit 4.6 Soziale Dienste

Produktverantwort.

Frau Bevern-Kümmel 

Kurzbeschreibung

Zur Überwindung von individuellen Problemlagen wird jungen Volljährigen Beratung, Unterstützung und Begleitung angeboten.  

Art und Umfang der Hilfe richtet sich nach dem Bedarf im Einzelfall. Die Ausgestaltung der Hilfen kann erfolgen durch  

Erziehungsberatung, Soziale Gruppenarbeit, Erziehungsbeistand, Betreuungshelfer, Vollzeitpflege, Heimerziehung, sonstige  

Betreute Wohnformen, Intensive sozialpädagogische Einzelfallhilfe und weitere Hilfeformen. 

Auftragsgrundlage

SGB VIII: § 41 i. V. m. §§ 27, 28 bis 30, 33 bis 36, 39 und 40 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Junge Volljährige mit erheblichen Erziehungsschwierigkeiten und/oder Entwicklungsproblemen 

Allgemeine Ziele

- die angemessene  individuelle  Entwicklung, Eigenständigkeit und eigenverantwortliche  Lebensführung des jungen 

  Volljährigen fördern und unterstützen 

- stationäre Hilfen vermeiden 

- eine geringe Anzahl von abgebrochenen Fällen 

- eine hohe Anzahl von planmäßig abgeschlossenen Fällen 

- eine geringe Anzahl von berechtigten Widersprüchen 

Teilleistungen

Umfassende psychosoziale Problemabklärung und Problemanalyse mit dem jungen Volljährigen. 

Fachliche Beratung, Bewertung und Entscheidung über die geeignete Hilfeart 

Erarbeitung eines konkreten Hilfeangebots und Hilfeplanung gemäß § 36 SGB VIII 

Einleitung und Begleitung von: 

- institutioneller Erziehungsberatung, 

- Sozialer Gruppenarbeit, 

- Erziehungsbeistandschaft/Betreuungshilfe, 

- Vollzeitpflege, 

- Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform, 

- intensiver sozialpädagogischer Einzelbetreuung, 

- sonstigen bedarfsgerechten sozialpädagogischen Hilfen. 

Umsetzung der Hilfen (Antragsannahme, Zuständigkeitsprüfung, Bescheiderteilung), Gewährung von Nebenleistungen 

Vereinbarung von allg. Leistungs- u. Entgeltvereinbarungen, Qualitätssicherung- und Entwicklung 

Operative Ziele

1. Auf eine stationäre Hilfe kommen mindestens "x" ambulante Hilfen (siehe Planzahlen). 

2. Die Quote der abgebrochenen Hilfen liegt unter "x" Prozent (siehe Planzahlen). 

3. Der Anteil an allen Hilfen HZE + § 41  liegt unter "x" Prozent (siehe Planzahl). 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Strukturzahl

Anzahl junger Menschen 18 < 21 J am 
31.12.

2.906 2.939 3.057 3.215

Leistungsdaten

Anzahl lfd. Hilfen am Jahresende 15 17 13 19

Anzahl lfd. Hilfen gesamt (Fallumsatz) 35 34 33 41

Anzahl lfd. ambulante Hilfen 15 16 16 21
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Produkt: Hilfe für junge Volljährige
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

06
363
36320

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Hilfe für junge Volljährige

Anzahl lfd. teilstationäre Hilfen 0 0 0 0

Anzahl lfd. stationäre Hilfen 20 18 17 20

Anzahl Zugänge * * 14 16

Anzahl Abgänge * * 20 22

Anzahl der Abbrüche 2 2 2 1

Jugendhilfe für unbegl. minderj. 
Ausländer (umA)
Anzahl lfd. Hilfen (Fallumsatz, nicht in 
anderen Kennzahl. enthalten)

85 60 85 36

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl der Hilfen pro 1000 junge 
Menschen 18 < 21

12 12 10,8 12,8 

Zugangsquote * * 108 % 84 %

Abgangsquote * * 154 % 116 %

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

1. Relation ambulante zu stationären 
Hilfen

0,8 1,0 0,9 1,05

2. Quote der abgebrochenen zu den 
beendeten Hilfen

10 % 10 % 10 % 4,5 %

3. Anteil der Hilfen nach § 41 an allen 
Hilfen (HzE + § 41)

9 % 10 % 8,2 % 10 %

Erläuterungen

Die Planzahlen der Bevölkerung nach Altersklassen basieren auf dem Hildesheimer Bevölkerungsmodell. 

* Planzahlen zu Zu- und Abgängen bzw. zu Zu- und Abgangsquoten können aufgrund der individuellen Hilfeplanprozesse nicht im  

Voraus geplant werden. 

Der gestiegene individuelle Hilfebedarf über das 18. Lebensjahr hinaus begründet die hohen Zahlen im stationären Bereich  

insbesondere von Pflegekindern (§ 33 SGB VIII). Viele Pflegekinder wurden im Jahr 2018 volljährig, wobei die Hilfen aufgrund  

des noch nicht abgeschlossenen Verselbständigungsprozesses weitergeführt werden mussten.   
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 414000 Hilfe für junge Volljährige
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -60.000 -71.300 -32.818

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen -1.520.000 -2.150.000 -2.291.082

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -50 -40 -23

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -1.580.050 -2.221.340 -2.323.923

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 150.060 142.050 122.506

12 Versorgungsaufwendungen 13.250 12.220 13.551

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 0 0 1.890

14 Abschreibungen 0 0 809

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 20.000 20.000 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 1.880.000 2.400.000 2.668.619

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.063.310 2.574.270 2.807.375

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 483.260 352.930 483.452

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 483.260 352.930 483.452

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 483.260 352.930 483.452

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 28.725 27.033 23.487

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 28.725 27.033 23.487

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 511.985 379.963 506.939
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Erläuterungen zu  
 
Teilergebnisplan / Teilbudget  414000 – Hilfe für junge Volljährige  
 
 

Kostenstelle 414010 – Hilfen für junge Volljährige 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5471100 

06 

20.000 € 50.000 € Aufgrund der Beendigung von Fällen mit Ansprüchen auf Kos-
tenbeiträge muss der Haushaltsplanansatz auf 20.000 € vermin-
dert werden. 

5478112 

06 

1.500.000 € 2.100.000 € Entsprechend der unter Kostenstelle 414010 beplanten Aufwen-
dungen für umA (siehe Sachkonten 7250022 und 7251052) 
werden Erträge im Umfang von 1.500.000 € veranschlagt. 

7250020 

17 

60.000 € 80.000 € Aufgrund von Fallbeendigungen kann der Haushaltsplanansatz 
der Hilfe für junge Volljährige in Vollzeitpflege nach § 41 SGB 
VIII um 20.000 € vermindert werden. 

7251050 

17 

300.000 € 200.000 € Aufgrund des Eintrittes der Volljährigkeit in mehreren Fällen der 
Hilfe-gewährung nach § 34 SGB VIII muss der Planansatz bei 
der Heimerziehung für Volljährige um 100.000 € angehoben 
werden. 

7250022 

17 

300.000 € 0 €  

Der Finanzmittelbedarf wird der verminderten Anzahl von Hilfe-
suchenden angepasst und auf zwei Sachkonten (Heimerziehung 
und Betreuungshelfer) verteilt. Insgesamt vermindert sich der 
Finanzierungsbedarf um 600.000 €. 7251052 

17 

1.200.000 € 2.100.000 € 
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Produkt: Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- u. Familienhilfe
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

06
363
36330

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- u. Familienhilfe

Verantw.Org.Einheit 4.6 Soziale Dienste

Produktverantwort.

Frau Bevern-Kümmel 

Kurzbeschreibung

Das Produkt fasst im wesentlichen folgende Leistungen zusammen: 

- Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie 

- Beratung in Fragen der Partnerschaft, Trennung und Scheidung 

- Begleiteter Umgang 

- Aufsuchende systemische Familienberatung (ASF) 

- Gemeinsame Wohnformen für Mütter/Väter und Kinder 

- Betreuung und Unterbringung des Kindes in Notsituationen 

- Inobhutnahme (ION) von Kindern und Jugendlichen 

- Mitwirkung in Verfahren vor dem Vormundschafts- und den Familiengerichten 

- Mitwirkung in Verfahren nach dem Jugendgerichtsgesetz 

- Adoptionsvermittlung 

- Amtsvormundschaft, Beistandschaft, Beurkundungen 

- Frühe Hilfen 

- Heimaufsicht 

- Kinderschutz nach § 8 a 

- Pflegekinderdienst 

Auftragsgrundlage

SGB VIII: §§ 8a, 8b, 16 bis 20, 42, 44, 45 - 48a, 50 bis 52, 78 

HKJGB: §§ 15, 16, 18 

AdVermG, BGB, FamFG, JGG 

Klassifizierung Pflichtaufgaben: pflichtige Selbstverwaltungsangeleg., teils Weisungsaufgaben

Zielgruppe

Mütter, Väter, andere Erziehungsberechtigte und junge Menschen 

- mit Erziehungsproblemen 

- in Konflikt- und Krisensituationen 

- mit Gefährdungsrisiko 

- in Familien- oder Vormundschafts- oder Jugendgerichtsverfahren 

- in Adoptionsverfahren 

nichteheliche Kinder oder Kinder, deren Mütter bei der Geburt noch minderjährig sind 

Einzelpfleger und Einzelvormünder 

Fachkräfte und Träger von Einrichtungen, die junge Menschen ganztägig oder für einen Teil des Tages betreuen 

Kinder und Jugendliche in stationären und teilstationären Einrichtungen 

Allgemeine Ziele

- die Erziehungskompetenzen stärken und Konflikte bzw. Krisen in Familien bewältigen 

- die Versorgung, Betreuung und das Wohl junger Menschen sichern 

- Fremdunterbringungen vermeiden 

- den Schutz von jungen Menschen in Heimen und betreuten Wohnformen gewährleisten 

- Umsetzung des Kinderschutzauftrags durch die "insoweit erfahrene Fachkraft" 

- Rückführung aus vollstationären Hilfen fördern 

Teilleistungen

- Angebote der Familienbildung, der Beratung in allgemeinen Fragen der Erziehung und Entwicklung junger Menschen und der  

  Familienfreizeit und Erholung 

- Beratung von Müttern und Vätern in Fragen der Partnerschaft, Trennung oder Scheidung: 
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Produkt: Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- u. Familienhilfe
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

06
363
36330

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- u. Familienhilfe

  Information über zusätzliche Hilfsangebote zur Bearbeitung von Beziehungskonflikten, 

  Hinwirken auf einvernehmliche Konzepte für die Wahrnehmung der elterlichen Sorge, Beratung bei der Ausübung des  

  Umgangsrechts, Information über die Geltendmachung von Unterhaltsansprüchen. 

- Aufsuchende systemische Familienberatung in besonders schwierigen Belastungssituationen und aktuellen Krisen in Form von 

  psychosozialer Diagnostik, therapeutischer Intervention, systemischer Beratung, Begleitung und Krisenintervention. 

- Betreuung und umfassende Unterstützung von Müttern oder Vätern, die allein für ein Kind unter 6 Jahren zu sorgen haben, in 

  einer geeigneten Wohnform. 

- Zeitlich befristete Betreuung und Versorgung von Kindern im Haushalt der Eltern bei Ausfall des überwiegend betreuenden 

  bzw. beider Elternteile auf Grund berufsbedingter Abwesenheit oder Krankheit. 

- Vorläufige Unterbringung eines Minderjährigen bei Gefährdung des Kindeswohls oder auf Bitten des Minderjährigen 

  (Inobhutnahme): Krisenintervention, Abklärung der Probleme mit dem Minderjährigen, der Familie und dem sozialen Umfeld; 

  Herbeiführung vormundschaftlicher Klärung, Einleitung eine Jugendhilfemaßnahmen und / oder Rückführung in die  

  Herkunftsfamilie. 

- Unterstützung des Familien- und Vormundschaftsgerichtes bei allen Maßnahmen bzgl. der Sorge für die Person von jungen 

  Menschen: Unterrichtung über angebotene und erbrachte Leistungen, erzieherische und soziale Gesichtspunkte zur Entwicklung  

  des jungen Menschen und Möglichkeiten der Hilfe. Anrufung des Gerichtes bei einer Gefährdung des Wohls des jungen  

  Menschen. (Weisungsaufgabe) 

- Beratung von Adoptionsbewerbern und leiblichen Eltern. Zusammenführen von Bewerbern und Kindern mit dem Ziel der Adoption.  

  Verfassen gutachterlicher Stellungnahmen zur Adoption. Individuelle Auswahl von Adoptiveltern für jedes zu adoptierende  

  Kind. Nachgehende Beratung und Unterstützung. 

- Mitwirkung in allen Verfahren nach dem Jugendgerichtsgesetz: Einbringung von erzieherischen und sozialen Gesichtspunkten  

  in das Verfahren. Beratung, Begleitung und Betreuung von straffälligen Jugendlichen und jungen Volljährigen vor, während  

  und nach dem Verfahren des Strafvollzugs. (Weisungsaufgabe) 

- Beratung, Unterstützung bei der Feststellung der Vaterschaft, der Geltendmachung von Unterhaltsansprüchen. und der 

  Ausübung der Personensorge Führen von Amtsvormundschaften und Amtspflegschaften, führen von Beistandschaften und  

  Beurkundungen von Willenserklärungen. 

- Bei drohender Fremdunterbringung Ressourcen der Familienmitglieder identifizieren, mobilisieren und ihre Kompetenzen  

  erweitern. Hilfebedarfe benennen und geeignete Maßnahmen zur Problemlösung vorschlagen. Rückführung aus stationären Hilfen  

  vorbereiten. 

- Koordination und Beratung des Einsatzes von Familienhebammen zur Unterstützung und Begleitung von Schwangeren und jungen 

  Familien in belasteten Lebenslagen mit Kindern bis zum dritten Lebensjahr. 

- Wahrnehmung der Aufgaben zum Schutz von jungen Menschen in Einrichtungen. Beratung der Träger. Örtliche Überprüfung und  

  Vorbereitung zur Erteilung der Betriebserlaubnis für Einrichtungen und einzelfallbezogene Aufsicht. Weiterentwicklung von  

  Angeboten. 

- Wahrnehmung von Aufgaben zum Kinderschutz als "insoweit erfahrene Fachkraft". 

- Beratung und Unterstützung von Trägern erlaubnispflichtiger Einrichtungen bezüglich Planung und Betriebsführung, sowie  

  Fortbildung, 

- Beratung und Unterstützung von Trägern und Einrichtungen bei besonderen Vorkommnissen, 

- Meldepflicht der Einrichtungen nach § 47 SGB VIII überwachen und überprüfen. 

Operative Ziele

1. Der Anteil der durchgeführten Täter-Opfer-Ausgleiche als Sanktion für Jugendliche und Heranwachsende im Strafverfahren, 

    welcher einen Ausgleich bzw. eine Schadenswiedergutmachung zwischen Täter und Opfer impliziert, beträgt anteilig an allen 

    Fällen der Jugendhilfe im Strafverfahren mindestens x % (siehe Planzahl). 

2. Auf eine Unterbringung eines Kindes oder Jugendlichen im Rahmen der Inobhutnahme (ION) in einer Heimeinrichtung kommen 

    mindestens x (siehe Planzahl) Unterbringungen in einer Bereitschaftspflegestelle. 

3. Der Pflegekinderdienst führt im Kalenderjahr Bewerberseminare und Fortbildungen für Pflegeeltern im Werra-Meißner-Kreis  

    durch und gewinnt x (siehe Planzahl) zusätzliche Vollzeitpflegeplätze. 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Strukturzahlen
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Produkt: Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- u. Familienhilfe
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

06
363
36330

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- u. Familienhilfe

Anzahl der Jugendlichen und 
Heranwachs. 14 - 21 J

6.437 6.487 6.745 7.066

Leistungsdaten

Anzahl Fälle Jugendhilfe im 
Strafverfahren

180 170 181 168

Anzahl der durchgeführten Täter-Opfer-
Ausgleiche

9 9 9 9

Anzahl der Inobhutnahmen in Heimen 
(Fallumsatz)

15 15 11 17

Anzahl der Inobhutnahmen in 
Bereitschaftspflegestellen (Fallumsatz)

25 25 27 26

Anzahl der Plätze für Vollzeitpflege zum 
Stand 01.01. d. J.

140 140 140 144

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl Fälle Jugendhilfe im 
Strafverfahren pro T junge Menschen 
14 < 21

28,0 26,2 26,8 23,8

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Ziel 1: Anteil der Täter-Opfer-
Ausgleiche an allen Fällen d. 
Jugendhilfe im Strafverfahren

4 % 4 % 5,0 % 5,4 %

Ziel 2: Relation ION in Ber.-Pflegestellen 
zu ION in Heimeinrichtungen

>1,5 >1,5 2,5 1,5 *

Ziel 3: neu gewonnene Plätze für 
Vollzeitpflege

5 5 6 7

Erläuterungen

Die Planzahlen der Bevölkerung nach Altersklassen basieren auf dem Hildesheimer Bevölkerungsmodell. 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 415000 Sonst. Leistungen Kinder-, Jugend-, Familienhilfe
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte -1.000 -1.000 -1.030

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -20.000 -86.050 -34.677

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen -35.000 -35.000 -41.039

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -396.500 -146.500 -113.310

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -120 -110 -102

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -452.620 -268.660 -190.157

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 1.431.430 1.367.690 1.248.817

12 Versorgungsaufwendungen 109.130 103.380 105.241

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 28.300 28.300 45.588

14 Abschreibungen 0 0 272

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 552.500 277.500 275.540

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 729.000 879.000 1.026.470

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.850.360 2.655.870 2.701.928

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 2.397.740 2.387.210 2.511.771

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 2.397.740 2.387.210 2.511.771

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 2.397.740 2.387.210 2.511.771

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 93.211 87.722 75.235

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 93.211 87.722 75.235

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 2.490.951 2.474.932 2.587.006
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Erläuterungen zu  
 
Teilergebnisplan / Teilbudget 415000 – Sonst. Leistungen der Kinder-, Jugend-, 
   Familienhilfe  
 

Kostenstelle 415010 – Allgemeine Förderung der Erziehung in der Familie 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5421000 

07 

150.000 € 50.000 € Für das Projekt „Gemeinwesenarbeit“ (siehe Sachkonto 
7128120) werden Erträge aus Landesmitteln im Umfang von rd. 
150.000 € erwartet. 

7128110 

15 

 

185.000 € 85.000 € Hierin enthaltenen sind die Aufwendungen für das Projekt „Ge-
meinwesenarbeit in sozialen Brennpunkten“. Bei diesem Projekt 
handelt es sich um ein Programm des Hessischen Ministeriums 
für Soziales und Integration, in welchem ausschließlich Land-
kreise antragsberechtigt sind. Durch den Werra-Meißner-Kreis 
werden Mittel für die Stadt Eschwege, den Verein Lequa e.V. in 
Hessisch Lichtenau sowie das Familienzentrum BSA beantragt. 
Insgesamt werden Fördermittel im Umfang von rd. 150.000 € 
kalkuliert (+100.000 €). 

Kostenstelle 415012 – Gemeinsame Unterbringung von Müttern und Vätern mit Kindern 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

7251002 

17 

 

450.000 € 600.000 € Aufgrund von Fallbeendigungen können die Aufwendungen für 
die Gemeinsame Unterbringung nach § 19 SGB VIII im Kalen-
derjahr 2020 wieder reduziert werden; insgesamt können 
150.000 € eingespart werden. 

Kostenstelle 415028 – Projekte Sozialraumorientierung (SRO) 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5410200 

07 

 

90.000 € 0 € Für die Umsetzung des Projektes Sozialraumorientierung (siehe 
Sachkonto 7128110) können Fördermittel aus dem Programm 
LEADER der EU zur Stärkung und Weiterentwicklung der länd-
lichen Räume sowie aus dem GAK-Rahmenplan (Gemein-
schaftsaufgabe Agrarstruktur und Küstenschutz) im Umfang 
von insgesamt 90.000 € vereinnahmt werden. 

7128110 

15 

 

85.000 € 0 € Die Kreisverwaltung plant die sozialräumliche Ausgestaltung 
der Jugend- und Eingliederungshilfe im Werra-Meißner-Kreis. 
Demnach tragen Leistungsträger und Leistungserbringer ge-
meinsam die fachliche und finanzielle Verantwortung für die 
Menschen im Sozialraum. Für die Umsetzung werden im Haus-
haltsjahr 2020 Sachmittel im Umfang von 85.000 € benötigt. 
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Kostenstelle 415029 – Projekt Audit „Familiengerechter WMK“ 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5410200 

07 

60.000 € 0 € Für die Umsetzung des Projektes „Audit Familiengerechter 
Werra-Meißner-Kreis“ (siehe Sachkonto 7128110) können 
Fördermittel aus dem Programm LEADER der EU zur Stärkung 
und Weiterentwicklung der ländlichen Räume im Umfang von 
insgesamt 60.000 € vereinnahmt werden. 

7128110 

15 

90.000 € 0 € Der Werra-Meißner-Kreis räumt der Familienfreundlichkeit 
einen hohen Stellenwert ein. Die bisherige Arbeit soll ausgewer-
tet und eine strategische Neuausrichtung vorgenommen wer-
den. Im Rahmen des Auditierungsprozesses zum Familienge-
rechten Landkreis soll die Familienfreundlichkeit im Werra-
Meißner-Kreis weiter gestärkt und optimiert werden. Für die 
Umsetzung werden im Haushaltsjahr 2020 Gesamtmittel im 
Umfang von 90.000 € benötigt. 
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Produkt: Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kinder u. Jugendliche
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

06
363
36340

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kinder u. Jugendliche

Verantw.Org.Einheit 4.6 Soziale Dienste

Produktverantwort.

Frau Bevern-Kümmel 

Kurzbeschreibung

Förderung und Unterstützung der Eingliederung von jungen Menschen mit einer (drohenden) seelischen Behinderung in Schule,  

Beruf und Gesellschaft. Die Hilfe erfolgt nach Bedarf in ambulanter, teilstationärer oder stationärer Form und setzt ein  

fachärztliches Gutachten voraus. 

Auftragsgrundlage

SGB VIII: § 35a i.V.m. §§ 36 - 41 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Kinder, Jugendliche und junge Volljährige, die seelisch behindert oder von einer seelischen Behinderung bedroht sind, und  

deren Familien 

Allgemeine Ziele

- eine drohende seelische Behinderung verhüten 

- einer vorhandenen seelischen Behinderung oder deren Folgen beseitigen oder mindern 

- in Schule, Beruf, Arbeit und Gesellschaft eingliedern; Ausgrenzung verhindern 

- stationäre Hilfen vermeiden 

- eine geringe Anzahl von abgebrochenen Fällen 

- eine hohe Anzahl von planmäßig abgeschlossenen Fällen 

- eine geringe Anzahl von berechtigten Widersprüchen 

Teilleistungen

Umfassende diagnostische u. psychosoziale Problemabklärung und -analyse gemeinsam mit den jungen Menschen und ihren Familien 

Fachliche Beratung, Bewertung und Entscheidung über die geeignete Hilfeart 

Erarbeitung eines konkreten Hilfsangebotes und Hilfeplanung gemäß § 36 SGB VIII 

Einleitung und Begleitung von ambulanten, teilstationären oder stationären Eingliederungshilfen 

Umsetzung der Hilfe (Antragsannahme, Zuständigkeitsprüfung, Bescheiderteilung) 

Gewährung von Nebenleistungen gemäß § 39 f SGB VIII 

Krankenhilfe nach § 40 SGB VIII 

Operative Ziele

1. Auf eine stationäre Hilfe kommen >= 2 ambulante Hilfen. 

2. Der Anteil der abgebrochenen an den beendeten Hilfen soll die Planzahlen nicht überschreiten. 

3. Der Anteil an allen Hilfen liegt unter 25 Prozent. 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Strukturzahl

Anzahl junge Menschen < 21 J. am 
31.12.

18.214 17.502 18.027 18.091

Leistungsdaten

Anzahl lfd. Hilfen am Jahresende 85 80 70 92

Anzahl lfd. Hilfen gesamt (Fallumsatz) 120 115 111 112

Anzahl lfd. ambulante Hilfen 90 85 86 81

Anzahl lfd. teilstationäre Hilfen 0 0 0 0

Anzahl lfd. stationäre Hilfen 30 30 25 31

Anzahl Zugänge * * 19 69

Anzahl Abgänge * * 41 20
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Produkt: Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kinder u. Jugendliche
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

06
363
36340

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Sonstige Leistungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Eingliederungshilfe für seelisch behinderte Kinder u. Jugendliche

Anzahl Abbrüche 5 5 5 5

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl Hilfen nach § 35 a pro 1000 
junge Menschen < 21 J.

6,6 6,2 6,2 6,2 **

Zugangsquote * * 27,1 75

Abgangsquote * * 58,6 21,7

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

1. Relation ambulante zu stationären 
Hilfen

>=3 >= 2,5 3,4 2,6

2. Anteil der abgebrochenen zu den 
beendeten Hilfen

<=10 % <= 10 % 12,2 % *** 25 % ***

3. Anteil der Eingliederungshilfen an 
allen Hilfen (HzE + 41 + 35 a)

< 25 % < 25 % 21,6 % 22,3 %

Erläuterungen

Die Planzahlen der Bevölkerung nach Altersklassen basieren auf dem Hildesheimer Bevölkerungsmodell. 

*Planzahlen zu Zu- und Abgängen bzw. zu Zu- und Abgangsquoten können aufgrund der individuellen Hilfeplanprozesse nicht im Voraus  

geplant werden. 

**Die Anzahl der Kinder und Jugendlichen, bei denen aufgrund einer seelischen Störung eine Teilhabebeeinträchtigung vorliegt  

    und somit ein Jugendhilfebedarf besteht, ist in 2016 und 2017 gestiegen. Dies hatte eine Fallzahlsteigerung in den  

    ambulanten und stationären Eingliederungshilfen zur Folge.  

*** Aufgrund der geringen Anzahl der Abgänge ist die Quote der Abbrüche in 2017 im Verhältnis höher als in den vergangenen  

     Jahren.  

    In 2018 war der Anteil der abgebrochenen Hilfen wegen der Problemlagen der Kinder, Jugendlichen und Eltern höher als  

    geplant. 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 416000 Eingliederungshilfe für seelisch Behinderte
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -60.000 -90.000 -44.307

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen -75.000 -95.000 -78.996

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -95.000 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -50 -50 -23

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -230.050 -185.050 -123.325

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 163.790 161.020 134.461

12 Versorgungsaufwendungen 14.320 13.630 18.325

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 0 0 2.046

14 Abschreibungen 0 0 199

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 6.976

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 1.950.000 1.670.000 1.584.001

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 2.128.110 1.844.650 1.746.009

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 1.898.060 1.659.600 1.622.684

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 1.898.060 1.659.600 1.622.684

25 Außerordentliche Erträge 0 0 0

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 0

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 1.898.060 1.659.600 1.622.684

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 23.923 22.515 24.504

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 23.923 22.515 24.504

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 1.921.983 1.682.115 1.647.188
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Erläuterungen zu  
 
Teilergebnisplan / Teilbudget  416000 – Eingliederungshilfe für seelisch  
                                                                    Behinderte 
 

Kostenstelle 416010 – Eingliederungshilfe für seelisch Behinderte (Minderjährige) 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz  

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

7251040 

17 

1.200.000 € 850.000 € Bei der Eingliederungshilfe für seelisch behinderte minderjährige 
Kinder ist bei der stationären Hilfegewährung eine deutliche 
Steigerung der Fallzahlen festzustellen. Daher muss der Haus-
haltsplanansatz um 350.000 € erhöht werden. 

Kostenstelle 416020 – Eingliederungshilfe für seelisch Behinderte (junge Volljährige) 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz  

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5471100 

06 

15.000 € 35.000 € Der Haushaltsplanansatz wird der Entwicklung des laufenden 
Kalenderjahres angepasst. Demnach müssen die Erträge um 
20.000 € vermindert werden. 

5471300 

06 

60.000 € 90.000 € Aufgrund der Fallbeendigung des einzigen Kostenerstattungsfal-
les zum 31.08.2020 ist der Haushaltsplanansatz um 30.000 € zu 
reduzieren. 

7251041 

17 

200.000 € 270.000 € Aufgrund von Fallbeendigungen der Hilfemaßnahmen der Ein-
gliederungshilfe für seelisch behinderte junge Volljährige können 
die Aufwendungen für die stationäre Eingliederungshilfe nach    
§ 35a i.V.m. 41 SGB VIII um 70.000 € vermindert werden. 
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Produkt: Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

05
341
34110

Soziale Leistungen
Unterhaltsvorschussleistungen
Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz

Verantw.Org.Einheit 4.2 Unterhaltsangelegenheiten u. andere Aufgaben

Produktverantwort.

Herr Franke 

Kurzbeschreibung

Sicherung des Unterhalts von Kindern längstens bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres, die bei einem allein erziehenden  

Elternteil leben und deren Unterhalt vom anderen Elternteil in Höhe der gesetzlich festgelegten Unterhaltsvorschuss- 

Zahlbeträge nicht geleistet wird. 

Auftragsgrundlage

Unterhaltsvorschussgesetz (UVG), Richtlinien zur Durchführung des UVG, Sozialgesetzbuch I, Sozialgesetzbuch X 

Klassifizierung Auftragsangelegenheiten

Zielgruppe

Kinder bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres, die bei einem Elternteil leben, der ledig, verwitwet oder geschieden /  

dauerhaft getrennt ist, und nicht oder nicht regelmäßig Unterhalt vom anderen Elternteil in Höhe der gesetzlich festgelegten  

UV-Zahlbeträge erhalten. 

Allgemeine Ziele

Alleinerziehende beraten und unterstützen 

Unterhaltsvorschussleistungen beim Vorliegen der Anspruchsvoraussetzungen zeitnah gewähren 

Einnahmen durch eine möglichst hohe Rückgriffquote sichern 

Teilleistungen

- Über die Gewährung von Unterhaltsvorschuss- und Ausfallleistungen nach Antragstellung durch einen Elternteil oder 

   Sozialleistungsträger entscheiden. 

- Die unterhaltspflichtigen, familienfernen Elternteile zur Rückholung der verauslagten Unterhaltsvorschussleistungen  

   heranziehen. 

- Die Auftragsangelegenheit UVG mit dem Land Hessen finanziell abwickeln (monatliche Erstattung, Quartalsberechnungen,  

  Jahresabschluss). 

Operative Ziele

1. Die UVG-Rückgriffsquote liegt im Werra-Meißner-Kreis über dem Landesdurchschnitt. 

2. Die Widerspruchsquote lliegt unter 2 % (Planzahl). 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl lfd. Fälle 31.12. 1.200 1.200 828 603

Anzahl erlassene Bescheide 1.300 1.500 664 681

Anzahl Widersprüche 25 30 10 8

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Rückgriffsquote Landesdurchschnitt n. b. n. b. 11,39 % nicht veröffentlicht

Rückgriffsquote WMK 12 % 10 % 14,78 % 20,55 %

Zielbezogene Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

1. Rückgriffsquote WMK > 
Landesdurchschnitt

ja ja ja nicht bewertbar

2. Widerspruchsquote <2 % <2 % 1,51 % 1,17 %

Erläuterungen

Aufgrund der UVG-Reform sind massiv steigende Antragszahlen zu verzeichnen. Damit einher geht die Erwartungshaltung  

hinsichtlich der deutlich höheren Leistungsdaten bei den zu erlassenden Bescheiden sowie bei der Anzahl der Widersprüche. 
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Produkt: Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

05
341
34110

Soziale Leistungen
Unterhaltsvorschussleistungen
Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz

Der erhöhte Arbeitsanfall im Bereich der UV-Leistungsgewährung wird hessenweit zu einer deutlichen Verminderung der  

Ergebnisse bei der Rückgriffserzielung führen. 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 417000 Leistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0 0 -7.176

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen -3.020.000 -2.770.000 -1.665.363

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -40 -50 -1.857

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -3.020.040 -2.770.050 -1.674.397

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 350.940 365.840 201.280

12 Versorgungsaufwendungen 27.410 28.600 16.285

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 10.000 10.000 12.540

14 Abschreibungen 0 0 111.912

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 -2.083

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 3.950.000 3.770.000 2.010.270

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 4.338.350 4.174.440 2.350.204

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 1.318.310 1.404.390 675.808

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 1.318.310 1.404.390 675.808

25 Außerordentliche Erträge 0 0 -2.221

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 -2.221

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 1.318.310 1.404.390 673.587

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 20.405 19.204 15.305

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 20.405 19.204 15.305

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 1.338.715 1.423.594 688.892
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Erläuterungen zu  
 
Teilergebnisplan / Teilbudget  417000 – Leistungen nach dem Unterhalts- 
               vorschussgesetz 
 

Kostenstelle 417010 – Unterhaltsvorschussleistungen 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz  

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5470200 

06 

500.000 € 250.000 €  

Im Haushaltsjahr 2020 werden höhere Erträge aus Unterhalts-
ansprüchen im Umfang von 250.000 € erwartet; hieraus resul-
tiert eine um 180.000 € höhere Kostenerstattung an das Land. 

7281000 

17 

350.000 € 170.000 € 
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Produkt: Förderung von Einrichtungen der Kinder-,Jugend- u. Familienhilfe
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

06
367
36710

Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Sonstige Einrichtungen der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Förderung von Einrichtungen der Kinder-,Jugend- u. Familienhilfe

Verantw.Org.Einheit FB 4 Jugend und Familie, Senioren und Soziales

Produktverantwort.

Frau Bevern-Kümmel 

Kurzbeschreibung

Gewährung von einmaligen und laufenden Leistungen an freie Träger der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe. Beratung von  

freien Träger und Abschluss von Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsentwicklungsvereinbarungen. 

Auftragsgrundlage

SGB VIII: §§ 4, 71, 74, 78ff, 81 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Einrichtungen und Dienste freier Träger der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Fachgremien der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

politische Gremien und Ausschüsse 

Allgemeine Ziele

- erforderliche und geeignete Einrichtungen, Dienste und Veranstaltungen in den verschiedenen Feldern der Kinder-, 

  Jugend- und Familienhilfe zur Verfügung stellen 

- die wirtschaftliche Aufgabenerfüllung der Einrichtungen und Dienste sicherstellen. 

- die qualitative und quantitative Weiterentwicklung der Einrichtungen und Dienste fördern 

Teilleistungen

- Finanzierung der Einrichtung und Dienste freier Träger in Form von einmaligen oder laufenden Leistungen 

  (Ermittlung der Zuschussart und Zuschusshöhe, Herbeiführung von pol. Entscheidungen, Auszahlung der Zuschüsse, Überwachung  

  der zweckentsprechenden Verwendung der Mittel) 

- Beratung der Einrichtungen und Dienste der freien Träger in Fragen der Anerkennung und in organisatorischen, fachlichen 

  und finanziellen Fragen 

- Verhandlung und Abschluss von Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsentwicklungsvereinbarungen mit den freien Trägern 

- Vorbereitung von politischen Entscheidungen und fachliche Unterstützung der politischen Gremien 

- Vorbereitung, Leitung und Mitarbeit in Fachgremien 

Operative Ziele

1. Mit allen geförderten freien Trägern sind Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsentwicklungsvereinbarungen abgeschlossen. 

2. Neuanträge sind innerhalb von vier Monaten bearbeitet. 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl durch Zuschüsse geförderte 
Einrichtungen und Dienste

6 5 6 6

Summe gewährter Zuschüsse an 
Einrichtungen und Dienste

480.000 € 340.000 € 465.574,18 € 375.897,53 €

Durch Förderprog. geförd. Angebote 
Grundschulkinderbetreuung

10 9 14 12

Summe gewährter Zuschüsse 
Programm Grundschulkinderbetreuung

100.000 € 100.000 € 105.831 € 129.142,00 €

Erläuterungen

Die Ziele wurden zu 100 % erreicht. 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 418000 Förd. v.Einrich. d. Kinder-, Jugend-/Familienhilfe
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0 0 0

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 -142

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -30 -30 -34

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -30 -30 -176

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 30.060 27.890 26.250

12 Versorgungsaufwendungen 4.220 3.590 1.210

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 0 0 601

14 Abschreibungen 0 0 0

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 488.000 466.000 379.820

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 0 0 0

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 522.280 497.480 407.881

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 522.250 497.450 407.704

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 522.250 497.450 407.704

25 Außerordentliche Erträge 0 0 -1.034

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 -1.034

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 522.250 497.450 406.670

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 1.035 974 1.722

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 1.035 974 1.722

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 523.285 498.424 408.392
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Erläuterungen zu  
 
Teilergebnisplan/Teilbudget  418000 – Förderung von Einrichtungen der Kin-
der/Jugend- und Familienhilfe 
 

Kostenstelle 418010 – Zuschüsse an freie Träger 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz  

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

7128110 

15 

220.000 € 200.000 € Es werden zusätzliche Finanzmittel zur anteiligen Finanzierung 
des Projektes „Freiwilliges Soziales Schuljahr“ (FSSJ) benötigt. 

 

Kostenstelle 418020 – Förderung der Erziehungs-/ Jugend- und Familienberatung 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz  

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

7128100 

15 

268.000 € 266.000 € Die Leistungserbringung im Rahmen der Erziehungsberatungs-
stelle nach § 28 SGB VIII wurde für die Zeit von 2019-2022 neu 
ausgeschrieben. Der Finanzierungsplan sieht für das Kalender-
jahr 2020 Aufwendungen in Höhe von rd. 268.000 € vor. 
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 420000 Senioren und Soziales
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -2.500 -2.500 -1.467

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -2.792.200 -2.653.700 -2.681.172

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen -7.042.500 -7.582.500 -7.859.545

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -10.581.000 -9.242.000 -8.471.621

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -1.760 -1.780 -344.502

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -20.419.960 -19.482.480 -19.358.307

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 4.183.650 3.792.960 3.624.687

12 Versorgungsaufwendungen 397.500 354.150 415.513

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 81.800 83.000 80.407

14 Abschreibungen 580 577 124.651

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 2.329.000 2.129.250 1.818.365

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 38.417.500 34.497.500 33.199.430

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 45.410.030 40.857.437 39.263.052

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 24.990.070 21.374.957 19.904.746

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 24.990.070 21.374.957 19.904.746

25 Außerordentliche Erträge 0 0 -1.477

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 -1.477

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 24.990.070 21.374.957 19.903.269

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -22.250 -5.750 -10.760

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 356.245 324.242 317.773

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 333.995 318.492 307.013

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 25.324.065 21.693.449 20.210.282
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Produkt: HLU zur Überwindung bes. soz. Schwierigk. u. in anderen Lebenslagen
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

05
311
31110

Soziale Leistungen
Grundversorgung und Hilfen nach dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII)
HLU zur Überwindung bes. soz. Schwierigk. u. in anderen Lebenslagen

Verantw.Org.Einheit 4.7 Sicherung / Aktivierung der Lebensgrundlage

Produktverantwort.

Frau Rimbach-Jürjens 

Kurzbeschreibung

Wirtschaftliche Leistungen - einschließlich Beratung - zur Sicherstellung des notwendigen Lebensunterhalts außerhalb von  

Einrichtungen. 

Auftragsgrundlage

Sozialgesetzbuch Zwölftes Buch (SGB XII),Verordnungen des Bundes zur Durchführung des SGB XII, Hessisches  

Ausführungsgesetz zu SGB XII, SGB I und X 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Personen, die ihren notwendigen Lebensunterhalt nicht oder nicht ausreichend aus eigenen Kräften und Mitteln , insbesondere  

aus ihrem Einkommen und Vermögen, beschaffen können. 

- Personen unter der gesetzlichen Altersgrenze außerhalb von Einrichtungen, die vorübergehend nicht erwerbsfähig sind 

- Personen unter 15 Jahren, die nicht mit Erwerbsfähigen eine Bedarfsgemeinschaft bilden 

   SGB II-berechtigte Personen, mit einer sonstigen Bedarfslage 

- Minderjährige, welche nicht in einer Wohnung leben und Leistungen nach Teil 2 des SGB IX über Tag und Nacht erhalten 

- Volljährige, welche Leistungen für eine schulische Berufsausbildung in Ausbildungsstätten für Menschen mit Behinderungen ( 

   § 112    SGB IX)  über Tag und Nacht erhalten 

Allgemeine Ziele

Sicherung der Lebensgrundlage und das Führen eines menschenwürdigen Lebens des anspruchsberechtigten Personenkreises 

Beratung der Hilfesuchenden 

Hilfe zur Selbsthilfe, d.h. der/die Leistungsempfänger/in soll befähigt werden, zukünftig den eigenen Lebensunterhalt selbst 

sicherzustellen. 

Teilleistungen

Beratung der Antragsteller, Aufnahme des Antrags und Entscheidung über die Gewährung der Leistung, Durchführung der  

Hilfeplanung mit den Leistungsberechtigen, Zahlbarmachung und evtl. Verfolgung von Rückforderungen zu folgenden Leistungen: 

- Laufende Leistungen an natürliche Personen außerhalb und innerhalb von Einrichtungen 

- Einmalige Leistungen an Empfänger lfd. Leistungen außerhalb v. Einrichtungen 

- Laufende und einmalige Leistungen für Bildung und Teilhabe 

- Hilfen zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten außerhalb v. Einrichtungen 

- Hilfen zur Überwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten innerhalb v. Einrichtungen 

- Unterstützung der Leistungsberechtigten bei der Wiederherstellung der Erwerbsfähigkeit 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Leistungsdaten HLU (außerhalb v. E.)

Leistungsempfänger gesamt zum 
Stichtag 31.12.

400 305 290 324

Anzahl Zugänge 260 140 155 150

Anzahl Abgänge 165 135 189 124

Brutto-Transferaufwendungen 2.979.000 € 2.307.500 € 2.109.601 € 1.891.694 €

Erträge aus Transferleistungen 190.000 € 180.000 232.888 € 156.192 €

Leistungsdaten zu Bestattungskosten 
(LE in u. außerhalb)

Anzahl LE mit Bestattungskosten 55 50 37 41
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Produkt: HLU zur Überwindung bes. soz. Schwierigk. u. in anderen Lebenslagen
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

05
311
31110

Soziale Leistungen
Grundversorgung und Hilfen nach dem Zwölften Buch Sozialgesetzbuch (SGB XII)
HLU zur Überwindung bes. soz. Schwierigk. u. in anderen Lebenslagen

Gesamtaufwendungen für Bestattungen 
zum 31.12.

80.000 € 60.000 € 46.492 € 48.089 €

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Kennzahlen HLU (außerhalb)

Transferleistungsdichte je Tausend EWO 
Stichtag 31.12.

4 3,0 2,9 3,2

Transferaufw. je LE zum Stichtag 31.12. 7.658 € 7.691 € 7.275 € 5.838 €

Transferaufw. je EWO Stichtag 31.12. 30,32 € 22,8 € 20,9 € 18,7

Kennzahlen Bestattungskosten

Durchschn. Bestattungskosten pro Fall 1.455 € 1.200 € 1.257 € 1.173 €

Erläuterungen

Bei der Einwohnerzahl wird bei den Plandaten die aktuellste veröffentlichte Gesamtzahl (i. d. R. Vorvorjahr) und bei der  

Istzahl die des Vorjahres zugrunde gelegt. 

Aufgrund der gesetzlichen Änderungen durch das Bundesteilhabegesetz gehen mit Wirkung vom 01.01.2020 Fälle der Hilfe zum  

Lebensunterhalt vom Landeswohlfahrtsverband Hessen an den Werra-Meißner-Kreis über. Dies führt zu einer Erhöhung der  

Fallzahlen und Transferaufwendungen. 
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Produkt: Ausbildungsförderung
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

03
242
24210

Schulträgeraufgaben
Fördermaßnahmen für Schüler
Ausbildungsförderung

Verantw.Org.Einheit 4.7 Sicherung / Aktivierung der Lebensgrundlage

Produktverantwort.

Frau Rimbach-Jürjens 

Kurzbeschreibung

Beratung von Schülerinnen und Schülern, Auszubildenden und deren Angehörigen zu Leistungen des  

Bundesausbildungsförderungsgesetzes (BaföG) sowie verwaltungsmäßige Abwicklung von Förderanträgen,  Widersprüchen und  

Rückforderungen 

Auftragsgrundlage

Bundesausbildungsförderungsgesetz 

Klassifizierung Weisungsaufgabe

Zielgruppe

Schüler/innen weiterführender allgemeinbildender Schulen ab der Klasse 10 , und von Berufsfachschulen  u.a. deren  

individuelle Ausbildungsförderung nicht sichergestellt ist. 

Für Schüler an  Abendgymnasien, Kollegs, Höheren Fachschulen und Akademien ist der Kreis zuständig, in dessen Gebiet sich  

die Ausbildungsstätte befindet. 

Allgemeine Ziele

Sicherstellung einer, der Neigung, Eignung und Leistung entsprechenden, schulischen Ausbildung 

Zügige und kundenfreundliche Bearbeitung von Anträgen und Widersprüchen 

Rechtlich fehlerfreie Entscheidungen 

Teilleistungen

Beratung der Antragsteller, Antragsaufnahme, Berechnung des Leistungsanspruchs und Bescheiderteilung 

Bearbeitung von Widersprüchen, Verfolgung von Rückforderungen 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl der Anträge auf BaföG-
Leistungen

150 170 146 191

 Anzahl der Zahlfälle 105 110 103 124

 Anzahl der Ablehnungen 50 50 60 51

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Dichte der Leistungsempfänger 
(Zahlfälle) pro T EWO

1,0 1,1 1,0 1,2

Anteil derZahlfälle an den Anträgen 70 % 65 % 70,5 64,9
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 421000 Sicherung und Aktivierung der Lebensgrundlagen
Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen 0 0 0

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen -195.000 -180.000 -234.300

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen 0 0 0

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -190 -190 -21.399

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -195.190 -180.190 -255.699

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 308.860 298.050 261.976

12 Versorgungsaufwendungen 32.790 30.350 36.863

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 8.500 9.000 12.775

14 Abschreibungen 44 43 22.956

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 0 0 0

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 3.136.000 2.421.500 2.214.861

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 3.486.194 2.758.943 2.549.431

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 3.291.004 2.578.753 2.293.731

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 3.291.004 2.578.753 2.293.731

25 Außerordentliche Erträge 0 0 -1.190

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 -1.190

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 3.291.004 2.578.753 2.292.541

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen -1.200 -1.150 -1.123

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 31.829 26.059 25.327

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 30.629 24.909 24.204

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 3.321.633 2.603.662 2.316.745
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Erläuterungen zu  
 
Teilergebnisplan / Teilbudget  421000 – Sicherung und Aktivierung der  
                                                                    Lebensgrundlage 
 

Kostenstelle 421010 – Hilfe zum Lebensunterhalt 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5470200 

06 

45.000 € 20.000 € Die Erträge aus privatrechtlichen Unterhaltsansprüchen können 
aufgrund des aktuellen Jahresverlaufs etwas angehoben wer-
den. 

5470300 

06 

110.000 € 120.000 € Entsprechend der Entwicklung bei den Aufwendungen (siehe 
Sachkonto 7230001) muss eine Verminderung der Erträge aus 
Erstattungen von Sozialleistungsträgern im Umfang von 10.000 
€ vorgenommen werden. 

5470500 

06 

35.000 € 40.000 € Entsprechend der Entwicklung bei den Aufwendungen (siehe 
Sachkonto 7230001) muss eine Verminderung der Erträge aus 
Rückzahlungen im Umfang von 5.000 € vorgenommen werden. 

7230001 

17 

2.000.000 € 2.250.000 € Der Haushaltsplanansatz wird der Entwicklung des laufenden 
Kalenderjahres angepasst; hier erfolgte bereits eine Verminde-
rung des Planansatzes im Nachtragshaushalt. Trotz Erhöhung 
der Regelbedarfe und damit steigenden Fallkosten kann auf-
grund eines Rückganges der Fallzahlen der Haushaltsplanan-
satz um 250.000 € reduziert werden. 

7230002 

17 

5.000 € 7.500 € Die Verminderung der Fallzahlen in der Hilfe zum Lebensunter-
halt macht sich auch bei der Beantragung einmaliger Leistungen 
bemerkbar. Daher werden die Haushaltsmittel zur Deckung des 
Bedarfs an einmaligen Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt 
anteilig vermindert. 

7230101 

17 

16.000 € 13.000 € Aufgrund der Verbesserungen der Leistungen des Bildungs- und 
Teilhabepaketes durch das Starke-Familien-Gesetz wird mit 
leicht erhöhten Aufwendungen gerechnet. Der Haushaltsplanan-
satz wird daher um 3.000 € angehoben. 

7230005 

17 

7.000 € 0 € Im laufenden Haushaltsjahr ist ein Fall mit Aufwendungen im 
Bereich der darlehensweisen Gewährung von Sozialhilfe vor-
handen. Daher ist ein Haushaltsplanansatz für das Haushalts-
jahr 2020 im Umfang von 7.000 € vorgesehen. 

7235001 

17 

60.000 € 50.000 € Aufgrund der Änderungen im Rahmen des Pflegestärkungsge-
setzes (PSG II und PSG III) sind aktuelle in drei Fällen, welche 
sich in Einrichtungen des LWV befinden, die Hilfegewährungen 
durch den Werra-Meißner-Kreis fortzusetzen. Da dieser Bedarf 
aus der Hilfe zum Lebensunterhalt in Einrichtungen gedeckt 
wird, ist der Haushaltsplanansatz um 10.000 € zu erhöhen. 
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Kostenstelle 421015 - Hilfe zum Lebensunterhalt (BTHG) 

Einleitende Bemerkung: 
Durch das Bundesteilhabegesetz treten zum 01.01.2020 weitere Änderungen in Kraft. Die Eingliederungshilfe 
wird aus dem SGB XII herausgelöst und in Teil 2 des SGB IX verortet. Damit verbunden ist die Trennung der 
Fachleistung der Eingliederungshilfe von der existenzsichernden Leistung der Hilfe zum Lebensunterhalt. Bis-
her erfolgte die Gesamtleistung durch den Landeswohlfahrtsverband Hessen aus einer Hand. Hieraus ergeben 
sich zusätzliche finanzielle Belastungen für den Werra-Meißner-Kreis. Für diese Fälle wurde zu Dokumentati-
onszwecken eine neue Kostenstelle gebildet. 
 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

5470500 

06 

5.000 € 0 € Für die neuen vom LWV übernommenen Fälle (siehe Sachkon-
to 7230001) werden Erträge aus Rückzahlungen im Umfang 
von 5.000 € eingeplant. 

7230001 

17 

950.000 € 0 € Entsprechend der vom LWV übermittelten Fallabgabedateien 
ist in 107 Fällen die Hilfegewährung ab 01.01.2020 vom Werra-
Meißner-Kreis fortzusetzen. Da keine Angaben zu den tatsäch-
lichen Fallaufwendungen erfolgten, wurde mit durchschnittli-
chen Aufwendungen von LWV-Fällen in der Grundsicherung 
kalkuliert. Hinzu kommen 21 Fälle der Eingliederungshilfe, 
welche Leistungen der Hilfe zum Lebensunterhalt pauschaliert 
erhalten. 

7230002 

17 

1.000 € 0 € Zur Deckung eines geringfügigen Bedarfes wird ein pauschaler 
Betrag von 1.000 € in Ansatz gebracht. 

Kostenstelle 421020 – Hilfe in besonderen sozialen Schwierigkeiten 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

7230072 

17 

1.000 € 5.000 € Der Haushaltsplanansatz wird der Entwicklung des laufenden 
Kalenderjahres angepasst; der Haushaltsplanansatz kann 
daher auf 1.000 € vermindert werden. 
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Produkt: Wohngeld und sonstige soziale Ang. örtl. Träger
Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich
Produktgruppe
Produkt

05
351
35110

Soziale Leistungen
Sonstige soziale Hilfen und Leistungen
Wohngeld und sonstige soziale Ang. örtl. Träger

Verantw.Org.Einheit 4.7 Sicherung / Aktivierung der Lebensgrundlage

Produktverantwort.

Frau Rimbach-Jürjens 

Kurzbeschreibung

Finanzielle Unterstützung von Mietern und Eigenheimbesitzern, sowie Sicherung der Existenzgrundlage bestimmter  

Personengruppen (siehe Zielgruppen) 

Bereitstellung der Hilfe der Schuldnerberatung und außergerichtlichen Schuldenregulierung 

Auftragsgrundlage

Wohngeldgesetz, und entsprechende Durchführungsverordnungen 

Klassifizierung Weisungsaufgabe

Zielgruppe

Mieter und Eigentümer von Wohnraum, die zur Sicherung des Wohnraumes wirtschaftliche Unterstützung benötigen und die  

Voraussetzungen des Wohngeldgesetzes erfüllen 

Personen mit Schuldenproblematik 

Allgemeine Ziele

Wirtschaftliche Sicherung angemessenen und familiengerechten Wohnens 

Verhinderung oder Beendigung von Sozialleistungsbezug aufgrund vorliegender Schuldenproblematik 

Teilleistungen

Wohngeld: Beratung der Antragsteller, Antragsaufnahme, Bearbeitung und abschließende Entscheidung 

1. Lastenzuschuss 

2. Mietzuschuss 

Bearbeitung von Widersprüchen zu den zuvor genannten Leistungen 

Sonstige soziale Angelegenheiten wie z. B. Bereitstellung Schuldnerberatung oder Preis f. soziales Engagement 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Anzahl der Fälle mit 
Leistungsgewährung

1.150 1.100 1.132 1.165

Anzahl der Berechnungen 1.750 1.700 1.734 11,5

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Dichte der Haushalte mit 
Wohngeldbezug pro T Einwohner

11 11 11,2 11,5

Anteil der Bewilligungen an den 
Berechnungen in %

66 % 65 % 65,3 % 65,2 %

Haushaltsplan Werra-Meißner-Kreis
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Produkt: Bildungs- und Teilhabepaket gem. § 6b BKGG

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

05
345
34510

Soziale Leistungen
Bildung und Teilhabe nach § 6b BKGG
Bildungs- und Teilhabepaket gem. § 6b BKGG

Verantw.Org.Einheit 4.7 Sicherung / Aktivierung der Lebensgrundlage

Produktverantwort.

Frau Rimbach-Jürjens 

Kurzbeschreibung

Wirtschaftliche Leistungen - einschließlich Beratung - zur Deckung des zusätzlichen Bedarfes an Bildung und Teilhabe. 

Auftragsgrundlage

Bundeskindergeldgesetz (BKGG), Sozialgesetzbuch Zweites Buch (SGB II), Erstes und Zehntes Buch (SGB I u. X) 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bis zur Vollendung des 25. bzw. 18. Lebensjahres, die in Bezug von Wohngeld oder /  

und Kinderzuschlag stehen 

Allgemeine Ziele

Sicherung der Bedarfe an Bildung und Teilhabe von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen des  

anspruchsberechtigten Personenkreises 

Teilleistungen

Beratung der Antragsteller, Aufnahme des Antrags und Entscheidung über die Gewährung der Leistung, Zahlbarmachung und evtl.  

Verfolgung von Rückforderungen zu folgenden Leistungen: 

Schulausflüge und mehrtägige Klassenfahrten 

Ein- und mehrtägige Ausflüge der Kindertageseinrichtung 

Geldleistung für den persönlichen Schulbedarf 

Schülerbeförderungskosten 

Angemessene Lernförderung 

Teilnahme an einer gemeinschaftlichen Mittagsverpflegung der Schule bzw. Kindertageseinrichtung (mit Ausnahme des Hortes) 

Leistungen der Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben, z. B. Mitgliedsbeiträge für Vereine, Musikunterricht und  

Teilnahme an Freizeiten (bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres) 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Kummulierte Anzahl BKGG-
Leistungsempfänger BTP (jeder zählt 
nur 1 x)

435 490 429 461

Gesamthöhe Transferaufwendungen 
31.12.

140.000 € 120.000 € 98.573 € 110.247 €

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

%-Anteil der BTP-LE (BKGG) pro 
altersgleiche EWO(3 < 18)

3,5 % 4 % 3,4 % 3,7 %

Durchschn. Aufwendungen pro Kind / 
Jugendl.

322 € 245 € 229,80 € 239,10 €

Haushaltsplan Werra-Meißner-Kreis
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Teilergebnishaushalt /Teilbudget 422000 Sonstige soziale Hilfen und Leistungen

Werra-Meißner-Kreis

Position Bezeichnung Ansatz 2020 Ansatz 2019 vorl. Ergebnis 

2018

Ordentliche Erträge

01 Privatrechtliche Leistungsentgelte 0 0 0

02 Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte -2.500 -2.500 -1.467

03 Kostenersatzleistungen und -erstattungen -20.000 -20.000 -29.011

04 Bestandsveränderungen und aktivierte  Eigenleistungen 0 0 0

05 Steuern und steuerähnliche  Erträge einschl. Erträge aus gesetzlichen Umlagen 0 0 0

06 Erträge aus Transferleistungen 0 0 -671

07 Erträge aus Zuweisungen und Zuschüssen für lfd. Zwecke und allgemeine Umlagen -46.500 -46.500 -46.500

08 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Investitionszuweisungen, 0 0 0

-zuschüssen und Investitionsbeiträgen 0 0 0

09 Sonstige ordentliche Erträge -190 -200 -502

10 Summe der ordentlichen Erträge (Nr. 1 bis 9) -69.190 -69.200 -78.152

Ordentliche Aufwendungen

11 Personalaufwendungen 324.320 317.890 284.317

12 Versorgungsaufwendungen 34.260 32.080 40.803

13 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.600 2.700 4.042

14 Abschreibungen 0 0 -3.630

15 Aufwendungen für Zuweisungen und Zuschüsse sowie besondere Finanzaufwendungen 82.500 82.500 81.974

16 Steueraufwendungen einschl. Aufwendungen aus gesetzlichen Umlageverpflichtungen 0 0 0

17 Transferaufwendungen 143.000 123.000 101.573

18 Sonstige ordentliche Aufwendungen 0 0 0

19 Summe der ordentlichen Aufwendungen (Nr. 11 bis 18) 586.680 558.170 509.079

20 Verwaltungsergebnis (Nr. 10 ./. Nr. 19) 517.490 488.970 430.927

21 Finanzerträge 0 0 0

22 Finanzaufwendungen 0 0 0

23 Finanzergebnis (Nr. 21 bis Nr. 22) 0 0 0

24 Ordentliches Ergebnis (Verwaltungsergebnis und Finanzergebnis Nr. 20 und Nr. 23) 517.490 488.970 430.927

25 Außerordentliche Erträge 0 0 -287

26 Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0

27 Außerordentliches Ergebnis (Nr. 25 ./. Nr. 26) 0 0 -287

28 Jahresergebnis vor internen Leistungsbeziehungen 517.490 488.970 430.640

(ordentliches Ergebnis und außerordentliches Ergebnis  Nr. 24 und Nr. 27) 0 0 0

29 Erlöse der internen Leistungsbeziehungen 0 0 0

30 Kosten der internen Leistungsbeziehungen 33.443 31.474 27.009

31 Ergebnis der internen Leistunsgbeziehungen 33.443 31.474 27.009

32 Jahresergebnis nach internen Leistungsbeziehungen 550.933 520.444 457.649
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Erläuterungen zu  
 
Teilergebnisplan / Teilbudget  422000 – Sonstige soziale Hilfen und Leistungen 
 
 

Kostenstelle 422080 – Leistungen für Bildung und Teilhabe (§ 6b BKGG) 

Sachkonto 

Pos. 

Ansatz 

2020 

Ansatz 

2019 

Erläuterungen 

7299101 

17 

140.000 € 120.000 € Aufgrund der Verbesserungen der Leistungen des Bildungs- und 
Teilhabepaketes durch das Starke-Familien-Gesetz wird mit 
erhöhten Aufwendungen gerechnet. Der Haushaltsplanansatz 
wird daher um 20.000 € angehoben. 
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Produkt: Grundsicherung für Arbeitssuchende nach SGB II

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

05
312
31210

Soziale Leistungen
Grundsicherung für Arbeitsuchende nach d. Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II)
Grundsicherung für Arbeitssuchende nach SGB II

Verantw.Org.Einheit 4.7 Sicherung / Aktivierung der Lebensgrundlage

Produktverantwort.

Frau Rimbach-Jürjens 

Kurzbeschreibung

Kommunale Leistungen für erwerbsfähige Hilfebedürftige und Personen, die mit ihnen in Bedarfsgemeinschaft i. S. d. § 7 SGB II 

leben. Dies sind einerseits kommunale Eingliederungsleistungen wie Schuldner- und Suchtberatung sowie psychosoziale Betreuung 

und zum anderen Leistungen für Unterkunft und Heizung, Erstausstattung für die Wohnung, Erstausstattung für Bekleidung, 

auch  bei Schwangerschaft und Geburt sowie Leistungen zur Deckung des zusätzlichen Bedarfes an Bildung und Teilhabe. 

Mitwirkung bei der kommunalen Steuerung der gemeinsamen Einrichtung 

Inanspruchnahme von Förderprogrammen des Landes 

Auftragsgrundlage

§ 6 , § 16 a, § 22, § 24 Abs. 3,  § 27, §§ 28 bis 30, § 36 a, §§ 44b und § 44c sowie § 46 SGB II nebst Verordnungen,  

Hessisches OFFENSIV-Gesetz 

Klassifizierung Pflichtige Selbstverwaltungsangelegenheit

Zielgruppe

Hilfebedürftige nach dem Sozialgesetzbuch Zwei (SGB II) im Alter von 15 Jahren bis zur Vollendung der gesetzlichen  

Altersgrenze sowie die mit ihnen in Bedarfsgemeinschaft lebenden Personen. 

Allgemeine Ziele

Unterstützung Hilfsbedürftiger durch flankierende Maßnahmen zur Wiedereingliederung in das Arbeitsleben. 

Die Eigenverantwortung von erwerbsfähigen Hilfebedürftigen und den Personen ihrer Bedarfsgemeinschaft stärken. 

Schutz der angemessenen Wohnung durch Deckung der angemessenen Bedarfe für Unterkunft und Heizung. 

Deckung der einmaligen Bedarfe i. S. d. § 24 Absatz 3 SGB II 

Durchführung von passgenauen Projekten 

Teilleistungen

Koordination der Zusammenarbeit zwischen freiem Träger, Jobcenter und WMK bei d. Schuldnerberatung, Leistungs- und 

Entgeltvereinbarungen sowie Abrechnung mit freien Trägern. 

Leistungen für Unterkunft und Heizung (Rahmenbedingungen, Zahlungen, Abrechnung mit Bund) 

Leistungen zur Erstausstattung für Wohnungen und Bekleidung, Anschaffung und Reparaturen von orthopädischen Schuhen und  

therapeutischen Geräten sowie Leistungen für Bildung und Teilhabe 

Wahrnehmung der Organaufgaben im Rahmen des Vertrages über die Gründung und Ausgestaltung der gemeinsamen Einrichtung 

Abschluss einer Zielvereinbarung mit dem Land Hessen 

Struktur- u. Leistungsdaten Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Leistungsdaten SGB II ohne BTP incl. Nachtrag 

Anzahl der Bedarfsgemeinschaften 
revidiert (BG r), Stichtag 31.12.

3.350 3.400 3.398 3.596

Anzahl der BG r mit Kosten der 
Unterkunft (KDU), Stichtag 31.12.

3.200 3.200 3.198 3.392

davon Anzahl BG mit mind. einem ELB 
im Kontext von Fluchtmigration

450 450 471 449

Kommun. Transferaufwend. ohne § 16 a 
SGB II BTP, Stichtag 31.12.

12.935.000 € 13.265.000 € 13.788.232 € 14.190.920 €

Aufwendungen f. Unterkunft u. Heizung 
Stichtag, 31.12.

12.600.000 € 12.900.000 € 13.407.472 € 13.603.141 €

Aufwendungen f. Unterkunft u. Heizung 
für BG mit mind. einem ELB im Kontext 
Fluchtmigration im Monat Dezember

200.000 € 162.000 € 204.865 € 164.825 €
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Produkt: Grundsicherung für Arbeitssuchende nach SGB II

Werra-Meißner-Kreis

Produktbereich

Produktgruppe

Produkt

05
312
31210

Soziale Leistungen
Grundsicherung für Arbeitsuchende nach d. Zweiten Buch Sozialgesetzbuch (SGB II)
Grundsicherung für Arbeitssuchende nach SGB II

Leistungsdaten BTP - SGB II

Anzahl der SGB II-LE 3 bis unter 18 J. 
(mögl.Bedürftige revidierter Stand Jan. 
d. Jahres)

1.900 1.900 1.874 1.864

Kumm. Anzahl LE nach SGB II BTP (jeder 
zählt nur 1 x),Stichtag 31.12.

1.900 1.900 1.859 1.978

Gesamthöhe Transferaufw. zum 31.12. 560.000 € 490.000 € 416.649 € 398.467 €

Kennzahlen Plan 2020 Plan 2019 Ist 2018 Ist 2017

Kennzahlen SGB II ohne BTP incl. Nachtrag 

Dichte BG revidiert pro T Einwohner 
(31.12.VJ)

33 34 34 36

Durchschn. jährl.  komm. 
Transferaufwand je BG (Stichtagszahl 
31.12. revidiert)

3.861 € 3.901 € 4.058 € 3.946 €

Durchschn. jährl. Aufwendungen für 
KDU je BG mit KDU (Stichtagszahl 
31.12. revidiert)

3.962 € 4.031 € 4.192 € 4.010 €

Kennzahlen BTP SGB II

Dichte LE BTP pro T altersgleiche EWO 150 151 148 157

%-anteil der BTP-LE (SGB II) an den 
altersgl. SGB II-bedürftigen Kindern

100 % 100 % 99,2 % 106 %

Erläuterungen

Die Einwohnerzahl der 3 bis unter 18-jährigen betrug am  

                                                                                                    31.12.2015 : 12.587 

                                                                                                    31.12.2016 : 12.588 

                                                                                                    31.12.2017 : 12.579 

                                                                                                    31.12.2018 : 12.513 
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